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Ericsson MC 218 Bedienungsanleitung 


Erste Ausgabe (Juni 1999) 

Dieses Dokument wird von Ericsson Mobile Communications AB ohne 
jegliche Gewährleistung veröffentlicht. Verbesserungen und Änderungen 
dieses Dokuments, die aufgrund typographischer Fehler, der Ungenauigkeit 
enthaltender Informationen oder von Verbesserungen der Programme und/ 
oder Geräte erforderlich werden, können von Ericsson Mobile 
Communications AB jederzeit und ohne vorherige Ankündigung 
vorgenommen werden. Solche Änderungen werden in zukünftigen Ausgaben 
dieses Dokuments berücksichtigt. 

Alle Rechte vorbehalten. 

©Ericsson Mobile Communications AB, 1999 

Dokumentnummer: DE/LZT 108 3065 R1B 

Gedruckt in Schweden 

INNOVATRON-PATENTE 

Hinweis! Einige der in diesem Dokument beschriebenen Dienste sind 
nicht in allen Netzen verfügbar. Dies gilt auch für die internationale 
GSM -Notrufnummer 112. Fragen Sie gegebenenfalls Ihren Netz- 
betreiber oder Diensteanbieter, ob Sie einen bestimmten Dienst nutzen 
können. 


EU-Standards 

Das C € -Symbol auf Ihren Produkten gibt an, daß diese nach Maßgabe der 
EMC-Richtlinie 89/336/EEC (elektromagnetische Verträglichkeit), der 
Telekommunikationsrichtlinie 91/263/EEC und der Niederspannungsrichtlinie 
73/23/EEC (sofern anwendbar) zertifiziert wurden. Die Produkte erfüllen die 
Anforderungen der folgenden Standards: 


Mobiltelefone und Zubehör in Kombination: 
ETS 300 342-1 EMC für digitale Mobilkommunikation in Europa. 


Zubehör ohne direkte Verbindung mit einem Mobiltelefon: 

EN 50081 Elektromagnetische Verträglichkeit, Allgemeiner Emissions- 
standard sowie EN 50082 Elektromagnetische Verträglichkeit, Allgemeiner 
Immunitätsstandard. 


Einführung 


Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für den Kauf des mobilen 
Begleiters Ericsson Mobile Companion MC 218. 


Der Ericsson MC 218 ist ein fortschrittliches und benutzerfreundliches 
Produkt mit einer breiten Funktionspalette, das das tägliche Leben einfacher 
machen soll. 


Zusammen mit einem Ericsson-Telefon gibt Ihnen Ihr MC 218 die Freiheit der 
Kommunikation, wo und wann immer Sie wollen. Sie können E-Mails und 
Faxe, SMS-Nachrichten und elektronische Postkarten senden und empfangen, 
im Internet surfen und vieles, vieles mehr. 


EPOCTM ist der Name des modernen Betriebssystems auf Ihrem MC 218. 
EPOC ist aus dem Begriff “Epoche” abgeleitet und kündigt eine neue Ära im 
Bereich der mobilen Kommunikation an. 


Willkommen in der Welt der drahtlosen Kommunikation! 


DOKUMENTATION 


Kurzanleitung 
Die Kurzanleitung ist eine Broschüre mit einer schrittweisen Anleitung für 
den Einstieg. 


Bedienungsanleitung 

Die Bedienungsanleitung soll Ihnen schnell die Kenntnisse vermitteln, die Sie 
für die Arbeit mit dem MC 218 benötigen. Sie wurde deshalb kurz und 
übersichtlich gehalten. Weiterführende Informationen finden Sie im Benutzer- 
handbuch. 

In dieser Anleitung steht der Begriff “Telefon” für Mobil- oder Funktelefone. 


ONLINE-HILFE 
Fn + Hilfe 
So zeigen Sie die Online-Hilfe auf dem Desktop oder in Programmen an: 
« Halten Sie die Taste Fn gedrückt, und drücken Sie Hilfe (,) rechts von der 
Leertaste. Sie können auch den Befehl Hilfe im Menü Extras wählen. 


INHALT DER CD 


Benutzerhandbuch und Software 

Das Benutzerhandbuch enthält eine ausführliche Beschreibung der 
Funktionen des MC 218. Es befindet sich im PDF-Format (Portable 
Document Format) auf der CD, auf der Sie auch die Programme “Ericsson 
EPOC Connect” und “Mobile Internet (WAP)” finden. Einzelheiten zum 
Inhalt der CD finden Sie in der entsprechenden Liste im folgenden Kapitel. 
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Erste Schritte 


Dieses Handbuch enthält Informationen über den MC 218 und die 
Connectivity-Software Ericsson EPOC Connect. 


CHECKLISTE 


Folgende Komponenten sollten in der Packung enthalten sein: 

° MC218 

°  Infrarot-Modem von Ericsson 

« Tragetasche 

«  PC-Verbindungskabel für den Anschluß des MC 218 an den PC 

« zwei AA-1,5-Volt-Alkalibatterien 

° eine 3-Volt-Lithiumknopfzelle CR2032 (Sicherungsbatterie) 

° Kurzanleitung 

® Bedienungsanleitung 

° CD mit folgendem Inhalt: Multimediapräsentation, ausführliches 
Benutzerhandbuch (pdf), Ericsson EPOC Connect und Mobile Internet 

°  Garantiekarte 


DER MC 218 


Zum MC 218 gehören folgende Programme: 

° Desktop. Der Desktop-Bildschirm ist das Kontrollzentrum des MC 218. 
Sie können jederzeit zu diesem Bildschirm wechseln, indem Sie auf das 
Symbol Desktop tippen. 

° Kontakte. Mit diesem Programm verwalten Sie alle Informationen über 
Ihre privaten und geschäftlichen Kontakte. 

° Kalender. Dieses Programm erinnert Sie wie ein Terminkalender an 
Verabredungen und Aufgaben. 

° Mein Telefon. Mit diesem Programm können Sie das Telefonbuch Ihres 
Telefons anzeigen und bearbeiten. 

° Nachrichten. Zum Senden und Abrufen von E-Mail-, SMS- und Fax- 
Nachrichten. 

° Internet. Der Browser zum Erkunden des Internet. 

° Word. Mit Word verfassen Sie Briefe und andere Dokumente. 

° Tabelle. Mit der Tabellenkalkulation bearbeiten Sie Tabellen und 
Diagramme. 


see s2 3» 


Über das Symbol “Extras” werden weitere 
Programmsymbolleisten angezeigt 
« Postkarte. Zum Erstellen, Bearbeiten und Versenden elektronischer 
Postkarten. 


Erste Schritte 


ERICSSON EPOC CONNECT 


Mobile Internet. Dieser WAP-Browser wurde speziell für kleinere 
Handgeräte wie beispielsweise Ihren MC 218 entwickelt. Er ist nicht 
vorinstalliert, läßt sich aber problemlos von der MC 218-CD 
installieren. 

Daten. Eine Datenbank, die Sie wie ein Karteikartensystem zum 
Speichern von Informationen einsetzen können. 

Programm. Ein Editor, mit dem Sie in der integrierten 
Programmiersprache EPOC-Programme schreiben. 

Comms. Ermöglicht die Terminal-Emulation und den Dateitransfer. 
Recorder. Dient zur Aufnahme von gesprochenen Mitteilungen und 
anderen Tönen. 

Bomben. Ein Spiel, das logisches Denken erfordert. 

Rechner. Ein Taschenrechner mit allgemeinen und wissenschaftlichen 
Funktionen. 

Notizen. Dient als Notizblock, um Notizen und nützliche 
Informationen zu speichern. 

Rechtsch. Mit diesem Programm können Sie die Rechtschreibung von 
Wörtern überprüfen, über den Thesaurus nach Synonymen suchen, 
Anagramme finden und Kreuzworträtsel lösen. 

Uhr. Dient der Einrichtung von Alarmsignalen. Außerdem kann eine 
Weltkarte angezeigt werden, die Informationen über internationale 
Uhrzeiten und Vorwahlnummern enthält. 

Skizze. Ermöglicht das Zeichnen von Bildern. 


Mit der PC-Connectivity-Software Ericsson EPOC Connect können Sie den 
MC 218 in eine PC-Umgebung unter Windows 95/98 oder NT 4.0 integrieren. 
Ericsson EPOC Connect muß von der mitgelieferten CD installiert werden. 
Wenn Sie den MC 218 mit dem Verbindungskabel an einen PC anschließen 
und Ericsson EPOC Connect ausführen, können Sie: 


Ihre MC 218-Dateien im Windows-Explorer anzeigen. Dazu dient das 
Symbol “Ericsson-Arbeitsplatz”, das auf dem Desktop des PCs 
installiert wird. Über dieses Symbol erhalten Sie Zugriff auf die 
umfangreichen Dateiverwaltungsfunktionen von Ericsson EPOC 
Connect. 

Dateien per Drag&Drop zwischen dem MC 218 und dem PC 
austauschen. Die Dateien werden dabei automatisch in das geeignete 
Format konvertiert. 

Kalenderdateien auf dem MC 218 mit den entsprechenden 
Programmen auf dem PC synchronisieren. Dadurch arbeiten Sie auf 
beiden Geräten immer mit identischen Daten. 

MC 218-Dateien auf dem PC sichern. Die gesicherten Dateien können 
auf dem MC 218 bei Bedarf jederzeit wiederhergestellt werden. 

MC 218-Dateien auf einem PC-Drucker drucken. Der Drucker kann 
entweder direkt oder über ein Netzwerk an den PC angeschlossen sein. 
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VERWENDEN DIESES HANDBUCHS 


Dieses Handbuch gibt Ihnen einen Überblick über alle Funktionen des 
MC 218. Detaillierte Informationen finden Sie in der integrierten Hilfe des 
MC 218 und in der Online-Hilfe von Ericsson EPOC Connect. 

° Imersten Teil dieses Kapitels erfahren Sie, wie Sie den MC 218 auf 
seinen Einsatz vorbereiten. Sie werden die Batterien einlegen, das 
Gerät einschalten, den Bildschirm einstellen, einige Übungen mit dem 
Stift durchführen und die Software kennenlernen. 

° Der Abschnitt “Wichtige Einstellungen” beschreibt, welche grund- 
legenden Einstellungen bei der Inbetriebnahme des MC 218 
vorgenommen werden müssen. Dazu gehören unter anderem das 
Datum, die Uhrzeit, Ihr Wohnort (damit Zeitdifferenzen richtig 
berechnet werden können), Benutzerinformationen und ein Kennwort 
für den Rechner. 

° Im Abschnitt “Weitere Schritte” finden Sie dann eine Liste der 
Programme und einen kurzen Überblick, welche Punkte Sie bei der 
Inbetriebnahme des MC 218 noch beachten sollten. Eine kurze 
Anleitung zeigt, wie Sie mit Hilfe von Ericsson EPOC Connect den 
MC 218 an den PC anschließen und Sicherungen durchführen. Der 
Abschnitt endet mit einigen Anregungen für eine individuelle 
Konfiguration des MC 218. 

° Im Kapitel “Arbeiten mit dem MC 218” erfahren Sie, wie auf dem 
MC 218 Daten eingegeben und verwaltet werden. 

° Im Kapitel “Fehlerbeseitigung” finden Sie Informationen, die Sie 
benötigen, wenn Sie Probleme mit dem MC 218 haben. 


EINSCHALTEN 


Der Ericsson MC 218 wird mit folgenden Batterien betrieben: 
e Zwei AA-1,5-Volt-Batterien (im Lieferumfang enthalten); Alkali- 
batterien werden empfohlen. 
° Eine 3-Volt-Lithiumknopfzelle CR2032 (Sicherungsbatterie); im 
Lieferumfang enthalten. Diese Batterie schützt Ihre Daten beim 
Auswechseln der Hauptbatterien. 


Einlegen der Batterien 
Bevor Sie den MC 218 in Betrieb nehmen können, müssen Sie beide 
Batteriesätze einlegen. 


Hinweis! Achten Sie beim Einlegen der Batterien auf die richtige 
Polung (+ und -). 
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So legen Sie die Batterien ein: 


1. Drehen Sie den MC 218 mit der Unterseite nach oben. 

2. Öffnen Sie die hintere Abdeckung, und schieben Sie sie nach unten. Legen 
Sie die beiden 1,5-Volt-Alkalibatterien ein. 

3. Schwenken Sie die kleine Klappe beiseite. Legen Sie die Sicherungsbatterie 
ein. 


Warnung! Gehen Sie beim Auswechseln der Batterien mit Bedacht vor. Wenn 
Sie beide Batteriesätze gleichzeitig entnehmen oder beide gleichzeitig leer 
sind, gehen Daten verloren. Sie erhalten rechtzeitig eine Warnmeldung vom 
MC 218, wenn die Batterieleistung nachläßt, so daß Sie noch genügend Zeit 
haben, die Batterien auszuwechseln. Weitere Informationen über die Sicher- 
heit und das Auswechseln der Batterien finden Sie im Kapitel “Wichtige 


D 


Informationen” unter “Hinweise zur Verwendung der Batterien”. 


Akkus 
Sie können auch Akkus in AA-Größe verwenden, um den MC 218 zu 
betreiben. Dabei sind jedoch einige Punkte zu beachten. 


Achten Sie bei der Verwendung von Akkus auf folgendes: 
° Sie sollten immer zwei Sätze von Akkus zur Verfügung haben: Wenn 
der Akkusatz im MC 218 aufgeladen werden muß, tauschen Sie die 
Sätze aus. Verfügen Sie nur über einen Akkusatz, wird beim Aufladen 
die Leistung der Sicherheitsbatterie verbraucht. 
° Ersetzen Sie den Akkusatz möglichst durch neue Alkalibatterien (keine 
Akkus), wenn Sie den MC 218 längere Zeit nicht verwenden. 


Warnung! Der Entladevorgang vollzieht sich bei Akkus sehr schnell, so daß 
Sie möglicherweise nur kurzfristige Warnungen erhalten. Die Sicherheitsbatterie 
kann Ihre Daten nur begrenzte Zeit schützen. 


Ein- und Ausschalten 
Das Ein- und Ausschalten des MC 218 ist ein einfacher Vorgang. 


So schalten Sie den MC 218 ein: 
° Drücken Sie die Taste Esc. Beim ersten Mal sehen Sie den Desktop- 
Bildschirm. 
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Menüleiste 
Oberer Griff 


Befehlssymbolleiste Symbolleiste 


Titelleiste 


Esc 
Ein/Aus 


Hinweis! Der MC 218 schaltet sich automatisch ein, wenn ein Warnton 
ausgegeben wird oder wenn Sie einen der externen Sprachnotiz-Schalter 
drücken. 


So schalten Sie den MC 218 aus: 
° Halten Sie die Taste Fn gedrückt, und drücken Sie Esc. Sie können den 
MC 218 jederzeit ausschalten, auch ohne zuvor Ihre Daten zu sichern. 


Hinweis! Wenn Sie drei Minuten lang keine Taste drücken, schaltet sich der 
MC 218 automatisch aus, um die Batterien zu schonen. Schalten Sie ihn 
einfach wieder ein, und fahren Sie mit Ihrer Arbeit fort. Informationen zum 
Ändern dieses Verfahrens finden Sie unter “Ausschalten” im Kapitel 
“Anpassen des MC 218”. 


Einstellen des Bildschirmkontrastes 

Stellen Sie den Bildschirmkontrast ein, indem Sie die Taste Fn gedrückt 
halten und die Taste © - (H = Verringern) oder © + (J = Erhöhen) drücken. 
Ändern Sie die Größe des Bildschirmtexts mit Hilfe der Befehle Zoom: 
größer @ und Zoom: kleiner Q. 


Schalten Sie die Hintergrundbeleuchtung aus, indem Sie die Taste Fn gedrückt 
halten und die Leertaste drücken. Mit der Hintergrundbeleuchtung können Sie 
den Bildschirm bei schlechter Beleuchtung aufhellen. 


Hinweis! Der MC 218 benötigt bei eingeschalteter Hintergrundbeleuchtung 
wesentlich mehr Batteriestrom. 
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Verwenden des Stifts 

Der Stift befindet sich auf der rechten Seite hinten in einer Halterung. Wenn 
Sie leicht auf sein Ende drücken, löst er sich aus der Halterung. Um den Stift 
wieder in der Halterung zu befestigen, schieben Sie ihn bis zum Einrasten in 
die Öffnung. 


Tippen Sie mit dem Stift leicht auf den Bildschirm. Sie können auch mit dem 
Finger tippen. Mit dem Stift vermeiden Sie aber Fingerabdrücke und Flecken 
auf dem Bildschirm. Berühren Sie den Bildschirm nicht mit Objekten, die eine 
scharfe Spitze haben, da dies den Bildschirm beschädigen könnte. Verwenden 
Sie auch keine Tintenschreiber, da die Tinte möglicherweise nicht mehr 
entfernt werden kann. Informationen zum Säubern des Bildschirms finden Sie 
im Kapitel “Wichtige Informationen”. 


Normalerweise tippen Sie mit dem Stift auf ein Bildschirmelement, um es 
auszuwählen oder zu ändern. Sie können beispielsweise auf folgende 
Elemente tippen: 
° Programmsymbole. Auf diese Weise öffnen Sie ein Programm. 
°  Befehlssymbole. Sie stellen Kurzbefehle für Desktop-Funktionen dar, 
z. B. die Menüleiste, Senden und Empfangen über Infrarot, 
Ausschneiden und Einfügen oder Zoomen. 


Hinweis! Wenn der Bildschirm auf Ihr Tippen nicht reagiert, müssen Sie ihn 
möglicherweise mit Hilfe der Bildschirmeinstellungen in der Systemsteuerung 
neu kalibrieren. Informationen zum Kalibrieren der Bildschirmeinstellungen 
finden Sie unter “Der Bildschirm reagiert nicht auf das Tippen mit dem Stift” 
im Kapitel “Fehlerbeseitigung”. 


Für die meisten Aktionen, die Sie mit dem Stift durchführen können, gibt es 
eine entsprechende Tastenkombination. Sie können also den Stift, die Tastatur 
oder beide Eingabemethoden verwenden. 


DIE TRAGETASCHE 


So bereiten Sie das Gerät für die Verwendung mit der Tragetasche vor: 


Klettverschlüsse Tragetasche Tasche für 
Infrarot- 
ID 
(CH 9 


1. Befestigen Sie die Klettverschlüsse unten am MC 218. Überkleben Sie 
dabei auf keinen Fall die Sprachnotiz-Schalter oder die Abdeckungen für 
die Batterien oder den Datenträger. 

2. Plazieren Sie den MC 218 und das Infrarot-Modem in der Tasche. 
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DAS INFRAROT-MODEM 


Mit dem mitgelieferten Infrarot-Modem von Ericsson können Sie Ihr Ericsson 
GSM-Telefon über eine Infrarot-Verbindung an den MC 218 anschließen. 
Dies ist erforderlich, um die Kommunikationsfunktionen Ihres MC 218 in 
vollem Umfang nutzen zu können, z. B. das Verwalten Ihres Telefonbuchs 
und der Telefoneinstellungen mit “Mein Telefon”, das Verschicken 
elektronischer Postkarten mit dem Programm “Postkarte” sowie das Senden 
und Empfangen von Nachrichten mit dem Programm “Nachrichten”. 


So schließen Sie das Infrarot-Modem an: 
« Befestigen Sie das Modem wie in der Abbildung dargestellt an Ihrem 
Telefon. 


So entfernen Sie das Modem: 
° Nehmen Sie das Infrarot-Modem von Ihrem Telefon ab, indem Sie das 
Modem nach oben drücken und gleichzeitig herausziehen. 


ERSTE SCHRITTE 


Wenn Sie den MC 218 zum ersten Mal einschalten, sehen Sie den Desktop- 
Bildschirm. Auf dem Desktop können Sie Dateien und Verzeichnisse 
anzeigen und Systemeinstellungen des MC 218 ändern. 

° Alle Daten, die Sie auf dem MC 218 eingeben, werden in Form von 
Dateien abgelegt. Die Namen der Dateien werden auf dem Desktop 
angezeigt. Neben dem Dateinamen befindet sich ein Symbol für das 
Programm, mit dem die Datei erstellt wurde. 

° Alle Dateien sind in Ordnern gespeichert. Beim Starten des MC 218 
wird der Inhalt des Ordners “Dokumente” angezeigt. 

° Inder Titelleiste des Desktop-Bildschirms sehen Sie, welcher Ordner 
derzeit am Bildschirm dargestellt wird. Wenn Sie den MC 218 starten, 
befinden Sie sich im Ordner “Dokumente” auf dem internen Laufwerk C. 
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Schnellstart-Programmsymbolleiste 


Sie können beliebig viele Ordner anlegen und in den einzelnen Ordnern 
Unterordner erstellen. Die Ordner können Dateien aus einer Vielzahl von 
Programmen enthalten und sind nicht auf Dateien eines einzigen Programms 
beschränkt. Weitere Informationen über Dateien und Ordner finden Sie im 
Kapitel “Arbeiten mit dem MC 218”. 


NAVIGIEREN AUF DEM DESKTOP 


° Tippen Sie auf ein Ordnersymbol, um den Ordner zu öffnen. Tippen 
Sie auf das Symbol Schließen, um den Ordner zu schließen und eine 
Ebene höher zu gelangen. 

° Tippen Sie auf eine Datei, um sie auszuwählen. Tippen Sie erneut 
darauf, um sie zu öffnen. Wenn ein Dateiname fett angezeigt wird, 
bedeutet dies, daß die Datei bereits geöffnet ist. Tippen Sie auf den 
Dateinamen, um zu der Datei zu gelangen. 

Weitere Informationen über Dateien und Ordner finden Sie unter “Arbeiten 
mit dem MC 218”. 


Starten von Programmen 

Wenn Sie eine Datei öffnen oder auf den Namen einer bereits geöffneten Datei 
tippen, wird automatisch das dazugehörige Programm gestartet. Sie können 
ein Programm auch starten, indem Sie auf das entsprechende Schnellstart- 
Programmsymbol tippen (das Symbol in der Leiste am unteren Bildschirm- 
rand). 


Sie können jederzeit zum Desktop-Bildschirm wechseln, indem Sie auf das 
Desktop-Symbol tippen. 


Es ist nicht notwendig, ein Programm zu schließen, um ein anderes zu öffnen. 
Tippen Sie einfach auf ein anderes Programmsymbol. Das Programm wird 
parallel zum geöffneten Programm gestartet. 


Welche Dateien geöffnet sind und welche Programme gerade ausgeführt 
werden, können Sie feststellen, indem Sie auf dem Desktop im Menü Datei 
die Option Geöffnete wählen oder in der rechten oberen Ecke des Bildschirms 
auf den Namen tippen. 
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Programme und Dateien 

Wenn Sie ein Programm ausführen, wird normalerweise die derzeit oder 
zuletzt geöffnete Datei angezeigt. Für einen neuen Brief, eine neue Zeichnung 
oder eine neue Datenbank müssen Sie in dem betreffenden Programm eine 
neue Datei anlegen. 


So erstellen Sie eine neue Datei: 

° Wählen Sie im Menü Datei den entsprechenden Befehl. Die Datei wird 
erstellt. Gleichzeitig wird die aktuelle Datei gespeichert und geschlossen. 
Sie können nun Daten eingeben. 


Tip! Sie können eine neue Datei auch mit dem entsprechenden Befehl im 
Desktop-Bildschirm erstellen. Dadurch wird normalerweise eine Datei mit 
den Standardeinstellungen angelegt. Eine Datei, die Sie in einem Programm 
erstellen, erhält dagegen die Voreinstellungen, die in diesem Programm 
festgelegt sind. Wenn Sie zusammengehörige Dateien im gleichen Ordner 
ablegen, können Sie sie später leichter wiederfinden. 

Weitere Informationen über Dateien und Ordner finden Sie im Kapitel 
“Arbeiten mit dem MC 218”. 


Eingeben von Daten 

Verwenden Sie den Stift oder die Tastatur, um Daten einzugeben oder 
Aufgaben auszuführen. Für die meisten Aufgaben gibt es einen 
entsprechenden Menübefehl. 

° Drücken Sie die Menütaste, oder tippen Sie auf das Befehlssymbol s 
um die in der Menüleiste verfügbaren Befehle anzuzeigen. 

° Um zwischen den Menüs und Befehlen zu wechseln, tippen Sie mit 
dem Stift auf die Menünamen und Befehle oder verwenden die 
Pfeiltasten. Wenn Sie die » Pfeiltaste Rechts drücken, werden weitere 
Befehle angezeigt. 


Hinweis! Sie können Befehle schnell auswählen, indem Sie die neben den 
Optionen angezeigten Tastaturbefehle verwenden. Dabei bedeutet Strg + M 
beispielsweise, daß Sie bei gedrückter Taste Strg die Taste M drücken. 


° Drei Punkte am Ende eines Befehls weisen darauf hin, daß dieser 
Befehl ein Dialogfeld aufruft, in dem Sie weitere Informationen 
eingeben können. 

° Wenn ein Menübefehl grau dargestellt wird, bedeutet dies, daß er 
derzeit nicht verfügbar ist. So steht z. B. der Befehl Kopieren nicht zur 
Verfügung, wenn kein Objekt markiert ist. 


Dialogfelder 

Ein Dialogfeld wird immer dann angezeigt, wenn Sie eine Auswahl treffen 
oder weitere Informationen eingeben müssen. Sie können zwischen den 
Dialogfeldelementen wechseln, indem Sie darauf tippen oder die Pfeiltasten 
verwenden. Dialogfelder enthalten eines oder mehrere der folgenden 
Elemente: 
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Textfelder. Hier geben Sie Ihre Informationen ein. 


Listenfelder. Hier wählen Sie eine von mehreren Optionen. Die aktuelle 
Option ist von kleinen Pfeilsymbolen umgeben. Sie können zu einer anderen 
Option wechseln, indem Sie auf die Pfeile tippen, die Tasten Links und Rechts 
drücken oder den ersten Buchstaben der gewünschten Option eingeben. Wenn 
Sie in ein Feld tippen oder die Tabulatortaste drücken, wird normalerweise 
eine Liste mit den verfügbaren Optionen angezeigt. 


Kontrollkästchen. Hier aktivieren oder deaktivieren Sie eine bestimmte 
Option. Tippen Sie einfach auf das Kontrollkästchen, oder drücken Sie die 
Taste Links bzw. Rechts, um eine Markierung einzufügen oder zu entfernen. 


Optionsfelder. Hier wählen Sie genau eine von mehreren Optionen. Tippen 
Sie einfach auf eine Option, oder drücken Sie die Taste Links oder Rechts. 


Hinweis! Wenn eine Zeile im Dialogfeld grau dargestellt wird, bedeutet dies, 
daß sie derzeit nicht verfügbar ist, weil zuerst eine andere Information 
benötigt wird. Solange beispielsweise die Option nicht aktiviert ist, mit der ein 
Alarm für einen Kalendereintrag eingerichtet wird, können Sie auch keine 
Uhrzeit und kein Datum für den Alarm eingeben. Manche Zeilen werden erst 
angezeigt, nachdem im Dialogfeld eine bestimmte Option aktiviert wurde. 


Manche Dialogfelder bestehen aus mehreren Seiten mit einem Register am 
oberen Rand. Um eine Seite (Registerkarte) zu öffnen, tippen Sie auf das 
entsprechende Register oder markieren den Registernamen. Sie können ein 
Dialogfeld auf dem Bildschirm verschieben, indem Sie mit dem Stift auf die 
Titelleiste tippen und es an eine andere Position ziehen. 


Wie zeige ich einen Kalender an? 

Ist ein Datum einzugeben, kann in den meisten Dialogfeldern ein Kalender 
angezeigt werden, indem Sie in die Datumszeile tippen oder dort die 
Tabulatortaste drücken. 


Das heutige Datum ist durch einen Kreis gekennzeichnet, und das im 
Dialogfeld angezeigte Datum ist markiert. Um das Datum zu ändern, wählen 
Sie das gewünschte Datum aus und drücken die Eingabetaste. Mit den 
Schaltflächen in der obersten Zeile oder durch wiederholtes Drücken der 
Tabulatortaste können Sie einen Kalender öffnen, der drei oder zwölf Monate 
anzeigt. Durch Tippen auf die ‘Eselsohren’ am unteren Rand wechseln Sie 
zwischen den Kalenderseiten. 


Auch im Programm “Kalender” können Sie einen Kalender anzeigen. Weitere 
Informationen finden Sie im Kapitel “Kalender”. 


Dialogfelder 

In Dialogfeldern gibt es meist eine oder mehrere Schaltflächen. Tippen Sie auf 
die gewünschte Schaltfläche, oder verwenden Sie den entsprechenden 
Tastaturbefehl. Einige Standard-Schaltflächen sind immer mit dem gleichen 
Tastaturbefehl verknüpft. 


Erste Schritte 19 


20 


DC 


° Normalerweise tippen Sie auf OK oder drücken die Eingabetaste, um 
Ihre Eingaben zu speichern und das Dialogfeld zu schließen. 

° Tippen Sie auf Abbrechen, oder drücken Sie die Taste Esc, um das 
Dialogfeld zu schließen, ohne die Eingaben zu speichern. 

° In manchen Dialogfeldern wird Ihnen eine Frage gestellt. Um mit Ja 
zu antworten, tippen Sie auf Ja oder drücken die Taste J. Um die Frage 
zu verneinen, tippen Sie auf Nein oder drücken die Taste N oder Esc. 


Kopieren von Daten zwischen Programmen 

Daten, die Sie in einem Programm erstellt haben, können in ein anderes 
Programm eingefügt werden. Man bezeichnet dies auch als ‘Einfügen eines 
Objekts’. 


Wenn Sie beispielsweise einen Brief schreiben, möchten Sie vielleicht ein 
Bild beifügen. Zu diesem Zweck schreiben Sie den Brief wie gewohnt in 
“Word”. Anschließend wählen Sie in “Word” den Menübefehl, mit dem ein 
Bild eingefügt wird. Dadurch wird das Programm “Skizze” gestartet, in dem 
Sie das Bild erstellen können. Wenn Sie fertig sind, schließen Sie “Skizze”. 
Das Bild wird in Ihren Brief eingefügt. 


Manchmal kann ein eingefügtes Objekt als Symbol dargestellt werden (wenn 
Sie z. B. einen umfangreichen Text aus “Word” in einen Kalendereintrag 
einfügen). Sie können ein Objekt aber auch in seiner Originalansicht einfügen 
(z. B. eine kleine Landkarte in eine Word-Datei). 


Hier einige weitere Möglichkeiten: 

° Fügen Sie Tabellen und Diagramme aus “Tabelle” in Word-Dateien 
ein. Die Diagramme können zuvor in “Tabelle” mit Beschriftungen 
und Titeln versehen werden. 

° Fügen Sie einem Kalendereintrag, der Sie an ein geplantes Abendessen 
erinnert, als Skizze die Wegbeschreibung für das Restaurant hinzu. 

° Erstellen Sie in “Skizze” eine Datei mit Ihrer Unterschrift, und fügen 
Sie diese Datei in die Briefe ein, die Sie in “Word” verfassen. 

« Erfassen Sie in “Skizze” handschriftliche Notizen, die sie bei Bedarf in 
eine Datenbank oder Word-Datei einfügen. 


Anzeigen der Hilfe 

Sie können jederzeit und in jedem Programm Hilfeinformationen anzeigen. 
Die Hilfeinformationen befinden sich nach Themen gruppiert in einer großen 
Datenbank, ähnlich den Datenbanken, die Sie im Programm “Daten” 
erstellen. Die Hilfe beschränkt sich normalerweise nicht auf das Programm, 
mit dem Sie gerade arbeiten. Geben Sie einfach ein Suchkriterium ein, um die 
gewünschten Informationen abzurufen. 


Hinweis! In der Online-Hilfe finden Sie detailliertere Informationen als in 
diesem Handbuch. 


So rufen Sie die Hilfe auf: 
« Halten Sie die Taste Fn gedrückt, und drücken Sie ‘.’ (Punkt). Auf der 
Taste steht “Hilfe”. 
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So erhalten Sie Hilfe zu einem bestimmten Thema: 

° Geben Sie den Suchbegriff in das Feld “Suchen” ein, und drücken Sie 
die Eingabetaste. In der Anzeige sehen Sie eine Reihe von Hilfekarten, 
die den gesuchten Begriff enthalten. Die erste Fundstelle ist markiert. 
Um zwischen den Karten zu wechseln, tippen Sie auf Vorheriger oder 
Nächster. Sie können auch die Eingabetaste drücken oder die Pfeil- 
tasten Links bzw. Rechts verwenden. 


So erhalten Sie Hilfe zu einem bestimmten Programm: 

° Geben Sie den Namen des Programms und ein Ausrufezeichen ein (z. B. 
Kalender! oder Kontakte!). Dadurch wird nur die Hilfe für dieses 
Programm angezeigt. 


So blättern Sie durch den Hilfetext: 
° Ziehen Sie die Bildlaufleiste an der Seite der Hilfekarte, oder drücken 
Sie die Pfeiltasten Oben und Unten. 


So drucken Sie die aktuelle Hilfekarte: 
° Wählen Sie im Menü Datei die Option Drucken. 


So geben Sie einen anderen Suchbegriff ein: 

° Drücken Sie die Taste Esc, und geben Sie den neuen Suchbegriff ein. 
Um erneut nach einem der fünf zuletzt verwendeten Suchbegriffe zu 
suchen, tippen Sie auf die Schaltfläche neben dem Feld “Suchen” oder 
drücken die Tabulatortaste und wählen das gewünschte Wort. 


So kehren Sie zum zuletzt verwendeten Programm zurück: 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Zurück, oder 
tippen Sie auf das entsprechende Programmsymbol. Durch erneutes 
Drücken von Fn und ‘.’ (Punkt) kehren Sie zur Hilfekarte zurück. 


Hinweis! Mit dem Stift oder der Tastatur können Sie Text in einer Hilfekarte 
markieren und in eine andere Datei kopieren. Kopieren Sie den Text mit dem 
Befehl Kopieren im Menü Bearbeiten. Anschließend wechseln Sie zur 
Zieldatei und fügen den Text dort ein. 


WICHTIGE EINSTELLUNGEN 


Dieser Abschnitt beschreibt einige wichtige Einstellungen, die Sie an Ihrem 
MC 218 vornehmen sollten. 


Dazu gehören: 
« die aktuelle Uhrzeit und das aktuelle Datum, damit Sie das Programm 
“Kalender” verwenden und Alarmsignale festlegen können, sowie 
° Ihr Wohnort, damit der MC 218 Zeitunterschiede und weltweite 
Vorwahlnummern korrekt ausgeben kann. 


Auch die folgenden Informationen sind sinnvoll: 
° Benutzerinformationen, damit der MC 218 an Sie zurückgegeben 
werden kann, falls Sie ihn verlieren sollten. 
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° Kennwort für den Rechner, um unbefugte Zugriffe auf Ihre Daten zu 
verhindern. 


Einstellen von Uhrzeit, Datum und Wohnort 

1. Tippen Sie auf dem Desktop in der Symbolleiste auf die Schaltfläche 
Syst.steuer., oder wählen Sie den entsprechenden Befehl im Menü 
Extras. 

2. Tippen Sie auf das Symbol Uhr & Datum, oder markieren Sie das 
Symbol, und drücken Sie die Eingabetaste. 


a AS 


EEE “enrenn Tom, 


ee R 


Eich heine Farkralin Inermalkei kksderue 


u :: 


Ein’hua Exranlehie 


3. Im angezeigten Dialogfeld können Sie die Uhrzeit und das Datum, Ihren 
Wohnort und die Sommerzeiten auf der ganzen Welt eingeben. 

° Tippen Sie auf Uhr & Datum. Markieren Sie die gewünschte Zeile, 
indem Sie darauf tippen oder die Pfeiltasten drücken. Geben Sie das 
Datum oder die Uhrzeit ein. Drücken Sie ‘A’ für a.m. oder ‘P’ für p.m. 

4. Tippen Sie auf OK, oder drücken Sie die Eingabetaste, um die Uhrzeit und 
das Datum zu speichern. 

5. Tippen Sie auf Wohnort. 

6. Wählen Sie Ihren Wohnort und Ihr Land aus. Gehen Sie dazu folgender- 
maßen vor: 

° Beginnen Sie mit der Eingabe Ihres Wohnortes, tippen Sie auf die 
Pfeilsymbole, oder drücken Sie die Pfeiltasten Links und Rechts, bis 
Ihr Wohnort angezeigt wird. 

°e Wenn Ihr Wohnort nicht in der Liste enthalten ist, wählen Sie eine 
Stadt in der Nähe (das Hinzufügen einer Stadt wird im Kapitel “Uhr” 
beschrieben). 

7. Tippen Sie auf OK, oder drücken Sie die Eingabetaste, um Ihren Wohnort 
zu speichern. Tippen Sie auf Schließen, oder drücken Sie die Eingabe- 
taste, um das Dialogfeld zu schließen und zur Systemsteuerung 
zurückzukehren. Durch Drücken von Esc gelangen Sie zum Desktop- 
Bildschirm. 


Hinweis! Sie können auf dem MC 218 eine 12-Stunden-Uhr oder eine 24- 
Stunden-Uhr verwenden. Im Kapitel “Uhr” finden Sie Informationen zum 
Ändern dieser Einstellungen und zum Umstellen der Uhr auf Sommerzeit. 


Eingeben von Benutzerinformationen 
Es ist sinnvoll, persönliche Daten als “Benutzerinformationen” einzugeben, 
damit Ihr MC 218 bei Verlust an Sie zurückgegeben werden kann. 
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So geben Sie Benutzerinformationen ein: 
1. Tippen Sie in der Systemsteuerung auf dem Desktop auf das Symbol 
Kennwort, und tippen Sie im anschließenden Dialogfeld auf Ben.-Info. 
2. Geben Sie Ihre persönlichen Daten ein. Die angebotenen Beschriftungen 
stellen nur Vorschläge dar, die Sie jederzeit ändern können. Sie sollten 
nicht Ihre Privatadresse eintragen, da der MC 218 zusammen mit Ihrem 
Hausschlüssel verloren gehen kann. 
3. Geben Sie an, bei welcher Gelegenheit der Bildschirm mit den 
Benutzerinformationen angezeigt werden soll: 
° Immer zeigt den Bildschirm bei jedem Einschalten des Rechners an. 
« Einmal tägl. zeigt den Bildschirm nur einmal pro Tag an, nämlich 
beim ersten Einschalten des Rechners. 
« Nie zeigt den Bildschirm nie an, wenn Sie den Rechner einschalten. 
Sie können die Benutzerinformationen jederzeit anzeigen. Wählen Sie dazu 
auf dem Desktop den Befehl Benutzer im Menü Informationen. 


Festlegen eines Kennworts für den Desktop 

Um den unbefugten Zugriff auf Dateien zu verhindern, die sich auf dem 
internen Datenträger des MC 218 befinden, sollten Sie ein Kennwort 
vergeben. Ohne dieses Kennwort läßt sich der Bildschirm mit den 
Benutzerinformationen nicht schließen. 


So legen Sie ein Kennwort für den Desktop fest: 

1. Tippen Sie in der Systemsteuerung auf dem Desktop auf das Symbol 
Kennwort. 

2. Aktivieren Sie die Option Nach Kennwort fragen, wenn der MC 218 
beim Einschalten des Rechners das Kennwort abfragen soll. 

3. Geben Sie das Kennwort zweimal zur Bestätigung ein. Wählen Sie ein 
Kennwort, das leicht zu merken, jedoch für andere Personen schwer zu 
erraten ist. 


Das Kennwort ist jetzt festgelegt. Beim nächsten Einschalten des Rechners 
müssen Sie das Kennwort eingeben, um Zugriff auf Ihre Dateien zu erhalten. 


Um die Kennwort-Funktion vorübergehend auszuschalten, deaktivieren Sie 
die Option Nach Kennwort fragen. 


Hinweis! Das Desktop-Kennwort schützt keine Dateien, die sich auf 
CompactFlash-Cards befinden oder die auf andere Geräte kopiert wurden. 


Warnung! Wenn Sie das Systemkennwort vergessen haben, müssen Sie das 
Gerät zurücksetzen. Dabei gehen alle auf dem internen Datenträger 
gespeicherten Dateien verloren. 


WEITERE SCHRITTE 


In diesem Abschnitt finden Sie einige Anregungen zu den ersten Arbeits- 
schritten mit dem MC 218: 
« Vorschläge für die Verwendung der Programme. 
« Eine Anleitung, die zeigt, wie Sie den MC 218 mit Ericsson EPOC 
Connect an den PC anschließen und Sicherungen durchführen. 
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° Vorschläge für eine individuelle Konfiguration des MC 218. 


Welches Programm verwenden? 
Zu Beginn können Sie beispielsweise die folgenden Arbeiten durchführen: 

° Verabredungen, Termine, Geburtstage und ähnliche Daten aus 
Ihrem alten Terminkalender oder Planer in das Programm “Kalender” 
übertragen. Wenn Sie einen PC-Planer wie Microsoft Outlook oder 
Lotus Organiser verwenden, können Sie den MC 218 mit Hilfe von 
Ericsson EPOC Connect mit dem PC synchronisieren. 

° Namen und Adressen aus Ihrem alten Adreßbuch in das Adreßbuch 
des MC 218 (“Kontakte”) übertragen. Wenn Sie Ihre Kontaktdaten in 
einem PC-Planer speichern, können Sie mit Hilfe von Ericsson EPOC 
Connect den MC 218 mit dem PC synchronisieren. 

° Weckalarm im Programm “Uhr” einstellen. Zum Programm “Uhr” 
gehören neben einer Weltkarte auch Informationen über Städte, 
Weltzeiten sowie nationale und internationale Vorwahlnummern. 

° Eine Aufgabenliste erfassen. Dafür eignet sich am besten das 
Programm “Kalender”. Dort können Sie sich in der Tagesansicht 
bevorstehende Termine anzeigen lassen, ihnen Alarmsignale zuordnen 
und bereits vollendete Arbeiten als erledigt markieren. 


Hier einige weitere Vorschläge: 

° Legen Sie die Tagesordnung oder das Konzept einer Besprechung als 
Notiz oder Sprachnotiz dem entsprechenden Kalendereintrag bei. So 
können Sie Ihre Notizen abrufen, indem Sie nach dem Kalendereintrag 
suchen. 

« Erfassen Sie Ihre Ausgaben im Programm “Tabelle”. Dort können Sie 
nach bestimmten Begriffen suchen, zusätzliche Spalten hinzufügen, 
Summen und Steuern berechnen usw. 

«  Fassen Sie Ihre Notizen zu einem bestimmten Thema in einer Daten- 
datei zusammen. So können Sie sich beispielsweise interessante Web- 
Adressen oder Produkte notieren und zusätzliche Informationen als 
Notiz oder Zeichnung anhängen. 


Anschließen des MC 218 an den PC 
° Schließen Sie das PC-Verbindungskabel mit einem Ende an den 
seriellen Anschluß des MC 218 und mit dem anderen Ende an einen 
seriellen Anschluß des PCs an. 


Verwenden von Ericsson EPOC Connect 

°  Installationsinformationen finden Sie auf dem Umschlag der CD- 
ROM. 

« Nachdem Sie Ericsson EPOC Connect auf dem PC installiert haben, 
wird auf dem Windows-Desktop das Symbol “Ericsson-Arbeitsplatz” 
angezeigt. Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf dieses Symbol 
klicken, werden die verfügbaren Menüoptionen angezeigt. Ericsson 
EPOC Connect fügt dem Windows-Explorer eine Anzahl von Befehlen 
und Symbolen hinzu, die der Arbeit mit MC 218-Dateien dienen. 
Weitere Informationen über die Verwendung von Ericsson EPOC 
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Connect mit dem MC 218 finden Sie in der Online-Hilfe von Ericsson 
EPOC Connect. 


Hinweis! Das integrierte MC 218-Programm “Comms” ermöglicht die 
Terminal-Emulation und den Dateitransfer zu anderen Computern. Mit 
diesem Programm können Sie den MC 218 direkt an einen anderen Rechner 
anschließen oder über ein Modem auf E-Mail- und BBS-Systeme zugreifen. 


Einrichten einer regelmäßigen Sicherung 


Sichern auf dem PC 

Mit Ericsson EPOC Connect können Sie einzelne Dateien und Ordner, den 
gesamten internen Datenträger des MC 218 oder Dateien, die sich auf 
CompactFlash-Cards befinden, auf dem PC sichern. 


Für die regelmäßige Sicherung des Rechners empfiehlt es sich, in Ericsson 
EPOC Connect eine automatische Sicherung einzustellen. 


Weitere Informationen finden Sie in der Online-Hilfe von Ericsson EPOC 
Connect. 


Sichern auf CompactFlash-Cards 

Dateien und Ordner können einzeln oder gruppenweise auf einer 

CompactFlash-Card gesichert werden. Dazu werden sie einfach mit Hilfe der 

Desktop-Befehle Kopieren und Einfügen vom internen Datenträger auf eine 

CompactFlash-Card kopiert. 

1. Wählen Sie die Dateien und Ordner aus, die gesichert werden sollen. 
Wählen Sie dann den Befehl Kopieren im Menü Bearbeiten. 

2. Geben Sie D (die CompactFlash-Card) als aktuelle Disk an. Wählen Sie 
den Ordner für die Sicherung aus. 

3. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Einfügen. 


Die Systemsteuerung 
Verwenden der Systemsteuerung. 


So zeigen Sie die Systemsteuerung an: 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Syst.steuer., oder 
wählen Sie den Befehl Systemsteuerung im Menü Extras. Zunächst 
sollten Sie die Einstellungen für Zeit und Datum, Bildschirm, Ein- und 
Ausschalten und gegebenenfalls den Drucker vornehmen. 
Möglicherweise ist auch das Einrichten von Benutzerinformationen 
und eines Kennworts sinnvoll. Sie können die Einstellung später 
jederzeit ändern. 


Hier einige Vorschläge für anfängliche Einstellungen: 

° Mit dem Symbol International können Sie länderspezifische 
Einstellungen vornehmen, z. B. das Währungs- und Datumsformat. 

« Mit der Option Ein/Aus können Sie steuern, wie und wann der MC 
218 ein- und ausgeschaltet wird. So ist es beispielsweise sinnvoll, daß 
er sich einschaltet, wenn Sie auf den Bildschirm tippen, und sich 
wieder ausschaltet, wenn Sie das Gehäuse schließen. 
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° Die Option Ton dient zum Steuern der Töne, die der MC 218 ausgibt, 
wenn Sie Tasten drücken, auf den Bildschirm tippen und andere 
Aktionen ausführen. 

® Das Symbol Bildschirm dient zum Einstellen des Bildschirmkontrasts, 
zum automatischen Abschalten der Hintergrundbeleuchtung und zum 
-Neukalibrieren des berührungsgesteuerten Bildschirms, wenn der 
MC 218 nicht mehr auf das Tippen mit dem Stift reagiert. 

° Mit dem Symbol Tastatur können Sie festlegen, wie lange Sie eine 
Taste gedrückt halten müssen, bevor eine Wiederholung auftritt, d. h. 
wie lange Sie die Taste ‘r’ gedrückt halten müssen, bis ‘rr’ angezeigt 
wird (Verzögerung vor der ersten Wiederholung), und wie lange Sie 
die Taste ‘r’ gedrückt halten müssen, bis statt ‘rr’ ‘rrr’ erscheint 
(Wiederholrate). 


Hinweis! Lesen Sie auch das Kapitel “Einrichten der Programme “Internet” 
und “Nachrichten””. Dort finden Sie Informationen über Internet-, Modem- 
und Wähleinstellungen. 


Unter “Konfiguration in der System- steuerung und im Programm “Nachrichten” 
und “Testen der Konfiguration” im Kapitel “Einrichten der Programme 
“Internet” und “Nachrichten” finden Sie ausführliche Informationen zur 
Konfiguration. 
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Der Desktop-Bildschirm ist der Datei-Manager des MC 218. Wenn Sie den 
MC 218 einschalten, sehen Sie zuerst den Desktop-Bildschirm. Diesen 
Bildschirm erreichen Sie jederzeit, indem Sie auf das Desktop-Programm- 
symbol tippen. 


Wenn Sie den MC 218 das erste Mal starten, wird links auf dem Bildschirm 
der Name des aktuellen Ordners in der Titelleiste angezeigt. Die Dateien 
werden in Spalten auf dem Bildschirm aufgelistet. Die neben den Namen 
angezeigten Symbole repräsentieren Programme, mit denen die Dateien 
erstellt wurden. 


NAVIGIEREN AUF DEM DESKTOP 


Für die Navigation auf dem Bildschirm stehen verschiedene Verfahren zur 
Verfügung. 


So bewegen Sie auf dem Bildschirm die 
Markierung zu Dateien und Ordnern: 

° Tippen Sie auf die Namen, oder verwenden Sie die Pfeiltasten. Enthält der 
Ordner mehr Dateien, als auf dem Bildschirm angezeigt werden, können 
Sie im Bildschirm blättern, indem Sie die linke und die rechte Pfeiltaste 
oder die Bildlaufleiste unten auf dem Bildschirm verwenden. 


Sie können ein Lesezeichen benutzen, um einen Ordner zu markieren und zu 
suchen, auf den Sie oft zugreifen. 


So weisen Sie ein Lesezeichen zu: 

1. Markieren Sie den Ordner. 

2. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Lesezeichen setzen, um das 
Lesezeichen einzufügen. 

3. Sie können später den Befehl Gehe zu Lesezeichen im Menü Bearbeiten 
wählen, um zu diesem Ordner zu gelangen. 


So zeigen Sie die Dateien auf einer CompactFlash-Card an: 

« Die aktuelle Card wechseln Sie, indem Sie in der Titelleiste auf das 
Laufwerkssymbol (C) tippen und die Disk wählen, die Sie anzeigen 
möchten. Sie können auch Disk wechseln im Menü Disk wählen. 


Öffnen von Dateien, Ordnern und Programmen 
Sie können Dateien, Ordner und Programme öffnen. 
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So öffnen Sie Dateien oder Ordner auf dem Desktop-Bildschirm: 

« Tippen Sie zweimal auf den Namen, oder markieren Sie ihn, und drücken 
Sie die Eingabetaste. Namen von geöffneten Dateien werden in fetter 
Schrift auf dem Desktop angezeigt. Wenn Sie eine Datei öffnen, werden 
alle derzeit in dem Programm geöffneten Dateien automatisch gespeichert 
und geschlossen. 


So öffnen Sie mehrere Dateien desselben Typs gleichzeitig: 

° Halten Sie die Taste “Fn” gedrückt, während Sie auf dem Desktop- 
Bildschirm die zweite Datei öffnen. Tippen Sie anschließend auf das 
Programmsymbol, um zwischen den geöffneten Dateien zu wechseln. 


So gelangen Sie in ein Programm: 

° Tippen Sie auf das relevante Programmsymbol. Weitere Programm- 
symbole können Sie anzeigen, indem Sie auf das Symbol “Extras” tippen. 
Arbeitet das Programm mit Dateien (z. B. Daten oder Word), wird die 
zuletzt bearbeitete Datei geöffnet. Sie können eine neue Datei öffnen, 
indem Sie auf der Symbolleiste die Schaltfläche Neue Datei oder den 
Befehl im Menü Datei verwenden. (Weitere Informationen finden Sie 
unter “Erstellen neuer Dateien” später in diesem Kapitel). 


Hinweis! Wenn die zuletzt verwendete Datei gelöscht, verschoben oder 
umbenannt wurde, sucht das Programm im Standardordner automatisch nach 
einer Datei mit einem Standard-Dateinamen (z. B. Word, Daten, Kalender 
usw.) und öffnet diese. Eine neue Datei wird erstellt, wenn keine entsprechende 
Datei vorhanden ist. 


Hinweis! Über das Symbol “Extras” werden weitere Programmsymbolleisten 
angezeigt. Gibt es mehr Programme, als auf dem Bildschirm angezeigt 
werden können, tippen Sie auf die Schaltfläche Weitere. 


So können Sie anzeigen, welche Dateien und Programme geöffnet sind: 

« Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Geöffnete, oder halten Sie die 
Taste Strg gedrückt, und tippen Sie auf das Symbol Desktop. Um zu 
Dateien oder Programmen in der Liste zu gelangen, markieren Sie diese, 
und tippen Sie auf die Schaltfläche Gehe zu Datei. 


SCHLIESSEN VON PROGRAMMEN UND DATEIEN 


Sie können Programme und Dateien schließen. 


So schließen Sie den aktuellen Ordner: 

° Tippen Sie auf das Symbol “Schließen” oben auf dem Bildschirm, oder 
markieren Sie das Symbol, und drücken Sie die Eingabetaste. Wenn Sie 
alle Ordner auf dem Desktop-Bildschirm schließen, kehren Sie zur 
höchsten Ebene der Disk (Hauptverzeichnis der internen Disk) zurück. 


So schließen Sie eine Datei: 

« Wählen Sie entweder im Programm, in dem die Datei geöffnet ist, oder auf 
dem Desktop-Bildschirm im Menü Datei den Befehl Schließen. Alle 
durchgeführten Änderungen in der Datei werden automatisch gespeichert. 
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« Sie können Dateien oder Programme auch schließen, indem Sie die Taste 
Strg gedrückt halten, auf das Desktop-Symbol klicken und anschließend in 
der Liste der geöffneten Dateien und Programme die Schaltfläche Datei 
schließen verwenden. 


ERSTELLEN NEUER ORDNER 


Sie können bis zu 64 Elemente im Hauptverzeichnis (oberste Ebene) der 
internen Disk des MC 218 speichern. Jede Datei und jeder Ordner zählen 
dabei als ein Element. Es empfiehlt sich, eine Anzahl von Ordnern zu 


erstellen, in denen Sie alle Dateien speichern, damit die höchste Ebene des 
Desktop-Bildschirms nicht zu viele Elemente enthält. 


Es ist sinnvoll, einige Ordner für Arbeitsprojekte und andere für private 
Zwecke zu erstellen. Sie können beispielsweise einen Ordner mit dem Namen 
“Privat” für Dateien erstellen, die privaten Inhalt haben, und darin einen 
weiteren Ordner namens “Briefe” anlegen, in dem Sie Word-Dateien mit 
Korrespondenz speichern. Solche Ordnerstrukturen erleichtern die Suche 
nach Dateien. 


So erstellen Sie einen neuen Ordner: 

1. Wechseln Sie in den Ordner, in dem Sie den neuen Ordner erstellen 
möchten, oder schließen Sie alle geöffneten Ordner, um zum 
Hauptverzeichnis zu gelangen, wenn Sie den Ordner auf der höchsten 
Ebene erstellen möchten. 

2. Wählen Sie in der Symbolleiste oder im Menü Datei den Befehl, oder 
geben Sie den Ordnernamen ein. 


Hinweis! Folgende Zeichen dürfen in Ordnernamen nicht verwendet werden: 
SARINT? 


Wenn Sie Dateien des MC 218 auf einem PC verwenden, ist es hilfreich, eine 
zum PC analoge Ordnerstruktur einzurichten. Dies erleichtert die Übertragung 
von Dateien zwischen dem MC 218 und dem PC. 


ERSTELLEN NEUER DATEIEN 


Sie können Dateien auf dem Desktop-Bildschirm oder in einem Programm 

erstellen. Als Regel gilt hierbei: 

« Erstellen Sie eine Datei auf dem Desktop-Bildschirm, wenn die 
Standardeinstellungen des MC 218 verwendet werden sollen. 

« Erstellen Sie eine Datei in einem Programm, um die in in diesem 
Programm gültigen Einstellungen zu übernehmen, beispielsweise 
Etiketten in “Daten”. 


So erstellen Sie eine Datei auf dem Desktop-Bildschirm: 

1. Wechseln Sie in den Ordner, in dem Sie die Datei speichern möchten. 

2. Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Neu und anschließend Datei. 

3. Wählen Sie das Programm, das Sie verwenden möchten, beispielsweise 
Word für ein Word-Dokument. 

4. Es wird ein Dateiname vorgeschlagen. Wenn Sie einen anderen Namen 
verwenden möchten, geben Sie ihn ein, bevor Sie OK wählen. 
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Hinweis! Ist eine bestehende Datei bereits im Programm geöffnet und soll 
diese geöffnet bleiben, um auf beide Dateien zugreifen zu können, halten Sie 
die Taste “Fn” gedrückt, während Sie auf OK tippen. 


Welche Namen können für Dateien 

und Ordner verwendet werden? 

Sie können die meisten Zeichen einschließlich Leerzeichen in Datei- und 
Ordnernamen verwenden, z. B. “1999 Aufträge und Rechnungen”. Nur die 
folgenden Zeichen dürfen nicht in Datei- oder Ordnernamen verwendet 
werden: /<>:\* und ?. 


Die maximale Länge eines Dateinamens kann 256 Zeichen betragen. Diese 
Länge schließt den Laufwerksbuchstaben sowie die Namen der Ordner ein, in 
der sich die Datei befindet (Pfad). Die maximale Länge eines Ordnernamens 
einschließlich Pfad beträgt 252 Zeichen. 


Dies wird allerdings erst dann zu einem praktischen Problem, wenn Sie sehr 
lange Dateinamen verwenden, die Sie in Ordnern mit langen Namen 
speichern, die sich wiederum in anderen Ordnern mit sehr langen Namen 
befinden usw. Wenn die maximal erlaubte Länge überschritten wird, müssen 
Sie einem Ordner oder einer Datei einen kürzeren Namen zuweisen. 


Hinweis! Dateien werden ohne Dateinamenserweiterung gespeichert. So hat 
eine Kalenderdatei, die z. B. ‘1999’ heißt, denselben Dateinamen wie eine 
Tabellen-Datei, die ‘1999’ genannt wird. Sie dürfen zwei Dateien mit demselben 
Namen nicht in demselben Ordner speichern, selbst wenn die erstellten Dateien 
in verschiedenen Programmen verwendet werden. Wenn Sie eine Datei unter 
dem Namen einer bereits bestehenden Datei in diesem Ordner speichern, wird 
die ursprüngliche Datei gelöscht und durch die neue Datei ersetzt. 


DURCHSUCHEN VON ORDNERN 


Eine schnelle Möglichkeit zum Suchen einer Datei bietet der Befehl 
Durchsuchen im Menü Datei. Es wird ein Browser geöffnet, der eine 
Baumstruktur aller Dateien und Ordner auf der aktuellen Disk enthält. Sie 
können den Browser auch anzeigen, indem Sie auf die Titelleiste tippen oder 
die Tabulatortaste drücken. 


So wechseln Sie im Browser zwischen Dateien und Ordnern: 
« Verwenden Sie den Stift oder die Pfeiltasten. 


So blenden Sie Ordner ein oder aus: 

« Markieren Sie den Ordnernamen, und tippen Sie nochmals darauf, oder 
drücken Sie die Tabulatortaste. Zum Ausblenden von Ordnern tippen Sie 
zweimal auf den Ordnernamen oder drücken die Tabulatortaste. 


So erstellen Sie einen Ordner im Browser: 
« Wählen Sie die Schaltfläche Neuer Ordner. 


So ändern Sie die Reihenfolge der Dateien im markierten Ordner: 
« Wählen Sie die gewünschte Sort.-Schaltfläche. 
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So wählen Sie eine Datei im Browser: 

° Markieren Sie die Datei, und wählen Sie OK. Die Datei wird auf dem 
Desktop-Bildschirm ausgewählt und kann umbenannt, kopiert, verschoben 
oder gelöscht werden. 


Hinweis! Sie können eine Datei direkt im Browser öffnen, indem Sie die Datei 
markieren und zweimal die Eingabetaste drücken. 


SUCHEN VON DATEIEN UND ORDNERN 


Sie können nach Dateien oder Ordnern suchen. 


So suchen Sie nach Dateien oder Ordnern: 
° Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Dateien suchen. 


So suchen Sie nach Dateien oder Ordnern, 
wenn Sie den Namen oder einen Teil des Namens kennen: 

° Geben Sie den Namen oder den Teil des Namens in die Zeile Name ein. 
Wenn Sie die Zeile leer lassen, wird nach allen Dateien und Ordnern gesucht. 


So suchen Sie nur nach Dateien für ein bestimmtes Programm: 
° Wählen Sie den Programmnamen in der Zeile Programm. Wählen Sie 
Beliebig, um nach allen Dateien zu suchen. 


Wählen Sie OK, um die Suche zu starten. Alle Dateien und Ordner auf der 
internen Disk, einschließlich einer eventuell vorhandenen CompactFlash- 
Card, werden überprüft. Das Suchergebnis wird in einer Liste angezeigt. 


So sortieren Sie die Liste nach Dateiname, 
Dateityp, Dateigröße oder Erstellungsdatum: 

« Wählen Sie die Schaltfläche Sort., und wählen Sie den gewünschten 
Sortiertyp aus. Wenn Sie die Liste in umgekehrter Reihenfolge sortieren 
möchten, wählen Sie den Sortiertyp nochmals aus. 


So gelangen Sie zu einer Datei oder einem Ordner: 
° Markieren Sie die Datei oder den Ordner, und tippen Sie nochmals darauf, 
oder drücken Sie die Tabulatortaste. 


KENNWÖRTER 


Sie können andere Personen daran hindern, Ihre Word- oder Tabellen-Dateien 
zu öffnen, indem Sie für jede Datei ein Kennwort festlegen. Dies ist zu 


empfehlen, wenn Sie beispielsweise Ihre persönlichen Finanzdaten in einer 
Datei gespeichert haben. 


So legen Sie ein Kennwort für eine Datei fest: 

1. Wenn Sie die Datei geöffnet haben, wählen Sie im Menü Datei den Befehl 
Kennwort. 

2. Geben Sie Ihr Kennwort zweimal zur Bestätigung ein. Wählen Sie ein 
Kennwort, das leicht zu merken, jedoch für andere Personen schwer zu 
erraten ist. 
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3. Wählen Sie OK. Die Datei wird sofort mit dem Kennwort gespeichert. 
Wenn Sie die Datei öffnen, werden Sie zur Eingabe des Kennworts aufgefordert. 


Warnung! Wenn Sie das Kennwort für eine Datei vergessen, können Sie die 
Datei nicht mehr öffnen. 


Das Kennwort schützt eine einzelne Datei auch dann, wenn Sie sie auf eine 
CompactFlash-Card oder auf ein anderes Gerät verschieben. Wenn Sie die 
Datei kopieren, wird auch die Kopie durch dieses Kennwort geschützt. Das 
Kennwort verhindert außerdem, daß die Datei auf einem PC in ein anderes 
Format konvertiert wird. 


ÄNDERN VON DATEIEIGENSCHAFTEN 


Sie können eine Datei vor ungewollten Änderungen schützen, indem Sie ihr 
die Eigenschaft “Schreibgeschützt” zuweisen. 


So weisen Sie einer Datei den Schreibschutz zu: 

® Markieren Sie die Datei auf dem Desktop-Bildschirm, und wählen Sie im 
Menü Datei den Befehl Eigenschaften. Markieren Sie anschließend das 
Kontrollkästchen Schreibgeschützt. 

Dateien, die auf einem PC erstellt und auf den MC 218 übertragen wurden, 

sind unter Umständen schreibgeschützt. 


So überprüfen Sie, ob eine Datei schreibgeschützt ist: 
® Markieren Sie die Datei auf dem Desktop-Bildschirm, und wählen Sie im 
Menü Datei den Befehl Eigenschaften. 


Hinweis! Wenn Sie eine schreibgeschützte Datei auf ein anderes Gerät 
übertragen, können Sie diese anzeigen und gegebenenfalls den Schreibschutz 
entfernen. 


VERWALTEN VON ORDNERN 


Sie können Dateien und Ordner verschieben, kopieren und umbenennen. 


So verschieben Sie Ordner oder Dateien an eine neue Position: 

1. Markieren Sie zuerst die Dateien oder Ordner. Eine aufeinanderfolgende 
Liste von Dateien und Ordnern wählen Sie, indem Sie das erste Element 
markieren, die Umschalttaste drücken und das letzte Element markieren. 
Wenn Sie nicht aufeinanderfolgende Elemente wählen möchten, halten Sie 
die Taste Strg gedrückt und tippen nacheinander auf die Dateien bzw. Ordner. 
Sie wählen alle Dateien/Ordner im aktuellen Ordner, indem Sie im Menü 
Bearbeiten den Befehl Alles markieren wählen. Drücken Sie die Taste 
Esc, um die Markierung von Elementen zu entfernen. 

2. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Ausschneiden (Verschieben). 
Die Symbole der Dateien/Ordner werden von einer gepunkteten Linie 
umgeben. 

3. Wechseln Sie zum Laufwerk und Ordner, auf das bzw. in den die 
markierten Elemente verschoben werden sollen. 

4. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Einfügen. 
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Hinweis! Beim Verschieben eines Ordners werden auch alle Dateien im 
Ordner verschoben. 


Hinweis! Wenn Sie die zuletzt geöffnete Kalender- oder Datendatei 
verschieben (oder umbenennen), sollten Sie diese Datei öffnen, indem Sie sie 
auf dem Desktop-Bildschirm wählen, anstatt auf das Programmsymbol 
“Kalender” oder “Daten” zu tippen. Wenn Sie auf das Programmsymbol 


tippen, wird eine neue Kalender- oder Datendatei erstellt. 


So kopieren Sie eine Datei oder einen Ordner bzw. 
mehrere Dateien und Ordner in einen anderen Ordner: 

° Führen Sie die oben beschriebenen Schritte durch, wählen Sie aber im 
Menü Bearbeiten den Befehl Kopieren anstelle von Ausschneiden 
(Verschieben). 


So erstellen Sie eine Kopie einer Datei oder 
eines Ordners in demselben Ordner: 

° Markieren Sie die Datei auf dem Desktop-Bildschirm, und wählen Sie 
Kopieren und anschließend Einfügen. Es wird automatisch eine neue 
Datei unter Verwendung der folgenden Namenskonvention erstellt (Word 
als Beispiel): Word(01), Word(02) usw. Sie können die Datei oder den 
Ordner später gegebenenfalls umbenennen. 


So kopieren Sie den gesamten Inhalt einer 
Disk in einen Ordner auf einer anderen Disk: 
° Wählen Sie im Menü Disk den Befehl Disk kopieren. 
Dies ist beispielsweise beim Sichern des gesamten Inhalts der internen 
Disk (‘C’) in einem Ordner auf der CompactFlash-Card (‘D’) hilfreich. 


So wird eine Datei oder ein Ordner umbenannt: 
® Markieren Sie die Datei oder den Ordner, wählen Sie im Menü Datei den 
Befehl Umbenennen, und geben Sie dann den neuen Namen ein. 


So wird eine Disk umbenannt: 
« Wählen Sie im Menü Disk den Befehl Disk benennen. 


So löschen Sie Dateien oder Ordner: 

° Markieren Sie die Dateien und Ordner zuerst, und drücken Sie dann 
entweder die Taste Entf, oder wählen Sie im Menü Datei den Befehl 
Löschen. 


Hinweis! Beachten Sie, daß beim Löschen von Ordnern auch deren gesamter 
Inhalt (einschließlich der Unterordner mit allen Dateien) gelöscht wird. 


ÜBERPRÜFEN DER SPEICHERNUTZUNG 


Sie können die Speichernutzung anzeigen. 


So zeigen Sie den verfügbaren Speicher an: 

« Wählen Sie im Menü Ansicht den Befehl Speicherstatus, um in der 
Titelleiste auf dem Desktop-Bildschirm den insgesamt verfügbaren 
Speicher anzuzeigen. Tippen Sie auf diesen Status, oder wählen Sie im 
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Menü Informationen den Befehl Disk, um weitere Informationen zur 
gewählten Disk anzuzeigen. 


So können Sie Informationen über die Speicherbelegung anzeigen: 
° Wählen Sie im Menü Informationen den Befehl Speicher. 


Welche Dateien haben den größten Speicherbedarf? 
Bestimmte Dateitypen benötigen mehr Speicher als andere. 


Klang-Dateien können sehr groß werden. Achten Sie also darauf, nicht 
benötigte Recorder- und Sprachnotiz-Dateien zu löschen, damit diese den 
Speicherplatz auf der internen Disk nicht vollständig belegen. 


Wenn Sie mit dem MC 218 Audiodaten aufzeichnen (entweder direkt mit dem 
Recorder oder über die Sprachnotiz-Schalter) können Sie mit der Aufzeichnung 
fortfahren, bis die noch verfügbare Restzeit den Wert Null erreicht. Auch in 
diesem Fall läßt das Programm “Recorder” ca. 100 KB Speicher frei. 


Wenn Sie bemerken, daß sich der verfügbare Speicher plötzlich verringert, 
sollten Sie die Größe der Recorder-Dateien überprüfen. Es ist auch ratsam, die 
Größe der Sprachnotiz-Datei im Standardordner zu überprüfen. Die Sprach- 
notizen, die Sie mit Hilfe der Sprachnotiz-Schalter aufzeichnen, werden 
nacheinander in dieser Datei gespeichert. 


Kalenderdateien können ebenfalls sehr groß werden. Sie sollten den Kalender 
regelmäßig komprimieren, um Einträge zu entfernen. Weitere Informationen 
hierzu finden Sie im Kapitel “Kalender”. 


Was passiert, wenn der Speicherplatz belegt ist? 

Wenn der Speicherplatz fast ausgeschöpft ist, werden beim Ausführen von 
Programmen Warndialogfelder angezeigt, die Sie darauf hinweisen, daß der 
Speicher des MC 218 fast voll ist und nicht genügend Speicherplatz für 
bestimmte Aufgaben zur Verfügung steht. 


Für viele der Operationen während Ihrer Arbeit benötigen Sie nur wenig 
freien Speicherplatz: Anzeigen von Dialogfeldern, Menüs usw. Diese 
Vorgänge können mit einer Meldung wie “Nicht genügend Speicher” 
fehlschlagen. Machen Sie sich jedoch keine Sorgen, der MC 218 gestattet es 
Ihnen gar nicht, den gesamten verfügbaren Speicher zu verwenden. Er hat 
immer genügend Speicher in Reserve, um ein Programm zu schließen oder 
eine geöffnete Datei auf einer CompactFlash-Card zu speichern. 


Auf der internen Disk gespeicherte Dateien und geöffnete Programme 
benötigen Speicherplatz. Wenn der Speicher also fast ausgeschöpft ist, können 
Sie durch Schließen einiger Programme wieder Speicher freigeben. 
Verwenden Sie auf dem Desktop-Bildschirm im Menü Datei den Befehl 
Geöffnete, um zu prüfen, welche Programme aktuell ausgeführt werden. 
Schließen Sie die Programme oder Dateien, die Sie gerade nicht benötigen. 


Sie können auch nicht benötigte Dateien vom Desktop-Bildschirm entfernen 
oder Dateien auf eine CompactFlash-Card verschieben, um mehr Speicher 
freizugeben. 
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ZUSÄTZLICHE DISKS UND PROGRAMME 


Disks 

Sie können CompactFlash-Cards in den Schlitz auf der rechten Seite des MC 218 
schieben. Verwenden Sie die CompactFlash-Cards gegebenenfalls als 
zusätzlichen Speicher zum Sichern von Dateien oder um auf dem MC 218 
weitere Programme einzusetzen. 


Hinweis! Wenn eine CompactFlash-Card zusätzliche Programme enthält, 
werden beim Einlegen der Disk die Symbole für diese Programme 
automatisch in der Leiste “Extras” angezeigt. Sie werden aus der Leiste 
“Extras” entfernt, sobald Sie die Disk wieder entnehmen. 


So löschen Sie alle Dateien auf einer CompactFlash-Card: 

° Schieben Sie die CompactFlash-Card in den Schlitz, und wählen Sie im 
Menü Disk den Befehl Disk formatieren. Wählen Sie ‘D’ als Disk im 
Dialogfeld Disk formatieren. 


Warnung! Formatieren Sie nicht Disk C. Dieser Vorgang würde alle auf der 
internen Disk des MC 218 gespeicherten Dateien sowie alle von Ihnen 
eingerichteten Einstellungen löschen. 


Programme 

Wenn Sie ein übersetztes OPL-Programm starten möchten, suchen Sie die 
Datei auf dem Desktop-Bildschirm, markieren Sie den Dateinamen und tippen 
darauf, oder drücken Sie die Eingabetaste. 


INFRAROT 


Der MC 218 verfügt über eine integrierte Infrarot-Unterstützung, mit der Sie 
Informationen ohne Kabelverbindung zu einem anderen MC 218 übertragen 
können. 


Sie können die Infrarot-Verbindung auch verwenden, um einen Druckauftrag 
direkt an Drucker mit Infrarot-Unterstützung zu senden. Weitere Informationen 
hierzu finden Sie im Abschnitt “Drucken”. 


Hinweis! Stellen Sie vor dem Start sicher, daß auf beiden MC 218 im 
Dialogfeld “Kommunikation” als Verbindungsart “Infrarot” eingestellt ist. 


Auswählen von Daten für die Übertragung 

Wählen Sie auf dem Gerät (“Sendegerät”) die Informationen, die übertragen 

werden sollen: 

« Soll eine Datei übertragen werden, müssen Sie sicherstellen, daß diese 
Datei geschlossen ist, und den Dateinamen auf dem Desktop-Bildschirm 
markieren. Halten Sie die Umschalttaste gedrückt, und tippen Sie auf 
zusätzliche Dateinamen, wenn Sie mehrere Dateien übertragen möchten. 

° Wenn ein Objekt übertragen werden soll, das bereits aus einem anderen 
Programm eingefügt wurde, z. B. ein in Word angezeigtes Diagramm, 
wählen Sie das Objekt einfach aus. Wird das eingefügte Objekt als Symbol 
dargestellt, wählen Sie das Symbol aus. 
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°  Sollein Kalender- oder Dateneintrag übertragen werden, öffnen Sie die 
entsprechende Datei, und bewegen Sie den Cursor auf den gewünschten 
Eintrag. 

° Wenn Sie ein Diagramm übertragen möchten, markieren Sie die Zell- 
inhalte in der Tabellen-Ansicht. Diagramme können nicht direkt aus einer 
Tabellen-Datei in eine andere übertragen werden, nur die Zellinhalte. 
Relative und absolute Zelladressen bleiben erhalten. 

« Öffnen Sie andernfalls die Datei, aus der die Informationen übertragen 
werden sollen, und wählen Sie die erforderlichen Informationen (z. B. 
Textteil, Bereich von Tabellenzellen, Skizzenbereich). 


Hinweis! Objekte können wie andere Informationen übertragen werden. Sie 
werden als Objekte auf dem Empfängergerät angezeigt. 


Übertragen von Informationen 
In diesem Abschnitt wird das Übertragen von Informationen zwischen zwei 
MC 218 erläutert. 


So werden Informationen übertragen: 

1. Der Benutzer des anderen MC 218 muß das Programm oder die Datei 
öffnen, in das bzw. die die Informationen übertragen werden sollen. 

° Soll die gesamte Datei übertragen werden, muß der andere Benutzer 
auf das Desktop-Symbol tippen und in den Ordner wechseln, in den die 
Datei übertragen werden soll. 

° Soll ein Kalender- oder Dateneintrag übertragen werden, muß der 
andere Benutzer die entsprechende Kalender- oder Datendatei öffnen. 

° Andernfalls muß der andere Benutzer die Datei oder das Programm 
öffnen, in die oder das die gewählten Informationen übertragen werden 
sollen, und den Cursor zur gewünschten Position in der Datei bewegen. 

2. Tippen Sie auf dem empfangenden MC 218 auf & ‚und wählen Sie 
Empfangen (oder wählen Sie diesen Befehl im Menü Extras Infrarot). 
Der Empfangsbereitschaftsbildschirm wird angezeigt. 

3. Richten Sie die Infrarot-Schnittstellen beider MC 218 — möglichst auf 
einer ebenen Oberfläche - aufeinander aus. Die Infrarot-Schnittstelle des 
MC 218 befindet sich außen am Gehäuse, links vom Hauptbatteriefach auf 
der Rückseite (wenn der MC 218 geöffnet vor Ihnen steht). 


Hinweis! Die Geräte dürfen nicht mehr als einen Meter voneinander entfernt sein. 

4. Tippen Sie auf dem sendenden MC 218 auf e ‚und wählen Sie Senden 
(oder wählen Sie diesen Befehl im Menü Extras Infrarot). Wenn sich die 
Infrarotempfänger in Reichweite befinden, beginnt die Übertragung. Auf 
beiden Geräten erscheint der Infrarot-Bildschirm, der den Übertragungs- 


verlauf illustriert. 


Wenn die Übertragung beendet ist... 

Nach Abschluß der Übertragung wird der Infrarot-Bildschirm durch den 
Original-Bildschirm ersetzt. Eine Kopie der gewählten Informationen oder 
Dateien befindet sich jetzt auf dem Empfängergerät. 
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Hinweis! Wenn eine Datei übertragen wird und der Ordner auf dem 
Empfängergerät bereits eine Datei mit diesem Namen enthält, wird auf dem 
Empfängergerät ein Dialogfeld angezeigt, in dem Sie die empfangene Datei 
umbenennen oder in einen anderen Ordner bzw. auf ein anderes Laufwerk 
verschieben können. 


Die Informationen auf dem sendenden Gerät werden durch die Übertragung 
nicht beeinflußt. 


Abbrechen der Übertragung 
Um die Übertragung während des Vorgangs zu stoppen, drücken Sie die Taste 
Esc eines Geräts. 


Wenn die Übertragung fehlschlägt... 
Wenn die Übertragung fehlschlägt, wird eine Meldung angezeigt. Befolgen 
Sie den Rat, und wiederholen Sie die Übertragung. 


DRUCKEN 


Die Druckfunktion wird von den meisten Programmen auf dem MC 218 
unterstützt, einschließlich der Programme “Nachrichten”, “Kontakte”, 
“Daten”, “Kalender”, “Word”, “Tabelle”, “Skizze” und “Programm”. 


Zum Drucken benötigen Sie eine der folgenden Komponenten: 

° einen IrDA-Drucker 

« das auf dem PC installierte Programm “Ericsson EPOC Connect”, um 
Dateien über einen PC zu drucken 

° eine parallele Druckerverbindung (nicht im Lieferumfang enthalten), 
um eine Verbindung zu einem parallelen Drucker herzustellen 

« das Verbindungskabel und einen Konverter für serielle Drucker (nicht 
im Lieferumfang enthalten), um eine Verbindung zu einem seriellen 
Drucker herzustellen 


Bevor Sie mit dem Drucken beginnen, müssen Sie folgende Einstellungen 
festlegen: 

° die Methode, mit der Sie drucken möchten, 

« den Druckertreiber für den Drucker, den Sie verwenden möchten. 


Einrichten des Druckers 

Sie können im Desktop-Bildschirm des MC 218 den Standarddrucker wählen, 
den Sie normalerweise zum Drucken von Dateien verwenden. Der auf dem 
Desktop-Bildschirm gewählte Drucker wird für alle Programme verwendet, es 
sei denn, Sie wählen innerhalb eines Programms einen anderen Drucker. 
Dieser Drucker gilt dann nur für das betreffende Programm. 


So wählen Sie den Standarddrucker: 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Syst.steuer., oder 
wählen Sie im Menü Extras den Befehl Systemsteuerung. Wählen Sie 
das Symbol “Drucker” und dann das Druckermodell. 


Arbeiten mit dem MC 218 37 


38 


So wählen Sie einen anderen Drucker für ein bestimmtes Programm: 

° Öffnen Sie das Programm, für das der Standarddrucker gewechselt werden 
soll. Wählen Sie im Menü Datei ® Drucken den Befehl Drucker 
einrichten, und tippen Sie auf die Schaltfläche Drucker, um ein anderes 
Druckermodell und/oder einen anderen Anschluß zu wählen. 


Drucken über eine Infrarot-Verbindung 
Sie können direkt vom MC 218 auf einen infrarotfähigen Drucker (IrDA- 
Drucker) drucken. 


So richten Sie den MC 218 ein: 

1. Wählen Sie auf dem Desktop-Bildschirm in der Systemsteuerung das 
Symbol “Drucker” oder im Menü Datei ® Drucken den Befehl Drucker 
einrichten. 

2. Tippen Sie gegebenenfalls auf die Schaltfläche Drucker. Wählen Sie das 
Druckermodell und als Druckmethode “Infrarot”. 

3. Sie können das Layout des Dokuments durch Wählen von Seitenansicht und 
anschließender Auswahl von Drucken » Drucken im Menü Datei 
prüfen. 

4. Geben Sie den Seitenbereich und die Kopienanzall ein. 

5. Richten Sie den MC 218 auf den Drucker. Der MC 218 und der Drucker 
dürfen nicht weiter als einen Meter voneinander entfernt sein. Tippen Sie 
dann auf Drucken. 


Drucken an einen parallelen Drucker 
Sie können eine parallele Druckerverbindung (nicht im Lieferumfang enthalten) 
verwenden, um den MC 218 an einen parallelen Drucker anzuschließen. 


So richten Sie den MC 218 ein, um auf 
einem parallelen Drucker zu drucken: 
1. Wählen Sie auf dem Desktop-Bildschirm in der Systemsteuerung das Symbol 
“Drucker” oder im Menü Datei » Drucken den Befehl Drucker einrichten. 
2. Tippen Sie gegebenenfalls auf die Schaltfläche Drucker. Wählen Sie das 
Druckermodell und als Druckmethode “Paralleler Anschluß”. 


Sie können nun mit dem MC 218 direkt auf einem parallelen Drucker 
drucken. Weitere Informationen hierzu finden Sie in der der parallelen 
Druckerverbindung beigefügten Dokumentation. 


Drucken auf einem seriellen Drucker 

Sie können Druckaufträge an einen seriellen Drucker senden, indem Sie mit 
dem im Lieferumfang enthaltenen PC-Verbindungskabel und einem seriellen 
Drucker-Converter (nicht im Lieferumfang enthalten) eine Verbindung zum 
Drucker herstellen. 


So richten Sie den MC 218 ein, um auf 
einem seriellen Drucker zu drucken: 

1. Wählen Sie auf dem Desktop-Bildschirm in der Systemsteuerung das 
Symbol “Drucker” oder im Menü Datei ® Drucken den Befehl Drucker 
einrichten in dem Programm, mit dem Sie drucken möchten. 
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2. Tippen Sie gegebenenfalls auf die Schaltfläche Drucker. Wählen Sie das 
Druckermodell und als Druckmethode “Serieller Anschluß”. 


Sie können die Einstellungen für den seriellen Anschluß und den seriellen 
Handshake über die Schaltfläche Einstellungen ändern. 


Verwenden des Programms 

“EPOC Connect” zum Drucken über einen PC 

Mit Ericsson EPOC Connect können Sie den MC 218 über das Verbindungskabel 
mit einem PC verbinden. Sie haben dann die Möglichkeit, Dateien vom MC 218 
an fast alle unter Windows installierten und an den PC angeschlossenen 
Drucker zu senden, ungeachtet dessen, ob die Drucker direkt oder über ein 
Netzwerk mit dem PC verbunden sind. 


So richten Sie den MC 218 ein, um über einen PC zu drucken: 

1. Wählen Sie auf dem Desktop-Bildschirm in der Systemsteuerung das 
Symbol “Drucker” oder im Menü Datei ® Drucken den Befehl Drucker 
einrichten in dem Programm, mit dem Sie drucken möchten. 

2. Wenn Sie von einem Programm aus drucken, tippen Sie auf die Schalt- 
fläche Drucker. 

3. Wählen Sie als Druckmethode “Drucker via PC”. 


Sie Können jetzt eine Datei mit Ericsson EPOC Connect über einen PC 
drucken. Weitere Informationen finden Sie in der Online-Hilfe von Ericsson 
EPOC Connect. 


Drucken in eine Datei 
Sie können den MC 218 verwenden, um ein Dokument in eine Datei 
auszugeben. 


So richten Sie den MC 218 ein, um in eine Datei zu drucken: 

1. Wählen Sie auf dem Desktop-Bildschirm in der Systemsteuerung das 
Symbol “Drucker” oder im Menü Datei ® Drucken den Befehl Drucker 
einrichten in dem Programm, mit dem Sie drucken möchten. 

2. Tippen Sie gegebenenfalls auf die Schaltfläche Drucker. Wählen Sie das 
Druckermodell und als Druckmethode “Datei”. 

3. Tippen Sie auf die Schaltfläche Einstellungen, um den Namen der Datei, 
des Ordners und der Disk für die Ausgabe festzulegen. Tippen Sie auf OK, 
um das Dialogfeld zur Einrichtung des Druckers wieder anzuzeigen. 


Wenn Sie die Datei drucken, wird diese in der Datei gespeichert, die Sie zuvor 
angegeben haben. 


Hinweis! Stellen Sie sicher, daß Sie den richtigen Dateinamen und Ordner 
sowie das richtige Laufwerk verwenden. Wenn bereits eine Datei mit dem 
Dateinamen besteht, wird diese Datei gelöscht und durch die neue Datei 
ersetzt, die Sie drucken. 
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Auswahl des Druckermodells 
Sie können wählen, auf welchem Druckermodell die Ausgabe erfolgen soll. 


So wählen Sie einen Drucker: 

1. Wählen Sie auf dem Desktop-Bildschirm in der Systemsteuerung das 
Symbol “Drucker” oder im Menü Datei ® Drucken den Befehl Drucker 
einrichten in einem der Programme, mit denen Sie drucken können. 

2. Tippen Sie gegebenenfalls auf die Schaltfläche Drucker. Wählen Sie den 
Drucker aus. 

3. Ändern Sie gegebenenfalls die Druckmethode. 


Hinweis! Wenn Sie über einen PC drucken, können Sie das Druckermodell 
nur am PC ändern. Weitere Informationen finden Sie in der Online-Hilfe von 
Ericsson EPOC Connect. 


Seiteneinrichtung 


Sie können die Größe einer Seite ändern und andere Layout-Einstellungen 
einrichten, indem Sie im Menü Datei den Befehl Drucken » Seite 
einrichten wählen. 

« Wählen Sie das Seitenformat (z. B. A4) und die Seitenausrichtung zum 
Drucken. Wenn das erforderliche Papierformat nicht in der Liste enthalten 
ist, wählen Sie “Benutzerdefiniert”, und geben Sie anschließend die 
gewünschte Breite und Höhe der Seite ein. 

« Verwenden Sie die Seitenränder, um den Abstand zwischen Seitenrand 
und Text zu ändern. 

« Verwenden Sie die Seiten Kopfzeile und Fußzeile, um den Text ein- 
zugeben, der oben und unten auf jeder Seite gedruckt werden soll. Sie 
können den Text in der Kopf- und Fußzeile formatieren und weitere 
Informationen wie Seitenzahlen und Datum einfügen. 

« Verwenden Sie die Seite “Sonstige”, um festzulegen, ab welcher Seite im 
Dokument die Seitennumerierung beginnen soll und ab welcher Seite die 
Kopf- und Fußzeilen angezeigt werden sollen. 


Vorschau eines Dokuments 
Sie können anzeigen, wie das Dokument gedruckt wird, indem Sie im Menü 
Datei den Befehl Drucken » Seitenansicht wählen. 


So wählen Sie die Seite für die Vorschau: 
° Wählen Sie die Schaltfläche Gehe zu, und geben Sie die entsprechende 
Seitenzahl ein. 


Die Einstellungen für die gedruckte Seite und die Vorschau können Sie 

ändern, indem Sie im Dialogfeld “Seitenansicht” die Schaltfläche Einrichten 

wählen. Eine Liste mit folgenden Optionen wird angezeigt: 

® Wenn Sie das Seiten-Layout ändern möchten, wählen Sie Seite. 

° Um die Seitenzahl und die Anzeige der Seitenränder in der Vorschau 
festzulegen, wählen Sie Seitenansicht. 

° Das Druckermodell und die Druckmethode ändern Sie, indem Sie 
Drucker wählen. 
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Drucken eines Dokuments 

Sie können in den Editorprogrammen “Daten”, “Kalender”, “Word”, “Tabelle”, 
“Skizze” und “Programm” ein gesamtes Dokument oder einen Teil eines 
Dokuments drucken. 


So drucken Sie ein Dokument: 

Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Drucken. 

. Sie müssen im Dialogfeld angeben, wieviele Kopien der gewählten Seiten 
Sie drucken möchten. 
(In Word können Sie auch den zu druckenden Seitenbereich ändern. Wenn 
Sie den Bereich nicht ändern, wird das gesamte Dokument gedruckt). 

3. Wählen Sie OK, um das Dokument zu drucken. 


WÄHLEN 


Der MC 218 kann die “MFV”-Töne zum Wählen von Telefonnummern 
generieren. Sie können nur mit den Programmen “Kontakte”, “Kalender” und 
“Daten” wählen. MFV-Töne können nicht verwendet werden, um einen Anruf 
mit einem Mobiltelefon einzuleiten. Während eines Anrufs mit einem Mobil- 
telefon können Sie aber MFV-Töne übertragen, um Dienste für Bankgeschäfte 
oder Anrufbeantworter zu steuern. Die Anweisungen zum Wählen in diesem 
Abschnitt gelten für das Festnetz. 


Bin 


Hinweis! Telefonsysteme sind unterschiedlich ausgestattet. Das Wählen mit 
MFV-Tönen ist deshalb nicht mit allen Telefonen möglich. 


Es gibt zwei Möglichkeiten, eine Nummer zu wählen: 

« Wenn die Telefonnummer Teil eines Kontakte-Eintrags ist, wählen Sie den 
Eintrag, und tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche “Wählen”. 

° Wurde die Telefonnummer bereits als Teil eines Daten- oder Kalender- 
eintrags eingegeben, wählen Sie den Eintrag, und drücken Sie die Taste 
“Wählen” (Fn+Menu). Der MC 218 zeigt die Telefonnummern des 
Eintrags an, und Sie können die gewünschte Nummer wählen. 

® Wenn die Telefonnummer noch nicht in einen Daten- oder Kalendereintrag 
aufgenommen ist, können Sie die Nummer manuell eingeben. Der MC 218 
wählt dann die eingegebene Telefonnummer. 


Einrichten 
Das Direktwahlverfahren kann sofort genutzt werden. Bedenken Sie aber, daß in 
Nebenstellenanlagen häufig ein Präfix zur Amtsholung benötigt wird (z. B. “0”.) 


Wenn Sie bereits eine Telefonnummer in den Programmen “Kontakte”, 
“Daten” oder “Kalender” erfaßt haben, können Sie den MC 218 so einrichten, 
daß er den Amtscode nur mit einschließt, wenn Sie diesen benötigen. Sie 
können den MC 218 auch so einrichten, daß die richtigen internationalen 
Präfix- und Vorwahlnummern beim Wählen verwendet werden. 


So richten Sie den MC 218 ein, damit die richtigen internationalen 
Präfix- und Vorwahlnummern verwendet werden: 

1. Tippen Sie auf dem Desktop-Bildschirm in der Symbolleiste auf die 
Schaltfläche Syst.steuer., oder wählen Sie den Befehl im Menü Extras, 
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und tippen Sie auf das Symbol “Wählen”. 

2. Tippen Sie auf die Schaltfläche Land, und geben Sie das Land an, in dem 
Sie normalerweise ohne Auslandsvorwahl wählen (also Ihr Heimatland). 
Wenn Sie in das Ausland reisen, sollten Sie den Wohnort neu einstellen, 
nicht jedoch das Land. Der MC 218 verwendet dann die richtige Vorwahl. 

3. Telefonieren Sie über eine Nebenstellenanlage (beispielsweise in Ihrem 
Büro), müssen Sie ein Präfix zur Amtsholung eingeben. Ist in der 
Nebenstellenanlage eine Pause nach dem Amtscode erforderlich, geben 
Sie ein Komma nach der Ziffer ein. Sie können die Dauer der Pause 
einstellen, die für jedes eingegebene Komma generiert wird. 


Eingeben von Telefonnummern 

Sie können die zu wählende Telefonnummer in einen Dateneintrag eingeben. 
Sie können festlegen, ob eine Bezeichnung überprüft wird, wenn der MC 218 
nach den zu wählenden Telefonnummern sucht. 


So schließen Sie eine Bezeichnung in die Suche ein: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Bezeichner einrichten, wählen 
Sie die Bezeichnung und anschließend die Schaltfläche Bearbeiten. 

2. Wählen Sie die Schaltfläche Optionen, und markieren Sie das Kontroll- 
kästchen, um sicherzustellen, daß beim Wählen nach der Bezeichnung 
gesucht wird. Sie können das Häkchen entfernen, wenn Sie nicht nach 
bestimmten Bezeichnungen suchen möchten, weil beispielsweise andere 
numerische Informationen enthalten sind. 


Hinweis! Wenn der MC 218 eine in einen Dateneintrag eingegebene 
Telefonnummer nicht findet, wurde möglicherweise nicht nach der 
Bezeichnung gesucht. Befolgen Sie die beschriebenen Anweisungen, um 
sicherzustellen, daß die Bezeichnung in die Suche eingeschlossen wird. 


Hinweis! Sie können Telefonnummern an beliebiger Stelle in einen 
Kalendereintrag eingeben. Vermeiden Sie es jedoch, Telefonnummern und 
andere Nummern in demselben Eintrag zu mischen. 


Telefonnummer Ihres Heimatlandes sollten Sie mit der erforderlichen 
Vorwahl eingeben. Internationale Telefonnummern sollten Sie mit dem 
internationalen Präfix (oder dem Pluszeichen) und der erforderlichen 
Landesvorwahl eingeben. Wenn Sie die Landesvorwahl für ein bestimmtes 
Land nicht kennen, können Sie diese im Programm “Uhr” suchen. Sie können 
eine Vielzahl anderer Zeichen verwenden, um die Telefonnummer aufzuteilen 
(z. B. Klammern oder Bindestriche). Verwenden Sie kein Komma, da es eine 
Pause beim Wählen repräsentiert. 


Wählen von Telefonnummern 
Sie können eine bereits eingegebene Telefonnummer wählen. 


So wählen Sie eine im Programm “Kontakte” oder in einer 
Daten- bzw. Kalenderdatei vorhandene Telefonnummer: 

1. Markieren Sie den Eintrag, in dem sich die Telefonnummer befindet. 

2. Drücken Sie die Taste “Fn” und die Menütaste gleichzeitig. Der MC 218 
sucht nach bis zu fünf Telefonnummer in jedem Dateneintrag. 
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3. Wählen Sie die gewünschte Telefonnummer, und halten Sie das Mikrofon 

des Telefons in einer Entfernung von ca. 5 cm vom Lautsprecher des MC 218. 

° Tippen Sie auf die Schaltfläche Wählen. 

® Wenn Sie den Code zur Amtsholung verwenden möchten, wählen Sie 
die Schaltfläche Amt+Wählen, damit vor der eigentlichen Ruf- 
nummer dieser Amtscode gewählt wird. 

« Sie können die Nummer ändern, wenn sie falsch ist. 

° Müssen Sie zusätzliche Ziffern wählen, tippen Sie auf die Schaltfläche 
Frei wählen . Der MC 218 wählt die entsprechenden MFV-Töne, 
sobald Sie Ziffern eingeben. 


So wählen Sie mit Hilfe der Direktwahlfunktion: 

° Drücken Sie die Taste Strg mit der Taste Fn und der Menütaste, und geben 
Sie dann die Telefonnummer in das Feld “Frei wählen” ein. Sie können die 
Ziffern 0...9 sowie die Zeichen * und # verwenden. Wählen Sie die 
Schaltfläche Wahlwiederholung, um die Telefonnummer gegebenenfalls 
nochmals zu wählen. 


Hinweis! Die voreingestellten Zeiten für Tondauer und Pause arbeiten 
normalerweise einwandfrei. Bei sehr schlechter Qualität der Telefonleitung 
kann es jedoch zu Problemen kommen. Wenn das Wählen an einem 
bestimmten Standort nicht möglich ist, sollten Sie die Werte für Ton- und 
Verzögerungsdauer erhöhen. Die Zeiten für Tondauer, Pause und Verzögerung 
werden in 1/32 Sekunden gemessen. 
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Ericsson EPOC Connect 


Mit diesem Programm können Sie eine Kommunikation zwischen dem MC 218 

und Ihrem PC herstellen. Sie haben unter anderem die Möglichkeit, Kalender 

und Kontakte zu synchronisieren, Sicherungskopien von Dateien zu erstellen 

und Druckoperationen durchzuführen. Nach der Lektüre dieses Kapitels, das 

eine kurze Einführung zu Ericsson EPOC Connect enthält, können Sie das 

Programm sofort benutzen. Sie erfahren in diesem Kapitel, wie Sie 

® den MC 218 mit einem PC verbinden; 

« Dateien anzeigen und sie vom MC 218 zum PC und vom PC zum MC 218 
kopieren; 

® die erste Sicherung durchführen; 

« Hilfe zu einem bestimmten Thema finden. 


Neben den genannten Verwendungsmöglichkeiten können Sie mit Ericsson 
EPOC Connect auch drucken, archivieren, Programme auf dem MC 218 
installieren und den MC 218 mit einem PC-Terminplaner synchronisieren. In 
der Online-Hilfe von Ericsson EPOC Connect finden Sie detaillierte 
Anweisungen zu allen Funktionen. 


INSTALLIEREN VON ERICSSON EPOC CONNECT 


Bevor Sie die Dateien des MC 218 synchronisieren oder eine Sicherungskopie 
erstellen können, müssen Sie Ericsson EPOC Connect auf dem PC installieren. 


So installieren Sie Ericsson EPOC Connect: 

1. Legen Sie die Ericsson CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk Ihres PCs 
ein. Dadurch wird die Installation gestartet. 

2. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um Ericsson EPOC 
Connect oder weitere Programme von der CD-ROM zu installieren. 


Um die Installation manuell zu starten (z. B. bei der Installation von einem 
CD-ROM-Laufwerk im Netzwerk), führen Sie die Setup-Datei von Ericsson 
EPOC Connect aus. 


So führen Sie die Setup-Datei manuell aus (falls erforderlich): 

1. Wählen Sie Ausführen im Menü Start. 

2. Wählen Sie Durchsuchen, und geben Sie den Pfad der Datei “Setup.exe” 
auf der Ericsson CD-ROM an. 
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So bereiten Sie Ihre Geräte für Ericsson EPOC Connect vor: 

1. Stecken Sie den größeren der beiden Stecker des Verbindungskabels in 
den COM-Anschluß des PCs und den kleineren Stecker mit dem 
Anschlußsymbol nach unten in den seriellen Anschluß des MC 218. 


2. Wählen Sie auf dem MC 218 die Option Kommunikation im Menü 
Extras des Desktop-Bildschirms. 

3. Weisen Sie der Option Link den Wert “Kabel” und der Option “Baudrate” 
den Wert “115200” zu. Wählen Sie OK, oder drücken Sie die Eingabetaste. 

4. Starten Sie auf dem PC das Programm “Ericsson-Arbeitsplatz”. Ericsson 
EPOC Connect stellt daraufhin automatisch eine Verbindung zum MC 218 
her und zeigt Symbole für die vorhandenen Datenträger an. 


Hinweis! Normalerweise spielt es keine Rolle, über welchen COM-Anschluß 
der PC mit dem MC 218 verbunden ist. Ericsson EPOC Connect sucht der 
Reihe nach an allen Anschlüssen nach einem MC 218. Lesen Sie das Kapitel 
“Fehlerbeseitigung”, wenn Verbindungsprobleme auftreten. 


WO FINDEN SIE ERICSSON EPOC CONNECT? 


Ericsson EPOC Connect in der Windows-Umgebung 

Ericsson EPOC Connect installiert in der Windows-Umgebung das Symbol 

“Ericsson-Arbeitsplatz” und eine Reihe von Menüeinträgen und 

Verknüpfungen. 

° Der Zugriff auf alle Funktionen von Ericsson EPOC Connect ein- 
schließlich der Online-Hilfe und dieses Benutzerhandbuchs erfolgt über 
das Menü Start. Wählen Sie Start|Programme]Ericsson EPOC 
Connect. 

« Das Symbol Ericsson-Arbeitsplatz auf dem Desktop ähnelt dem Symbol 
Arbeitsplatz. Doppelklicken Sie auf Ericsson-Arbeitsplatz, um die 
Dateien auf dem MC 218 anzuzeigen. Ein Klick mit der rechten Maustaste 
auf Ericsson-Arbeitsplatz blendet ein Menü mit Optionen für Ericsson 
EPOC Connect ein. 


Tip! Um die verschiedenen Einstellungen von Ericsson EPOC Connect zu 
ändern, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Ericsson-Arbeitsplatz, und 
wählen Sie Eigenschaften. 
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Der Windows-Explorer zeigt das Symbol Eriesson-Arbeitsplatz zusammen 
mit dem Symbol Arbeitsplatz an. 


Wenn Sie auf dem Desktop des PCs auf das Symbol Eriesson-Arbeitsplatz 
doppelklicken, wird das Fenster “Ericsson-Arbeitsplatz” geöffnet. Hier 
können Sie mit dem Befehl Eriesson MC 218 sichern im Menü EPOC 
Sicherungen durchführen. Weitere Informationen dazu finden Sie weiter unten 
im Abschnitt “Sichern von 

MC 218-Dateien”. 


Mit dem Symbol Synchronisieren im Fenster “Ericsson-Arbeitsplatz” 
können Sie den MC 218 mit PC-Terminplanern wie Microsoft Outlook oder 
Lotus Organizer synchronisieren. 


Das Symbol Verbindung, das sich in der Task-Leiste neben der Uhr befindet, 
zeigt an, ob der MC 218 mit dem PC verbunden ist. Ein Klick mit der rechten 
Maustaste auf dieses Symbol blendet ein Menü mit Optionen für Ericsson 
EPOC Connect ein. 


In Ericsson EPOC Connect haben Sie in der Regel mehrere Möglichkeiten, 
auf eine bestimmte Funktion zuzugreifen, z. B. über das Symbol Ericsson- 
Arbeitsplatz, über die Menüleiste oder durch Klicken mit der rechten 
Maustaste auf ein Symbol oder eine Datei. Die kurze Einführung in diesem 
Handbuch beschränkt sich auf die einfachsten Zugriffsmöglichkeiten. Weitere 
Informationen über die Bedienung und die individuelle Konfiguration von 
Ericsson EPOC Connect finden Sie in der Online-Hilfe. 


ABRUFEN VON HILFEINFORMATIONEN 


Wo finden Sie weitere Hilfe? 
Ericsson EPOC Connect verfügt über eine umfassende Online-Hilfe mit 


detaillierten Beschreibungen aller Programmfunktionen. Dort finden Sie alle 

Informationen zur Verwendung von Ericsson EPOC Connect. 

Sie haben folgende Möglichkeiten, ein beliebiges Hilfethema anzuzeigen: 

° Wählen Sie Start|Programme|Ericsson EPOC Connect|Ericsson 
EPOC Connect Hilfe. 

° Wählen Sie das Symbol Ericsson-Arbeitsplatz, und drücken Sie Fl. 

°  Doppelklicken Sie auf Ericsson-Arbeitsplatz, und wählen Sie 
Hilfethemen im Menü Hilfe. 


Tip! Hilfe zu einer bestimmten Aufgabe oder einem bestimmten Dialogfeld 
erhalten Sie, indem Sie F1 drücken oder auf die Schaltfläche Hilfe klicken. 


Tips zur Hilfe von Ericsson EPOC Connect 

Im Fenster Hilfethemen können Sie die gewünschten Informationen 

folgendermaßen suchen: 

° Inder Registerkarte Inhalt finden Sie verschiedene Themen (z. B. die 
Beschreibung einer bestimmten Aufgabe oder Informationen zur 
Fehlerbehebung) in einer hierarchischen Liste. Um zu einem bestimmten 
Thema zu gelangen, doppelklicken Sie auf den Ordner, der dem 
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betreffenden Themenbereich da entspricht, und wählen anschließend 
das gewünschte 7 Thema aus. 

° Inder Registerkarte Index finden Sie ein Thema, indem Sie ein beliebiges 
Wort eingeben, das mit dem Thema in Zusammenhang steht (wenn Sie 
beispielsweise “Sichern” eingeben, finden Sie Themen, die sich mit der 
Sicherung von Dateien auf dem MC 218 beschäftigen). 

° Inder Registerkarte Suchen haben Sie die Möglichkeit, alle Themen nach 
einem bestimmten Wort oder einem Ausdruck zu durchsuchen. Mit “serieller 
Anschluß” finden Sie z. B. alle Themen, die genau diesen Ausdruck enthalten. 


Tip! Manche Hilfethemen enthalten zusätzlich die Schaltfläche Verwandte 
Themen mit Verknüpfungen zu inhaltlich verwandten Hilfethemen. 


HERSTELLEN DER VERBINDUNG 


Anschließen des Kabels 

Der MC 218 ist in der Lage, mit den unterschiedlichsten Geräten zu 

kommunizieren. Sie müssen daher sicherstellen, daß die 

Kommunikationsverbindung so eingestellt ist, daß der MC 218 mit dem PC 

kommunizieren kann, auf dem Ericsson EPOC Connect läuft. 

° Wechseln Sie zum Desktop-Bildschirm. Wählen Sie die Option für die 
Kommunikationsverbindung (Kommunikation im Menü Extras) und 
anschließend die Einstellung für das serielle Kabel. 

Über dieses Kabel kommunizieren der MC 218 und der PC miteinander. 


So schließen Sie das Kabel an: 

1. Der COM-Anschluß (der serielle Anschluß) befindet sich normalerweise 
auf der Rückseite des Computers. Stecken Sie den größeren der beiden 
Stecker des Verbindungskabels in den COM-Anschluß des PCs. 

2. Stecken Sie den kleineren der beiden Stecker in den seriellen Anschluß 
des MC 218. 


Hinweis! Sollten Sie Probleme haben, das Kabel an den MC 218 
anzuschließen, liegt dies vielleicht daran, daß Sie den Stecker mit der 
Oberseite nach unten halten. In der richtigen Position sollte der Stecker 
problemlos in den Anschluß des MC 218 passen. 


In der Online-Hilfe finden Sie neben weiteren Details zu diesem Thema auch 
Informationen zur Fehlerbeseitigung. 


Auswählen eines COM-Anschlusses 

Ericsson EPOC Connect sucht an allen COM-Anschlüssen (oder seriellen 
Anschlüssen) des PCs nach dem MC 218. Sollten Sie Peripheriegeräte wie 
z. B. Modems (auch interne) verwenden, die andere COM-Anschlüsse des 
PCs belegen, empfiehlt es sich, Ericsson EPOC Connect so einzustellen, daß 
diese Anschlüsse nicht überprüft werden. 


So schließen Sie bestimmte Anschlüsse von der Suche aus: 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Ericsson-Arbeitsplatz, und 
wählen Sie Eigenschaften im Menü. 

2. Klicken Sie im Dialogfeld “Eigenschaften” auf das Register “Verbindung”. 
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3. Deaktivieren Sie in der Liste der Einstellungen die Kontrollkästchen aller 
COM-Anschlüsse, die von anderen Geräten benutzt werden. Die Kontroll- 
kästchen der Anschlüsse, die für eine Verbindung mit dem MC 218 in Frage 
kommen, müssen aktiviert sein. 


Tip! In der Online-Hilfe finden Sie weitere Informationen zum geeigneten 
COM-Anschluß. 


Herstellen der Verbindung mit Ericsson EPOC Connect 

Wenn Sie das Kabel angeschlossen haben, richtet Ericsson EPOC Connect 
automatisch eine Verbindung zwischen dem PC und dem MC 218 ein. Am 
Symbol Verbindung in der Task-Leiste (neben der Uhr) erkennen Sie, ob die 
Verbindung bereits besteht. 


. Dr Sobald der PC mit dem MC 218 verbunden ist, stellt sich das Symbol 
als gekrümmte Linie dar. Wenn sich die Linie bewegt, kommunizieren der 
PC und der MC 218 miteinander. 

°  +— DerPC hat keinen MC 218 gefunden. Dieses Symbol wird angezeigt, 
wenn der MC 218 nicht verbunden ist oder ausgeschaltet wurde, oder 
wenn Sie den Befehl Verbindung beenden im Kontextmenü von 
Ericsson-Arbeitsplatz oder im Menü des Symbols Verbindung gewählt 
haben. 


Tip! In der Online-Hilfe finden Sie weitere Informationen zum Herstellen 
oder Trennen einer Verbindung zum MC 218. 


Die erste Verbindung 

Wenn Sie die Verbindung zum PC zum ersten Mal herstellen, werden Sie zur 

Eingabe eines Namens für den MC 218 aufgefordert. 

1. Ein Dialogfeld weist Sie darauf hin, daß ein neuer MC 218 erkannt wurde. 
Klicken Sie auf die Option zur Eingabe eines Namens für den MC 218, 
und wählen Sie OK. 

2. Geben Sie einen Namen für den MC 218 ein, und wählen Sie OK. 


Hinweis! Jeder MC 218, den Sie mit dem PC verbinden, benötigt einen 
eigenen Namen. Anhand dieses Namens unterscheidet Ericsson EPOC 
Connect die Daten und die Sicherungsdateien aller angeschlossenen MC 218. 


Tip! In der Online-Hilfe finden Sie weitere Informationen über die Verwendung 
mehrerer MC 218 an einem PC. 


ARBEITEN MIT DATEIEN 


Dateien auf dem MC 218 

Mit “Ericsson-Arbeitsplatz” und dem Windows-Explorer können Sie am PC 

Dateien öffnen, verschieben, kopieren und löschen, die sich auf dem MC 218 

befinden. 

°  Doppelklicken Sie auf das Symbol Ericsson-Arbeitsplatz auf dem 
Desktop. Im Fenster “Ericsson-Arbeitsplatz” werden Symbole für die 
internen Laufwerke des MC 218 und für weitere Funktionen und 
Einstellungen von Ericsson EPOC Connect angezeigt. 
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°  Doppelklicken Sie auf ein Laufwerkssymbol, um die Dateien und Ordner 
dieses Laufwerks anzuzeigen. 


Kopieren von Dateien 

Mit dem Windows-Explorer können Sie Dateien auf die gleiche Weise 
zwischen dem PC und dem MC 218 kopieren, wie dies beispielsweise von 
einem Diskettenlaufwerk oder einem anderen PC im Netzwerk geschieht. 
Ericsson EPOC Connect kann Dateien beim Kopieren konvertieren, so daß sie 
auf dem jeweiligen Zielgerät sofort geöffnet werden können. 


So kopieren Sie eine Datei zum PC: 

1. Wählen Sie Programme|Windows-Explorer im Menü Start, um den 
Windows-Explorer zu öffnen. 

2. Doppelklicken Sie auf das Symbol Ericsson-Arbeitsplatz, um die 
internen Laufwerke des MC 218 anzuzeigen. Doppelklicken Sie auf ein 
Laufwerkssymbol, um den Inhalt anzuzeigen. Suchen Sie nach der Datei, 
die Sie kopieren wollen. 

3. Klicken Sie auf die Datei, und wählen Sie Kopieren im Menü Bearbeiten. 

4. Öffnen Sie den Ordner auf dem PC, in den Sie die Datei kopieren wollen, 
und wählen Sie Einfügen im Menü Bearbeiten. 


Tip! Sie können die Datei auch kopieren, indem Sie auf das Dateisymbol 
klicken und es mit der Maus in den Zielordner ziehen. 


5. Zu Beginn des Kopiervorgangs zeigt Ericsson EPOC Connect ein Dialogfeld 
an, in dem Sie den gewünschten Typ der kopierten Datei festlegen können. 

6. Das Dialogfeld schlägt für die konvertierte Datei einen geeigneten Typ 
vor, z. B. Excel 5.0/95 für eine MC 218-Tabellendatei, oder Word 6.0/95 
für eine MC 218-Word-Datei. Bei Bedarf können Sie natürlich auch einen 
anderen Typ festlegen. 

7. Klicken Sie auf die Schaltfläche Konvertieren. Die Datei wird vom MC 218 
zum PC kopiert und dabei automatisch in den gewünschten Typ umgewandelt. 


Tip! Detaillierte Informationen über dieses Dialogfeld erhalten Sie, indem Sie 
auf die Schaltfläche Hilfe klicken. 


Mit dem Windows-Explorer können Sie die Dateien und Ordner auf dem MC 218 
so bearbeiten wie die Dateien und Order auf dem PC. 


Hinweis! Dateien auf dem MC 218, die Sie am PC löschen, sind unwieder- 
bringlich verloren. Sie können nicht über den Windows-Papierkorb wieder- 
hergestellt werden, da dort nur Dateien abgelegt werden, die von den Laufwerken 
des PCs stammen. 


Tip! Weitere Informationen über Dateien, Ordner und Laufwerke finden Sie in 
der Online-Hilfe. 


Öffnen von MC 218-Dateien am PC 

Sie können eine Datei auf dem MC 218 mit einem PC-Programm Öffnen, ohne 
sie vorher zum PC zu kopieren. Sie bearbeiten die Datei einfach auf dem PC 
und speichern sie am Ende wieder auf dem MC 218. 


Ericsson EPOC Connect 49 


N) 


50 


So öffnen Sie eine MC 218-Datei am PC: 

1. Um die Datei aus dem Windows-Explorer heraus zu öffnen, doppelklicken 
Sie auf das Dateisymbol oder drücken die Eingabetaste. Im angezeigten 
Dialogfeld können Sie festlegen, welchen Dateityp Sie auf dem PC 
verwenden wollen. 

2. Wählen Sie den Dateityp, der Ihnen für die Bearbeitung der Datei am PC 
geeignetsten erscheint. 

3. Klicken Sie auf die Schaltfläche Konvertieren. Die Datei wird zum PC 
kopiert und dabei in den gewünschten Typ umgewandelt. Ericsson EPOC 
Connect öffnet die konvertierte Datei mit dem Programm, das dem 
Dateityp zugeordnet ist. Bitmaps (*.bmp) werden beispielsweise in Paint, 
Textdateien (*.txt) in Notepad geöffnet. 


Wenn Sie die bearbeitete Datei mit dem jeweiligen Programm speichern, speichert 
Ericsson EPOC Connect sie auf dem MC 218. Auch bei diesem Vorgang können 
Sie in einem Dialogfeld den Dateityp angeben. Legen Sie den gewünschten Typ 
für den MC 218 fest, und wählen Sie Konvertieren, um die Datei wieder zum 
MC 218 zu kopieren. Ericsson EPOC Connect legt eine Sicherungskopie der 
Originaldatei an, die Sie an der Namenserweiterung “.bak” erkennen (z.B. 
“Dokument.bak’”). 


Tip! Sie sollten die Sicherungskopie auf dem MC 218 erst löschen, wenn Sie 
absolut sicher sind, daß Sie statt dessen die bearbeitete Version verwenden 
wollen. In der Online-Hilfe finden Sie weitere Informationen zum Öffnen von 
MC 218-Dateien am PC. 


Verwenden von Ericsson EPOC Connect 

zum Drucken über einen PC 

Mit Ericsson EPOC Connect können Sie den MC 218 über das PC-Verbindungs- 
kabel an einen PC anschließen. Sie haben dadurch die Möglichkeit, Dateien vom 
MC 218 an fast alle unter Windows installierten und an den PC angeschlossenen 
Drucker zu senden, unabhängig davon, ob die Drucker direkt oder über ein 
Netzwerk mit dem PC verbunden sind. 


So drucken Sie über einen PC: 

1. Tippen Sie im Desktop-Bildschirm in der Systemsteuerung auf das 
Symbol “Drucker”, oder wählen Sie im Programm, mit dem Sie drucken 
wollen, Drucken » Drucker einrichten im Menü Datei. 

2. Wenn Sie mit einem Programm drucken, wählen Sie Drucker. 

3. Wählen Sie als Druckmethode “Drucker via PC”. 
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Sie können jetzt mit Ericsson EPOC Connect eine Datei über einen PC 
drucken. Weitere Informationen finden Sie in der Online-Hilfe von Ericsson 
EPOC Connect. 


SICHERN VON MC 218-DATEIEN 


Die erste Sicherung 

Mit Ericsson EPOC Connect können Sie von allen auf dem MC 218 
gespeicherten Dateien Sicherungskopien auf dem PC anlegen. Die Sicherungs- 
kopien Ihrer MC 218-Dateien auf dem PC stellen eigenständige Kopien dar, 
die auf dem MC 218 jederzeit wiederhergestellt werden können. Dies könnte 
beispielsweise erforderlich sein, wenn Sie versehentlich eine Datei gelöscht 


haben, eine ältere Version benötigen oder wenn Dateien beschädigt wurden, 
weil Sie vergessen haben, rechtzeitig die Batterien zu wechseln. 


So führen Sie eine Sicherung durch: 

1. Doppelklicken Sie auf dem Desktop auf das Symbol Eriesson- 
Arbeitsplatz. 

2. Wählen Sie im Fenster “Ericsson-Arbeitsplatz” die Laufwerke auf dem 
MC 218 aus, die gesichert werden sollen. 

3. Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Sichern, um die Sicherung der 
MC 218-Dateien zu starten. Ericsson EPOC Connect zeigt in einem 
Fenster den Fortschritt an und informiert Sie, sobald die Sicherung 
beendet ist. 


Tip! In der Online-Hilfe finden Sie weitere Informationen zum Sichern und 
Wiederherstellen von MC 218-Dateien. 


Planen regelmäßiger Sicherungen 

Sie können Ericsson EPOC Connect so einstellen, daß in regelmäßigen 
Zeitabständen eine automatische Sicherung durchgeführt wird. Wenn Sie von 
dieser Möglichkeit Gebrauch machen, verfügen Sie zu jedem Zeitpunkt über 
aktuelle Kopien Ihrer MC 218-Dateien. 


So planen Sie eine regelmäßige Sicherung: 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol Ericsson- 
Arbeitsplatz, und wählen Sie Eigenschaften. 

2. Klicken Sie auf das Register “Sicherung”. 

3. Klicken Sie auf Sicherung automatisch durchführen, und legen Sie fest, 
wie oft die Sicherung der Dateien auf dem MC 218 erfolgen soll. 


Tip! Weitere Informationen über regelmäßige, automatische Sicherungen 
finden Sie in der Online-Hilfe. 


SYNCHRONISIEREN DES MC 218 


Was bedeutet Synchronisation? 

Die Synchronisation dient zur Verwaltung von Informationen, die auf dem PC 
und auf dem MC 218 in der gleichen, aktuellen Version vorliegen sollen, z. B. 
Terminkalender oder Adreßbücher. Bei der Synchronisation vergleicht 
Ericsson EPOC Connect die Daten des PC-Terminplaners mit der 
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entsprechenden Kalender- oder Datendatei auf dem MC 218. Anschließend 

werden die Dateien sowohl auf dem PC als auch auf dem MC 218 mit den 

neuesten Daten aktualisiert. Einige Beispiele für eine Synchronisation: 

° Wenn Sie in Ihren MC 218-Kalender einen neuen Termin eintragen, 
werden das Datum, die Uhrzeit und die Bemerkungen zum PC- 
Terminplaner kopiert. 

« Wenn Sie im PC-Terminplaner eine Telefonnummer ändern, wird sie im 
Adreßbuch des MC 218 berichtigt. 

° Wenn sich aus den Daten auf dem PC und auf dem MC 218 eine 
Terminüberschneidung ergibt, werden Sie von Ericsson EPOC Connect 
darauf hingewiesen. 


In den meisten Fällen dient die Synchronisation dazu, die Daten auf dem MC 218 

mit den Daten auf dem PC in Übereinstimmung zu bringen. Beispiele für 

weitergehende Einsatzmöglichkeiten: 

° Sie können Ihre berufliche Terminplanung über einen zentralen Terminplaner 
auf einem PC im Netzwerk mit den Terminen Ihrer Kollegen synchronisieren. 

° Sie können im Büro Ihren beruflichen Kalender mit einer Netzwerk- 
installation von Lotus Organizer synchronisieren, während Sie Ihren 
privaten Kalender zuhause mit Schedule+ abgleichen. 


Tip! In der Online-Hilfe finden Sie weitere Informationen über die 
Synchronisation des MC 218 mit einem PC-Terminplaner. 
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Kontakte 


Verwenden Sie das Programm “Kontakte”, um detaillierte Informationen zu 
persönlichen oder geschäftlichen Kontakten anzuzeigen und zu verwalten. Sie 
können Kontaktinformationen hinzufügen, ändern und löschen und schnell 
nach einem bestimmten Kontakt suchen. Sie können Kontakten auch eine 
Sprachnotiz hinzufügen. Die im Programm “Kontakte” gespeicherten Namen 
und Telefonnummern können problemlos über das Programm “Mein Telefon” 
zum Mobiltelefon (oder umgekehrt) übertragen werden. 
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HINZUFÜGEN VON EINTRÄGEN 


Namen, Adressen und andere Kontaktdaten werden durch “Bezeichner” 
gekennzeichnet, die neben den Feldern im Dialogfeld “Neuer Kontakt” 
angezeigt werden. Kontakte können in beliebiger Reihenfolge hinzugefügt 
werden. Bei der Eingabe werden sie alphabetisch sortiert. Die Sortierreihen- 
folge kann bei Bedarf geändert werden (siehe “Sortieren von Einträgen”). 


So fügen Sie einen Eintrag hinzu: 

1. Tippen Sie auf Neuer Kont., oder wählen Sie Neuer Kontakt im Menü 
Datei. 

2. Geben Sie die Informationen neben den entsprechenden Bezeichnern ein. 
Einige Felder können gegebenenfalls leer bleiben, jedoch muß entweder in 
“Vorname” oder in “Firma” ein Eintrag erfolgen. 

° Tippen Sie auf ein Feld, oder verwenden Sie die Pfeiltasten, um von 
einem Feld zu einem anderen zu gelangen. Verwenden Sie die Bildlauf- 
leiste, um die Felder zu erreichen, die aktuell nicht angezeigt werden. 

° Tippen Sie auf die Register der Seiten “Geschäftliche Info” und 
“Sonstige”, um weitere Kontaktdaten einzugeben. 

3. Sie können die Pfeiltasten auf der Tastatur verwenden, um den Cursor im 
Text zu verschieben. Drücken Sie die Eingabetaste, um gegebenenfalls 
eine neue Textzeile zu beginnen. 

4. Verwenden Sie die Schaltfläche Speichern, um einen Eintrag zu speichern. 
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ANZEIGEN VON KONTAKTEN 


“Kontakte” verfügt über eine Ansicht, in der die Informationen zu jedem 

Kontakt auf einer Seite zusammengefaßt sind. Eine Liste mit Kontakten wird 

in dem Browser neben der Seite angezeigt, wobei der aktuell dargestellte 

Kontakt mit einem Symbol gekennzeichnet ist. 

° Tippen Sie auf einen Kontakt im Browser, oder verwenden Sie die 
vertikale Bildlaufleiste oder die Pfeiltasten auf der Tastatur, um die Daten 
eines Kontakts anzuzeigen. 


SORTIEREN VON EINTRÄGEN 


Kontakte werden beim Hinzufügen automatisch sortiert. Um Sie in einer 
anderen Reihenfolge zu sortieren, tippen Sie auf die Schaltfläche Sort., oder 
wählen Sie Sortieren nach im Menü Ansicht. 


SUCHEN VON KONTAKTEN 


Um einen bestimmten Kontakt zu suchen, geben Sie Textsegmente oder 
Zeichen, die in den Kontaktdaten vorhanden sind (einen “Suchschlüssel”) in 
das Dialogfeld “Suchen” ein, und drücken Sie die Eingabetaste. Es werden 
alle Kontakte angezeigt, die diesen Text enthalten. 


Hinweis! Es werden nur Bezeichner für Namen und Firmen durchsucht. Um 
alle Bezeichner zu durchsuchen, verwenden Sie die Option Suchen (alle 
Felder) im Menü Bearbeiten. 


Drücken Sie nach einer Suche die Taste Esc, um wieder die vollständige Liste 
der Kontakte anzuzeigen. 


ÄNDERN ODER LÖSCHEN VON KONTAKTEN 


Bei vorhandenen Kontakten ist es gegebenenfalls erforderlich, Daten zu 
ändern oder zu aktualisieren, weil sich beispielsweise die Telefonnummer 
eines Kontakts geändert hat. 


So ändern Sie einen Kontakt: 

. Markieren Sie den Kontakt, indem Sie den Cursor im Browser auf diesen 
Kontakt verschieben. 

. Tippen Sie in der Symbolleiste auf Kont. bearb., oder wählen Sie 
Kontakt bearbeiten im Menü Datei. 

. Ändern Sie die Daten nach Bedarf, und tippen Sie auf Speichern, um alle 
vorgenommenen Änderungen zu speichern. 
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So löschen Sie einen Kontakt: 
1. Markieren Sie den Kontakt wie zuvor beschrieben. 
2. Wählen Sie Kontakt löschen im Menü Datei. 


Hinweis! Wurde ein Kontakt unbeabsichtigt gelöscht, kann er durch Auswahl 
von Rückgängig: Löschen im Menü Bearbeiten wiederhergestellt werden. 
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AUSTAUSCHEN VON KONTAKTEN 


Es ist möglich, einen Kontakt zwischen Ihrem MC 218 und einem anderen 
MC 218 oder einem anderen Gerät auszutauschen, das die Übertragung von 
Kontakten im vCard-Format unter Verwendung von IrObex-Infrarot unterstützt. 
Es ist ebenfalls möglich, Kontakte von einem Computer zu einem anderen zu 
übertragen, indem Sie auf einem Computer einen Kontakt in eine Datei im 
vCard-Format exportieren, diese Datei zu dem anderen Computer übertragen 
und sie dort importieren. 

° Umeinen Kontakt über die Infrarot-Schnittstelle zu senden, markieren Sie 
den zu übertragenden Kontakt und wählen Infrarot » Senden im Menü 
Extras. 

° Um einen Kontakt über die Infrarot-Schnittstelle zu empfangen, ver- 
wenden Sie Infrarot » Empfangen im Menü Extras. 

° Um einen Kontakt als vCard-Datei zu exportieren, markieren Sie den zu 
übertragenden Kontakt und verwenden Weitere $ Kontakt exportieren 
im Menü Datei. Hierbei müssen Sie einen Namen für die vCard-Datei 
sowie deren Disk und Verzeichnis angeben. 


Hinweis! Sie können alle Kontakte, die ein bestimmtes Textsegment enthalten 
(beispielsweise alle Kontakte mit demselben Firmennamen) in dieselbe 
vCard-Datei exportieren, indem Sie zunächst eine Suche nach diesem 
Textsegment durchführen und die Kontakte anschließend exportieren. 


° Umeine vCard-Datei zu importieren, verwenden Sie Weitere ® Kontakt 
importieren im Menü Datei. 


ÄNDERN DER BEZEICHNER 


Bezeichner können einer Kontaktkarte hinzugefügt werden, während Kontakt- 
daten hinzugefügt oder bearbeitet werden. Jeder Kontakt kann über einen 
unterschiedlichen Bezeichnersatz verfügen. 


Hinweis! Um einen Bezeichner für einen bestimmten Kontakt zu löschen, 
bearbeiten Sie den Kontakt, und entfernen Sie die Daten aus dem Bezeichner. 
Der Bezeichner wird NICHT aus den anderen Kontakten in der Liste gelöscht. 
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Hinzufügen von Bezeichnern für den aktuellen Kontakt 

Sie können die Schaltfläche Hinzuf. in den Dialogfeldern “Neuer Kontakt” 
und “Kontakt bearbeiten” verwenden, um dem aktuellen Kontakt einen neuen 
Bezeichner hinzuzufügen. 


Hinweis! Sie können mehrere Bezeichner desselben Typs hinzufügen. Ein 
solcher Bezeichner kann jedoch nur dann in eine Dialogfeldseite eingefügt 
werden, wenn kein anderer Bezeichner desselben Typs auf einer anderen 
Dialogfeldseite vorhanden ist. Mehrere Bezeichner desselben Typs können 
auch zu Problemen bei der Synchronisation mit einem PC führen. 


Sie können die Bezeichner für alle neuen Kontakte ändern. 
Ändern Sie den Namen und die Position von Bezeichnern für alle neuen 
Kontakte, indem Sie Bezeichner einrichten im Menü Extras wählen. 
Verwenden Sie die Schaltflächen im Dialogfeld, um neue Bezeichner 
hinzuzufügen, nicht mehr benötigte zu löschen, die Position von Bezeichnern 
zu verändern oder um sie umzubenennen. 


DRUCKEN VON KONTAKTEN 


Sie können alle Kontakte, einen einzelnen Kontakt oder alle Kontakte mit 


einem bestimmten Suchschlüssel drucken. 
° Lesen Sie vor dem Drucken den Abschnitt “Drucken” im Kapitel 
“Arbeiten mit dem MC 218” zur Auswahl eines Druckers. 


So drucken Sie Kontakte: 

1. Zeigen Sie die zu druckenden Kontakte an, indem Sie einen Suchschlüssel 
eingeben, der in allen Kontakten vorhanden ist, die gedruckt werden 
sollen. Wollen Sie alle Kontakte drucken, drücken Sie auf “Esc”, um 
sicherzustellen, daß alle Kontakte berücksichtigt werden. 

2. Legen Sie die Druckoptionen fest, indem Sie die Befehle unter Drucken 
im Menü Datei verwenden: 

° Seite einrichten Mit dieser Option können Sie Papierformat und Ränder 
einstellen sowie Kopf- und Fußzeilen hinzufügen. Weitere Informationen 
hierzu finden Sie den Abschnitt “Drucken” im Kapitel “Arbeiten mit dem 
MC 218”. 

° Drucker einrichten Mit dieser Option legen Sie fest, wie die Kontakte auf 
der gedruckten Kopie ausgegeben werden. 

° Seitenansicht Diese Option zeigt auf kleinen Seiten an, wie die Informationen 
im Ausdruck erscheinen. 

° Drucken Diese Option druckt die markierten Kontakte. 


Kontakte 


Kalender 


Verwenden Sie das Programm “Kalender” als Zeitplaner, zur Aufzeichnung 
von Terminen, Ereignissen, Geburtstagen, Jahrestagen und zu erledigenden 
Aufgaben. 

Beim ersten Öffnen des Programms wird ein Planer für die aktuelle Woche 
angezeigt, der auch als Wochenübersicht bezeichnet wird. Sie können sofort 
mit dem Einfügen Ihrer Termine und anderer Daten beginnen, indem Sie den 
gewünschten Tag auswählen und die Eingabe vornehmen. 


Wenn bereits eine Terminplanerdatei im 

PC-Terminplaner vorhanden ist 

Ist Ihr Zeitplan auf einem PC gespeichert, können Sie Ericsson EPOC 
Connect zur Synchronisation Ihres PC-Terminplaners mit einer neuen 
Kalenderdatei verwenden, um schnell alle Einträge zu übertragen. Sie können 
dann in regelmäßigen Abständen eine Synchronisation vornehmen, um die 
Informationen auf beiden Seiten auf dem aktuellen Stand zu halten. Weitere 
Informationen finden Sie in der Online-Hilfe von Ericsson EPOC Connect. 


NAVIGIEREN IM PROGRAMM “KALENDER” 


° Verwenden Sie die Pfeiltasten, um zu den einzelnen Tagen zu gelangen. 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Heute, oder 
verwenden Sie die Leertaste, um zum aktuellen Datum zu gelangen. 
Betätigen Sie die Leertaste erneut, um zu dem zuvor ausgewählten Tag 
zurückzukehren. 

° Tippen Sie auf die “Eselsohren” an den unteren Ecken der Seiten, um 
von einer Seite zur nächsten zu gelangen. 

° Um von einem Datum zu einem anderen zu gelangen, tippen Sie auf 
den Titel der Übersicht oder drücken Strg+J, um einen Kalender 
anzuzeigen (alternativ können Sie in einigen Ansichten auch die Taste 
Tab drücken). Verschieben Sie die Markierung auf das gewünschte 
Datum, und drücken Sie die Eingabetaste. 
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Hinweis! Das Programm “Kalender” enthält verschiedene Ansichten, 
beispielsweise eine Tages- und eine Jahresansicht. Sie können festlegen, 
welche dieser Ansichten beim Öffnen des Programms “Kalender” angezeigt 
werden soll und außerdem andere Aspekte der Arbeitsweise von “Kalender” 
an Ihre Bedürfnisse anpassen. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter 
“Anpassen von “Kalender” "weiter hinten in diesem Kapitel. 


HINZUFÜGEN VON TERMINEN UND EREIGNISSEN 


Sie können Termine und Ereignisse hinzufügen. “Kalender” verfügt über drei 


verschiedene Eintragsarten für Termine und Ereignisse: 

° Tageseinträge mit Termin für Termine, denen Sie eine bestimmte 
Dauer zuweisen wollen, beispielsweise eine Besprechung oder ein 
Zahnarzttermin. Die Dauer kann in den Ansichten von “Kalender” 
angezeigt werden, so daß Sie leicht erkennen können, wann Sie 
beschäftigt sind. Ein Eintrag mit Termin kann eine beliebige Dauer (bis 
zu 31 Tage) haben. 

° Tageseinträge ohne Termin für Termine, bei denen Sie keine Dauer 
festlegen wollen. 

° Ereignisse für Einträge, die eine bestimmte Anzahl von Tagen 
andauern, die jedoch keine bestimmte Anfangs- oder Endzeit haben, 
beispielsweise Urlaub. 


Einträge mit und ohne Termin 


So geben Sie einen Tageseintrag mit oder ohne Termin ein: 

1. Verschieben Sie den Cursor auf das Datum für den Termin, und beginnen 
Sie mit der Eingabe. Sobald Sie mit der Eingabe des Textes beginnen, wird 
das Dialogfeld “Neuer Tageseintrag” geöffnet, in dem Sie die Anfangszeit 
und die Dauer des Termins eingeben können. Ist für den Termin die 
Angabe einer Anfangszeit nicht erforderlich, entfernen Sie die Markierung 
der Option “Eintrag mit Termin”. 

° Ein Eintrag mit Termin wird mit Startzeit angezeigt, es kann jedoch 
auch die Anzeige der Dauer aktiviert werden. Einträge, die sich über 
Mitternacht erstrecken, werden an den Folgetagen mit dem Zeichen 
“«” gekennzeichnet. 

« Ein Eintrag ohne Termin wird mit einem Aufzählungszeichen 
gekennzeichnet und in dem Zeitabschnitt angezeigt, in den Sie ihn 
eingeben. 

2. Legen Sie die Dauer oder die Endzeit eines Eintrags mit Termin im 
Dialogfeld “Neuer Tageseintrag” fest, oder wählen Sie die Schaltfläche 
Alarm/Weitere zum Öffnen der Seite Details, um eine längere Dauer als 
23 Stunden einzugeben. 


Hinweis! Jede Übersicht verfügt über eine standardmäßige Eintragsart, die 
erzeugt wird, sobald Sie mit der Eingabe beginnen. Um weitere Eintragsarten 
für “Kalender” zu definieren, wählen Sie Neuer Eintrag im Menü Eintrag 
und wählen dann die gewünschte Eintragsart. Die standardmäßige 
Eintragsart kann für jede Ansicht gesondert festgelegt werden. Weitere 
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Informationen hierzu finden Sie unter “Anpassen von “Kalender” ” weiter 


hinten in diesem Kapitel. 


Hinweis! Sie können einen handgeschriebenen Eintrag hinzufügen, indem Sie 
diesen als Skizze schreiben. Weitere Informationen hierzu finden Sie im 
Abschnitt “Zuordnen von Skizzen” weiter hinten in diesem Kapitel. 


Ereignisse 


So geben Sie ein Ereignis ein: 

° Wählen Sie im Menü Eintrag den Befehl zum Erstellen eines neuen 
Ereignisses. Geben Sie alle Einzelheiten zu diesem Ereignis ein, 
beispielsweise “Urlaub in Spanien”, und legen Sie die Zeitdauer in 
Tagen fest. Ereigniseinträge werden mit einem Flaggensymbol 
gekennzeichnet. 


Vorläufige Einträge 

Sie können in “Kalender” einen Eintrag “mit dem Bleistift” vornehmen, um 
beispielsweise einen Zeitabschnitt für einen noch nicht bestätigten Termin zu 
reservieren. 


So legen Sie einen vorläufigen Eintrag fest: 

° Wählen Sie im Dialogfeld “Neuer Eintrag” die Schaltfläche Alarm/ 
Weitere, öffnen Sie die Seite “Sonstige”, und aktivieren Sie das Feld 
“Eintrag ist vorläufig”. Der Eintrag wird anschließend in den 
Ansichten von “Kalender” als grauer Text angezeigt. 


So bestätigen Sie vorläufige Einträge: 

° Markieren Sie den als vorläufig festgelegten Eintrag, und wählen Sie 
dann den entsprechenden Befehl im Menü Eintrag, um das Häkchen 
vor dem Menübefehl für vorläufige Einträge zu entfernen. 


ANZEIGEN VON EINTRÄGEN 


“Kalender” verfügt über die folgenden Ansichten, mit deren Hilfe Sie die 
Einträge in “Kalender” unter verschiedenen Aspekten betrachten können: 
« Tagesübersicht — zeigt stundenweise alle Einträge eines Tages an. 
° Wochenübersicht - zeigt die Einträge der gesamten Woche an. 
° Übersicht Jahrestage - zeigt Geburtstage, Jahrestage usw. an. 
° Übersicht Termine - zeigt Ihre freie Zeit und Ihre Termine für einen 
Zeitraum von vier Wochen an. 
° Übersicht Aufgabenliste - zeigt eine Liste der durchzuführenden 
Aufgaben an. 
°  Jahresübersicht - zeigt eine Übersicht aller Einträge des Jahres mit 
Eintragssymbolen an. 
Sie können zwischen den verschiedenen Ansichten wechseln, indem Sie auf 
die Schaltfläche Ansicht tippen oder die entsprechende Ansicht im Menü 
Ansicht auswählen. 
Durch Festlegung von Einstellungen können Sie das Erscheinungsbild der 
Ansichten ändern. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter “Anpassen 
von “Kalender” weiter hinten in diesem Kapitel. 
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EINTRAGSSYMBOLE 


Mit Hilfe von “Eintragssymbolen” können Sie Einträge gruppieren. Ein 
Eintragssymbol ist ein Buchstabe, den Sie zur Kennzeichnung verschiedener 
Einträge verwenden können (beispielsweise K für Konferenzen). Das 
Eintragssymbol kann auch zur Anzeige von Einträgen in der Jahresübersicht 
verwendet werden. 


GEBURTSTAGE UND JAHRESTAGE 


Sie können Einträge für Jahrestage hinzufügen. 


So geben Sie Geburtstage oder Jahrestage ein: 
. Aktivieren Sie die Übersicht der Jahrestage, und beginnen Sie einfach mit 
der Eingabe, oder wählen Sie in einer beliebigen Ansicht den Befehl zum 
Erstellen eines neuen Jahrestages im Menü Eintrag. 
Geben Sie die Daten zu dem Jahrestag ein, beispielsweise “Susannes 
Geburtstag”, und legen den Tag und den Monat des Jahrestages fest. 
Wählen Sie die Schaltfläche Alarm/Weitere, wenn Sie nähere Einzel- 
heiten zu einem Jahres- oder Geburtstag angeben wollen, beispielsweise 
das erste Jahr. Sie können dann festlegen, ob dieses erste Jahr (beispielsweise 
das Geburtsjahr einer Person) und/oder die Anzahl der seitdem vergangenen 
Jahre angezeigt werden soll (also das Alter der Person). Jahrestage werden 
mit einem Kerzensymbol gekennzeichnet. 


ERINNERUNGEN FÜR EINTRÄGE - ALARME 


Sie können Erinnerungen für die Einträge in “Kalender” festlegen. 
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So richten Sie einen Alarm für einen Eintrag in “Kalender” ein: 
Verschieben Sie den Cursor auf den gewünschten Eintrag. 

Über das Menü Eintrag legen Sie den Alarm mit dem Befehl “Alarm 
setzen” fest. Sie können auch während der Eingabe eines Eintrags einen 
Alarm festlegen, indem Sie die Schaltfläche Alarm/Weitere im 
Dialogfeld “Neuer Eintrag” und dann die Seite “Alarm” wählen. 

3. Legen Sie die Art des Alarms, die Zeit und den Alarmton fest. 
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Anfangs wird eine Liste mit standardmäßigen Alarmtönen angezeigt, der Sie 
jedoch mit Hilfe des Programms “Recorder” eigene Alarmtöne hinzufügen 
können. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Kapitel “Recorder”. 


Einträge, denen Alarmsignale zugeordnet sind, werden mit Glockensymbol 
gekennzeichnet. 
® Sie löschen einen Alarm, indem Sie Alarm setzen im Menü Eintrag 
auswählen und die Markierung der Option “Alarm” entfernen. 


Ertönt das Alarmsignal auch, wenn ich 

das Programm “Kalender” beendet habe? 

Wenn Sie eine Kalenderdatei schließen, werden die Informationen bezüglich 
des Zeitpunkts, zu dem das nächste Alarmsignal ausgelöst werden soll, an die 
Uhr des MC 218 übertragen. Der MC 218 kann jedoch weitere in dieser Datei 
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festgelegte “Kalender”-Alarmsignale erst auslösen, nachdem diese Datei 
wieder geöffnet wurde. 

Wenn Sie die Alarmfunktion von “Kalender” häufig benutzen, sollten Sie aus 
diesem Grund die Kalenderdatei auch dann geöffnet lassen, wenn Sie sie nicht 
verwenden. Dies gilt auch, wenn der MC 218 ausgeschaltet wird. 

Sollte es erforderlich sein, die Kalenderdatei zu schließen, sollten Sie sie nicht 
unmittelbar, nachdem Sie einen Alarm eingerichtet haben, schließen bzw. das 
Gerät nicht unmittelbar ausschalten. Der Grund hierfür ist, daß das Programm 
“Kalender” eine bestimmte Zeit benötigt, um zu berechnen, wann das nächste 
Alarmsignal ausgelöst werden soll. Schalten Sie das Gerät aus, bevor diese 
Berechnung fertiggestellt wurde, so können die entsprechenden Informationen 
nicht an die Uhr des MC 218 übermittelt werden. 


SUCHEN VON EINTRÄGEN UND DATEN 


Sie können die Einträge in “Kalender” nach einem bestimmten Textsegment, 
nach Einträgen mit bestimmten Einstellungen oder einem bestimmten 
Eintragssymbol durchsuchen. 


So suchen Sie nach Text, Einstellungen oder Eintragssymbolen: 

1. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Suchen. 

2. Geben Sie den zu suchenden Text ein (Sie können die Zeile auch leer 
lassen, wenn alle Einträge angezeigt werden sollen). Markieren Sie die zu 
durchsuchenden Zeitabschnitte mit Hilfe der Bereichslinien. Wählen Sie 
gegebenenfalls weitere Einstellungen aus, und wählen Sie die Schaltfläche 
Optionen, um die zu suchenden Eintragsarten auszuwählen. 


Eine Liste mit den den Suchkriterien entsprechenden Einträgen wird angezeigt. 
Verschieben Sie den Cursor auf einen Eintrag der Liste, und drücken Sie die 
Eingabetaste, um ihn vollständig anzuzeigen. 

Mit Hilfe der Befehle im Menü Bearbeiten gelangen Sie zu dem 
vorhergehenden oder nachfolgenden Eintrag bzw. zu einem bestimmten Tag. 


Verwenden des Kalenders 

Sie können auch mit Hilfe des integrierten Kalenders zu einem bestimmten 
Tag gelangen. Tippen Sie auf die Datumstitel, oder drücken Sie die Tabulator- 
taste, um den Kalender in den Tages- oder Wochenübersichten bzw. in der 
Übersicht der Jahrestage anzuzeigen. Alternativ können Sie von jeder 
Übersicht aus Kalender im Menü Ansicht auswählen. Das aktuelle Datum 
wird von einem Kreis umgeben, das aktuell ausgewählte Datum hervor- 
gehoben dargestellt. Einen Kalender können Sie für folgende Zwecke 
verwenden: 

° Wählen Sie die Schaltflächen im oberen Bereich des Kalenders, um 
einen Kalender mit einem, drei oder zwölf Monaten anzuzeigen. 

° Tippen Sie auf die “Eselsohren” an den unteren Ecken des Kalenders, 
um von einer “Seite” des Kalenders zu einer anderen zu gelangen. 

° Verwenden Sie die linke und die rechte Pfeiltaste, um zwischen 
verschiedenen Tagen zu wechseln. Drücken Sie gleichzeitig die 
Umschalttaste, um zwischen Datumswerten innerhalb eines Monats zu 
wechseln, und die Taste Strg, um zu dem gleichen Tag im vorhergehenden 
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oder nachfolgenden Monat zu gelangen. Durch gleichzeitiges Drücken 

der Taste Fn erreichen Sie das erste oder letzte Datum auf einer “Seite”. 
Wird der gewünschte Tag hervorgehoben dargestellt, drücken Sie die Eingabe- 
taste, um zu diesem Tag zu wechseln. 


ÄNDERN UND LÖSCHEN VON EINTRÄGEN 


Vorhandene Einträge können geändert und gelöscht werden. 


So verschieben oder kopieren Sie einen Eintrag: 

° Verwenden Sie im Menü Bearbeiten die Befehle Ausschneiden oder 
Kopieren, um einen Eintrag zu verschieben oder zu kopieren. 
Verschieben Sie den Cursor an die neue Eintragsposition, und fügen 
Sie den Eintrag ein. Alle zugehörigen Details werden ebenfalls an die 
neue Position übertragen, und die Alarmeinstellungen werden 
entsprechend angepaßt. 


So ändern Sie die Art eines Eintrags, 

beispielsweise von einem Tageseintrag zu einem Ereignis: 

® Markieren Sie den zu ändernden Eintrag, und wählen Sie den 
entsprechenden Befehl im Menü Eintrag. Markieren Sie die neue Art, 
und nehmen Sie die weiteren Einstellungen für die neue Eintragsart vor. 


So ändern Sie den Text des Eintrags: 

° Markieren Sie den zu ändernden Eintrag, und tippen Sie darauf, oder 
drücken Sie die Eingabetaste. Sie können den Text jetzt mit Hilfe der 
üblichen Tasten zur Textauswahl und -auszeichnung bearbeiten. 
Wollen Sie Schriftart, Schriftgröße usw. ändern, wählen Sie die 
Schaltfläche Alarm/Weitere, und öffnen Sie dann die Seite “Text”. Sie 
können einen Eintrag auch verschieben, indem Sie ihn auf diese Weise 
öffnen und Eintragszeit oder -datum verändern. 


Löschen und Durchstreichen von Einträgen 

Um einen einzelnen Eintrag aus “Kalender” zu entfernen, markieren Sie 
diesen, und drücken Sie Entf, oder wählen Sie den Befehl “Löschen” im Menü 
Bearbeiten. 

« Es ist nicht erforderlich, alle in der Vergangenheit liegenden Einträge 
zu löschen. Diese können durch Komprimieren der Kalenderdatei 
automatisch entfernt werden. Weitere Informationen hierzu finden Sie 
unter “Komprimieren einer Kalenderdatei” weiter hinten in diesem 
Kapitel. 

° Wollen Sie einen Eintrag als erledigt kennzeichnen, ohne ihn aus 
“Kalender” zu entfernen, verschieben Sie den Cursor auf diesen 
Eintrag und streichen ihn mit Hilfe des entsprechenden Befehls im 
Menü Bearbeiten durch. Der Eintrag erscheint jetzt durchgestrichen in 
den Ansichten von “Kalender”, und diesem Eintrag zugeordnete 
Alarmeinstellungen werden gelöscht. 
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WIEDERHOLEN VON EINTRÄGEN 


Sie können festlegen, daß ein Eintrag automatisch wiederholt wird, beispiels- 
weise eine monatliche Konferenz. 


So wiederholen Sie einen Eintrag: 

1. Verschieben Sie den Cursor auf den gewünschten Eintrag, und legen Sie 
die Wiederholung durch Auswahl des entsprechenden Befehls im Menü 
Eintrag fest. 

2. Richten Sie die Wiederholungsart ein, beispielsweise “Täglich”, 
“Monatlich”, “Wöchentlich” usw. Als Wiederholungsintervall können 
auch die folgenden Optionen angegeben werden: “Monatlich nach 
Datum”, z. B. für den 7. jedes Monats, “Monatlich nach Tagen”, z. B. für 
jeden ersten Montag im Monat, “Jährlich nach Datum”, z. B. für Termine, 
die einmal im Jahr an demselben Datum stattfinden, oder “Jährlich nach 
Wochentag”, z. B. für Termine, die jährlich am dritten Dienstag im März 
stattfinden. 

3. Wählen Sie die Schaltfläche Alarm/Weitere, um Tag und Datum für die 
Wiederholungen einzurichten (außer für tägliche Wiederholungen). Legen 
Sie die Zeiträume in Tagen, Wochen, Monaten oder Jahren fest, die 
zwischen den Wiederholungen liegen sollen. 

° Soll ein Eintrag nur wenige Male wiederholt werden, entfernen Sie die 
Markierung der Option “Endlos wiederholen” und geben die Anzahl 
der gewünschten Wiederholungen ein. Alternativ können Sie auch das 
Datum der letzten auszuführenden Wiederholung in der Zeile “Bis” 
festlegen. 

° Wenn Sie nur die nächste Fundstelle eines wiederholten Eintrags 
anzeigen wollen, wählen Sie “Nur nächsten”. 

Einträge, die als zu wiederholende festgelegt sind, werden mit » gekennzeichnet. 


Hinweis! Wenn Sie “Nur nächsten” wählen und die letzte Wiederholung des 
Eintrags vergangen ist, wird dieser nicht mehr angezeigt. Verwenden Sie die 
Option Suchen im Menü Bearbeiten, um diese Einträge anzuzeigen. 


AUFGABENLISTEN 


Sie können eine Aufgabenliste verwenden, um zu erledigende Tätigkeiten 
oder Dinge, an die Sie sich erinnern wollen, zu notieren. Anfangs gibt es zwei 
Aufgabenlisten, Sie können jedoch später weitere hinzufügen. 


Weiterhin können Sie allen Einträgen in einer Aufgabenliste ein Fälligkeits- 
datum sowie Prioritäten zuweisen und damit steuern, in welcher Reihenfolge 
sie in den Ansichten von “Kalender” angezeigt werden. 
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Hinzufügen von Aufgaben 


So fügen Sie eine Aufgabe hinzu: 

1. Öffnen Sie die Aufgabenliste, und beginnen Sie mit der Eingabe. 
Alternativ können Sie mit dem entsprechenden Befehl im Menü Eintrag 
einen neuen Aufgabeneintrag erstellen. 

2. Geben Sie die Einzelheiten zur jeweiligen Aufgabe ein, beispielsweise 
“Papier kaufen”. Die “Priorität” kann verwendet werden, um die 
Reihenfolge festzulegen, in der die Aufgabeneinträge in der Aufgabenliste 
aufgeführt werden. Priorität 1 ist die höchste Stufe. 

3. Gibt es für eine Aufgabe einen Endtermin, wählen Sie die Schaltfläche 
Alarm/Weitere, und aktivieren Sie die Option “Mit Datum”. Geben Sie 
dann den Endtermin als Fälligkeitsdatum ein. Wenn Sie an einen End- 
termin erinnert werden wollen, richten Sie einen Alarm ein. Sie können 
auswählen, wie ein Fälligkeitsdatum in der Aufgabenliste angezeigt 
werden soll, beispielsweise nach Datum, Tagen oder Folgetag. 


Erstellen einer neuen Aufgabenliste 

Sie können eine neue Aufgabenliste erstellen, um die durchzuführenden 
Tätigkeiten in verschiedene Kategorien einzuteilen. So können Sie 
beispielsweise eine Aufgabenliste für den privaten und eine für den 
Arbeitsbereich führen. Jede Aufgabenliste wird in der Ansicht 
“Aufgabenliste” auf einer “Seite” angezeigt. Um von einer Seite zu einer 
anderen zu gelangen, tippen Sie auf die “Eselsohren” an den unteren Ecken, 
oder verwenden Sie die linke und die rechte Pfeiltaste. Tippen Sie auf den 
Aufgabenlistentitel, um alle verfügbaren Listen anzuzeigen. 


So erstellen Sie eine neue Aufgabenliste: 

1. Sie erstellen eine neue Aufgabenliste, indem Sie den entsprechenden 
Befehl im Menü Aufgabenliste wählen. 

2. Geben Sie einen Namen für die Liste ein, beispielsweise “Hochzeitspläne”. 
Sie können die Liste später gegebenenfalls umbenennen, indem Sie den 
entsprechenden Befehl im Menü Aufgabenliste wählen. 

3. Geben Sie die Seitenzahl an, auf der diese-Aufgabenliste erscheinen soll, 
sowie die Aufgabenliste, auf deren Einstellungen die neue Liste basieren soll. 

4. Wählen Sie die Schaltfläche OK, um die neue Liste zu speichern. Sie wird 
daraufhin in der Ansicht “Aufgabenliste” angezeigt. 

« Eine nicht mehr benötigte Aufgabenliste löschen Sie mit Hilfe des 
entsprechenden Befehls im Menü Aufgabenliste. 


Anpassen einer Aufgabenliste 

Sie können Änderungen am Erscheinungsbild einer Aufgabenliste und an der 
Darstellung der Aufgabeneinträge in den Tages- und Wochenübersichten 
vornehmen. 


So ändern Sie eine Aufgabenliste: 
° Wählen Sie im Menü Aufgabenliste die Option Einstellungen 
Aufgabenliste. 
« Jede Aufgabenliste wird auf einer “Seite” angezeigt, wobei die 
Seitenzahl die Reihenfolge bestimmt, in der die Listen angezeigt 
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werden. Wollen Sie die Aufgabenliste auf eine andere Seite 
verschieben, legen Sie die Seitenzahl dementsprechend fest. 

° Wollen Sie die Reihenfolge der Aufgabeneinträge in der Liste selber 
festlegen, geben Sie als Sortierfolge “Manuell” an. Neu hinzugefügte 
Einträge werden an der Cursorposition angezeigt. Sie können diese 
Einträge dann ausschneiden, kopieren und einfügen, um die 
gewünschte Reihenfolge herzustellen. 

° Aktivieren Sie die gewünschten Optionen, um festzulegen, was in der 
Ansicht “Aufgabenliste” und in anderen Ansichten angezeigt werden 
soll. 

° Wenn die Aufgabeneinträge in einem bestimmten Zeitabschnitt in der 
Tagesübersicht dargestellt werden sollen, beispielsweise private Auf- 
gabeneinträge am Abend, legen Sie die Zeit als Standardposition fest. 

Mit Hilfe von Einfügen können Sie Text, der in anderen Programmen kopiert 
wurde, direkt als Eintrag in “Kalender” einfügen. So können Sie beispielsweise in 
Word den gewünschten Text mit dem Befehl Kopieren erfassen, dann “Kalender” 
aktivieren und an der gewünschten Eintragsposition Einfügen wählen. 


ZUORDNEN VON OBJEKTEN ZU EINTRÄGEN 


Sie haben außerdem die Möglichkeit, Informationen aus anderen Programmen 
in einen Kalendereintrag einzufügen. So können Sie beispielsweise dem 
Eintrag für einen Konferenztermin die Skizze einer Landkarte hinzufügen. 
Eine solche Information wird als “Objekt” bezeichnet. 


Zuordnen von Word-Dokumenten 
Sie können einem Kalendereintrag ein Word-Dokument als “Notiz” zuweisen, 
beispielsweise eine Tagesordnungsliste für eine Konferenz. 


So ordnen Sie ein Word-Dokument zu: 

Markieren Sie den Eintrag, dem das Word-Dokument zugeordnet werden soll. 

Wählen Sie Objekt bearbeiten » Word im Menü Bearbeiten. 

3. Dieses Vorgehen öffnet ein neues Word-Dokument, in das Sie den 
gewünschten Text eingeben können. Weitere Informationen zur 
Verwendung von Word finden Sie im Kapitel “Word”. Haben Sie die 
Bearbeitung des Dokuments abgeschlossen, schließen Sie es, um zu 
“Kalender” zurückzukehren. 
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° Wollen Sie das Dokument zu einem späteren Zeitpunkt anzeigen oder 
bearbeiten, markieren Sie den Eintrag mit der angehängten Notiz und 
wählen erneut Word. 


Zuordnen von Sprachnotizen 
Sie können Kalendereinträgen auch mündliche Mitteilungen (Sprachnotizen) 
oder andere Töne zuordnen. 


So ordnen Sie eine Sprachnotiz zu: 
. Markieren Sie den Eintrag, dem die Sprachnotiz zugeordnet werden soll. 
. Wählen Sie Objekt bearbeiten » Sprachnotiz im Menü Bearbeiten. 
3. Dieses Vorgehen öffnet eine “Recorder”-Datei, in der Sie auf die übliche 
Weise eine Aufzeichnung speichern können. Weitere Informationen zur 
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Verwendung des Programms “Recorder” finden Sie in Kapitel “Recorder”. 
Haben Sie die Aufzeichnung abgeschlossen, schließen Sie “Recorder”, um 
zu “Kalender” zurückzukehren. 

° Um die Sprachnotiz später abzuspielen, markieren Sie den Eintrag mit 
der angehängten Sprachnotiz und wählen dann Sprachnotiz. Spielen 
Sie die Audiodaten in “Recorder” ab, und schließen Sie dann das 
Programm, um zu “Kalender” zurückzukehren. 


Zuordnen von Skizzen 
Sie haben zwei Möglichkeiten, Skizzen zuzuordnen: 

° Sie können eine Skizze als Eintrag hinzufügen, indem Sie die 
Schaltfläche Skizze in der Symbolleiste verwenden. Auch Bilder oder 
handgeschriebene Notizen können auf diese Weise hinzugefügt 
werden. Erstellen Sie im Programm “Skizze” einfach ein Bild, und 
schließen Sie dann das Programm, um zu “Kalender” zurückzukehren. 

° Sie können einem Texteintrag eine Skizze auch als Symbol zuordnen. 
Markieren Sie den Eintrag, dem Sie die Skizze hinzufügen wollen, und 
wählen Sie dann Objekt bearbeiten » Skizze im Menü Bearbeiten. 

Um das Bild zu einem späteren Zeitpunkt anzuzeigen oder zu bearbeiten, 
markieren Sie in beiden Fällen den Eintrag, dem das Bild zugeordnet wurde, 
und wählen Sie dann Objekt bearbeiten » Skizze im Menü Bearbeiten. 


ANPASSEN VON “KALENDER” 


Sie können das beim Öffnen von “Kalender” gezeigte Erscheinungsbild 
ändern und verschiedene Einstellungen für eingefügte Objekte festlegen, 
indem Sie Allgemeine Einstellungen im Menü Extras wählen. Zusätzlich 
können Sie das Erscheinungsbild der einzelnen Übersichten ändern, indem 
Sie Einstellungen Übersicht im Menü Extras wählen, während die 
gewünschte Übersicht aktiviert ist. 

° Im Dialogfeld “Einstellungen Übersicht” können Sie festlegen, welche 
Art von Eintrag eingefügt wird, wenn Sie einen leeren Tag oder 
Zeitabschnitt markieren und unmittelbar mit der Eingabe beginnen, die 
Eingabetaste drücken oder auf einen leeren Abschnitt tippen. 

« Sie können auch auswählen, welche Art von Einträgen in den Tages-, 
Wochen- und Jahresübersichten angezeigt werden soll. 

« Wollen Sie die in der Tagesübersicht angezeigten Zeiten ändern, um sie 
Ihrem Arbeitstag anzupassen, ändern Sie die entsprechenden 
Definitionen im Dialogfeld “Einstellungen Tagesübersicht”. 

° Sollin der Jahresübersicht nur ein Eintragssymbol angezeigt werden, 
legen Sie für die Zeile “Welche Symbole anzeigen” im Dialogfeld 
“Einstellungen Jahresübersicht” den Wert “Eins” fest. Wählen Sie 
dann das anzuzeigende Eintragssymbol aus. 

Sie können die Standardeinstellungen für Einträge ändern, indem Sie 
Einstellungen Einträge im Menü Extras auswählen und dann die Eintragsart 
angeben. 
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KALENDERDATEIEN 


Sie können separate Kalenderdateien für unterschiedliche Zwecke, beispiels- 
weise für Geschäft, Hobby usw. verwalten. 


So verwenden Sie eine separate Kalenderdatei: 

° Erstellen Sie mit dem entsprechenden Befehl im Menü Datei eine neue 

Kalenderdatei. 

° Anschließend können Sie dieser neuen Datei Einträge hinzufügen. Mit 
Hilfe der Optionen “Ausschneiden”, “Kopieren” und “Einfügen” 
können Sie Einträge zwischen verschiedenen Kalenderdateien 
verschieben. 

° Sind zwei Kalenderdateien vorhanden, können Sie diese kombinieren, 
indem Sie Hinzuladen im Menü Datei wählen. 


Komprimieren einer Kalenderdatei 
Sie sollten “Kalender” in regelmäßigen Abständen aufräumen, um zu 
verhindern, daß die Datei zu groß wird. 


So komprimieren Sie Kalenderdateien: 

1. Wählen Sie im Menü Datei die Option Weitere $® Aufräumen/ 
archivieren. 

2. Sie können dann festlegen, ob alte Einträge in eine neue Datei kopiert bzw. 
verschoben oder gelöscht werden sollen. Wenn Sie die Einträge in eine 
neue Datei verschieben oder kopieren, müssen Sie den Namen und das 
Verzeichnis für diese Datei angeben. Beim Kopieren in eine neue Datei 
werden die Einträge nicht aus der aktuellen Kalenderdatei gelöscht. 

3. Wählen Sie aus, welche Einträge aufgeräumt werden sollen, beispiels- 
weise durchgestrichene Einträge, und legen Sie die zu löschenden 
Eintragsarten fest, indem Sie die Schaltfläche Eintragsarten wählen. 

4. Definieren Sie den Bereich der Einträge, die aufgeräumt werden sollen. 


Hinweis! Wenn Sie Einträge in eine neue Datei verschoben oder kopiert 
haben, sollte diese Datei auf dem Desktop-Bildschirm angezeigt werden und 
sich wie jede andere Kalenderdatei öffnen lassen. 


DRUCKEN VON KALENDEREINTRÄGEN 


Sie können alle Kalendereinträge drucken oder die zu druckenden Einträge 
auf einen bestimmten Datumsbereich beschränken, beispielsweise nur für die 
folgende Woche. 

° Lesen Sie vor dem Drucken den Abschnitt “Drucken” im Kapitel 
“Arbeiten mit dem MC 218”. In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie 
Drucker und Seiten eingerichtet werden. 

1. Wählen Sie im Menü Datei die Option Drucken. 

° Legen Sie im Dialogfeld Seite einrichten fest, wie die Einträge auf der 
gedruckten Kopie ausgegeben werden sollen. Sie können Papierformat 
und Ränder sowie Kopf- und Fußzeilen angeben. Weitere Informationen 
hierzu finden Sie unter “Drucken” im Kapitel “Arbeiten mit dem 
MC 218”. 
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° Verwenden Sie die Option Seitenansicht, um eine Vorschau der Seiten 
anzuzeigen. 
2. Starten Sie die Ausgabe der Einträge mit dem Befehl Drucken. 
Bei der Auswahl von Drucken oder Seitenansicht wird ein Dialogfeld 
geöffnet, in dem Sie den Datumsbereich angeben können, der gedruckt 
werden soll. 
Wählen Sie die Schaltfläche Eintragsarten, um festzulegen: 
° oballe wiederholten Einträge oder nur der nächste Eintrag gedruckt 
werden soll; 
° ob durchgestrichene Einträge gedruckt werden sollen; 
® ob nur Einträge mit einem bestimmten Eintragssymbol gedruckt 
werden sollen. 


SYNCHRONISATION MIT EINEM PC 


Mit Hilfe von Ericsson EPOC Connect können Sie “Kalender” mit einem 
Kalender auf Ihrem PC synchronisieren, um sicherzustellen, daß sich beide 
auf dem aktuellen Stand befinden. 
° Weitere Informationen zur Synchronisation Ihrer Kalender finden Sie 
in der Online-Hilfe von Ericsson EPOC Connect. 


Synchronisation von Einträgen mit einem PC-Terminplaner 

Sie können für jeden neuen Eintrag festlegen, ob dieser mit Ihrem PC- 

Kalender synchronisiert werden soll. Nicht synchronisierte Einträge werden 

mit Fl. private Einträge mit 3 (ohne Rahmen) gekennzeichnet. 

1. Wenn Sie einen Eintrag hinzufügen oder bearbeiten, wählen Sie die 
Schaltfläche Alarm/Weitere im Dialogfeld “Eintrag”, und öffnen Sie 
dann die Seite “Sonstiges”. 

2. Aktivieren Sie Synchr. mit anderen Agenden, wenn der Eintrag mit dem 
PC-Kalender synchronisiert werden soll. Aktivieren Sie Privat in synchr. 
Agenden, wenn ein Eintrag im PC-Kalender als vertraulicher Eintrag 
verwaltet werden soll. 


So ändern Sie beispielsweise die Einstellungen einer Aufgabenliste: 

° Wählen Sie im Menü Aufgabenliste die Option Kalender 
Synchronisation. Ist die Aufgabenliste nicht synchronisiert, werden 
auch die einzelnen Aufgaben nicht synchronisiert. Ist die Aufgaben- 
liste als “Privat” gekennzeichnet, gilt dies auch für alle enthaltenen 
Aufgaben. 
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Mein Telefon 


Mit dem Programm “Mein Telefon” können Sie: 

° Telefonnummern anzeigen und bearbeiten, die im Mobiltelefon und in 
der Kontakte-Datenbank des MC 218 gespeichert sind; 

° Einträge aus dem Telefonbuch in die Kontakte-Datenbank des MC 218 
kopieren und umgekehrt; 

° Telefonnummern suchen und Anrufe zu Telefonnummern im 
Telefonbuch oder in der Kontakte-Datenbank des MC 218 tätigen; 

°  Telefoneinstellungen anzeigen und bearbeiten. Mit der Funktion 
“Einstellungen” können Sie das Telefon Ihren Anforderungen 
entsprechend an verschiedene Situationen anpassen; 

° Ihren persönlichen Rufton komponieren und vorhandene Ruftöne 
bearbeiten. 


Zusammen mit dem Programm “Kontakte” bildet der MC 218 die ideale 
Lösung zur Verwaltung von Telefonnummern und Adressen. 


In der Online-Hilfe des MC 218 finden Sie weitere Informationen über “Mein 
Telefon”, die nicht in diesem Handbuch enthalten sind. 


Tip! Falls sich keine Daten in der Kontakte-Datenbank Ihres MC 218 
befinden, sollten Sie den Inhalt Ihres Telefonbuchs in die Datenbank kopieren, 
wenn Sie das Telefon zum ersten Mal mit dem MC 218 verbinden. Sie können 
das Telefonbuch mit den komfortablen Funktionen des Programms “Mein 
Telefon” bearbeiten. Informationen zum Bearbeiten des Telefonbuchs finden 
Sie in den Abschnitten “Bearbeiten des Telefonbuchs” und “Kopieren aus 
dem Telefonbuch in Kontakte”. 


Hinweis! Um das Telefonbuch öffnen und Änderungen der Telefoneinstellungen 
speichern zu können, muß das Telefon über die Infrarot-Schnittstelle mit dem 
MC 218 verbunden sein. 
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EINRICHTEN DER INFRAROTVERBINDUNG 


Der MC 218 ist für die Infrarot-Kommunikation vorbereitet und kann 
problemlos mit einem Ericsson-Telefon mit Infrarot-Modem verbunden 
werden. 


So richten Sie den Infrarot-Anschluß ein: 
1. Schließen Sie das Infrarot-Modem an das Telefon an, und schalten Sie das 
Telefon ein. 


Hinweis! Das im Lieferumfang des MC 218 enthaltene Infrarot-Modem 
wurde für Ericsson-Telefone mit externem Infrarot-Modem entwickelt. Sie 
können aber zum Beispiel auch das Ericsson 888 GSM-Telefon mit 
integriertem Infrarot-Modem verwenden, dessen Infrarot-Schnittstelle im 
Hauptmenü des Telefons aktiviert wird. 


2. Plazieren Sie den MC 218 und das Telefon so, daß die Infrarotempfänger 
zueinander zeigen. Der Abstand darf dabei einen Meter nicht überschreiten. 

3. Tippen Sie auf das Programmsymbol Mein Telefon, um das Programm zu 
starten. Nachdem die Anwendung die Daten aus dem Telefonbuch Ihres 
Telefons eingelesen hat, können Sie die Telefonbücher bearbeiten, 
synchronisieren, Einstellungen ändern und vieles mehr. 


BEARBEITEN DES TELEFONBUCHS 


Mit dem Programm “Mein Telefon” können Sie Telefonbucheinträge 
bearbeiten, verschieben oder kopieren. 


Hinweis! Um das Telefonbuch bearbeiten und Änderungen der Telefon- 
einstellungen speichern zu können, muß der MC 218 mit dem Telefon 
verbunden sein. 


So bearbeiten Sie einen Eintrag: 

1. Wählen Sie den Eintrag im Telefonbuch (im rechten Teil des Fensters), 
den Sie bearbeiten möchten, und tippen Sie in der Symbolleiste auf die 
Option Eintrag bearb.. 

2. Nehmen Sie im daraufhin angezeigten Feld die gewünschten Änderungen 
vor, und wählen Sie dann OK. 

3. Speichern Sie die Änderungen im Telefon, indem Sie in der Symbolleiste 
auf Im Tel speich. tippen. 


Sie können Einträge auch in andere Positionen im Telefonbuch verschieben 
oder kopieren. 


So verschieben oder kopieren Sie einen Eintrag: 

1. Wählen Sie einen Eintrag im Telefonbuch aus, indem Sie mit dem Stift 
darauf tippen. 

2. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Ausschneiden, um den 
Eintrag zu verschieben, oder Kopieren, um den Eintrag zu duplizieren. 

3. Tippen Sie auf eine freie Position im Telefonbuch. 

4. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Einfügen. 
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5. Speichern Sie die Änderungen im Telefon, indem Sie in der Symbolleiste 
auf Im Tel speich. tippen. 


Tip! Sie können das Programm auch beenden, ohne die Änderungen zu 
speichern. Die im Telefonbuch des MC 218 durchgeführten Anderungen 
werden automatisch gespeichert. 


KOPIEREN AUS DEM TELEFONBUCH IN KONTAKTE 


Hinweis! Um Einträge wie nachfolgend beschrieben kopieren zu können, muß 
der MC 218 mit dem Telefon verbunden sein. 


Sie können einen im Telefonbuch gespeicherten Namen oder ein Unter- 
nehmen sowie die zugehörige Rufnummer in die Kontakte-Datenbank kopieren. 


So kopieren Sie einen Eintrag aus dem 
Telefonbuch in die Kontakte-Datenbank: 

1. Wählen Sie einen Eintrag im Telefonbuch (im rechten Teil des Fensters), 
indem Sie einmal darauf tippen. 

2. Tippen Sie auf das Symbol “Linker Pfeil” a, um die Rufnummer in die 
Kontakte-Datenbank zu kopieren. 
Der Eintrag wird zur ersten freien Position kopiert, die entsprechend der in 
“Kontakte” festgelegten Sortierreihenfolge (z. B. nach Nachnamen) 
verfügbar ist. 


Sie können einem vorhandenen Eintrag in “Kontakte” auch eine neue Ruf- 
nummer hinzufügen. Wenn Sie beispielsweise bereits die Mobiltelefonnummer 
einer Person gespeichert haben, können Sie später die Rufnummer hinzufügen, 
unter der die Person tagsüber erreichbar ist. 


So kopieren Sie eine Rufnummer in einen vorhandenen Kontakte-Eintrag: 
1. Wählen Sie unter “Mein Telefon” im Bereich “Kontakte” den Namen, zu 
dem die Rufnummer kopiert werden soll. 
2. Wählen Sie im Telefonbuch die zu kopierende Nummer. 
3. Tippen Sie auf die Schaltfläche mit dem nach links zeigenden Pfeil a, 
um die Rufnummer in “Kontakte” zu kopieren. 
Verfügt die Rufnummer bereits über eine Kennung, die angibt, um was für 
eine Nummer es sich handelt (z. B. /H für “zuhause”), wird sie in das 
entsprechende Feld auf der Kontaktkarte kopiert. 
Besitzt die Rufnummer keine Kennung, werden Sie vor dem Kopieren der 
Nummer aufgefordert, eine Kennung einzugeben. 


KOPIEREN AUS KONTAKTE IN DAS TELEFONBUCH 


So kopieren Sie Einträge aus der Kontakte-Datenbank in das Telefonbuch: 

1. Tippen Sie im Telefonbuch auf eine leere Position, an der Sie den neuen 
Eintrag einfügen möchten. 

2. Wählen Sie in der Kontakte-Datenbank eine Rufnummer, indem Sie 
einmal darauf tippen. 

3. Tippen Sie auf die Schaltfläche mit dem nach rechts zeigenden Pfeil ie , 
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um den Eintrag in das Telefonbuch zu kopieren. 
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4. Speichern Sie die Änderungen, indem Sie in der Symbolleiste auf Im Tel 
speich. tippen. 


Tip! Wenn Sie alle zu einem Unternehmen oder einer Person gehörigen 
Rufnummern in das Telefonbuch kopieren möchten, tippen Sie nicht wie in 
Schritt 2 beschrieben auf eine bestimmte Rufnummer, sondern auf den Namen 
des gewünschten Unternehmens oder der Person. 


SYMBOLE IM TELEFONBUCH 


Positionsnummern im Telefonbuch des MC 218 werden gelegentlich mit 
Symbolen angezeigt, die den Status des Eintrags angeben. 


Symbole | Erläuterung 


! Wird angezeigt, wenn der Befehl Eindeutige 
Rufnummern (im Menü Extras) gewählt wurde. Das 
Zeichen gibt an, daß sich der Eintrag im Telefonbuch, aber 
nicht in Kontakte befindet. 


* Gibt an, daß der Eintrag neu ist oder bearbeitet wurde, aber 
noch nicht im Telefon gespeichert wurde. 


a Gibt an, daß der Eintrag im Speicher des Telefons 
gespeichert ist. 


\ Gibt an, daß der Eintrag ausgewählt ist. 


ANGEBEN DES RUFNUMMERNTYPS 


Wenn Sie Einträge aus dem Telefonbuch in die Kontakte-Datenbank kopieren, 
können Sie festlegen, wo die Nummer gespeichert werden soll. Fügen Sie der 
Rufnummer im Telefonbuch zu diesem Zweck einen Schrägstrich (/) und 


einen der folgenden Großbuchstaben hinzu: 


Ww = Geschäftsnummer 

WM = Mobiltelefon geschäftlich 
M = Mobiltelefon privat 

H = Privatnummer 

WF = Faxnummer geschäftlich 
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Faxnummer privat 


P = Pager-Nummer privat 
WP = Pager-Nummer geschäftlich 
Beispiel: 


Wenn Sie eine Rufnummer des Telefonbuchs in der Kontakte-Datenbank im 
ersten Privatnummernfeld plazieren möchten, geben Sie nach dem Namen 
“/H” ein. 

Wenn Sie Einträge aus der Kontakte-Datenbank in das Telefonbuch kopieren, 
werden die Nummern im Telefonbuch mit einem Schrägstrich und einem 
Buchstaben gespeichert, der den Rufnummerntyp angibt. Durch diesen 
Buchstaben erkennen Sie auch bei Verwendung des Telefons, um welchen 
Rufnummerntyp es sich handelt. 


ERSTELLEN EINES NEUEN TELEFONBUCHEINTRAGS 


Sie können im Telefonbuch von “Mein Telefon” einen neuen Eintrag mit 
Name und Telefonnummer erstellen und diesen dann im Mobiltelefon 
speichern. 


So erstellen Sie einen neuen Eintrag im Telefonbuch: 

1. Starten Sie das Programm “Mein Telefon”, indem Sie auf das 
entsprechende Symbol tippen. 

2. Tippen Sie auf den Bereich “Telefonbuch”, um ihn zu aktivieren. 


Hinweis! Welche Einträge im Telefonbuch angezeigt werden, hängt davon ab, 
ob Sie die Informationen aus dem SIM-Kartenspeicher des Telefons oder aus 
dem Telefonspeicher geladen haben (mit dem Befehl Telefonbuch laden aus 
im Menü Datei), und wo Sie Telefonbucheinträge im Telefon speichern. 
Ausführliche Informationen zu Telefonspeichern finden Sie im Handbuch zum 
Mobiltelefon. 


3. Tippen Sie auf eine leere Zeile, in der der neue Eintrag gespeichert werden 
soll. Falls Sie keine Zeile wählen, wird der neue Eintrag an der ersten 
verfügbaren Position eingefügt. 

4. Tippen Sie in der Symbolleiste auf Neuer Eintrag. 

5. Geben Sie den neuen Namen in das Feld “Name” und die Nummer in das 
Feld “Rufnummer” ein. 

6. Geben Sie den Rufnummerntyp an, indem Sie auf eine der Optionen im 
Listenfeld auf der rechten Seite des Felds “Rufnummer” tippen. 

7. Wählen Sie OK, um den neuen Eintrag im Telefonbuch zu speichern. 


Hinweis! Stellen Sie vor dem Speichern eines neuen Eintrags im Telefonbuch 
sicher, daß der MC 218 mit dem Telefon verbunden ist, und tippen Sie dann in 
der Symbolleiste auf die Option Im Tel speich.. 
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TÄTIGEN VON ANRUFEN MIT DEM MC 218 


Über eine Infrarotverbindung zu Ihrem Telefon können Sie die im Telefon- 


buch oder in Kontakte gespeicherten Rufnummern verwenden, um einen 
Anruf zu tätigen. 


So tätigen Sie einen Anruf mit dem MC 218: 

Stellen Sie sicher, daß der MC 218 mit dem Telefon verbunden ist. 

2. Starten Sie das Programm “Mein Telefon”, indem Sie unten auf dem 
Bildschirm des MC 218 auf das entsprechende Symbol tippen. 
Im rechten Teil des Fensters wird jetzt der Inhalt des Telefonbuchs 
angezeigt. Der linke Teil enthält eine Darstellung der Kontakte-Datenbank 
des MC 218. 
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Hinweis! Wenn das Telefon nicht mit dem MC 218 verbunden ist, handelt es 
sich bei den im Telefonbuch gespeicherten Informationen um Daten, die beim 
letzten Ausführen von “Mein Telefon” gespeichert wurden. 


3. Wählen Sie im Telefonbuch oder in der Kontakte-Datenbank die 
gewünschte Rufnummer aus, indem Sie einmal darauf tippen. 
(Detailinformationen im Kontakte-Register können ein- und ausgeblendet 
werden, indem Sie auf + und - tippen). Sie können die anzurufende 
Nummer auch unten im Fenster eingeben. 

4. Tippen Sie auf die Schaltfläche “Anrufen” %, um den Anruf 
einzuleiten. 

5. Warten Sie, bis der MC 218 die Verbindung hergestellt hat, und heben Sie 
dann den Hörer ab (wenn Sie keine Freisprecheinheit benutzen). 

6. Beenden Sie den Anruf, indem Sie die Taste NO auf dem Telefon drücken 
oder — bei Verwendung einer Freisprecheinheit — in “Mein Telefon” auf 
die Schaltfläche “Auflegen” (3 tippen. 


Tip! Sie können die zuletzt gewählten Nummern erneut wählen, indem Sie auf 
das Protokollsymbol e] rechts neben dem Rufnummernfeld tippen und dann 
die gewünschte Rufnummer wählen. 


DURCHSUCHEN VON TELEFONBUCH UND KONTAKTE 


Sie können das Telefonbuch und die Kontakte-Datenbank auf dem MC 218 
nach einem bestimmten Namen oder einer bestimmten Nummer durchsuchen. 
Anschließend können Sie den gefundenen Eintrag bearbeiten oder die Person 
anrufen. 


So suchen Sie nach einem bestimmten Element 
im Telefonbuch oder in der Kontakte-Datenbank: 

1. Tippen Sie auf der rechten Seite des Fensters in der Symbolleiste auf die 
Option Suchen. 

2. Geben Sie einen Namen (oder einen Teil des Namens) bzw. eine 
Rufnummer in das Suchfeld (Suchen:) ein. Legen Sie fest, wo gesucht 
werden soll (In:). 

3. Markieren Sie “Kontakte” und/oder “Telefonbuch”. 
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4. Tippen Sie auf Suchen. 
Die Suchfunktion sucht automatisch nach allen Elementen, die mit dem 
Sucheintrag übereinstimmen, und listet sie auf. 

5. Um das gesuchte Element zu bearbeiten, wählen Sie es aus und tippen 
dann auf die Option Bearb.. 
Um die Nummer eines gefundenen Elements anzurufen, wählen Sie das 
Element aus und tippen dann auf die Option Anrufen. 


Tip! Sie können die zuletzt gewählten Nummern erneut wählen, indem Sie auf 
das Protokollsymbol e] rechts neben dem Suchfeld (Suchen:) tippen. Tippen 
Sie anschließend auf den gewünschten Eintrag. 


SORTIERREIHENFOLGE VON 

TELEFONBUCH UND KONTAKTE 
Telefonbuch 
Sie haben im MC 218-Telefonbuch die Wahl zwischen zwei verschiedenen 
Header-Typen. Um den Header zu wechseln, wählen Sie im Menü Ansicht 
den Befehl Telefonbuch-Header wechseln. Wenn Sie die Listen-Header 
verwenden, müssen Sie zum Ändern der Sortierreihenfolge des Telefonbuchs 


nur auf den Spaltenkopf tippen, den Sie für das Telefonbuch verwenden 
möchten (z. B. Position, Name oder Telefonnummer). 


Wenn Sie die “Mein Telefon”-Header verwenden, müssen Sie auf den 
Telefonbuch-Header tippen und die Sortierreihenfolge wählen. 


Mit dem Menü Ansicht können Sie auch die Darstellung des Telefonbuchs 
ändern: 
« Wählen Sie im Menü Ansicht den Befehl Telefonbuch sortieren 
nach, und treffen Sie eine Auswahl. 


Kontakte 

Um die Sortierreihenfolge der Kontakte-Datenbank zu ändern, tippen Sie auf 
den Kontakte-Header und wählen dann eine Option (z. B. Firma, Nachname, 
Vorname), die Ihren Anforderungen bezüglich der Sortierreihenfolge der 
Kontakte-Datenbank entspricht. 


Mit dem Menü Ansicht können Sie auch die Darstellung der Struktur der 
Kontakte-Datenbank ändern: 
« Wählen Sie im Menü Ansicht den Befehl Kontakte sortieren nach, 
und treffen Sie eine Auswahl. 


TELEFONEINSTELLUNGEN 


Register “Einstellungen” 

Über das Register “Einstellungen” können Sie auf die Telefoneinstellungen 
zugreifen. Mit den verschiedenen Optionen des Registers können Sie das 
Telefon problemlos Ihren Anforderungen anpassen. Beachten Sie, daß “Mein 
Telefon” die Einstellungsinformationen der folgenden Telefonmodelle nicht 
lesen kann: 628, 688, 768-Modelle, die sich in “Mein Telefon” als 768 
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identifizieren, und 788 (als 768/788e identifizierte Telefone können dagegen 
ausgelesen werden). 


So öffnen Sie das Register “Einstellungen”: 

1. Stellen Sie sicher, daß der MC 218 mit dem Telefon verbunden ist. 

2. Starten Sie das Programm “Mein Telefon”, indem Sie auf das 
entsprechende Symbol tippen. 

3. Tippen Sie auf das Register Einstellungen. 

4. Wenn Sie auf die Plus-Symbole + in der angezeigten Struktur tippen, 
werden die Informationen vom Telefon eingelesen und die aktuellen 
Telefoneinstellungen angezeigt. 
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5. Befolgen Sie zum Ändern der einzelnen Einstellungen die auf der rechten 
Seite des Bildschirms angezeigten Anweisungen. Um die Anweisungen 
auszublenden, tippen Sie in der Symbolleiste auf die Option Info ausbl.. 
Ausführliche Informationen zu den Telefoneinstellungen finden Sie im 
Benutzerhandbuch zu Ihrem Telefon. 
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Einrichten der 
Programme “Internet” 
und “Nachrichten” 


EINFÜHRUNG 


Dieses Dokument beschreibt das Konfigurieren des Programmes “Internet” 
für den Zugriff auf das World Wide Web und des Programmes “Nachrichten” 
für das Senden und Empfangen von Fax-, E-Mail- und SMS-Nachrichten. 
Informationen zum Einrichten des MC 218 für die Zusammenarbeit mit einem 
Ericsson-Mobiltelefon und einem Infrarot-Modem finden Sie im Abschnitt 
“Schnellkonfiguration für Mobiltelefon-Benutzer” weiter hinten in diesem 
Kapitel. 


Zu Beginn erfahren Sie, welche Informationen Sie zu Ihrem Modem, 
Mobiltelefon (oder der Telefonleitung) und Internet-Diensteanbieter 
benötigen. Der Abschnitt “Konfiguration in der System- steuerung und im 
Programm “Nachrichten” enthält ausführliche Anleitungen zum Einrichten 
der Programme “Internet” und “Nachrichten”. 


Im Abschnitt “Wie kann ich...? Allgemeine Verwendung und mobiler Einsatz” 
am Ende dieses Kapitels finden Sie weitere Einzelheiten, die nicht in den 
Konfigurationsanleitungen enthalten sind. 


Der Begriff “Internet-Diensteanbieter” kann im entsprechenden 
Zusammenhang auch ein Firmennetzwerk bezeichnen. 


Mit dem Ericsson Mobile Internet-Einrichtungsassistenten können Sie auf 
einfache Weise eine Verbindung mit dem Internet einrichten. Dabei wird eine 
einfache Konfiguration ohne erweiterte Optionen erstellt. Die erforderlichen 
Einstellungen werden in den Bereichen “Modem”, “Wählen” und “Internet” 
der Systemsteuerung vorgenommen. Der Assistent wird beim erstmaligen 
Starten des Programmes “Internet” automatisch aufgerufen. Er kann jederzeit 
mit Hilfe der Schaltfläche “Setup” in der Programmleiste “Extras” ausgeführt 
werden. 
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VORBEREITUNGEN 


Vergewissern Sie sich vor dem Einrichten des MC 218, daß folgende 
Informationen zur Verfügung stehen. 


Informationen: 


Fundstelle: 


Raum für 
Notizen: 


Fabrikat und Modell 
des Modems. 

Mobile Verbindung: 
Beachten Sie, daß mit 
dem MC 218 ein 
Infrarot-Modem 
geliefert wird und die 
Option “Ericsson- 
Infrarot-Modem” 
voreingestellt ist. 


Modemgehäuse oder 
beiliegende Dokumentation. 


Übertragungsgeschwin 
digkeit des Modems. 
Mobile Verbindung: 
Für die Standardoption 
“Ericsson-Infrarot- 
Modem” ist die 
Geschwindigkeit bereits 
richtig eingestellt. 


Dokumentation zum Modem. 


Befindet sich Ihr Modem in 
der Liste der vordefinierten 
Geräte, müssen Sie diesen 
Wert normalerweise nicht 
korrigieren. Um die Liste 
anzuzeigen, öffnen Sie den 
Bereich “Modems” der 
Systemsteuerung und tippen 
in die Zeile “Aktuelles 
Modem”. 


Nur Festnetzver- 
bindungen: Wenn Ihr 
Telefonanschluß die 
Anklopfen-Funktion 
unterstützt - Code zum 
Deaktivieren dieser 
Funktion. 


Telefonnetzbetreiber. 


Nur Festnetzver- 
bindungen: Wenn Sie 
eine Telekarte ver- 
wenden — Konto- 
nummer und PIN-Code. 


Zugehörige Literatur. 
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Nur Festnetzver- 
bindungen: Wenn Sie 
eine Telekarte ver- 
wenden — Reihenfolge, 
in der Informationen 
wie Kontonummer und 
PIN-Code gesendet 
werden sollen. 


Zugehörige Literatur. 


Die Rufnummer des 
Diensteanbieters (auch 
POP = Point of 
Presence genamt). 


Internet-Diensteanbieter oder 
die beim Eröffnen des 
Kontos erhaltenen 
Dokumente. 


Benutzername und 
Kennwort Ihres 
Internet-Kontos. 


Internet-Diensteanbieter oder 
die beim Eröffnen des 
Kontos erhaltenen 
Dokumente. 


Muß beim Herstellen 
der Verbindung die /P- 
Adresse Ihres Rechners 
angeben werden? Dies 
ist nur bei sehr wenigen 
Diensteanbietern nötig. 


Internet-Diensteanbieter. 
Übernehmen Sie im Zwei- 
felsfall die Standard- 
einstellung, mit der die IP- 
Adresse beim Herstellen der 
Verbindung abgerufen wird. 


Muß beim Herstellen 
der Verbindung die 
Adresse des DNS- 
Servers (Domain Name 
Server) Ihres Dienste- 
anbieters (DNS-Adresse) 
angeben werden? Dies 
ist nur bei sehr wenigen 
Diensteanbietern nötig. 


Internet-Diensteanbieter. 
Übernehmen Sie im Zwei- 
felsfall die Standard- 
einstellung, damit der MC 218 
die Adresse des Namen- 
Servers abruft. 


Muß die Anmeldung bei 
Ihrem Diensteanbieter 
text- oder scriptbasiert 
erfolgen? Diese 
Einstellung muß nur bei 
sehr wenigen 
Diensteanbietern 
geändert werden. 


Internet-Diensteanbieter. 


E-Mail-Adresse. 


Administrator Ihres E-Mail- 
Kontos. Dies ist meistens der 
Internet-Diensteanbieter. 
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Benutzername und Administrator Ihres E-Mail- 
Kennwort für die Kontos. Dies ist meistens der 
Anmeldung bei Ihrer Internet-Diensteanbieter. 
Mailbox. 

Name des E-Mail- Administrator Ihres E-Mail- 
Servers für eingehende | Kontos. Dies ist meistens der 
Nachrichten. Diesen Internet-Diensteanbieter. 
Server nennt man auch 

POP3-Server. 

Name des E-Mail- Administrator Ihres E-Mail- 
Servers für ausgehende | Kontos. Dies ist meistens der 
Nachrichten. Diesen Internet-Diensteanbieter. 
Server nennt man auch 

SMTP-Server. 


KONFIGURATIONSÜBERSICHT 


Bevor Sie Ihren MC 218 mit dem Internet verbinden können, müssen Sie 
Gerät und Software vorbereiten. 


Folgende Arbeitsschritte sind erforderlich: 

1. Vergewissern Sie sich, daß Ihr Mobiltelefon mit einem Infrarot-Modem 
ausgestattet ist (der MC 218 wird mit einem Infrarot-Modem geliefert). 
Sie können den MC 218 auch mit einem normalen Festnetzmodem 
verbinden. 


Hinweis! Die Ericsson GSM-Telefone der Serien 600, 700 und 800 sowie der 
Klassen A, R und T werden vom MC 218 unterstützt. 


2. Achten Sie auf die richtige Positionierung der Infrarot-Schnittstellen des 
MC 218 und Ihres Mobiltelefons. 

3. Wählen Sie den Typ des verwendeten Modems (Standardeinstellung 
“Ericsson Infrared Modem”). 

4. Geben Sie Ihren Standort an (Standardeinstellung “Mobil”). 

5. Geben Sie Ihren Internet-Diensteanbieter an. 

6. Geben Sie die E-Mail-Einstellungen im Programm “Nachrichten” an. 

Genaue Informationen zu diesen Schritten finden Sie in den folgenden 

Abschnitten. 


Tip! Jedes Dialogfeld enthält die Schaltfläche Hilfe. Mit ihr können Sie 
ausführliche Informationen zu den einzelnen Einstellungen abrufen. 


SCHNELLKONFIGURATION 
FÜR MOBILTELEFON-BENUTZER 
Verbinden des MC 218 mit einem Infrarot-Modem 
Der MC 218 ist für die Infrarot-Kommunikation vorbereitet, wenn Ihr 


Ericsson-Mobiltelefon über eine integrierte Infrarot-Schnittstelle und 
integriertes Modem oder ein anschließbares Infrarot-Modem verfügt. 
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So richten Sie die Infrarot-Verbindung ein: 
1. Schließen Sie das Infrarot-Modem an das Telefon an, und schalten Sie das 
Telefon ein. 


Hinweis! Das im Lieferumfang des MC 218 enthaltene Infrarot-Modem 
wurde für Ericsson-Telefone ohne eingebautes Infrarot-Modem entwickelt. 
Bei den Ericsson GSM-Telefonen mit integriertem Infrarot-Modem wird die 
Infrarot-Schnittstelle im Hauptmenü des Telefons aktiviert. 


2. Aktivieren Sie die Infrarot-Schnittstelle Ihres Telefons (falls vorhanden). 
Führen Sie dies unmittelbar vor dem Herstellen der Verbindung durch. Die 
entsprechenden Informationen finden Sie im Benutzerhandbuch zum 
Telefon. 

3. Plazieren Sie MC 218 und Telefon so, daß die Infrarot-Schnittstellen 
zueinander zeigen. Der Abstand darf dabei einen Meter nicht überschreiten. 


Einrichten des Infrarot-Mobiltelefons 

Sie können mit dem MC 218 jederzeit eine Verbindung mit dem Internet 
herstellen, während Sie unterwegs sind. Dazu stehen mehrere vordefinierte 
Einstellungen zur Verfügung. Normalerweise sind deshalb nicht alle der 
folgenden Schritte erforderlich. 


So richten Sie Ihr Infrarot-Mobiltelefon ein: 

1. Öffnen Sie den Bereich “Wählen” in der Systemsteuerung, und wählen Sie 
“Mobil” in der Zeile “Aktueller Standort”. Wählen Sie OK. 

2. Öffnen Sie den Bereich “Modems” der Systemsteuerung, und wählen Sie 
“Ericsson Infrared Modem”. Wählen Sie OK. 

3. Öffnen Sie den Bereich “Internet” der Systemsteuerung. Wählen Sie Neu, 
und geben Sie die Daten zu Ihrem Internet-Konto ein. Wählen Sie Fertig 
und dann OK. 

4. Starten Sie das Programm “Nachrichten”, und geben Sie die E-Mail- 
Kontoeinstellungen mit Hilfe des Befehls Neues Konto hinzufügen im 
Menü Extras ein. 


Sie können nun die Programme “Internet” und “Nachrichten” zusammen mit 
Ihrem Mobiltelefon verwenden. 


VERBINDEN DES MC 218 MIT EINEM FESTNETZMODEM 


Verbinden Sie zunächst den MC 218 über ein Modem mit einer Telefonleitung, 
und konfigurieren Sie die Geräte für die Kommunikation. 


So verbinden Sie den MC 218 mit einem Modem: 
1. Verbinden Sie das Modem mit dem Telefonnetz und gegebenenfalls mit 
einem Netzteil. Vergewissern Sie sich, daß das Modem eingeschaltet ist. 
2. Verbinden Sie das Modem über das entsprechende Kabel mit dem seriellen 
Anschluß des MC 218. 
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KONFIGURATION IN DER SYSTEM- 
STEUERUNG UND IM PROGRAMM “NACHRICHTEN” 


Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie Konfigurationsdaten in die verschiedenen 
Bereiche der Systemsteuerung und in das Programm “Nachrichten” eingeben 


können. Beim vollständigen Einrichten der Programme “Internet” und 
“Nachrichten” müssen Informationen an vier Stellen eingegeben werden: 
1. Bereich “Modems” der Systemsteuerung. 

2. Bereich “Wählen” der Systemsteuerung. 

3. Bereich “Internet” der Systemsteuerung. 

4. Menü “Extras” des Programms “Nachrichten”. 


Informationen über die Proxy-Server-Einstellungen finden Sie im Abschnitt 
“Proxy-Server und Übertragungsgeschwindigkeit” des Kapitels “Internet”. 


Angeben des verwendeten Modemtyps 

Nachdem Sie MC 218 und Modem verbunden haben, müssen Sie in der 
Software angeben, um welches Modem es sich handelt. Dazu stehen Ihnen 
verschiedene vordefinierte Modemeinstellungen zur Verfügung. 


So geben Sie das verwendete Modem an: 

Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Modems”. 

2. Tippen Sie in das Feld “Aktuelles Modem”, oder drücken Sie die 
Tabulatortaste, um die Liste der vordefinierten Modems anzuzeigen. Der 
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Standardwert ist “Ericsson Infrared Modem”. 

° Istin der Liste kein kompatibles Modem enthalten, tippen Sie auf die 
Schaltfläche Neu, und geben Sie die Einstellungen ein. 

° Mit Hilfe der Schaltfläche Bearbeiten können die vorhandenen 
Modemeinstellungen geändert werden. Die Modemgeschwindigkeit 
kann in der Registerkarte “Modem” festgelegt werden. Die Lautstärke 
kann in der Registerkarte “Optionen” geändert werden. 

3. Wählen Sie in der Liste Ihr Modem oder ein kompatibles Modell aus. 

Wählen Sie OK. 


Angeben des Standorts 

Wenn Sie eine Internet-Verbindung mit der Kommunikationssoftware 
herstellen, wird das Modem zum Wählen angewiesen. Sie müssen daher Ihren 
Standort angeben, damit die Nummer automatisch korrigiert werden kann. Es 
wird dann beispielsweise die Zahl 0 hinzugefügt, um in einer Nebenstellen- 
anlage eine Amtsleitung zu erhalten. Dies nennt man intelligentes Wählen. 


So geben Sie Ihren Standort an: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Wählen”. 

2. Geben Sie in der entsprechenden Zeile der Registerkarte “Standort” Ihren 
Standort an. Der Standardwert ist “Mobil”. 
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Folgende vordefinierte Standorte können verwendet werden: 


Standort Verbindungs | Code zur Anklopf- Telekarte 
typ Amtsholung | Funktion verwenden 
deaktivieren 
Büro Festnetz Ja: “9”, für Nein Nein 
Orts- und 
Fern- 
gespräche 
Mobil Mobil Nein Nein Nein 
Privat Festnetz Nein Nein Nein 


Hinweis! Sie können natürlich auch eigene Standorte definieren, wenn keine 
dieser Einstellungen für Sie geeignet ist. Tippen Sie dazu auf die Schaltfläche 
Neu, und gehen Sie wie im nächsten Arbeitsschritt (Schritt 3) für den Befehl 

Bearbeiten beschrieben vor. 


3. 
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Mit Hilfe der Schaltfläche Bearbeiten können Sie die Einstellungen des 


aktuellen Standorts ändern. 


Sie können beispielsweise den Namen des Standorts ändern oder einen 
neuen Standortnamen eingeben. 

Wählen Sie entweder Festnetz oder Mobil. Wenn Sie Mobil gewählt 
haben, fahren Sie mit Schritt 5 fort. Wählen Sie andernfalls das Land, 
und geben Sie die Vorwahl ein. 

Geben Sie in der Registerkarte “Vorwahl” (nur Festnetz) den Amts- 
code ein. 

Aktivieren Sie in der Registerkarte “Telekarte” (nur Festnetz) das 
Kontrollkästchen Telekarte benutzen, und tippen Sie auf die Schalt- 
fläche Optionen, wenn Sie am aktuellen Standort eine Telekarte 
verwenden möchten. Ist in der Liste der vordefinierten Telekarten kein 
geeigneter Eintrag vorhanden, wählen Sie Bearbeiten oder Neu. 
Geben Sie dann in der Registerkarte “Einzelheiten” die Daten zum 
Konto und in der Registerkarte “Parameter” die Reihenfolge an, in der 
die Daten gesendet werden sollen. 

Geben Sie in der Registerkarte “Wahlparameter" (nur Festnetz) an, ob 
Ton- oder Pulswahl verwendet und ob beim Wählen auf Wählton oder 
Freizeichen gewartet werden soll. 


. Inder Registerkarte “Tonwahl” (nur Festnetz) 
können Sie folgende Ein-stellungen vornehmen: 


Tondauer (1/32 s) 

Verzögerung (1/32 s) 

Pause (1/32 s) 

Beispielnummer 

Mit Hilfe der Schaltfläche Wählen können Sie Ihre Einstellungen 
testen. 


Geben Sie in der Registerkarte “Land” das Land an. 


Sie können in jeder Registerkarte Informationen zu den einzelnen 
Einstellungen abrufen, indem Sie auf die Schaltfläche Hilfe tippen. 
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Angeben Ihres Internet-Diensteanbieters 

Nach dem Konfigurieren von Modem und Standort müssen Sie die 
Informationen zu dem Diensteanbieter eingeben, über den Sie sich in das 
Internet einwählen. 


So geben Sie den Internet-Diensteanbieter an: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Tippen Sie in das Feld Aktueller Internetdienst, oder drücken Sie die 
Tabulatortaste, um die Liste der vordefinierten Anbieter anzuzeigen. 
Wählen Sie hier Ihren Diensteanbieter aus. 


Hinweis! /st Ihr Anbieter nicht in der Liste aufgeführt, erstellen Sie mit Hilfe 
der Schaltfläche Neu einen neuen Eintrag. Weitere Informationen hierzu finden 
Sie unter “...einen neuen Internet-Dienst hinzufügen?” im Abschnitt “Wie 
kann ich...? Allgemeine Verwendung und mobiler Einsatz” weiter hinten in 
diesem Kapitel. 


3. Tippen Sie auf die Schaltfläche Bearbeiten, und nehmen Sie folgende 

Einstellungen vor: 

° Registerkarte “Dienst”: Geben Sie die Rufnummer in die Zeile für die 
Standardrufnummer ein (einschließlich Vorwahl). Sie müssen die 0 in 
der Vorwahl nicht eingeben. 

° Registerkarte “Konto”: Deaktivieren Sie das Kontrollkästchen 
Manuelles Login, und geben Sie Ihren Benutzernamen und Ihr 
Kennwort ein. Bestätigen Sie anschließend das Kennwort. 

4. Wählen Sie Fertig und dann OK. 


Hinweis! Erfordert Ihr Internet-Zugang die Angabe der IP- oder DNS- 
Adressen bzw. die Verwendung einer 7-Bit-Datenübertragung, können Sie die 
entsprechenden Einstellungen in den Registerkarten “Adressen” und 
“Anmeldung” vornehmen. Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie 
im Abschnitt “Wie kann ich...? Allgemeine Verwendung und mobiler Einsatz”. 
Sie können natürlich auch mit der Schaltfläche Hilfe in jeder Registerkarte 
Informationen zu den einzelnen Optionen abrufen. 


Hinweis! Muß eine text- oder scriptbasierte Anmeldung durchgeführt werden, 
verwenden Sie ein Script. Für die vordefinierten Dienste sind diese bereits 
eingerichtet. Informationen zur Scripterstellung finden Sie im entsprechenden 
Anhang der MC 218-Referenz auf der Ericsson Mobile Internet-Site. 


Eingeben von E-Mail- und 

Faxeinstellungen im Programm “Nachrichten” 

Nehmen Sie abschließend die E-Mail- und Faxeinstellungen im Programm 
“Nachrichten” vor. 


So starten Sie das Programm “Nachrichten”: 
° Tippen Sie auf das Symbol des Programms Nachrichten. 
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So geben Sie die E-Mail-Einstellungen an: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Neues Konto hinzufügen » E- 

Mail. 

2. Legen Sie dann folgende Optionen in der Registerkarte “Konto” fest: 

® _Kontoname: Der Name des neuen Kontos. 

° Ihr Name: Dieser Name wird als Absender in die von Ihnen gesendeten 
E-Mails eingefügt. 

° E-Mail-Adresse: Diese E-Mail-Adresse wird in alle von Ihnen 
gesendeten E-Mails aufgenommen. Geben Sie hier die Adresse an, 
unter der Sie Nachrichten empfangen möchten. 

° Mailbox-Typ: Ist im Dialogfeld die Zeile Mailbox-Typ vorhanden, 
wählen Sie hier Ihre Kontoart aus (meistens wird POP3 verwendet, es 
ist aber auch IMAP4 möglich). 

° Als Standardkonto: Aktivieren Sie dieses Feld, wenn Sie mehrere E- 
Mail-Konten besitzen, für neue Nachrichten aber normaler- 
weise ein bestimmtes verwenden möchten. Trotzdem können Sie für 
jede Nachricht ein beliebiges Konto wählen. 

3. Legen Sie folgende Optionen in der Registerkarte “Ausgehend” fest: 

° E-Mail-Server (SMTP): Der Server für die ausgehenden E-Mail- 
Nachrichten. 

° B. Öffn. autom. send: Deaktivieren Sie dieses Kontrollkästchen, wenn 
die E-Mail-Nachrichten im Ausgang nicht automatisch nach dem 
Herstellen der Verbindung mit dem Konto übertragen werden sollen. 

4. Legen Sie folgende Optionen in der Registerkarte “Eingehend” fest: 

«  POP3-Server: Der Server für die eingehenden E-Mail-Nachrichten. 

«  Mailbox-Anmeldung: Der Mailbox-Anmeldename, den Sie von Ihrem 
Internet-Diensteanbieter erhalten haben. 

e  Mailbox-Kennwort: Das Kennwort für den Zugriff auf Ihre Remote- 
Mailbox. 

° Kennwort bestätigen: Geben Sie hier Ihr Kennwort zur Bestätigung 
noch einmal ein. 


Tip! Sie erhalten die oben aufgeführten Informationen, wenn Sie ein Konto 
bei einem Diensteanbieter eröffnen. 


Erweiterte E-Mail-Einstellungen 

In manchen Situationen müssen spezifische Informationen wie Port-Nummer 
oder MIME-Einstellungen für ein Konto angegeben werden. Übernehmen Sie 
im Zweifelsfall einfach die Standardeinstellungen für die erweiterten Ein- 
stellungen. 


Mit Hilfe der erweiterten Einstellungen können Sie folgende Optionen 
festlegen: 

°  Port-Nummer des SMTP- oder POP3- (bzw. IMAP4-) Protokolls. 
«e MIME-Codierung für Nachrichten. 

® Sichere Kennwort-Authentifizierung. 


So ändern Sie die erweiterten E-Mail-Einstellungen: 
° Tippen Sie im Dialogfeld auf die Schaltfläche Erweitert. 
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Eingeben der Faxeinstellungen 


So geben Sie die Faxeinstellungen ein: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Kontoeinstellungen » Fax. 
2. Legen Sie in der Registerkarte “Einzelheiten” folgende Optionen fest: 

° Faxnummer: Geben Sie hier die Nummer des Faxgeräts ein, mit dem 
Sie Fax-Nachrichten empfangen möchten. Sie können auch die 
Nummer des Telefons angeben, mit dem der MC 218 verbunden ist. 
Diese Nummer wird oben auf die gesendeten Faxe gedruckt. 


Hinweis! Sie können hier nur “+”, Leerzeichen und die Ziffern “0” bis “9” 
eingeben. 


° Ihr Name: Geben Sie den Namen ein, der in der Kopfzeile der von 
Ihnen gesendeten Nachrichten angezeigt werden soll. 

° Gewünschte Auflösung: Der Standardwert ist “Fein”. Diese 
Auflösung wird bei der Faxübertragung verwendet. Ändern Sie den 
Wert in “Normal”, wenn Sie den Datenumfang verringern wollen oder 
das Faxgerät am anderen Ende nur normale Fax-Nachrichten 
empfangen kann. 

« Verbindungsdialog anzeigen: Deaktivieren Sie dieses Kontrollkästchen, 
wenn das Dialogfeld mit den Verbindungsinformationen nicht bei 
jedem Senden angezeigt werden soll. 

3. Legen Sie in der Registerkarte “Modem” folgende Optionen fest: 

° Max. Faxgeschwindigkeit: Verringern Sie die Geschwindigkeit bei 
Übertragungsproblemen oder Telefonverbindungen schlechter 
Qualität. 

° Faxrückruf-Verzögerung: Geben Sie hier die Anzahl der Sekunden 
an, die das Modem nach dem Wählen einer Faxabrufnummer auf das 
eingehende Fax wartet. 


Hinweis! Die Standardeinstellungen sind für die meisten Konfigurationen 
geeignet und können daher normalerweise übernommen werden. 


Einrichten für das Senden von SMS-Nachrichten 

Wenn Ihr Mobiltelefon von den Kommunikationsprogrammen des MC 218 
unterstützt wird und Sie über ein Konto bei einem Telefonnetz mit SMS- 
Funktion verfügen, können Sie mit dem Programm “Nachrichten” SMS- 
Nachrichten senden. 

Das Programm ruft die richtigen SMS-Einstellungen von Ihrem Telefon ab. 


So führen Sie die Konfiguration für das 
Senden von SMS-Nachrichten durch: 

1. Vergewissern Sie sich, daß die Infrarot-Schnittstelle Ihres Telefons 
aktiviert ist (die entsprechenden Informationen finden Sie im zugehörigen 
Handbuch) und die Infrarot-Schnittstellen von Telefon und MC 218 
zueinander zeigen. 

2. Öffnen Sie das Programm “Nachrichten”, und wählen Sie im Menü 
Extras den Befehl Kontoeinstellungen » SMS. 

3. Geben Sie in der Zeile “Mobiltelefon” den Typ des verwendeten Telefons an. 


Einrichten der Programme “Internet” und “Nachrichten” 


4. Öffnen Sie die Registerkarte “Erweitert”, und wählen Sie die Option 
Adresse des Service-Centers bearbeiten aus. 

5. Istim Dialogfeld “Adresse des SMS-Service-Centers ändern” keine 
Adresse angegeben, müssen Sie diese manuell eingeben. Lesen Sie die 
Adresse dazu von Ihrem Telefon ab (siehe Handbuch), und geben Sie die 
Nummer ein. Sie können die Adresse auch bei Ihrem Netzbetreiber 
erfragen. Wählen Sie OK. 


Erweiterte SMS-Einstellungen 

Im Dialogfeld “SMS-Einstellungen” können Sie weitere optionale 

Einstellungen für das Senden von SMS-Nachrichten festlegen. Die 

Registerkarte “Erweitert” enthält dazu folgende Optionen: 

« Zeichensatz: Hier können Sie bei Bedarf einen anderen Zeichensatz 
wählen. 

° Gültigkeit: Geben Sie hier an, wie lange die Nachrichten erneut gesendet 
werden, wenn der Empfänger nicht erreicht werden kann. 

® Adresse des Service-Centers bearbeiten: Mit Hilfe dieser Schaltfläche 
können Sie die Nummer des SMS-Service-Centers ändern. Achten Sie 
darauf, daß Telefon und MC 218 miteinander kommunizieren können, da 
die Adresse aus dem Telefon abgerufen wird. 


TESTEN DER KONFIGURATION 


Testen der Verbindung im Programm “Internet” 

Nachdem Sie die verschiedenen Konfigurationsoptionen in der System- 
steuerung festgelegt haben, können Sie mit Hilfe des Programms “Internet 
die Verbindung mit Ihrem Diensteanbieter testen. 


” 


So testen Sie die Verbindung: 

. Tippen Sie auf das Symbol des Programms Internet. 

2. Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Webseite öffnen, und geben 
Sie die Adresse einer beliebigen WWW--Seite ein (z.B. 
“http://mobile.ericsson.com/mobileinternet”). Wählen Sie OK. 

3. Es wird ein Dialogfeld mit den in den vorhergehenden Schritten 
angegebenen Einstellungen geöffnet. 

4. Tippen Sie auf OK, um die Verbindung herzustellen. 


- 
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Das Programm “Internet” verbindet Sie mit dem Internet und öffnet die 
angegebene Seite. 
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Hinweis! Treten bei der Arbeit mit dem Programm Probleme auf, wählen Sie 
im Menü Extras den Befehl Hilfe zum Internet. Suchen Sie anschließend in 
der Online-Hilfe nach den entsprechenden Informationen. Sie können die 
Suche auf Themen zu Problemen einschränken, indem Sie in der Symbolleiste 
auf die Schaltfläche Schnellsuche tippen und “Fehlerbeseitigung” als Such- 
begriff eingeben. 


Mit diesem Test können Sie prüfen, ob Sie eine Verbindung mit Ihrem 
Diensteanbieter herstellen und Informationen aus dem World Wide Web 
abrufen können. 


Hinweis! Sie können die Verbindung jederzeit mit Hilfe des Befehls 
Verbindung trennen im Menü Datei trennen. 


Testen der Verbindung im Programm “Nachrichten” 

Sie können die ordnungsgemäße Konfiguration des Programmes “Nachrichten” 
am besten testen, indem Sie zuerst eine E-Mail-Nachricht an sich selbst 
senden und diese dann aus Ihrer Mailbox abrufen. 


So senden Sie eine E-Mail-Testnachricht: 

Tippen Sie auf das Symbol des Programms Nachrichten. 

2. Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Neu, und wählen Sie 
E-Mail. 

3. Geben Sie Ihre E-Mail-Adresse in das Feld An:, den Betreff in die Zeile 
Betreff und anschließend den Text der Nachricht ein. 

4. Tippen Sie anschließend auf die Schaltfläche In Ausg. in der 
Symbolleiste. 

5. Tippen Sie auf das Symbol “Ausgang” in der Ordnerliste. Tippen Sie 
danach auf die Schaltfläche Senden, und wählen Sie Email. Das bereits 
beschriebene Dialogfeld mit Verbindungsinformationen wird geöffnet. 
Prüfen Sie die Einstellungen, und wählen Sie OK, um die Verbindung 
herzustellen. Wird eine falsche Einstellung angezeigt, müssen Sie diese in 


(ze 


der Systemsteuerung ändern. 


Hinweis! Die Internet-Verbindung wird nach dem Senden der E-Mail- 
Nachricht automatisch wieder getrennt. 
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So rufen Sie die Nachricht aus Ihrer Mailbox ab: 

1. Warten Sie einige Minuten, da je nach Netzauslastung Verzögerungen bei 
der Übertragung auftreten können. Tippen Sie dann auf die Schaltfläche 
Mailb. öffnen in der Symbolleiste. 

2. Wählen Sie anschließend im Dialogfeld mit den Verbindungs- 
informationen OK. 

3. In der Remote-Mailbox wird eine Liste der Nachrichten angezeigt. 
Wählen Sie hier die zuvor gesendete Testnachricht aus. Tippen Sie dann 
auf die Schaltfläche Kopieren (in Eingang) in der Symbolleiste, oder 
wählen Sie den Befehl In Eingang im Menü Übertragen. 


Hinweis! Treten bei der Arbeit mit dem Programm Probleme auf, wählen Sie 
im Menü Extras den Befehl Hilfe zu Nachrichten. Suchen Sie anschließend in 
der Online-Hilfe nach den entsprechenden Informationen. Sie können die 
Suche auf Themen zu Problemen einschränken, indem Sie in der Symbolleiste 
auf die Schaltfläche Schnellsuche tippen und “Fehlerbeseitigung” als 
Suchbegriff eingeben. 


Tip! Weitere Informationen zum Programm “Nachrichten” finden Sie in den 
betreffenden Abschnitten dieses Benutzerhandbuchs. 


Mit diesem Test können Sie prüfen, ob Sie eine fehlerfreie Verbindung mit 
Ihrem Diensteanbieter herstellen und E-Mail-Nachrichten senden oder 
empfangen können. 


Senden einer SMS-Testnachricht 


So senden Sie eine SMS-Testnachricht: 

1. Öffnen Sie das Programm “Nachrichten”. Tippen Sie dann in der 
Symbolleiste auf Neu, und wählen Sie SMS. 

2. Geben Sie die Telefonnummer des Empfängers und den Text der 
Nachricht ein. Tippen Sie anschließend auf die Schaltfläche In Ausg. in 
der Symbolleiste. 

3. Vergewissern Sie sich, daß Telefon und MC 218 verbunden sind und die 
Infrarot-Schnittstelle des Telefons (falls vorhanden) aktiviert ist. Tippen 
Sie auf die Schaltfläche Senden, und wählen Sie SMS. 


WIE KANN ICH...? ALLGEMEINE 
VERWENDUNG UND MOBILER EINSATZ 


„..ein Modem aus der Liste entfernen? 


So entfernen Sie einen Eintrag aus der Liste der vordefinierten Modems: 
1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Modems”. 
2. Wählen Sie das zu entfernende Modem aus, und tippen Sie auf Löschen. 


Tip! Wenn Sie alle Modems entfernen, wird automatisch die Originalliste 
wiederhergestellt. 
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„.die Modemgeschwindigkeit ändern? 
Sie können die Geschwindigkeit ändern, mit der MC 218 und Modem 
kommunizieren. So ist beispielsweise bei Verbindungsproblemen eine 
Verringerung ratsam. 


So ändern Sie die Modemgeschwindigkeit: 
1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Modems”. 
Wählen Sie Ihr Modem aus, und tippen Sie auf Bearbeiten. 
3. Nehmen Sie die gewünschte Änderung in der entsprechenden Zeile vor. 


» 


.. die eingegebene Nummer wählen? 
Sie können die Kommunikationssoftware des MC 218 so konfigurieren, daß 
die im Bereich “Wählen” der Systemsteuerung angegebene Nummer ohne 
Berücksichtigung des Codes für die Amtsholung oder der Telekarten- 
informationen gewählt wird. 


So konfigurieren Sie den MC 218 für das Wählen einer Nummer: 

Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Wählen Sie Ihren Internet-Diensteanbieter aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Bearbeiten. 

3. Deaktivieren Sie in der Registerkarte “Dienst” das Kontrollkästchen 
"'Smartwahl'"' benutzen. 

4. Geben Sie die Rufnummer in die entsprechende Zeile ein. 


a 


Hinweis! Durch das Deaktivieren der intelligenten Wählfunktion werden die 
Nummern genau wie eingegeben gewählt: Es werden keine Amtscodes oder 
Telekarteninformationen hinzugefügt und keine Vorwahlnummern entfernt, 
auch wenn sich die Rufnummer im Ortsnetz befindet. 


Hinweis! Das Deaktivieren bewirkt jedoch nicht, daß der MC 218 alle 
Standorteinstellungen ignoriert. Wenn Sie alternative Rufnummern für Ihre 
verschiedenen Standorte eingerichtet haben (in der Zeile Alternative 
Einwahlnr.), wird zwar weiterhin die Nummer des aktuellen Standorts 
gewählt, die eingegebenen Nummern werden aber nicht durch Hinzufügen 
oder Entfernen von Informationen geändert. 


„.einen Rückruf-Dienst verwenden? 
Sie können die Software für den Einsatz mit einem Rückruf-Dienst 
konfigurieren. Der Server, bei dem Sie sich anmelden, ruft dann die 
angegebene Nummer zurück. Diese Funktion wird beispielsweise aus 
Sicherheitsgründen für das Einwählen in ein Firmennetzwerk verwendet. 


So konfigurieren Sie den MC 218 für die Rückruf-Funktion: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Wählen Sie den Internet-Dienst aus, für den Sie die Rückruf-Funktion 
konfigurieren möchten. Wählen Sie Bearbeiten. 
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3. Aktivieren Sie in der Registerkarte “Erweitert” das Kontrollkästchen 
Rückruf verwenden, und führen Sie anschließend eine der folgenden 
Aktionen durch: 

° Übernehmen Sie in der Zeile Verhalten bei Rückruf den 
Standardwert “Servernummer verwenden”. Verwenden Sie diese 
Einstellung, wenn dem Server die Nummer für den Rückruf bekannt 
ist. 

Oder: 

° Ändern Sie den Wert von Verhalten bei Rückruf in “Folg. Nummer 
verwenden”, und geben Sie anschließend die Nummer für den Rückruf 
in die Zeile Rückrufnummer ein. 


Hinweis! Geben Sie bei einem Mobiltelefon unbedingt die Rufnummer für 
Datenübertragungen und nicht die für Gespräche an. Wenden Sie sich bei 
Problemen an Ihren Telefonnetzbetreiber. 


...die Verbindungsdauer ändern? 

Sie können folgende beide Einstellungen ändern: 

° Die Zeitspanne, die der MC 218 mit dem Internet verbunden bleibt, wenn 
keine Datenübertragung stattfindet. 

° Die Zeitspanne, die der MC 218 mit dem Internet verbunden bleibt, 
nachdem alle Kommunikationsprogramme geschlossen wurden. 


So ändern Sie diese Einstellungen: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Geben Sie mit der Option Bei Inaktivität trennen nach an, wie lange die 
Verbindung geöffnet bleiben soll, wenn keine Daten übertragen werden. 
Der kleinste Wert ist 1 Minute. 

3. Geben Sie mit der Option Nach Beenden trennen nach an, wie lange die 
Verbindung geöffnet bleiben soll, nachdem alle Kommunikations- 
programme geschlossen wurden. 


„alternative Rufnummern angeben? 
Sie können auch alternative Rufnummern angeben. Der MC 218 wählt dann 
entsprechend des jeweiligen Standorts die angegebene Nummer. 


So geben Sie alternative Rufnummern an: 

Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Wählen Sie den verwendeten Internet-Dienst aus, und tippen Sie auf 
Bearbeiten. 

3. Tippen Sie in der Zeile Alternative Einwahlnr. auf die Schaltfläche 
Bearbeiten. 

4. Entscheiden Sie zunächst, ob Sie eine oder zwei alternative Nummern 


(2 


einrichten möchten, und legen Sie dann für jede Nummer folgende 
Optionen fest: 

° Standort. 

° Rufnummer (einschließlich Vorwahl). 
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...die alternativen Rufnummern deaktivieren? 
Sie können die alternativen Rufnummern für jeden Standort deaktivieren, 
ohne daß dadurch die Konfigurationsinformationen verloren gehen. 


4. 


So deaktivieren Sie die alternativen Rufnummern: 

Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

Wählen Sie Ihren Internet-Diensteanbieter aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Bearbeiten. 

Tippen Sie in der Zeile Alternative Einwahlnr. auf die Schaltfläche 
Bearbeiten. 

Wählen Sie in der Zeile Alternativer Zugang den Wert Keine. 


.„„.einen neuen Internet-Dienst hinzufügen? 
Sie können auch einen neuen Internet-Dienst hinzufügen, wenn Sie keinen der 
vordefinierten Dienste verwenden oder bearbeiten möchten. 


So fügen Sie einen neuen Internet-Dienst hinzu: 

Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

Wählen Sie den verwendeten Internet-Dienst aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Neu. 

Wählen Sie in der Zeile Basiert auf den Wert “Internetdienst”, wenn die 
Einstellungen des aktuellen Dienstes als Ausgangspunkt für den neuen 
Dienst verwendet werden sollen. Wählen Sie “Standardeinstellungen”, um 
die Konfiguration des neuen Dienstes mit den Standardwerten zu 
beginnen. Tippen Sie anschließend auf OK. 

Geben Sie einen Namen für den neuen Dienst ein, und ändern oder 
ergänzen Sie gegebenenfalls die Informationen. Sie müssen dabei 
zumindest die Telefonnummer (einschließlich Vorwahl) des Dienste- 
anbieters angeben. Wählen Sie Fertig. 


..„.einen neuen Internet-Dienst 

mit Hilfe einer Vorlage hinzufügen? 

Sie können einen neuen Internet-Dienst mit Hilfe einer Konfigurationsdatei 
(einer Vorlage) erstellen, die spezielle Einstellungen für bestimmte Dienste- 
anbieter enthält. Sie erhalten diese Vorlage normalerweise von Ihrem 


Diensteanbieter. 


So fügen Sie einen neuen Internet-Dienst mit Hilfe einer Vorlage hinzu: 
Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

Wählen Sie Ihren Internet-Diensteanbieter aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Neu. 

Wählen Sie unter Basiert auf die Option Einstellungen aus Datei, und 
geben Sie die Datei mit Hilfe der anderen Zeilen im Dialogfeld an. Wählen 
Sie OK. 

Ändern Sie gegebenenfalls die Daten zum Dienst, und wählen Sie 
anschließend Fertig. 
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.„„.einen Internet-Dienst aus der Liste entfernen? 
So entfernen Sie einen Diensteanbieter aus der Liste: 
1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 
2. Wählen Sie den zu entfernenden Dienst aus, und tippen Sie auf Löschen. 


„„.eine Verbindung über eine Standleitung einrichten? 

Wenn Sie über eine direkte Internet-Verbindung verfügen (im Gegensatz zu 
einer Wählverbindung), können Sie die Kommunikationssoftware des 

MC 218 so konfigurieren, daß keine Einwahl erfolgt. 


So richten Sie eine Direktverbindung ein: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Wählen Sie Ihren Internet-Diensteanbieter aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Bearbeiten. 

3. Öffnen Sie die Registerkarte “Dienst”, und tippen Sie in der Zeile 
Verbindungstyp auf das Optionsfeld Direkt. 


...die IP-Adresse meines MC 218 angeben? 

Bei manchen Diensteanbietern müssen Sie beim Anmelden die IP-Adresse 
Ihres Rechners angeben. Sie können die Kommunikationsprogramme so 
einrichten, daß dies automatisch erfolgt. 


So geben Sie die IP-Adresse an: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Wählen Sie Ihren Internet-Diensteanbieter aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Bearbeiten. 

3. Deaktivieren Sie in der Registerkarte “Adressen” das Kontrollkästchen 
IP-Adresse vom Server. 

4. Geben Sie die IP-Adresse Ihres MC 218 in die nächste Zeile ein. 


„„.die DNS-Adressen angeben? 

Bei machen Diensteanbietern müssen Sie beim Anmelden die Adressen der 
DNS-Server (Domain Name Server) angeben. Sie können die Kommunikations- 
programme so konfigurieren, daß dies automatisch erfolgt. 


So geben Sie die DNS-Adressen an: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Wählen Sie Ihren Internet-Diensteanbieter aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Bearbeiten. 

3. Deaktivieren Sie in der Registerkarte “Adressen” das Kontrollkästchen 
“DNS-Adresse vom Server”. 


„„.die PPP-Erweiterungen aktivieren? 

Bei manchen Diensteanbietern müssen Sie die PPP-Erweiterungen 
verwenden. Gehen Sie dann wie unten beschrieben vor. Im Zweifelsfall 
sollten die Erweiterungen nicht aktiviert werden. 


So aktivieren Sie die PPP-Erweiterungen: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Wählen Sie Ihren Internet-Diensteanbieter aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Bearbeiten. 


Einrichten der Programme “Internet” und “Nachrichten” 93 


94 


02J 


3. Aktivieren Sie in der Registerkarte “Erweitert” das Kontrollkästchen PPP- 
Erweiterungen aktivieren. 


.„..die unverschlüsselte Authentifizierung aktivieren? 

Manche Internet-Diensteanbieter setzen die unverschlüsselte Übertragung der 
Authentifizierungsinformationen beim Herstellen der Verbindung voraus. Ist 
die Anmeldung nicht möglich, weil die unverschlüsselte Übertragung der 
Authentifizierungsinformationen deaktiviert wurde, wird die Meldung “Server 
des Internet-Dienst erlaubt Authentifizierung nur mit unformatiertem Text” 
angezeigt. Sie müssen dann das Verschlüsseln der Anmeldeinformationen 
deaktivieren. 


So aktivieren Sie die unverschlüsselte Authentifizierung: 

1. Öffnen Sie den Bereich Internet der Systemsteuerung. 

2. Wählen Sie den Internet-Diensteanbieter in der Zeile Aktueller 
Internetdienst aus, und tippen Sie auf die Schaltfläche Bearbeiten. 

3. Aktivieren Sie auf der Registerkarte “Erweitert” das Kontrollkästchen 
Klartext-Authentif. ermöglichen. 


Hinweis! Durch diese Einstellung wird Ihr Kennwort unverschlüsselt an den 
Server gesendet. Dies ist natürlich ein erhebliches Sicherheitsrisiko. Wenden 
Sie sich im Zweifelsfall an Ihren Diensteanbieter. 


...die verschlüsselte Authentifizierung aktivieren? 

Wenn die Anmeldung mit verschlüsseltem Kennwort nicht möglich ist, 
werden die Authentifizierungsdaten als Textinformationen gesendet. Sie 
können dies verhindern, um Sicherheitsrisiken auszuschalten. 


So aktivieren Sie die verschlüsselte Authentifizierung: 

Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Internet”. 

2. Wählen Sie Ihren Internet-Diensteanbieter aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Bearbeiten. 

3. Deaktivieren Sie in der Registerkarte “Erweitert” das Kontrollkästchen 
Klartext-Authentif. ermöglichen. 


er 


PER ändern, wo die Nachrichten gespeichert werden? 

Die Nachrichten werden normalerweise auf der internen Disk des MC 218 
(C:) gespeichert. Sie können jedoch auch einen anderen Datenträger, wie 
beispielsweise eine CompactFlash-Card verwenden. 


So ändern Sie die Speicherposition für Ihre Nachrichten: 

1. Öffnen Sie das Programm “Nachrichten”. 

2. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Nachrichtenspeicher 
verschieben. 

3. Wählen Sie den neuen Datenträger aus, und bestätigen Sie mit OK. 


WIE KANN ICH...? FESTNETZ 


„„.ein neues Modem hinzufügen? 
Sie können ein neues Modem hinzufügen, wenn kein Eintrag in der Liste der 
vordefinierten Modems geeignet ist. 
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So fügen Sie ein neues Modem hinzu: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Modems”. 

Tippen Sie auf die Schaltfläche Neu. 

3. Geben Sie einen Namen für das neue Modem ein, und nehmen Sie die 
entsprechenden Einstellungen vor. Wählen Sie OK. 


> 


Tip! Sie können in jeder Registerkarte des Dialogfelds ausführliche 
Informationen zu den Einstellungen abrufen, indem Sie auf die Schaltfläche 
Hilfe tippen. 


.„..die Lautstärke des Modems steuern? 


So ändern Sie die Lautstärke des Modem-Lautsprechers: 
1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Modems”. 
Wählen Sie Ihr Modem aus, und tippen Sie auf Bearbeiten. 
3. Nehmen Sie in der Registerkarte “Optionen” folgende Einstellungen vor: 
° Mit der Option Lautsprecher ein können Sie den Lautsprecher ein- 
bzw. ausschalten. 
° Mit der Option Lautstärke können Sie die Lautstärke festlegen. 


» 


„„.einen neuen Standort hinzufügen? 
Sie können jederzeit einen neuen Eintrag in die Liste der bereits konfigurierten 
Standorte aufnehmen. 


So fügen Sie einen neuen Standort hinzu: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Wählen”. 

Tippen Sie in der Registerkarte “Standort” auf die Schaltfläche Neu. 

3. Nehmen Sie die Einstellungen für den neuen Standort vor. Geben Sie 
insbesondere das Land und die Vorwahl in der Registerkarte “Standort” 
und den Code zur Amtsholung in der Registerkarte “Vorwahl” an. 
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...die Anklopf-Funktion deaktivieren? 
Soll die Verbindung über ein Telefon mit Anklopf-Funktion hergestellt 
werden, müssen Sie diese Funktion deaktivieren. 


So konfigurieren Sie den MC 218 für das 
automatische Deaktivieren der Anklopf-Funktion: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Wählen”. 

2. Wählen Sie in der Registerkarte “Standort” den betreffenden Standort aus, 
und tippen Sie auf Bearbeiten. 

3. Geben Sie in die unterste Zeile der Registerkarte “Vorwahl” den Code ein, 
der zum Deaktivieren der Funktion gewählt werden muß. 


„„.den Code zur Amtsholung ändern? 


So ändern Sie den Code zur Amtsholung für den aktuellen Standort: 
Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Wählen”. 
2. Wählen Sie in der Registerkarte “Standort” den betreffenden Standort aus, 
und tippen Sie auf Bearbeiten. 
3. Legen Sie in der Registerkarte “Vorwahl” folgende Optionen fest: 
° Die Nummer, die vor einem Ortsgespräch gewählt werden muß. 


(2 
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° Die Nummer, die vor einem Ferngespräch gewählt werden muß. 


Hinweis! Wenn Sie normalerweise nach dem Wählen des Codes zur 
Amtsholung eine Pause machen, geben Sie ein Komma nach der Ziffer ein. 
Wenn Sie normalerweise nach dem Wählen des Codes zur Amtsholung auf das 
Freizeichen warten, aktivieren Sie in der Registerkarte “Wahlparameter” das 
Kontrollkästchen Auf Freizeichen warten. 


...die Impulswahl verwenden? 
Wenn an Ihrem Standort keine Tonwahl (Standardeinstellung) möglich ist, 
können Sie das Modem auch auf die /mpulswahl umstellen. 


So aktivieren Sie die Impulswahl: 
1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Wählen”. 
2. Wählen Sie in der Registerkarte “Standort” den betreffenden Standort aus, 
und tippen Sie auf Bearbeiten. 
3. Deaktivieren Sie in der Registerkarte “Wahlparameter” folgendes 
Kontrollkästchen: 
« Tonwahl intern, wenn die interne Vermittlung keine Tonwahl 
unterstützt. 
° Tonwahl extern, wenn die externe Vermittlung keine Tonwahl 
unterstützt. 


...eine Telekarte verwenden? 

Sie können die Kommunikationsprogramme so konfigurieren, daß beim 
Wählen einer Nummer automatisch die entsprechenden Telekarten- 
informationen übertragen werden. 


So verwenden Sie eine Telekarte: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Wählen”. 

2. Wählen Sie in der Registerkarte “Standort” den betreffenden Standort aus, 
und tippen Sie auf Bearbeiten. 

3. Aktivieren Sie in der Registerkarte “Telekarte” das Kontrollkästchen 
Telekarte benutzen. 

4. Wählen Sie entweder eine Karte, die ihrer Telekarte ähnelt, tippen Sie auf 
die Schaltfläche Optionen, und wählen Sie Bearbeiten, oder tippen Sie 
auf die Schaltfläche Optionen, und wählen Sie Neu. 

5. Nehmen Sie in der Registerkarte “Details” folgende Einstellungen vor: 
® Geben Sie Ihre Kontonummer ein. 
® Geben Sie Ihren PIN-Code ein, und bestätigen Sie ihn. 

6. Nehmen Sie in der Registerkarte “Parameter” folgende Einstellungen vor: 
« Geben Sie mit Hilfe der Buchstaben (die Karteninformationen wie 

Kontonummer und PIN-Code repräsentieren) die Reihenfolge an, in 
der die Informationen beim Wählen von Orts-, Inlands- und Auslands- 
gesprächen gesendet werden sollen. 


Tip! Sie können weitere Informationen zu den Regeln für Telekarten abrufen, 
indem Sie im entsprechenden Dialogfeld auf die Schaltfläche Hilfe tippen. 


.„.eine Telekarte deaktivieren? 
Sie können auch bei einem für die Verwendung einer Telekarte konfigurierten 
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Standort die Karte für die nächste Verbindung deaktivieren, ohne daß diese 
Einstellungen verloren gehen. 


So deaktivieren Sie eine Telekarte: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Wählen”. 

2. Wählen Sie in der Registerkarte “Standort” den betreffenden Standort aus, 
und tippen Sie auf Bearbeiten. 

3. Deaktivieren Sie in der Registerkarte “Telekarte” das Kontrollkästchen 
Telekarte benutzen. 


...das Modem anweisen, nicht auf einen Wählton zu warten? 
Entspricht der Wählton des Telefonnetzes nicht dem Standard, können beim 
Wählen Probleme auftreten. Um dies zu verhindern, können Sie das Modem 
so einstellen, daß es vor dem Verbindungsversuch nicht auf einen Wählton 
wartet. 


So legen Sie fest, daß das Modem nicht auf einen Wählton wartet: 

1. Öffnen Sie in der Systemsteuerung den Bereich “Wählen”. 

2. Wählen Sie in der Registerkarte “Standort” den betreffenden Standort aus, 
und tippen Sie auf Bearbeiten. 

3. Deaktivieren Sie in der Registerkarte “Wahlparameter” das 
Kontrollkästchen Auf Wählton warten. Tippen Sie auf OK, und 
schließen Sie das Dialogfeld. 

4. Öffnen Sie den Bereich “Modems” der Systemsteuerung. 

5. Wählen Sie Ihr Modem aus, und tippen Sie auf die Schaltfläche 
Bearbeiten. 

6. Fügen Sie die Zeichenfolge “X0” am Ende der Zeile Daten-Init-String 
hinzu. Bestätigen Sie anschließend mit OK. 
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EINFÜHRUNG IN DAS PROGRAMM “NACHRICHTEN” 


Mit dem Programm “Nachrichten” können Sie E-Mail-, Fax- und SMS- 
Nachrichten erstellen, senden oder empfangen. Sie können mit Ihrem MC 218 
Nachrichten vorbereiten, lesen und beantworten, während Sie unterwegs sind, 
und diese später mit Hilfe eines Telefons übertragen. Um Nachrichten 
vorzubereiten, zu lesen und zu beantworten, müssen Sie nicht mit Ihrem 
Internet-Konto verbunden sein. Dies ist nur zum Senden und Empfangen von 
Nachrichten erforderlich. 


Was ist eine Nachricht? 

Eine Nachricht besteht aus Informationen, die Sie an andere Personen senden 

oder von diesen erhalten. Sie können für die Kommunikation eine der 

folgenden Methoden verwenden: 

« E-Mail: SS Sie können Nachrichten per E-Mail senden, wenn Sie und 
der Empfänger über ein Internet-Konto und ein Modem verfügen. Sie 
benötigen dazu nur die E-Mail-Adresse des Empfängers. 


° Fax: & Sie können Nachrichten per Fax entweder an ein Faxgerät oder 
einen anderen MC 218 senden, der an ein mit einem Modem verbundenes 
Telefon angeschlossen ist. Sie müssen die jeweilige Faxnummer 
(einschließlich Vorwahl) kennen. 


«SMS: & Wenn Sie über ein Konto bei einem Netzbetreiber verfügen, 
das SMS-Funktionen bereitstellt, können Sie kurze Textnachrichten an 
andere Mobiltelefone senden. 


Was wird für das Senden und 

Empfangen von Nachrichten benötigt? 

Sie benötigen ein Mobiltelefon mit einem Infrarot-Modem (integriert oder 
extern). Sie können dann auch ein normales Modem mit Kabelverbindung 
verwenden und dieses an eine Telefonleitung anschließen. Wenn das 
Mobiltelefon und Telefonnetz SMS unterstützen, können Sie auch SMS- 
Nachrichten senden und empfangen. Um per E-Mail zu kommunizieren, 
benötigen Sie zusätzlich ein Internet-Konto bei einem Diensteanbieter. Geben 
Sie die Informationen zu Modem und Internet-Konto beim Einrichten der 
Programme “Nachrichten” und “Internet” an. Informationen über die 
verschiedenen Einstellungen in der Systemsteuerung finden Sie im Kapitel 
“Einrichten der Programme “Internet” und “Nachrichten”. 


Die Daten zur E-Mail- und Fax-Konfiguration werden im Programm 
“Nachrichten” festgelegt. Informationen hierzu finden Sie im Kapitel 
“Einrichten der Programme “Internet” und “Nachrichten”. 
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Kann das Programm “Nachrichten” nur gestartet 

werden, wenn eine Verbindung besteht? 

Nein, Sie können Ihre Nachrichten jederzeit offline vorbereiten und speichern. 
Senden Sie diese dann beim nächsten Verbinden mit Ihrem Internet-Dienste- 
anbieter oder Firmennetzwerk. 


Wenn Sie verbunden sind, können Sie E-Mail-Nachrichten aus einem 
Remote-Posteingang in den lokalen Posteingang verschieben oder kopieren 
und diese nach dem Trennen der Verbindung lesen, beantworten oder 
weiterleiten. Sobald Sie das nächste Mal eine Verbindung herstellen, werden 
die beantworteten oder weitergeleiteten Nachrichten gesendet. 


Sie können natürlich auch die vorbereiteten, die im Postausgang befindlichen 
oder einzelne Fax-Nachrichten übertragen. Es können auch Fax-Nachrichten 
von einer bestimmten Person oder durch Anwählen eines Faxabruf-Dienstes 
empfangen werden. 


Starten des Programmes “Nachrichten” 


Hinweis! Sie müssen die erforderlichen Konfigurationsinformationen in die 
Systemsteuerung eingeben, bevor Sie mit dem Programm “Nachrichten” 
kommunizieren können. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Kapitel 
“Einrichten der Programme “Internet” und “Nachrichten” ” 


So starten Sie das Programm “Nachrichten”: 
1. Tippen Sie in der Symbolleiste auf das Symbol Nachrichten. Die 
Anwendung wird dann mit der Ordneransicht geöffnet. 


Sie können das Programm nach Abschluß der Arbeit mit dem Befehl Beenden 
im Menü Datei schließen. 
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Ordner im Programm “Nachrichten” 
In der Ordneransicht werden Ihre Nachrichten in Ordnern gruppiert angezeigt. 


Lokal: Diese Eingang: Dieser Ausgang: Dieser 

Ordner können Ordner enthält die Ordner enthält die 

offline (ohne empfangenen Nachrichten, die 

Verbindung) Nachrichten. beim nächsten 

verwendet werden. Herstellen der 
Verbindung 
gesendet werden 
sollen. 


Piemerinele- ZW! Beibelhng 133 biaraaaon 
4, Jose Blanzo a Beaeeng Air. TA 
en Burehei Fa 


Entwurf: Dieser Remote-Eingang: Gesendet: Dieser 
Ordner enthält die Dieser Ordner wird Ordner enthält die 


Nachrichten, die zusammen mitIhrer Nachrichten, die 
beim nächsten Mailbox geöffnet. bereits gesendet 
Verbinden nicht wurden. 
gesendet werden 

sollen. 
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Ordnerspalten 

In der Ordneransicht wird der Inhalt der Nachrichten nicht angezeigt. Sie 
können die gewünschten Nachrichten aber anhand der Kopfzeile überprüfen. 
Die Kopfzeile enthält die folgenden Spalten mit Informationen zu den 
einzelnen Nachrichten. 


?: Das Symbol gibt An/Von: Der Betreff: Das Thema 
die Art der Absender/ der Nachricht. 
Nachricht an: E- Empfänger der 

Mail, Fax oder Nachricht. 

SMS. 


ran fr Datum 

aan haare 

een ZW Beilelung 132 B | 
Local 2 I 


Su Inka 4, Jose Hlanzo ae eaeang Ar. 


% Kueoı een Burelezi Fir 


WE Brad 
u sen 
# Erichet 


Datum: Das Größe: Die Größe 
Datum, an dem die der Nachricht in 
Nachricht erstellt, KB. 

zuletzt bearbeitet 

oder gesendet 

wurde. 


Informationen zum Ändern von Spaltenbreite und Sortierreihenfolge der 
Nachrichten finden Sie unter “Ändern der Nachrichtenzusammenfassungen”. 


Wechseln zwischen Ordnern 
Beim Öffnen der Anwendung wird automatisch der Inhalt des Ordners 
Lokaler Eingang angezeigt. 


So wechseln Sie in einen anderen Ordner: 

° Tippen Sie auf den gewünschten Ordner, um diesen zu öffnen. 

° Navigieren Sie mit Hilfe der Tabulatortaste zum gewünschten Ordner, und 
öffnen Sie diesen mit der Eingabetaste. 


Tip! Wenn Sie die Ordneransicht deaktiviert haben (mit Ordnerliste anzeigen 
im Menü Ansicht), können Sie den Ordner auch wechseln, indem Sie auf die 
Schaltfläche “Ordner” e in der Titelleiste tippen. Es wird dann eine 
Ordnerliste mit markiertem aktuellen Ordner angezeigt. Tippen Sie hier 
einfach auf den Ordner, den Sie öffnen möchten. 
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Ansichten im Programm “Nachrichten” 

Es gibt drei verschiedenen Ansichten im Programm “Nachrichten”: 

° Ordneransicht: Diese Ansicht wird automatisch beim Starten der 
Anwendung aktiviert. Sie enthält eine übersichtliche Darstellung der 
Nachrichten, die Sie selbst geschrieben, von anderen Personen empfangen 
oder im jeweiligen Ordner gespeichert haben. Es werden Informationen zu 
der Art, dem Absender oder Empfänger, der Beschreibung, dem Datum 
und der Größe der Nachricht angezeigt. 


Hinweis! Die tatsächliche Größe der Fax-Nachrichten in “Ausgang” wird 
erst nach dem Senden oder dem Aktivieren der Seitenansicht und dem 
Drucken des Deckblatts angezeigt. 


« E-Mail-, Fax- und SMS-Editor: In dieser Ansicht können Sie Nachrichten 
vorbereiten (die beim nächsten Verbinden gesendet werden) oder als 
Entwürfe zur späteren Bearbeitung speichern. Die Editoransicht wird 
geöffnet, wenn Sie einen der Neu ...-Befehle wählen oder eine Nachricht 
im Ordner Entwurf bzw. Ausgang öffnen. 

« E-Mail-, Fax- und SMS-Anzeigen: In dieser Ansicht können Sie die 
empfangenen E-Mail-, Fax- und SMS-Nachrichten lesen. Sie wird 
aktiviert, wenn Sie eine empfangene Nachricht oder eine Nachricht im 
Ordner Gesendet öffnen. 


ERSTELLEN, SENDEN UND 
EMPFANGEN VON E-MAIL-NACHRICHTEN 


In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie E-Mail-Nachrichten erstellt und 
adressiert, gespeichert (als Entwurf oder zum Senden) sowie gesendet oder 
empfangen werden können. 


Konfigurieren 

Sie müssen Informationen zu Internet-Konto, Mailbox und E-Mail-Adresse 
und Faxkonfiguration angeben, bevor Sie Nachrichten senden oder 
empfangen können. Informationen hierzu finden Sie im Kapitel “Einrichten 
der Programme “Internet” und “Nachrichten”. 


Erstellen einer neuen E-Mail-Nachricht 

Sie können eine neue Nachricht offline in den lokalen Ordnern erstellen und 
dann im Ordner Entwurf speichern, um sie später zu bearbeiten, oder im 
Ordner Ausgang, um Sie beim nächsten Herstellen einer Verbindung mit 
Ihrem Internet-Konto zu senden. 


So erstellen Sie eine neue E-Mail-Nachricht: 
° Wählen Sie im Menü Nachricht den Befehl Neue Nachricht, oder tippen 
Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Neu, und wählen Sie Email. 
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Es wird dann der Nachrichteneditor geöffnet, in dem Sie die neue E-Mail 
schreiben können. 


B241.52 am DiOLEDE 
Pa panmelsizarienei.cam 
Er Hawlernleon 


BI 


dee Tas Tabelle 
Dei A Brlung fi 


Hal Frau Garzaber, 
ande erhalten She die keteige Einmeihellen zur Bestellung 
Se 1 Aa 


Hinweis! Sie können im Editor natürlich auch die Befehle Kopieren und 
Einfügen im Menü Bearbeiten verwenden. Mit Hilfe der entsprechenden 
Befehle im Menü Extras können Sie die Rechtschreibung prüfen und die 
Wörter zählen. 


Adressieren einer E-Mail-Nachricht 

Geben Sie die Adresse des Empfängers der Nachricht in die folgenden 

Felder ein: 

® An: Die Adresse des Hauptempfängers der Nachricht. 

° CC: Die Adresse der Personen, denen eine Kopie der Nachricht gesendet 
wird. 

« BCC: Die Adresse der Personen, denen eine Kopie der Nachricht gesendet 
wird, ohne daß die anderen Empfänger erfahren, daß diese Personen eine 
Kopie der E-Mail erhalten. 


Sie können in jede Zeile auch mehrere Adressen eingeben, indem Sie 
zwischen diesen die Eingabetaste drücken. Dadurch wird ein Semikolon 
eingefügt. 


Tip! Um eine Adresse aus “Kontakte” in eine der Zeilen zu übernehmen, 
tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche “Adr.”. 


Anhängen von Dateien an E-Mail-Nachrichten 
Sie können Dateien (z. B. Word-Dokumente) an eine E-Mail-Nachricht 
anhängen und dadurch an andere Personen senden. 


So hängen Sie eine Datei an eine Nachricht an: 

Tippen Sie auf die Schaltfläche Neu, und wählen Sie Email. 

Geben Sie die Empfängeradresse sowie Titel und Text der Nachricht ein. 

Tippen Sie in der Symbolleiste auf Anhänge, und wählen Sie Hinzufügen. 

Wählen Sie die zu sendende Datei aus, und bestätigen Sie mit OK. Sie 

können diesen Arbeitsschritt beliebig oft durchführen. 

5. Tippen Sie anschließend auf die Schaltfläche In Ausg. in der 
Symbolleiste. 


a 


Tip! Um einen Anhang zu entfernen, tippen Sie auf Anhänge und wählen 
Löschen. 
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Speichern unfertiger E-Mail-Nachrichten als Entwurf 

Wenn Sie später an einer Nachricht weiterarbeiten möchten, speichern Sie 
diese als Entwurf. Die Nachricht wird dann im Ordner “Entwurf” der 
Ordneransicht abgelegt. 


Die Nachrichten im Ordner “Entwurf” werden nicht gesendet, wenn Sie eine 
Verbindung mit Ihrer Mailbox herstellen. Sie können jederzeit erneut geöffnet 
und geändert werden. 


Wenn die Nachricht fertig ist und gesendet werden soll, müssen Sie sie in den 
Ordner “Ausgang” verschieben. Sie wird dann zusammen mit den anderen 
Nachrichten in diesem Ordner gesendet, sobald Sie das nächste Mal eine 
Verbindung mit Ihrem Internet-Konto herstellen und E-Mail-Nachrichten 
übertragen. 


So speichern Sie eine Nachricht als Entwurf: 

« Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Als Entwurf speichern, oder 
tippen Sie im E-Mail-Editor auf die Schaltfläche Als Entw. in der 
Symbolleiste. 


So öffnen Sie einen E-Mail-Entwurf: 
«e Wählen Sie die gewünschte Nachricht im Ordner “Entwurf” aus, und 
tippen Sie auf diese, oder drücken Sie die Eingabetaste. 


So verwerfen Sie die Änderungen einer Nachricht: 
° Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Abbrechen (Änderung 
verwerfen). 


So verschieben Sie einen fertiggestellten Entwurf in den Ausgang: 

° Ist die Nachricht im Editor geöffnet, wählen Sie im Menü Datei den 
Befehl Fertig (in Ausgang speichern), oder tippen Sie in der 
Symbolleiste auf die Schaltfläche In Ausg.. Sie müssen dann angeben, ob 
die Nachricht aus dem Ordner “Entwurf” entfernt werden soll. Klicken Sie 
auf Ja, um die Nachricht zu entfernen, oder klicken Sie auf Nein, um eine 
Kopie der Nachricht im Ordner “Entwurf” zu belassen. 

° Öffnen Sie in der Ordneransicht den Ordner “Entwurf”, und wählen Sie 
die zu verschiebende Nachricht aus. Wählen Sie im Menü Übertragen 
den Befehl In Ausgang. Die Nachricht wird dann in den Ausgang 
verschoben (nicht kopiert). 


Hinweis! Wenn Sie bei geöffnetem Nachrichteneditor eine “mailto:”— Ver- 
knüpfung auf einer Web-Seite verwenden, wird die aktuelle Nachricht im 
Ordner “Entwurf” gespeichert. Weitere Informationen hierzu finden Sie im 
Kapitel “Internet” unter “Senden von Nachrichten über eine Web-Seite”. 


Herstellen der Verbindung und Senden von E-Mail 
Vergewissern Sie sich vor dem Herstellen der Verbindung und Senden von E- 
Mail, daß sich alle gewünschten Nachrichten im Ordner “Ausgang” befinden. 


Tip! Verfügen Sie über mehrere Internet-Konten, konfigurieren Sie diese im 
Abschnitt “Internet” der Systemsteuerung. Geben Sie dann beim Senden von 
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E-Mail die Einstellungen für das gewünschte Konto mit Hilfe des Befehls 
Neues Konto hinzufügen » Email im Menü Extras an. 


So stellen Sie die Verbindung her und senden E-Mail-Nachrichten: 

1. Wechseln Sie in den Ordner “Ausgang”, und wählen Sie im Menü 
Übertragen den Befehl Von Ausgang senden, oder tippen Sie auf die 
Schaltfläche Senden. 

2. Wählen Sie dann Alle, um alle Nachrichten, Markierte, um nur die 
ausgewählten Nachrichten oder Email, um alle E-Mail-Nachrichten im 
Ausgang zu senden. Befinden sich verschiedene Arten von Nachrichten im 
Ordner (auch Fax- und SMS-Nachrichten), werden beim Wählen von Allle 
mehrere Verbindungen hergestellt. 


Hinweis! Vergewissern Sie sich, daß der MC 218 mit dem Infrarot-Modem 
Ihres Ericsson-Telefons verbunden ist. 


3. Wenn Sie nicht mit dem Netzwerk verbunden sind, wird das Dialogfeld 
“Connect to Internet” mit Informationen zur Verbindung angezeigt. 
Überzeugen Sie sich, daß die Einstellungen richtig sind, und bestätigen Sie 
mit OK. Die Verbindung wird anschließend hergestellt, und die Nachrichten 
werden gesendet. 

Das Dialogfeld wird nicht geöffnet, wenn Sie bereits verbunden sind oder 
beim Konfigurieren in der Systemsteuerung die Option Verbindungsdialog 
anzeigen deaktiviert haben. 


Hinweis! Sie können auch festlegen, daß die Nachrichten nicht automatisch 
nach dem Herstellen der Verbindung gesendet werden. Wählen Sie dazu 
Kontoeinstellungen und dann den Namen Ihres Kontos im Menü Extras. 
Deaktivieren Sie anschließend in der Registerkarte Ausgehend das 
Kontrollkästchen B. Öffn. autom. send. 


Der Status der Verbindung wird in der Statusleiste angezeigt. Nach dem 
Senden der E-Mail-Nachrichten wird ein Dialogfeld mit der Anzahl der 
gesendeten und nicht gesendeten Nachrichten geöffnet. Die E-Mail- 
Nachrichten, die gesendet werden konnten, werden in den Ordner “Gesendet” 
verschoben. Die restlichen Nachrichten bleiben im Ordner “Ausgang” und 
werden kursiv angezeigt. 


Hinweis! Die Übertragung kann jederzeit mit dem Befehl Stop im Menü 
Datei abgebrochen werden. 


Hinweis! Löschen Sie die nicht mehr benötigten Nachrichten aus dem Ordner 
“Gesendet”, um Speicherplatz freizugeben. 


Tip! Sie können Ihre Arbeit fortsetzen (z. B. andere Nachrichten vorbereiten), 
während die Nachrichten übertragen werden. 


Herstellen der Verbindung und Empfangen von E-Mail 

Um E-Mail-Nachrichten zu empfangen, müssen Sie Ihre Remote-Mailbox 
öffnen. Sie enthält eine Liste der eingegangenen Nachrichten. Wählen Sie hier 
die E-Mail-Nachrichten, die auf Ihren MC 218 heruntergeladen werden sollen. 


Nachrichten 105 


027 


027 


106 


So stellen Sie die Verbindung her und empfangen Nachrichten: 

1. Vergewissern Sie sich, daß der MC 218 mit dem Telefonnetz (durch 
Mobiltelefon und Modem) verbunden ist. 

2. Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Mailb. öffnen, oder 
wählen Sie im Menü Übertragen den Befehl Öffnen. Geben Sie 
anschließend den Namen der gewünschten Mailbox an. 

3. Wenn Sie nicht mit dem Netzwerk verbunden sind, wird das Dialogfeld 
“Connect to Internet” mit Informationen zur Verbindung angezeigt. 
Überzeugen Sie sich, daß die Einstellungen richtig sind, und bestätigen Sie 
mit OK. 

Der Fortschrittsanzeige in der Titelleiste können Sie den aktuellen Status 
der Verbindung entnehmen. 

Es werden Informationen zu allen Nachrichten in der Remote-Mailbox 
angezeigt, nicht nur zu den seit der letzten Verbindung eingegangenen. 
Neue Nachrichten werden fett angezeigt. 
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4. So wählen Sie die Nachrichten aus, die in den lokalen Eingang kopiert 
oder verschoben werden sollen: 

° Um alle Nachrichten zu markieren, wählen Sie im Menü Bearbeiten 
den Befehl Alles markieren. 

° Um nur bestimmte Nachrichten zu markieren, wählen Sie diese mit 
gedrückter Taste Strg aus. 

5. Führen Sie anschließend eine der folgenden Aktionen durch: 

° Kopieren Sie die Nachrichten mit Hilfe der Schaltfläche Kopieren (in 
Eingang) oder des Befehls In Eingang kopieren im Menü Übertragen 
in den lokalen Eingang. 

° Verschieben Sie die Nachrichten mit Hilfe des Befehls In Eingang im 
Menü Übertragen in den lokalen Eingang. 


Hinweis! Wenn Sie Nachrichten aus dem Remote-Eingang verschieben, sind 
diese nur noch im lokalen Eingang auf dem MC 218 verfügbar. Um auf die 
Nachrichten später in der Remote-Mailbox auf einem anderen Rechner 
zuzugreifen, kopieren Sie diese in den lokalen Eingang. 


° Löschen Sie die nicht mehr benötigten Nachrichten mit Hilfe des 
Befehls Löschen im Menü Bearbeiten. 


Hinweis! Wenn Sie Nachrichten aus der Remote-Mailbox löschen, können 
diese weder auf dem MC 218 noch auf dem Remote-Rechner abgerufen 
werden, sofern sie nicht zuvor in den lokalen Eingang kopiert wurden. 
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Beim Herunterladen der Nachrichtenzusammenfassungen sowie beim 
Kopieren oder Verschieben von Nachrichten in den lokalen Eingang oder 
Löschen aus der Remote-Mailbox werden die Anzahl der bearbeiteten 
Nachrichten sowie der Fortschritt der Operation durch die Statusanzeige in 
der Titelleiste dargestellt. Sie können die Arbeit mit Ihrem MC 218 während 
des Empfangs fortsetzen. 


Schließen der Remote-Mailbox 
Nachdem alle Nachrichten zwischen MC 218 und Remote-Mailbox über- 
tragen wurden, müssen Sie die Mailbox wieder schließen. 


So schließen Sie die Remote-Mailbox: 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Mailb. verl., oder 
wählen Sie im Menü Übertragen den Befehl Schließen, und wählen Sie 
dann den Namen der gewünschten Mailbox. 


Trennen der Verbindung zum Internet 

Wenn eine Verbindung zum Internet besteht, wird die Meldung “Mit dem 
Internet verbunden” in der Titelleiste angezeigt. Durch das Schließen der 
Verbindung wird auch jede Verknüpfung geschlossen, die im Programm 
“Internet” geöffnet wurde. 


So trennen Sie die Verbindung zum Internet: 
° Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Verbindung unterbrechen. 


Hinweis! Schließen Sie vor dem Trennen jede geöffnete Remote-Mailbox. 


Anzeigen einer E-Mail-Nachricht 

Die von der Remote-Mailbox übertragenen Nachrichten werden in der 
Ordneransicht als Liste die Nachrichtenzusammenfassungen angezeigt. Die 
noch nicht gelesenen Nachrichten werden in Fettschrift dargestellt. Die 
Nachrichten mit einem Anhang sind an einer Heftklammer , zu erkennen. 


So öffnen Sie eine Nachricht: 
1. Wählen Sie die Nachricht im Ordner “Eingang” aus, die Sie lesen 
möchten. Tippen Sie danach auf diese, oder drücken Sie die Eingabetaste. 
2. Nach dem Lesen der Nachricht können Sie folgende Aktionen durchführen: 
° Nachricht beantworten oder weiterleiten. Tippen Sie dazu auf die 
Schaltfläche Antw./Weiterl., und wählen Sie den entsprechenden Befehl. 
° Indie Ordneransicht zurückkehren. Wählen Sie dazu im Menü Datei 
den Befehl Nachricht schließen. 
e Nachricht löschen. Drücken Sie dazu die Taste Entf. 


Beantworten einer E-Mail-Nachricht 

Sie können eine E-Mail beim Lesen oder von der Ordneransicht aus 

beantworten. Geben Sie dabei eine der folgenden Adreßoptionen an: 

« Absender: Die Antwort wird nur an den Absender der E-Mail-Nachricht 
gesendet. 

° Alle Empfänger: Die Antwort wird an alle Empfänger der E-Mail- 
Nachricht gesendet. 
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So beantworten Sie eine E-Mail-Nachricht: 

Markieren Sie die betreffende Nachricht in der Ordneransicht, und wählen 
Sie dann im Menü Nachricht entweder Antwort an » Absender oder 
Antwortan » Alle Empfänger. Sie können auch in der Symbolleiste auf 
die entsprechende Schaltfläche tippen. 

Geben Sie die Antwort ein. Der Text der ursprünglichen Nachricht bleibt 
dabei erhalten. Er wird lediglich durch eine Linie von der Antwort 
getrennt. 
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Tip! Sie können mit Hilfe der Editoreinstellungen bestimmen, ob der 
ursprüngliche Text beim Beantworten erhalten bleibt. Wählen Sie dazu 
Editor-Einstellungen im Menü Extras. 


3. Führen Sie abschließend eine der folgenden Aktionen durch: 


° Um die Nachricht im Ordner “Ausgang” zu speichern und beim 
nächsten Verbinden zu senden, tippen Sie in der Symbolleiste auf die 
Schaltfläche In Ausg.. 

° Um die Nachricht als Entwurf zu speichern, tippen Sie in der 
Symbolleiste auf die Schaltfläche Als Entw.. 


Weiterleiten einer E-Mail-Nachricht 

Sie können eine E-Mail-Nachricht an andere Personen weiterleiten und bei 
Bedarf einen Kommentar hinzufügen. Dies ist beim Lesen oder von der 
Ordneransicht aus möglich. 


2. 


3. 


4. 


So leiten Sie eine E-Mail-Nachricht weiter: 

Öffnen Sie die betreffende Nachricht, oder markieren Sie sie in der 

Ordneransicht. Wählen Sie anschließend im Menü Nachricht den Befehl 

Weiterleiten, oder tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche 

Antw./Weiterl.. 

Geben Sie die Adressen der Personen ein, an die Sie die Nachricht 

weiterleiten möchten. 

Geben Sie gegebenenfalls Anmerkungen oder zusätzliche Informationen 

ein, die der Nachricht hinzugefügt werden sollen. 

Führen Sie danach eine der folgenden Aktionen durch: 

° Um die Nachricht im Ordner “Ausgang” zu speichern und beim 
nächsten Verbinden zu senden, tippen Sie in der Symbolleiste auf die 
Schaltfläche In Ausg.. 
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° Um die Nachricht als Entwurf zu speichern, tippen Sie in der 
Symbolleiste auf die Schaltfläche Als Entw.. 


Empfangen von Nachrichten mit Anhang 

Sie können E-Mail-Nachrichten mit angehängten Dateien auf Ihrem MC 218 
empfangen und diese zum Lesen öffnen. Diese Nachrichten sind an einem 
Heftklammersymbol zu erkennen. 


So zeigen Sie einen Anhang an: 

1. Öffnen Sie die Nachricht mit dem anzuzeigenden Anhang. 

2. Wählen Sie den Anhang aus. Tippen Sie anschließend erneut auf diesen, 
oder wählen Sie erst die Schaltfläche Anhänge und dann Öffnen. 


So speichern Sie einen Anhang: 

1. Öffnen Sie die Nachricht mit dem zu speichernden Anhang. 

2. Wählen Sie den Anhang aus. Tippen Sie anschließend auf die Schaltfläche 
Anhänge, und wählen Sie Speichern unter. 

3. Geben Sie einen Namen und Pfad für die Datei ein, und bestätigen Sie mit 
OK. 


So löschen Sie einen Anhang: 

1. Öffnen Sie die Nachricht mit dem zu löschenden Anhang. 

2. Wählen Sie den Anhang aus. Tippen Sie anschließend auf die Schaltfläche 
Anhänge, und wählen Sie Löschen. 


Anzeigen von Microsoft Word-Dokumenten 
Sie können Textversionen der Microsoft Word-Dokumente anzeigen, die Sie 
per E-Mail erhalten haben. 


So zeigen Sie ein Microsoft Word-Dokument an: 

1. Wählen Sie das Dokument in der Zeile “Anhänge” aus. Es sollte die 
Namenserweiterung DOC haben. 

2. Tippen Sie erneut auf den Anhang, um ihn zu öffnen. 


Ein Word-Dokument wird beim Anzeigen in eine normale, schreibgeschützte 
Textdatei konvertiert. Um diese zu bearbeiten, speichern Sie eine Kopie des 
Dokuments als MC 218-Word-Datei. 


So speichern Sie eine Kopie des Dokuments als MC 218-Word-Datei: 

1. Öffnen Sie das Dokument, und wählen Sie im Menü Datei den Befehl 
Mehr » Speichern unter. 

2. Geben Sie einen Namen und Pfad für die Datei ein, und bestätigen Sie mit 
OK. Die Datei kann anschließend bearbeitet werden. 


Hinweis! Bei der Konvertierung in das Textformat gehen bestimmte 
Informationen der Originaldatei (z. B. Textformatierungen und Tabellen) 
verloren. Es ist daher ratsam, eine Kopie der Word-Datei zu speichern, um Sie 
später mit Hilfe von Ericsson EPOC Connect auf einem PC oder auf dem 
MC 218 anzuzeigen. 


Hinweis! Wird beim Öffnen einer Word-Datei die Meldung “Dieser Dateityp 
kann nicht geöffnet werden” angezeigt, wurde sie möglicherweise mit 
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Microsoft Word 97 im Dateiformat Word 6.0/95 gespeichert. Diese Dateien 
können nicht immer mit dem Anzeigeprogramm des MC 218 geöffnet werden. 
Bitten Sie die Person, von der Sie das Dokument erhalten haben, eine normale 
Word 97-Datei zu senden. 


Hinweis! Mit Word 6.0, Word 95 und Word 97 gespeicherte Textdateien 
können problemlos angezeigt werden. 


Tip! Sie können Word-Dokumente im Textformat auch auf dem Desktop- 
Bildschirm öffnen. 


Abrufen und Senden von Nachrichten 

bei Verwendung mehrerer E-Mail-Konten 

Wenn Sie mehrere E-Mail-Konten haben, können Sie die Einstellungen der 
zusätzlichen Konten der Konfiguration hinzufügen und anschließend 
Nachrichten über beliebige Konten senden. 


Einrichten mehrerer E-Mail-Konten 


So fügen Sie weitere E-Mail-Konten hinzu: 

° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Neues Konto 
hinzufügen » Email. Für jedes hinzugefügte Konto wird eine neue 
Mailbox in die Ordnerliste eingefügt. 


Richten Sie eines dieser Konten als E-Mail-Standardkonto ein. Sofern keine 
andere Angabe erfolgt, werden dann alle neuen Nachrichten über dieses 
Konto gesendet. 


So legen Sie ein Standardkonto fest: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Kontoeinstellungen und dann 
den Namen des am häufigsten verwendeten Kontos. 

2. Aktivieren Sie anschließend das Kontrollkästchen “Als Standardkonto 
einrichten”. Wählen Sie OK. 


Wenn Sie nun eine neue E-Mail-Nachricht erstellen, wird automatisch das 
angegebene Standardkonto verwendet. Im nächsten Abschnitt wird 
beschrieben, wie das Konto für einzelne Nachrichten gewechselt werden 
kann. 


Wechseln des Kontos für eine Nachricht 
Sie können für das Senden der aktuellen E-Mail-Nachricht ein bestimmtes 
Konto angeben. 


So legen Sie das Konto fest: 

° Öffnen Sie zuerst eine Nachricht. Wählen Sie anschließend im Menü 
Extras den Befehl Nachricht über Konto senden und dann das 
gewünschte Konto. 
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Abrufen von Nachrichten aus verschiedenen Mailboxen 


So rufen Sie die Nachrichten aus einer Mailbox ab: 

1. Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Mailb. öffnen, und 
wählen Sie anschließend die gewünschte Mailbox. 

2. Die Mailbox wird geöffnet. Besteht noch keine Verbindung, wird diese 
automatisch hergestellt. Kopieren Sie die Nachrichten der Mailbox mit 
Hilfe der Schaltfläche Kopieren (in Eingang) in den lokalen Eingang. 

3. Tippen Sie anschließend in der Symbolleiste auf Mailb. verl., um die 
Mailbox wieder zu schließen. 


Sie können mehrere Mailboxen gleichzeitig öffnen. In der Ordnerliste sind 
diese an einem geöffneten Mailbox-Symbol zu erkennen. 


ERSTELLEN, SENDEN UND 
EMPFANGEN VON FAX-NACHRICHTEN 


Überzeugen Sie sich vor dem Senden von Fax-Nachrichten, daß die 


Konfiguration vorgenommen wurde. Informationen über das Einrichten der 
Fax-Funktionen finden Sie im Kapitel “Einrichten der Programme “Internet” 
und “Nachrichten”. 


Vorbereiten einer Fax-Nachricht 

Sie können ein Fax vollständig im Programm “Nachrichten” vorbereiten. Sie 
können auch ein beliebiges Programm mit Druckfunktion auf dem MC 218 
(z. B. Word, Tabelle und Skizze) dazu verwenden und das Deckblatt 
anschließend in “Nachrichten” hinzufügen. 


Schreiben einer Fax-Nachricht im Programm “Nachrichten” 


So erstellen Sie ein Fax im Programm “Nachrichten”: 

1. Wählen Sie im Menü Nachricht den Befehl Neues Fax, oder tippen Sie in 
der Symbolleiste auf die Schaltfläche Neu, und wählen Sie Fax. Geben 
Sie die Faxnummer, den Namen des Empfängers und den Betreff ein, und 
schreiben Sie den Text. 


Hinweis! Weitere Informationen über das Eingeben von Faxnummern finden 
Sie im Abschnitt “Eingeben der Faxnummer”. 


2. Tippen Sie dann auf die Schaltfläche In Ausg., um das Fax in die 
Sendewarteschlange zu stellen, oder tippen Sie auf Als Entw., um es als 
Entwurf zu speichern. 
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Hinweis! Mit Hilfe der Schaltfläche Ansicht können Sie das Layout der 
Nachricht vor dem Senden überprüfen. In der Ordneransicht können Sie dazu 
im Menü Nachricht den Befehl Faxansicht verwenden. 


Tip! Mit den Befehlen in den Menüs Einfügen und Text können Sie Objekte 
aus anderen Programmen einfügen und die Nachricht formatieren. 


Schreiben einer Fax-Nachricht in einem anderen Programm 

Sie können Fax-Nachrichten auch aus Dokumenten erstellen, die Sie in 
anderen Programmen auf dem MC 218 geschrieben haben. Sie müssen dann 
im Programm “Nachrichten” nur die Adresse angeben und ein Deckblatt 
erstellen. Anschließend können Sie Dokument und Deckblatt zusammen faxen. 


So bereiten Sie ein Fax vor: 

1. Öffnen Sie die Datei, die als Fax gesendet werden soll. 

Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Drucken » Drucken. 

3. Tippen Sie auf die Schaltfläche Drucker, wählen Sie als Drucker “Fax”, 
und bestätigen Sie mit OK. 

4. Tippen Sie auf die Schaltfläche Drucken, um das Senden der Fax- 
Nachricht vorzubereiten. 

5. Nach dem Tippen auf Drucken wird das Fax erstellt und das Programm 
“Nachrichten” automatisch geöffnet, in dem Sie die Faxnummer eingeben 
und das Deckblatt beschriften können. 

6. Tippen Sie dann auf die Schaltfläche In Ausg., um das Fax in die 
Sendewarteschlange zu stellen, oder tippen Sie auf Als Entw., um es als 
Entwurf zu speichern. 


Se 


Eingeben der Faxnummer 

Geben Sie in die folgenden Zeilen die Faxnummer und den Namen des 

Empfängers ein: 

° Faxnummer: Geben Sie hier die Faxnummer in die Felder “Land”, 
“Ortsnetz” und “Rufnummer” ein. 


Hinweis! Wenn Sie nur eine Nummer eingeben, wird diese als Ortsnummer 
verwendet. 


°  Attn: Der Name des Empfängers der Fax-Nachricht. 


Tip! Mit Hilfe der Schaltfläche Adr. in der Symbolleiste können Sie eine 
Faxnummer aus der Kontakte-Datenbank einfügen. 


Senden von Fax-Nachrichten 


So senden Sie die Fax-Nachrichten im Ordner “Ausgang”: 

1. Vergewissern Sie sich, daß MC 218, Mobiltelefon und Modem konfiguriert 
und betriebsbereit sind. 

2. Tippen Sie in der Symbolleiste auf Senden, oder wählen Sie im Menü 
Übertragen den Befehl Von Ausgang senden. Wählen Sie anschließend 
einen der folgenden Befehle: 

° Fax: Senden aller Fax-Nachrichten im Ordner “Ausgang”. 
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° Markierte: Senden der markierten Fax-Nachrichten im Ordner 
“Ausgang”. 

° Alle: Senden aller Nachrichten im Ordner “Ausgang”, unabhängig von 
ihrer Art. 


Hinweis! Die Übertragung kann jederzeit mit dem Befehl Stop im Menü 
Datei abgebrochen werden. 


Fehlerbeseitigung! Treten beim Senden oder Empfangen einer Fax- 
Nachricht Probleme auf, sollten Sie die Faxklasse wechseln oder die 
Übertragungsgeschwindigkeit verringern. Um die Faxklasse zu wechseln, 
öffnen Sie den Bereich “Modems” in der Systemsteuerung. Tippen Sie dann 
auf die Schaltfläche Bearbeiten, und nehmen Sie die Änderung in der 
Registerkarte “Modem” vor. Um die Sendegeschwindigkeit zu verringern, 
öffnen Sie die Ordneransicht. Wählen Sie dann im Menü Extras den Befehl 
Kontoeinstellungen » Fax, öffnen die Registerkarte “Modem” und ändern 
den Wert der Option “Max. Faxgeschwindigkeit”. 


Online-Senden von Fax-Nachrichten (nur Festnetzverbindungen) 
Wenn Sie Anrufe über eine Nebenstellenanlage führen und keinen Code zur 
Amtsholung besitzen, müssen Sie das Fax nach dem Herstellen einer 
Gesprächsverbindung senden. 


So senden Sie ein Fax nach dem Herstellen einer Gesprächsverbindung: 

1. Verbinden Sie Modem und Telefon mit Hilfe einer Mehrfachbuchse mit 
derselben Telefonleitung. 

2. Wählen Sie im Ausgang das zu sendende Fax. 

3. Rufen Sie mit dem Telefon den Empfänger der Nachricht an. 

° Befindet sich am anderen Leitungsende ein Faxgerät, warten Sie auf 
dessen Antwort (eine Folge hoher Piepstöne). Wählen Sie dann im 
Menü Übertragen den Befehl Fax » Fax jetzt senden. 

« Sind Sie mit einem anderen Telefon verbunden, bitten Sie die Person 
am anderen Ende, die Starttaste des Faxgeräts zu drücken. Wählen Sie 
dann im Menü Übertragen den Befehl Fax » Fax jetzt senden. 

4. Wenn die Option “Verbindungsdialog anzeigen” im Dialogfeld 
“Faxeinstellungen” aktiviert ist, wird ein Dialogfeld mit dem verwendeten 
Modem angezeigt. Wählen Sie OK, um die Modemauswahl zu bestätigen 
und das Fax zu senden. 

5. Legen Sie den Telefonhörer auf, sobald die Meldung “Zugriff auf Fax” 
angezeigt wird. 


Hinweis! Mit einem Mobiltelefon können Fax-Nachrichten nicht auf diese 
Weise gesendet werden. 


Empfangen von Fax-Nachrichten mit einem Mobiltelefon 

Die Vorgehensweise beim Empfangen von Fax-Nachrichten mit einem GSM- 
Telefon ist von Ihrem Telefonnetz und Vertrag abhängig. Verfügen Sie über 
getrennte Nummern für Sprach- und Faxanrufe, liegen mehrere Rufnummern 
für verschiedene Dienste vor. Ist für alle Arten von Anrufen nur eine Nummer 
vorhanden, besitzen Sie ‘eine Rufnummer für alle Dienste’. 
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So empfangen Sie ein Fax (mehrere Rufnummern): 
1. Bitten Sie den Absender der Nachricht, Ihre Faxnummer anzurufen. 
Wählen Sie im Menü Übertragen den Befehl Fax » Warte auf Faxanruf. 
3. Wenn die Option “Verbindungsdialog anzeigen” im Dialogfeld 

“Faxeinstellungen” aktiviert ist, wird ein Dialogfeld mit dem verwendeten 

Modem oder Telefon angezeigt. Wählen Sie OK, und warten Sie auf das Fax. 
Sie können während dieser Zeit den MC 218 unbeaufsichtigt lassen. Sobald 
das Fax eingeht, wird der Anruf automatisch vom Programm “Nachrichten” 
beantwortet und das Fax empfangen. Es wird nur der erste Faxanruf 
entgegengenommen. 


> 


Wenn Sie keine Fax-Mailbox verwenden, können Sie ein Fax auch ohne 
vorherige Ankündigung empfangen. 


So empfangen Sie ein Fax ohne vorherige 
Ankündigung (mehrere Rufnummern): 

° Wählen Sie beim Eingehen eines Faxanrufs im Menü Übertragen den 
Befehl Fax » Fax jetzt empfangen. 


So empfangen Sie ein Fax (eine Rufnummer): 
. Stellen Sie an Ihrem Telefon Next call type auf FAX ein. 
Wählen Sie im Menü Übertragen den Befehl Fax » Warte auf Faxanruf. 
3. Wenn die Option “Verbindungsdialog anzeigen” im Dialogfeld 
“Faxeinstellungen” aktiviert ist, wird ein Dialogfeld mit dem verwendeten 
Modem oder Telefon angezeigt. Wählen Sie OK, und warten Sie auf das Fax. 
4. Stellen Sie nach dem Empfangen der Fax-Nachricht für Next calltype den 
Wert Sprache ein, wenn Sie keine weiteren Faxanrufe entgegennehmen 
möchten. 
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Empfangen von Fax-Nachrichten über das Festnetz 

Sie können Fax-Nachrichten über das Festnetz auf drei Arten empfangen: 

« Warten auf einen Faxanruf: Das Programm “Nachrichten” beantwortet den 
Faxanruf und nimmt die Nachricht entgegen. 

°  Online-Empfang: Sie stellen die Verbindung mit dem Telefon her und weisen 
dann das Programm “Nachrichten” an, die Fax-Nachricht zu empfangen. 

° Wählen eines Faxabrufdienstes: Sie wählen die Nummer eines Fax- 
abrufdienstes und erhalten dann automatisch ein Fax. 


Warten auf einen Faxanruf (nur Festnetzverbindungen) 


So richten Sie das Programm “Nachrichten” 
für den Empfang von Faxanrufen ein: 

1. Wählen Sie im Menü Übertragen den Befehl Fax » Warte auf 
Faxanruf. 

2. Wenn die Option “Verbindungsdialog anzeigen” im Dialogfeld 
“Faxeinstellungen” aktiviert ist, wird ein Dialogfeld mit dem verwendeten 
Modem oder Telefon angezeigt. Wählen Sie OK, und warten Sie auf das Fax. 


Sie können während dieser Zeit den MC 218 unbeaufsichtigt lassen. Sobald 
das Fax eingeht, wird der Anruf automatisch vom Programm “Nachrichten” 
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beantwortet und das Fax empfangen. Es wird nur der erste Faxanruf 
entgegengenommen. 


Sind Modem und Telefon mit derselben Leitung verbunden, klingelt das 
Telefon zweimal, bevor das Programm den Anruf entgegennimmt. 


Online-Empfang (nur Festnetzverbindungen) 
Bei dieser Empfangsart müssen Modem und Telefon mit Hilfe einer 
Mehrfachbuchse mit derselben Telefonleitung verbunden sein. 


So stellen Sie eine Verbindung mit dem Telefon her 
und weisen das Programm an, das Fax zu empfangen: 

. Rufen Sie mit dem Telefon den Empfänger der Nachricht an. 

2. Bitten Sie die Person am anderen Ende, die Starttaste des Faxgeräts zu 
drücken. Wählen Sie dann im Menü Übertragen den Befehl Fax » Fax 
jetzt empfangen. 

3. Wenn die Option “Verbindungsdialog anzeigen” im Dialogfeld 
“Faxeinstellungen” aktiviert ist, wird ein Dialogfeld mit dem verwendeten 
Modem angezeigt. Wählen Sie OK, um die Modemauswahl zu bestätigen 
und auf das Fax zu warten. 

4. Legen Sie den Telefonhörer auf, sobald die Meldung “Zugriff auf Fax” 
angezeigt wird. 


—_ 


Wählen eines Faxabrufdienstes (nur Festnetzverbindungen) 


So wählen Sie die Nummer eines Faxabrufdienstes 
und erhalten dann automatisch ein Fax. 

1. Wählen Sie im Menü Übertragen den Befehl Fax » Faxback wählen. 

2. Geben Sie die Nummer des Dienstes in das Dialogfeld “Faxback” ein, und 
tippen Sie auf Wählen. 

3. Wenn die Option “Verbindungsdialog anzeigen” im Dialogfeld 
“Faxeinstellungen” aktiviert ist, wird ein Dialogfeld mit Faxnummer, 
aktuellem Standort und verwendetem Modem angezeigt. Wählen Sie OK, 
um die Einstellungen zu bestätigen und auf das Fax zu warten. 

4. Die Nachricht geht nach einigen Sekunden ein. 


Hinweis! Es gibt vergleichbare Dienste, bei denen Sie Ihr Gerät für das 
Wählen eines Faxabrufs konfigurieren müssen. Gehen Sie in diesem Fall wie 
oben beschrieben vor, wählen Sie aber im Meni Übertragen den Befehl 
Fax » Faxabruf wählen. 


Führt dies nicht zum Erfolg, verfügt der Dienst möglicherweise über einen 
“Dialog”, in dem Sie das gewünschte Fax angeben können. Stellen Sie die 
Verbindung mit einem Telefon her, und empfangen Sie das Fax online. 


Anzeigen einer Fax-Nachricht 


So zeigen Sie ein Fax in einem lokalen Ordner an: 
1. Wählen Sie das gewünschte Fax in der Ordneransicht aus. Tippen Sie 
anschließend auf dieses, oder drücken Sie die Eingabetaste. 
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2. Sie können dann mit Hilfe der Pfeiltasten, der Zoom-Schaltflächen oder 
der Befehle im Menü Ansicht des Fax-Editors in der Nachricht navigieren 
und das Fax auf dem Bildschirm bearbeiten. 

3. Mit den Schaltflächen Vorh. Seite und Nächst. Seite können Sie die 
verschiedenen Seiten anzeigen. 


Weiterleiten einer Fax-Nachricht 
Sie können eine Fax-Nachricht auch an andere Personen weiterleiten und 
dabei ein neues Deckblatt hinzufügen. 


So leiten Sie ein Fax weiter: 

1. Markieren Sie das gewünschte Fax in der Ordneransicht, oder öffnen Sie 
es. 

2. Wählen Sie im Menü Nachricht den Befehl Weiterl., oder tippen Sie in 
der Symbolleiste auf die Schaltfläche Antw./Weiterl., und wählen Sie 
Weiterleiten. 

3. Sie können nun die Faxnummer und andere Informationen eingeben und 
das Fax auf dieselbe Weise wie eine E-Mail-Nachricht weiterleiten. 
Weitere Informationen finden Sie unter “Weiterleiten einer E-Mail- 
Nachricht”. 


Erneutes Senden einer Fax-Nachricht 

Nachdem Sie ein Fax gesendet haben, wird es in den Ordner “Gesendet” 
verschoben. Sie können es von diesem Ordner aus erneut senden. Das Fax 
wird dann in den Ordner “Ausgang” kopiert und beim nächsten Herstellen 
einer Verbindung automatisch gesendet. 


So senden Sie ein Fax erneut: 

1. Öffnen Sie den Ordner “Gesendet”, und wählen Sie das betreffende Fax 
aus. 

2. Kopieren Sie es mit Hilfe der Befehle Kopieren und Einfügen im Menü 
Bearbeiten in den Ausgang. 

3. Senden Sie anschließend das Fax wie gewohnt aus dem Ausgang. 


ERSTELLEN, SENDEN UND 
EMPFANGEN VON SMS-NACHRICHTEN 
Mit Hilfe von SMS-Nachrichten können kurze Nachrichten zwischen 


Mobiltelefonen übertragen werden. Sie können die Nachricht im Programm 
“Nachrichten” erstellen und sie dann mit Ihrem Telefon senden. 


Vergewissern Sie sich vor dem Senden von SMS-Nachrichten, daß folgende 

Bedingungen erfüllt sind: 

« Das Telefon ist für das Senden und Empfangen von SMS-Nachrichten 
eingerichtet. Die entsprechenden Informationen finden Sie im zugehörigen 
Handbuch. Wenden Sie sich bei Problemen an Ihren Händler oder 
Netzbetreiber. 

« Das Programm “Nachrichten” ist für das Senden und Empfangen von 
SMS-Nachrichten konfiguriert. Weitere Informationen hierzu finden Sie 
im Kapitel “Einrichten der Programme “Internet” und “Nachrichten”. 
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Erstellen und Senden von SMS-Nachrichten 


So erstellen Sie eine SMS-Nachricht: 

1. Wählen Sie im Menü Nachricht den Befehl Neue SMS, oder tippen Sie in 
der Symbolleiste auf die Schaltfläche Neu, und wählen Sie SMS. 

2. Geben Sie die Telefonnummer des Empfängers in die Zeile “An:” und 
dann den Text der Nachricht ein. 


03:08:06 am 07/03/2000 Größe: 417 
Anı +3555512345 


AW:Bestellung Nr.123. 
Hallo Jose, 
können wir wegen der Bestellung Nr.123 eine Besprechung 


LILTETEIETG 


ansetzen? 
MfG 
John Ericsson 


3. Tippen Sie anschließend auf die Schaltfläche In Ausg. in der 
Symbolleiste. 


So senden Sie eine SMS-Nachricht: 

1. Vergewissern Sie sich, daß Telefon und MC 218 eingerichtet und 
betriebsbereit sind. Stellen Sie bei einem Ericsson-Telefon mit 
integriertem Infrarot-Modem sicher, daß die Infrarot-Schnittstelle aktiviert 
ist. Die entsprechenden Informationen finden Sie im Handbuch zum 
Telefon. 

2. Tippen Sie in der Symbolleiste auf Senden, oder wählen Sie im Menü 
Übertragen den Befehl Von Ausgang senden. Wählen Sie anschließend 
einen der folgenden Befehle: 

« SMS: Senden aller SMS-Nachrichten im Ausgang. 
« Alle: Senden aller Nachrichten im Ausgang, unabhängig von ihrer Art. 
° Markierte: Senden der markierten Nachrichten im Ausgang. 


Abrufen der SMS-Nachrichten vom Telefon 
Sie können die SMS-Nachrichten von Ihrem Telefon in den MC 218 verschieben, 
um sie auf einem größeren Bildschirm zu lesen. 


So rufen Sie die SMS-Nachrichten aus Ihrem Telefon ab: 

1. Vergewissern Sie sich, daß Telefon und MC 218 eingerichtet und 
betriebsbereit sind. Stellen Sie bei einem Ericsson-Telefon mit 
integriertem Infrarot-Modem sicher, daß die Infrarot-Schnittstelle aktiviert 
ist. Die entsprechenden Informationen finden Sie im Handbuch zum 
Telefon. 

2. Wählen Sie im Menü Übertragen den Befehl SMS » Mit Telefon 
synchronisieren. Die empfangenen Nachrichten werden dann in den 
lokalen Eingang verschoben, die gesendeten in den Ordner “Gesendet” 
kopiert. 
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VERWALTEN VON NACHRICHTEN 


Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie nicht mehr benötigte Nachrichten löschen 
oder Kopien Ihrer Nachrichten drucken können. Sie erfahren hier auch, wie 
die Anzeige der Nachrichten in der Ordneransicht geändert werden kann. 


Löschen von Nachrichten 

Sie können die nicht mehr benötigten Nachrichten löschen, um die Nachrichten- 
anzahl zu verringern und Speicherplatz freizugeben. Es ist ratsam, wichtige 
Nachrichten vorher zu drucken. 


Hinweis! Fax-Nachrichten können sehr groß sein. Halten Sie ihre Anzahl 
daher möglichst gering, um Speicher zu sparen. 


So löschen Sie eine oder mehrere Nachrichten: 
° Markieren Sie die betreffenden Nachrichten, und drücken Sie die Taste 
Entf. 


Tip! Sie können mehrere Nachrichten auswählen, die nicht aufeinanderfolgen, 
indem Sie beim Tippen die Taste Strg gedrückt halten. 


Drucken von Nachrichten 
Sie können eine E-Mail- oder Fax-Nachricht drucken, die zum Bearbeiten 
bzw. Anzeigen geöffnet oder in der Ordneransicht markiert ist. 


Hinweis! Aktivieren Sie vor dem Drucken einer Nachricht einen anderen 
Drucker als “Fax”. 


So drucken Sie eine Nachricht: 
1. Wählen Sie die Nachricht in der Ordneransicht aus. 
2. Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Drucken » Drucken. 

° Mit Hilfe des Befehls Seite einrichten können Sie verschiedene 
Einstellungen wie Papierformat, Kopfzeilen, Fußzeilen und 
Seitennumerierung festlegen. 

° Der Befehl Drucker einrichten ermöglicht das Angeben der 
Kopienanzahl und Wählen des Druckers. 

° Mit dem Befehl Seitenansicht können Sie überprüfen, wie die 
Nachricht gedruckt wird. 


Hinweis! Wenn Sie ein Fax aus dem Ordner “Eingang” oder “Gesendet” 
bzw. ein Fax mit Anhängen aus dem Ordner “Entwurf” oder “Ausgang” 
drucken, entspricht die Ausgabe der auf einem Faxgerät. Alle Einstellungen 
einschließlich Ränder, Kopf- und Fußzeile werden ignoriert. Beim Drucken 
wird das angegebene Papierformat verwendet. 


Speichern von Nachrichten in Ordnern 
Sie können in der Ordnerliste jederzeit neue Ordner erstellen, um Ihre 
Nachrichten übersichtlicher zu verwalten. 
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So erstellen Sie einen neuen Ordner: 

« Wählen Sie einen Ordner in der Ordnerliste aus, in dem der neue Ordner 
erstellt werden soll. Wählen Sie anschließend im Menü Datei den Befehl 
Neuen Ordner erstellen. 


So verschieben Sie Nachrichten in einen Ordner: 

° Markieren Sie die gewünschten Nachrichten, und wählen Sie im Menü 
Bearbeiten den Befehl Ausschneiden (verschieben). Tippen Sie auf den 
Zielordner, und wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Einfügen. 
Die Nachrichten werden anschließend in diesem Ordner angezeigt. 


Tip! Sie können mit Hilfe der Pfeiltasten zu den verschiedenen Ordnern 
gelangen und diese mit der Eingabetaste öffnen und schließen. 


So benennen Sie einen Ordner um: 
° Markieren Sie den betreffenden Ordner, und wählen Sie im Menü Datei 
den Befehl Ordner umbenennen. 


So löschen Sie einen Ordner: 
° Markieren Sie den zu löschenden Ordner in der Liste. Drücken Sie dann 
die Taste Entf, oder wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Löschen. 


Hinweis! Beim Entfernen eines Ordners wird sein gesamter Inhalt gelöscht. 


Ändern der Nachrichtenzusammenfassungen 

Sie können die Anzeige der Nachrichten in der Ordneransicht anpassen, 
indem Sie die Spaltenbreite oder Sortierreihenfolge ändern. Der Titel der 
Spalte, nach der die Nachrichten aktuell sortiert werden, ist mit einem Pfeil 
gekennzeichnet. An diesem erkennen Sie, ob die Sortierung auf- oder 
absteigend erfolgt. 


So ändern Sie die Spaltenbreite: 
° Tippen Sie auf die Trennlinie zwischen zwei Spaltentiteln, und ziehen Sie, 
bis die Spalte die gewünschte Breite hat. 


Tip! Sie können die Spaltenbreite genau angeben, indem Sie im Menü Extras 
den Befehl Einstellungen wählen. Geben Sie dann die Breite jeder Spalte in 
Zeichen an. 


So ändern Sie die Sortierreihenfolge: 
° Tippen Sie auf den Spaltentitel, um die Reihenfolge umzukehren. 


Tip! Sie können die Sortierreihenfolge auch mit Hilfe des Befehls Sortieren 
im Menü Extras festlegen. 


ÄNDERN DER BILDSCHIRMANZEIGE 


Das Programm “Nachrichten” verfügt über verschiedene Optionen, mit denen 
Sie die Anzeige der Informationen ändern können, um auf dem Bildschirm 
mehr Platz zu schaffen. 


So blenden Sie die Symbolleiste ein und aus: 
° Wählen Sie im Menü Ansicht den Befehl Symbolleiste. 
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und der Operation (Schreiben oder Lesen einer Nachricht) unterschiedliche 
Schaltflächen angezeigt. 
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So blenden Sie die Titelleiste ein und aus: 
« Wählen Sie im Menü Ansicht den Befehl Titelleiste. 


So können Sie die Ordnerliste einblenden, ausblenden und verschieben: 
° Wählen Sie im Menü Ansicht den Befehl Ordnerliste anzeigen. 


120 Nachrichten 


Internet 


EINFÜHRUNG IN DAS PROGRAMM “INTERNET” 


Das World Wide Web (oft auch nur als “das Web” bezeichnet) besteht aus 
einer großen Sammlung von Seiten, die Teil des Internet sind. Diese Web- 
Seiten enthalten in der Regel Text und Bilder, können aber auch Dateien wie 
beispielsweise Software enthalten. Web-Seiten können mit Hilfe von 
Browser-Anwendungen wie dem Programm Internet angezeigt werden. Die 
Seiten sind miteinander verknüpft, wodurch Sie sich einfach von einer Seite 
zur nächsten bewegen können. 
° Mit dem Programm “Internet” können Sie Seiten von Rechnern auf der 
ganzen Welt abrufen, nach Informationen zu einem bestimmten Thema 
suchen oder Software herunterladen. 


Was wird für den Zugriff auf das World Wide Web benötigt? 

Um mit dem Programm “Internet” auf das Web zuzugreifen, müssen Sie über 

den MC 218 und Ihr Mobiltelefon eine Verbindung mit dem Internet 

herstellen. Dazu müssen aber folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 

« Sie benötigen einen Vertrag mit einem Internet-Diensteanbieter oder 
Zugriff auf ein Firmennetzwerk (zu Beginn können Sie auch die 
gebührenfreie Probeverbindung von Ericsson verwenden, um die Mobile 
Internet-Seite von Ericsson und die enthaltenen Verknüpfungen 
anzuzeigen). 

« Führen Sie den Internet-Einrichtungsassistenten aus, um den MC 218 für 
das Internet zu konfigurieren. 

° Stellen Sie sicher, daß das Mobiltelefon über ein Infrarot-Modem verfügt. 
« Das Infrarot-Modem wurde für Telefone ohne integriertes Infrarot-Modem 
entwickelt. Sie können aber zum Beispiel auch das Ericsson 888 GSM- 
Telefon mit integriertem Infrarot-Modem verwenden, dessen Infrarot- 

Schnittstelle im Hauptmenü des Telefons aktiviert wird. 

« Plazieren Sie den MC 218 und das Telefon so, daß die Infrarot-Schnitt- 
stellen aufeinander zeigen. Der Abstand darf dabei einen Meter nicht 
überschreiten. 


Sie können natürlich auch eine Kabelverbindung verwenden. Dazu benötigen 
Sie ein Modem und einen Telefonanschluß. 


Geben Sie beim Einrichten des MC 218 für die Verbindung mit dem Internet 

die Informationen zu Ihrem Modem und Internet-Zugang in den folgenden 

Bereichen der Systemsteuerung auf dem Desktop-Bildschirm ein: 

®e Modem: Geben Sie hier die Informationen zu Ihrem Modem ein. 

« Wählen: Geben Sie hier Informationen zu Ihrem Standort ein. 

° Internet: Geben Sie hier Informationen zu dem Diensteanbieter an, über 
den der Internet-Zugang erfolgt. 
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Tip! Ausführliche Informationen zum Eingeben dieser Daten finden Sie in 


DER 


Kapitel “Einrichten der Programme “Internet” und “Nachrichten 


Kann das Programm Internet nur verwendet werden, 

wenn eine Verbindung mit dem Internet besteht? 

Sie können mit dem Programm natürlich auch Web-Seiten auf einem lokalen 
Laufwerk anzeigen, ohne mit dem Internet verbunden zu sein. Dies können 
Seiten sein, die Sie in einer früheren Internet-Sitzung gespeichert oder von 
einem anderen Gerät zu Ihrem MC 218 übertragen haben. Sie werden aber 
meistens Seiten von anderen Rechnern im WWW abrufen und anzeigen, und 
dazu wird eine Internet-Verbindung benötigt. 


STARTEN DES PROGRAMNS “INTERNET” 


Hinweis! Sie müssen die Konfigurationsinformationen in die Systemsteuerung 
eingeben, bevor Sie mit dem Programm auf das Internet zugreifen können. 


Weitere Informationen finden Sie im Kapitel “Einrichten der Programme 
“Internet” und “Nachrichten” ” 


So starten Sie das Programm “Internet”: 
° Tippen Sie in der Schnellstart-Symbolleiste auf das Symbol Internet. 


Beim Programmstart wird automatisch die Homepage angezeigt. Dies ist 
anfangs eine im MC 218 gespeicherte Datei. Daher wird noch keine 
Verbindung benötigt. Informationen über das Ändern der Homepage finden 
Sie im Abschnitt “Festlegen einer Homepage” in diesem Kapitel. 


HERSTELLEN EINER VERBINDUNG 
MIT DEM WORLD WIDE WEB 


So stellen Sie eine Verbindung zum World Wide Web her: 

. Vergewissern Sie sich, daß Ihr Mobiltelefon mit einem Infrarot-Modem 

ausgestattet und dieses betriebsbereit ist. Sie können den MC 218 auch 

über ein normales Modem an die Telefonleitung anschließen. Stellen Sie 
sicher, daß Telefon und Modem richtig eingerichtet und konfiguriert sind. 

Weitere Informationen über das Einrichten der Verbindung finden Sie in 

Kapitel “Einrichten der Programme “Internet” und “Nachrichten”. 

Plazieren Sie MC 218 und Telefon so, daß die Infrarot-Schnittstellen auf- 

einander zeigen. Der Abstand darf dabei einen Meter nicht überschreiten. 

Öffnen Sie die gewünschte Web-Seite, indem Sie eine der folgenden 

Aktionen durchführen: 

° Tippen Sie einmal mit dem Stift auf das Adreßfeld, und geben Sie dann 
die Adresse der anzuzeigenden Web-Seite ein. Drücken Sie anschließend 
die Eingabetaste. 

° Tippen Sie in der Homepage auf die Verknüpfung der Seite, die Sie 
anzeigen möchten. 

° Wählen Sie im Menü Datei die Option Webseite öffnen, und geben 
Sie die Internet-Adresse der gewünschten Seite ein. 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Suchseite, um mit 
Hilfe der Suchseite die gewünschten Informationen zu lokalisieren. 
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° Wenn Sie bereits Lesezeichen für bestimmte Web-Seiten definiert 
haben, wählen Sie in der Symbolleiste Lesezeichen. Tippen Sie dann 
auf das gewünschte Lesezeichen, und wählen Sie anschließend Gehe zu. 


Durch jede dieser Vorgehensweisen wird eine Seite abgerufen, die nicht in 
Ihrem MC 218 gespeichert ist. Das Modem startet automatisch den 
Wählvorgang und stellt die Verbindung mit Ihrem Netzwerkdienst her. 


Hinweis! Während sich der MC 218 in das Internet einwählt oder damit 
verbunden ist, wird das Telefonsymbol in der Titelleiste mit abgehobenem 
Hörer angezeigt. 


Trennen einer Verbindung 


So trennen Sie eine Internet-Verbindung: 
° Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Verbindung trennen. 


Hinweis! Wenn Sie die beiden Programme “Nachrichten” und “Internet” 
gleichzeitig ausführen, wählen Sie auf keinen Fall Verbindung trennen, 
während Nachrichten übertragen werden. Warten Sie entweder, bis die 
Übertragung abgeschlossen ist, oder wählen Sie im Menü Datei des 
Programms “Nachrichten” den Befehl Stop, bevor Sie die Verbindung mit 
dem Internet trennen. 


Hinweis! Sie können die Verbindung auch trennen, indem Sie das Programm 
“Internet” mit Beenden im Menü Datei schließen. Öffnen Sie den Bereich 
“Internet” der Systemsteuerung auf dem Desktop-Bildschirm, und geben Sie 
mit “Nach Beenden trennen nach” die Zeitspanne an, die das Gerät nach dem 
Schließen des Programms die Verbindung aufrecht erhalten soll. 


Hinweis! Durch die Verwendung des Programms “Internet” oder 
“Nachrichten” wird die Kommunikation auf dem MC 218 deaktiviert. Wenn 
Sie mit diesen Programmen eine Verbindung zu einem PC herstellen möchten 
und sie noch geöffnet sind, wählen Sie auf dem Desktop-Bildschirm im Menü 
Extras den Befehl Kommunikation und geben die gewünschte Einstellung an. 


ÖFFNEN EINER WEB-SEITE 


So öffnen Sie eine Adresse und zeigen eine Seite an: 

° Tippen Sie einmal mit dem Stift auf das Adreßfeld, und geben Sie dann die 
Adresse der Web-Seite ein, die Sie anzeigen möchten. Drücken Sie 
anschließend die Eingabetaste. 

° Sie können dazu auch im Menü Datei die Option Webseite öffnen wählen 
und dann die Adresse der gewünschten Seite eingeben. 


Beim Laden der angegebenen Seite ist in der Titelleiste eine Statusleiste zu 
sehen, der Sie den Fortschritt der Übertragung entnehmen können. Sobald die 
Seite vollständig übertragen ist, wird hier die Meldung “Abgeschlossen” 
angezeigt. 


Internet 123 


N) 


124 


Tip! Sie können das Öffnen von Seiten mit vielen Grafiken beschleunigen, 
indem Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen anzeigen wählen und 
dann das Feld “Grafiken autom. laden” deaktivieren. 


Tip! Nachdem Sie eine Web-Seite geöffnet haben, können Sie dieser ein 
Lesezeichen zuweisen. Verwenden Sie dazu die Schaltfläche Lesezeichen 
hinzufügen in der Symbolleiste oder den Befehl Lesezeichen 

hinzufügen » Zu aktueller Seite im Menü Bearbeiten. Sie können dadurch 
Jederzeit mit Hilfe der Schaltfläche Lesezeichen in der Symbolleiste zu dieser 
Seite zurückkehren, ohne daß Sie die Adresse erneut eingeben müssen. Weitere 
Informationen hierzu finden Sie in Abschnitt “Verwenden von Lesezeichen”. 


NAVIGIEREN AUF EINER SEITE 


Eine Web-Seite kann mehr Informationen enthalten, als unmittelbar auf dem 
Bildschirm zu sehen sind. 


So zeigen Sie diese Bereiche einer Seite an: 
° Verschieben Sie den Bildschirminhalt mit Hilfe der Pfeiltasten oder 
Bildlaufleisten nach oben, unten, links oder rechts. 


Mlabile Internel 


THE TAN GE-MADE WEBSITE FOR MOBILE USE 
Ebrsaor klabike Lnbernet 


Dip Ave ale Send 


Die Bestandteile einer Seite, mit denen Sie Aktionen durchführen können, 

heißen interaktive Elemente. Dazu gehören beispielsweise folgende Elemente: 

° Das Adreßfeld des Browsers “Internet”. 

° Die Verknüpfungen (Hyperlinks) im Text, mit deren Hilfe Sie andere 
Seiten öffnen können. Der betreffende Text wird unterstrichen angezeigt. 

° Grafiken mit oder ohne Verknüpfungen. Wenn Sie eine Grafik wählen, die 
auch eine Verknüpfung enthält, wird die Adresse der verknüpften Seite als 
Informationsmeldung angezeigt. 

° Eingabefelder und Schaltflächen, mit denen Sie Informationen eingeben 
und wählen können. Diese Art von Elementen nennt man Formular- 
Steuerelemente. 


So wählen Sie eine Verknüpfung, eine Grafik 
oder ein anderes Element auf einer Seite aus: 

° Tippen Sie auf das gewünschte Element, oder 

° tippen Sie in das Browser-Fenster, und aktivieren Sie nacheinander die 
auswählbaren Bereiche mit Hilfe der Tabulatortaste. Wenn Sie dabei die 
Umschalttaste gedrückt halten, werden die Elemente in umgekehrter 
Reihenfolge ausgewählt. 


Internet 


Nachdem Sie die gewünschte Komponente ausgewählt haben, können Sie 
folgende Aktionen durchführen: 


Gehen Sie bei einer Verknüpfung folgendermaßen vor: 
° Drücken Sie die Eingabetaste, oder tippen Sie erneut auf die Verknüpfung, 
um die Seite zu öffnen. 


Gehen Sie bei einer Grafik mit einer Verknüpfung folgendermaßen vor: 
° Drücken Sie die Eingabetaste, oder tippen Sie erneut auf die Verknüpfung, 
um die Seite zu öffnen. 


Seiten können auch Frames enthalten. Beim Auswählen eines Frames wird 
gegebenenfalls dessen Bildlaufleiste angezeigt, und Sie können die 
interaktiven Elemente mit der Tabulatortaste auswählen. 


So wählen Sie einen Frame aus: 
° Tippen Sie in den betreffenden Frame, oder wählen Sie die verschiedenen 
Frames mit Strg+Tab nacheinander aus. 


Weitere Informationen zu Frames finden Sie unter “Anzeigen von Frames”. 


Suchen von Text auf einer Seite 
Sie können auf einer geöffneten Web-Seite nach Text, Wörtern oder Sätzen 
suchen. 


So suchen Sie in einer geöffneten Seite nach Text: 
1. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Suchen » Suchen. 
2. Geben Sie den Text ein, und wählen Sie die Schaltfläche Suchen. 


So suchen Sie nach der nächsten Fundstelle: 
° Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Suchen » Weitersuchen. 


Sie können die Suche mit den folgenden Optionen im Dialogfeld “Suchen” 

näher definieren: 

°  Suchrichtung: Mit dieser Option legen Sie fest, ob vom Cursor aus nach 
oben oder nach unten gesucht wird. 

° Ganzes Wort suchen: Aktivieren Sie diese Option, wenn nur nach ganzen 
Wörtern gesucht werden soll. So wird dann beispielsweise bei der Suche 
nach “Grafik” der Text “Grafikprogramm” ignoriert. 

°  Groß-/Kleinschreibung beachten: Aktivieren Sie diese Option, wenn bei 
der Suche die genaue Schreibweise berücksichtigt werden soll. Suchen Sie 
dann beispielsweise nach “verknüpfen”, wird “Verknüpfen” ignoriert. 


Anzeigen von Verbindungsinformationen 
Sie können jederzeit genaue Informationen zu Ihrer Internet-Verbindung 
anzeigen. 


So zeigen Sie die Verbindungsinformationen an: 
° Tippen Sie in die Titelleiste, oder wählen Sie im Menü Extras den Befehl 
Informationen » Status. 


Internet 125 


a) 


126 


Das Dialogfeld “Statusinformation” wird mit folgenden Informationen 

angezeigt: 

° Verbindung: Hier wird angezeigt, ob aktuell eine Verbindung mit dem 
Internet besteht. 

« Titel: Der Titel der aktuellen Web-Seite. 

® URL: Die vollständige Web-Adresse (URL) der aktuellen Seite. 

° Status: Dieser Anzeige können Sie entnehmen, wie weit das Laden der 
aktuellen Seite fortgeschritten ist. 


Sie können außerdem Informationen über die aktuelle Seite anzeigen. 


So zeigen Sie Informationen über die aktuelle Seite an: 
° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Informationen » Seite. 


Das Dialogfeld “Seiteninformationen” wird mit folgenden Informationen 

angezeigt: 

° URL: Die Adresse der aktuellen Web-Seite. 

° Im Cache: Hier wird angezeigt, ob die aktuelle Seite im Cache gespeichert 
ist. 

Zusätzlich werden technische Informationen zu der Web-Seite angezeigt. 


AUFRUFEN VON VERKNÜPFUNGEN 


Viele Web-Seiten sind mit anderen Seiten durch Verknüpfungen verbunden. 
Sie bestehen normalerweise aus unterstrichenem Text und ermöglichen den 


Zugang zu anderen Seiten und Sites. Verknüpfungen können auf die 

folgenden Arten angezeigt werden: 

°  Unterstrichener Text - Auf diese Weise werden die meisten Verknüpfungen 
angezeigt. Wenn Sie diese Textbereiche auswählen, wird die verknüpfte 
Seite als Informationsmeldung angezeigt. 

° Schaltflächen mit Text, der die Verknüpfung beschreibt. So kann 
beispielsweise mit einer “Übersicht”-Schaltfläche eine Übersicht zur Site 
angezeigt werden. 

° Andere Grafiken, bei denen erst zu erkennen ist, daß sie eine oder mehrere 
Verknüpfungen enthalten, wenn sie ausgewählt werden. 


Tip! Sie können durch Tippen auf eine Grafik feststellen, ob sie eine 
Verknüpfung enthält: ist sie mit einer Seite verknüpft, wird die betreffende 
Adresse als Informationsmeldung in der oberen rechten Bildschirmecke 
angezeigt. 


So öffnen Sie die Seite, die verknüpftem Text zugeordnet ist: 

° Wählen Sie die Verknüpfung durch Tippen aus, und tippen Sie dann 
erneut, um die Seite zu laden. 

° Sie können auch zuerst in das Browser-Fenster tippen und dann mehrmals 
die Tabulatortaste drücken, bis die gewünschte Verknüpfung ausgewählt 
ist. Drücken Sie anschließend die Eingabetaste. Befindet sich die 
Verknüpfung in einem anderen Frame, aktivieren Sie diesen zunächst mit 
Strg+Tab. 
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So öffnen Sie die Seite, die einer verknüpften Grafik zugeordnet ist: 

° Wählen Sie die Grafik durch Tippen aus, und tippen Sie dann erneut, um 
die verbundene Seite zu laden. 

° Sie können auch zuerst in das Browser-Fenster tippen und dann mehrmals 
die Tabulatortaste drücken, bis die gewünschte Verknüpfung ausgewählt 
ist. Drücken Sie anschließend die Eingabetaste, um die Seite zu laden. 
Wenn Sie eine Grafik auswählen, wird eine gepunktete Umrandung 
angezeigt. 


So öffnen Sie Verknüpfungen in einer Grafik: 

° Manche Grafiken enthalten mehrere Verknüpfungen. Diese werden auch 
als Imagemaps bezeichnet. Um eine bestimmte Verknüpfung auszu- 
wählen, tippen Sie auf die Grafik und verschieben das daraufhin 
erscheinende Fadenkreuz durch erneutes Tippen oder mit Hilfe der 
Pfeiltasten, bis es sich über der gewünschten Verknüpfung befindet. 
Tippen Sie dann noch einmal, oder drücken Sie die Eingabetaste, um die 
Seite zu laden. 


WECHSELN ZU EINER BEREITS ANGEZEIGTEN SEITE 


So kehren Sie zu einer Web-Seite zurück, die Sie zuvor in der aktuellen 
Browser-Sitzung geöffnet haben: ____ 

1. Tippen Sie auf die Schaltflächen “| und ‚ oder wählen Sie im 
Menü Gehe zu die Befehle Zurück und Vorwärts, um zu den zuvor 
geöffneten Seiten zu gelangen. 

2. Mit der Schaltfläche oder dem Befehl Protokolliste im Menü 
Gehe zu können Sie eine Liste der zuletzt geöffneten Seiten anzeigen. 
Wählen Sie hier den gewünschten Eintrag aus, und tippen Sie erneut, oder 
drücken Sie die Eingabetaste, um die betreffende Seite zu öffnen. 


Hinweis! Die Protokolliste wird automatisch beim Schließen des Programms 
gespeichert. Sie können auch festlegen, daß die Liste jedesmal gelöscht wird, 
wenn Sie den Browser beenden. Wählen Sie dazu im Menü Extras den Befehl 
Allgemeine Einstellungen, und deaktivieren Sie in der Registerkarte 
“Sonstige” die Option “P-Liste b. Beend. leeren”. 


ANZEIGEN VON GRAFIKEN 


Das Übertragen der Grafiken auf Web-Seiten verlangsamt den Ladevorgang 
und führt zu einem erhöhten Speicherbedarf. Sie können daher steuern, ob die 
Grafiken automatisch geladen werden. 


So werden Grafiken automatisch angezeigt: 
° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen anzeigen, und 
aktivieren Sie die Option “Grafiken autom. laden”. 


Ist dieses Kontrollkästchen deaktiviert, wird statt der Grafiken das Symbol 
& angezeigt. Das Feld für die Grafik kann beschreibenden Text enthalten. 


So laden Sie alle Grafiken der aktuellen Seite: 
° Wählen Sie im Menü Ansicht den Befehl Alle Grafiken laden. 
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So laden Sie eine bestimmte Grafik der aktuellen Seite: 

° Tippen Sie zuerst auf das Symbol der gewünschten Grafik. Tippen Sie 
anschließend erneut auf das Symbol, drücken Sie die Eingabetaste, oder 
wählen Sie Grafik laden im Menü Ansicht. 


ANZEIGEN VON FRAMES 


Sie können mit dem Programm “Internet” auch Web-Seiten anzeigen, die 
Frames enthalten. Bei kleinen Bildschirmen kann dies zu einer unübersichtlichen 
Anzeige führen. Sie können daher festlegen, wie diese Seiten angezeigt werden. 


So ändern Sie die Anzeige von Frames: 

1. Tippen Sie im Menü Extras auf Einstellungen anzeigen, und wählen Sie 
dann in der Zeile “Frames zeigen als” eine der folgenden Optionen: 

° Alle Frames anzeigen: Alle Frames der Seite werden angezeigt. 

° Einzel.-Frame mit Frame-L.: Es werden ein Frame und eine Liste der 
Verknüpfungen angezeigt, mit denen die anderen Frames geöffnet 
werden können. 

° Statt Frames Links anz.: Es wird eine Liste angezeigt, mit deren Hilfe 
Sie die verschiedenen Frames in Vollbildgröße anzeigen können. Mit 
der Schaltfläche “Zurück” gelangen Sie anschließend in die Liste 
zurück. 

° Keine Frames verwenden: Es wird eine alternative Version der Site für 
Browser ohne Frame-Unterstützung angezeigt. Dies ist natürlich nur 
möglich, wenn die entsprechende Seite auf dem Server bereitsteht. Sie 
müssen sonst eine der vorhergehenden Optionen verwenden. 

2. Wählen Sie OK. 


Navigieren auf Seiten mit Frames 


So zeigen Sie den Inhalt eines bestimmten Frame an: 

° Wechseln Sie mit Strg+Tab oder durch Tippen in den gewünschten Frame. 
Gehen Sie anschließend wie auf einer normalen Seite vor (Pfeiltasten, 
Tabulatortaste oder Bildlaufleisten). 


Sie können einen bestimmten Frame auch in einem eigenen Browser-Fenster 
als Vollbild anzeigen. 


So zeigen Sie einen Frame in einem eigenen Fenster an: 
° Tippen Sie in den gewünschten Frame, und wählen Sie im Menü Gehe zu 
den Befehl Frame als neue Seite. 


FESTLEGEN EINER HOMEPAGE 


Bei der Homepage handelt es sich um Ihre Startseite im World Wide Web, 
beispielsweise die Web-Seite Ihres Unternehmens oder eine von Ihnen 
erstellte Seite mit hilfreichen Verknüpfungen. Sie wird normalerweise 
automatisch beim Starten des Web-Browsers angezeigt und kann später 
jederzeit mit Hilfe einer speziellen Schaltfläche in der Symbolleiste wieder 
geöffnet werden. 
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So legen Sie eine Homepage fest: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Allgemeine Einstellungen. 
Geben Sie in die Zeile “URL der Homepage” die Adresse der Seite ein, die 
Sie als Homepage verwenden möchten. Wählen Sie OK. 

2. Sie können hier auch eine lokale Seite angeben. Geben Sie dazu das Präfix 
“file://P’ und den vollständigen Pfadnamen der gewünschten Datei ein. 
Handelt es sich dabei beispielsweise um die Datei MEINESEITE.HTML 
im Verzeichnis EIGENE DATEIEN, geben Sie die Adresse 


file:///C:/Eigene Dateien/MeineSeite.html 
ein. 


So wird die Homepage nicht automatisch geöffnet: 

° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Allgemeine Einstellungen, und 
ändern Sie den Wert von “Beim Starten laden” in “Suchseite” oder 
“Keine”. 


Hinweis! Wenn Sie das Laden einer Homepage aktiviert haben, die nicht in 
Ihrem MC 218 gespeichert ist, wird bei jedem Starten des Browsers 
automatisch eine Internet-Verbindung hergestellt. Sie können diese 
Einstellung ändern, indem Sie eine lokale Web-Seite als Homepage angeben. 


So können Sie die Homepage jederzeit öffnen: 
°e Wählen Sie im Menü Gehe zu den Befehl Homepage. 


VERWENDEN VON LESEZEICHEN 


Ein Lesezeichen ist eine Markierung, die Sie einer Web-Seite zuweisen. Auf 
diese Weise können Sie jederzeit zu dieser Seite zurückkehren, ohne die Web- 
Adresse eingeben zu müssen. 


So weisen Sie einer Seite ein Lesezeichen zu: 

° Öffnen Sie zuerst die Web-Seite, der ein Lesezeichen zugewiesen werden 
soll. Tippen Sie anschließend auf die Schaltfläche Lesezei hinzufü in der 
Symbolleiste, oder verwenden Sie den Befehl Lesezeichen 
hinzufügen » Zu aktueller Seite im Menü Bearbeiten. 


So weisen Sie einer Verknüpfung ein Lesezeichen zu: 

° Tippen Sie auf die gewünschte Verknüpfung, oder drücken Sie mehrmals 
die Tabulatortaste, bis sie ausgewählt ist. Wählen Sie anschließend im 
Menü Bearbeiten den Befehl Lesezeichen hinzufügen ® Zu 
ausgewähltem Link. 


So öffnen Sie eine mit einem Lesezeichen gekennzeichnete Seite: 

° Tippen Sie zuerst auf die Schaltfläche Lesezeichen in der Symbolleiste. 
Wählen Sie anschließend das gewünschte Lesezeichen aus, und tippen Sie 
erneut auf das Lesezeichen, oder wählen Sie Gehe zu. 


Tip! Wenn Sie ein Lesezeichen im Dialogfeld “Lesezeichen” wählen, wird die 
zugehörige Web-Adresse als Informationsmeldung angezeigt. 
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Verwalten von Lesezeichen 

Sie können jederzeit Name und Adresse der verschiedenen Lesezeichen 
ändern und diese wie normale Dateien auf dem Desktop-Bildschirm in Ordern 
verwalten. Wählen Sie dazu im Menü Gehe zu den Befehl Lesezeichen- 
Manager. 


So gelangen Sie wieder zur zuvor angezeigten Web-Seite: 
° Tippen Sie in der Symbolleiste auf Fertig, oder wählen Sie Seitenansicht 
im Menü Gehe zu. 


So ändern Sie den Namen eines Lesezeichens: 

«e Wählen Sie das gewünschte Lesezeichen aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Bearbeiten. Bearbeiten Sie den Namen im Dialogfeld, und 
bestätigen Sie mit OK. 


So ändern Sie die Web-Adresse eines Lesezeichens: 

« Wählen Sie das gewünschte Lesezeichen aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Bearbeiten. Geben Sie die neue Adresse in das Adreßfeld 
ein. Dieses Vorgehen ist hilfreich, wenn sich die Adresse einer häufig 
angezeigten Seite ändert. 


So ändern Sie die Position eines Lesezeichens in der Liste: 
1. Wählen Sie das Lesezeichen. 
2. Verwenden Sie anschließend die folgenden Befehle: 

° Mit Ausschneiden im Menü Bearbeiten können Sie das markierte 
Lesezeichen kopieren und aus der Liste entfernen. 

° Mit Kopieren im Menü Bearbeiten können Sie das markierte 
Lesezeichen kopieren, ohne es aus der Liste zu entfernen. 

° Mit Einfügen im Menü Bearbeiten können Sie ein zuvor 
ausgeschnittenes oder kopiertes Lesezeichen an der gewünschten 
Position einfügen. Es wird dann sofort unter dem aktuell markierten 
Listeneintrag eingefügt. 


So ordnen Sie die Lesezeichen in Ordnern an: 

1. Erstellen Sie zunächst mit Hilfe des Befehls Neuen Ordner erstellen im 
Menü Bearbeiten die Ordner, in denen Sie Ihre Lesezeichen verwalten 
möchten. 

2. Verschieben Sie dann die gewünschten Lesezeichen mit den Befehlen 
Ausschneiden, Kopieren und Einfügen im Menü Bearbeiten in die 
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zuvor angelegten Ordner. Vergewissern Sie sich vor dem Einfügen, daß 
das jeweilige Ordnersymbol “geöffnet” ist. Wählen Sie es dann aus, und 
tippen Sie auf Einfügen. 


Hinweis! Wenn Sie einen geschlossenen Ordner auswählen und ein Lese- 
zeichen einfügen, wird es direkt unter dem Ordner in die Liste eingefüsgt. Ist 
ein Ordner geöffnet, wird das Lesezeichen in diesen eingefügt. 


So löschen Sie ein Lesezeichen oder einen Ordner: 
° Markieren Sie das Lesezeichen bzw. den Ordner, und drücken Sie die 
Taste Entf, oder wählen Sie Löschen im Menü Bearbeiten. 


Hinweis! Wenn Sie einen Ordner markieren und dann Löschen oder 
Ausschneiden wählen, werden auch alle in diesem Ordner gespeicherten 
Lesezeichen gelöscht oder ausgeschnitten. 


VERWENDEN EINER SUCHSEITE 


Eine Suchseite ist eine Web-Seite, über die Sie nach bestimmten Informationen 
suchen können. Die Suchergebnisse enthalten Verknüpfungen zu den 
betreffenden Web-Seiten. Wenn Sie eine Suchseite im Programm “Internet” 
einrichten, können Sie diese über eine Schaltfläche in der Symbolleiste öffnen. 


So richten Sie eine Suchseite ein: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Allgemeine Einstellungen. 

2. Geben Sie die Adresse der gewünschten Suchseite in das Feld “URL der 
Suchseite” ein, und bestätigen Sie mit OK. 


So öffnen Sie die Suchseite: 
° Tippen Sie in der Symbolleiste auf Suchseite, oder wählen Sie Suchseite 
im Menü Gehe zu. 


Hinweis! Da eine Suchseite Informationen von anderen Rechnern abrufen 
muß, sollten Sie keine lokale Datei verwenden. Beachten Sie, daß durch 
Tippen auf Suchseite eine Verbindung mit dem Web hergestellt wird, sofern 
diese noch nicht bestand. 


So wird die Suchseite automatisch beim Programmstart geöffnet: 
° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Allgemeine Einstellungen, und 
ändern Sie den Wert von “Beim Starten laden” in “Suchseite”. 


VERWENDEN VON FORMULAREN 


Viele Web-Seiten enthalten Bereiche, in denen Sie Informationen eingeben 
und Optionen wählen können. Diese Seiten heißen Formulare. 


Formulare können die folgenden Elemente enthalten: 

°  Texteingabefelder: Tippen Sie einmal in das Feld, und geben Sie den Text 
ein. Dieser wird dann im Feld angezeigt. 

°  Kennwortfelder: Textfelder, bei denen die Eingabe aus Sicherheitsgründen 
nicht angezeigt wird. 
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° Listen: Eine Liste von Optionen, von denen jeweils eine im zugehörigen 
Feld angezeigt wird. In der Liste kann mit Hilfe der Pfeiltasten oder der 
Pfeilschaltflächen neben dem Feld geblättert werden. 

°  Optionsfelder und Kontrollkästchen: Diese Komponenten entsprechen den 
Steuerelementen in den Dialogfeldern Ihres MC 218. Tippen Sie nur auf 
die gewünschte Option. 

° Zurücksetzen-Schaltflächen: In vielen Formularen ist die Schaltfläche 
Zurücksetzen oder Löschen vorhanden, mit der Sie den Standardstatus 
der Steuerelemente wiederherstellen können. Tippen Sie auf die 
Schaltfläche, um sie auszuwählen, und tippen Sie dann erneut. 

°  Übertragen-Schaltflächen: Die meisten Formulare enthalten die 
Schaltfläche Senden oder Übertragen, mit deren Hilfe die eingegebenen 
Informationen an den Web-Server gesendet werden können. Tippen Sie 
nach dem Ausfüllen des Formulars auf die Schaltfläche, um sie 
auszuwählen, und tippen Sie dann erneut. 


Sie können zwischen den verschiedenen Steuerelementen in einem Formular 
wechseln, indem Sie in das Browser-Fenster (oder bei einer Seite mit Frames 
in den betreffenden Frame) tippen und dann die Tabulatortaste verwenden. 


HERUNTERLADEN VON DATEIEN 


Sie können mit dem Programm “Internet” auch Software und Dateien aus dem 
Web herunterladen. Dabei wird wie beim Öffnen einer Seite eine Adresse 
angegeben, die jedoch auf eine Datei verweist. 


So laden Sie Software und Dateien aus dem Web herunter: 

1. Wählen Sie entweder eine Verknüpfung, oder wählen Sie Webseite öffnen 

im Menü Datei, und geben Sie die gewünschte Adresse ein. 

2. Nachdem die Verbindung hergestellt ist, wird eine der folgenden Aktionen 
durchgeführt: 

° Ein Dialogfeld wird angezeigt, mit dem Sie die Datei speichern 
können. Wählen Sie Speichern, geben Sie das Verzeichnis auf der 
lokalen Festplatte an, in dem die Datei gespeichert werden soll, und 
bestätigen Sie mit OK. 

° Ein Dialogfeld wird angezeigt, mit dem Sie die Datei öffnen oder 
speichern können. Dieses Dialogfeld erscheint, wenn die betreffende 
Datei von einem Programm auf Ihrem MC 218 geöffnet werden kann. 

° Eine Web-Seite mit Verknüpfungen (Text und Grafiken) für die 
verschiedenen Dateien und Ordner wird angezeigt. Dies geschieht, 
wenn es sich bei der angegebenen Adresse um ein Verzeichnis handelt 
(ein Verzeichnis entspricht einem Ordner auf dem MC 218). Wählen 
Sie hier die gewünschte Datei (bzw. den Ordner) aus, und tippen Sie 
erneut, oder drücken Sie die Eingabetaste. Sobald das Programm mit 
dem Herunterladen beginnt, wird eines der beschriebenen Dialogfelder 
geöffnet. Geben Sie hier an, ob die Datei gespeichert oder geöffnet 
werden soll. 


Internet 


02J 


02J 


027 


VERWENDEN VON PLUG-INS 


Plug-Ins sind spezielle Programme, mit denen der Browser um neue 
Funktionen erweitert werden kann. Im Internet stehen eine Vielzahl 
verschiedener Plug-Ins zur Verfügung. Sie können diese suchen und dann 
herunterladen. 


So installieren Sie ein Plug-In: 
° Wählen Sie die Installationsdatei des Plug-Ins im Desktop-Bildschirm aus. 
Tippen Sie dann erneut auf diese, um sie zu installieren. 


Manche Plug-Ins benötigen sehr viel Hauptspeicher. Es ist daher ratsam, die 
nicht verwendeten Plug-Ins zu deaktivieren. 


So deaktivieren Sie nicht verwendete Plug-Ins: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Allgemeine Einstellungen, und 
tippen Sie auf die Registerkarte Plug-Ins. 

2. Wählen Sie das zu deaktivierende Plug-In aus, und tippen Sie auf die 
Schaltfläche Ein/Aus. Um es wieder zu aktivieren, tippen Sie nur erneut 
auf Ein/Aus. 


Hinweis! Plug-Ins verfügen normalerweise über Optionen, mit denen Sie ihre 
Funktionsweise steuern können. Wählen Sie dazu das betreffende Plug-In aus, 
und tippen Sie auf die Schaltfläche Einstellungen. 


SPEICHERN VON SEITEN 


Sie können bestimmte Web-Seiten auch auf der lokalen Festplatte speichern, 
um sie anzuzeigen, während keine Verbindung mit dem Internet besteht. 


Hinweis! Grafiken sind nicht Bestandteil der Web-Seiten, sondern separate 
Dateien, die lediglich mit der Seite verknüpft sind. Sie werden daher nicht 
zusammen mit den Seiten auf der Festplatte gespeichert. 


So speichern Sie die aktuelle Seite: 

1. Öffnen Sie die gewünschte Seite im Browser. 

2. Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Mehr » Speichern unter. Geben 
Sie Namen und Pfad für die lokale Datei ein, und bestätigen Sie mit OK. 


Hinweis! Speichern Sie die Datei mit der Namenserweiterung HTM oder 
HTML (z. B. HOME.HTM). 


Sie können eine verknüpfte Seite auch speichern, ohne sie zuvor zu öffnen. 


So speichern Sie eine verknüpfte Seite, ohne sie zu öffnen: 

1. Wählen Sie betreffende Verknüpfung aus. 

2. Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Mehr » Link speichern unter. 
Geben Sie einen Pfad für die lokale Datei ein, und bestätigen Sie mit OK. 
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Anzeigen gespeicherter Seiten 


So öffnen Sie gespeicherte Web-Seiten: 

1. Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Datei öffnen. 

2. Suchen Sie die gewünschte HTM- oder HTML-Datei, und wählen Sie 
OK, oder tippen Sie im Desktop-Bildschirm auf die Datei. Drücken Sie 
dann die Eingabetaste, oder tippen Sie erneut. 


Hinweis! Sie können mit dem Programm “Internet” auch normale 
Textdateien öffnen. Wählen Sie dazu Datei öffnen, suchen Sie die Datei, und 
bestätigen Sie mit OK. Die Textdateien müssen die Namenserweiterung TXT 
besitzen. 


Markieren von Text 
Sie können bestimmte Informationen einer Web-Seite speichern, indem Sie 
den betreffenden Text in ein anderes Programm kopieren. 


So kopieren Sie Text in ein anderes Programm: 

1. Ziehen Sie den Stift diagonal über den gewünschten Textbereich, um 
diesen zu markieren. Sie können auch mit Hilfe des Befehls Alles 
markieren im Menü Bearbeiten den gesamten Text markieren. 

2. Kopieren Sie anschließend den Text mit Kopieren im Menü Bearbeiten. 
Wechseln Sie dann in das andere Programm (z. B. Word), und fügen Sie 
den Text mit Einfügen ein. 


Tip! Sie können natürlich auch Textbereiche markieren, die größer als der 
sichtbare Bildschirmausschnitt sind. Tippen Sie zunächst auf den Bereichsanfang, 
führen Sie dann einen Bildlauf zum Ende des Bereichs durch, und tippen Sie 
mit gedrückter Umschalttaste auf das Textende. 


Speichern von Grafiken 
Sie können Grafiken unabhängig von der Web-Seite speichern, auf der sie 
angezeigt werden. 


So speichern Sie eine Grafik: 

1. Wählen Sie zunächst die Grafik durch Tippen oder mit Hilfe der 
Tabulatortaste aus. 

2. Wählen Sie dann im Menü Datei den Befehl Mehr » Grafik speichern 
unter. Geben Sie an, mit welchem Namen und Pfad die Grafikdatei auf 
der Festplatte gespeichert werden soll, und bestätigen Sie mit OK. 


Anzeigen gespeicherter Grafiken 


So zeigen Sie eine gespeicherte Grafik an: 

« Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Datei öffnen, suchen Sie die 
Datei, und bestätigen Sie mit OK, oder tippen Sie im Desktop-Bildschirm 
auf die Datei, und drücken Sie die Eingabetaste. 


Tip! Im Browser können Dateien mit den Grafikformaten JPG und GIF 
angezeigt werden. Für lokale Grafikdateien kann auch das Format MBM 
verwendet werden. Sie können daher alle Grafiken in diesen Formaten vom 
PC zur Anzeige auf den MC 218 übertragen. 
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ERSTELLEN UND ANZEIGEN EIGENER HTML-SEITEN 


Sie können mit der Software des MC 218 auch eigene HTML-Seiten erstellen 
und diese dann im Browser als lokale Seiten öffnen. Halten Sie sich beim 
Erstellen und Anzeigen eigener Web-Seiten an die folgenden Arbeitsschritte. 
In diesem Handbuch kann aus Platzgründen nicht auf die Einzelheiten der 
HTML-Codierung eingegangen werden. 


So erstellen Sie HTML-Seiten: 

1. Erstellen Sie zuerst den HTML-Code in einem Texteditor wie (z.B. 
Word). 

2. Markieren Sie anschließend den gesamten HTML-Code, und wählen Sie 
in Word Weitere » Textdatei exportieren im Menü Datei oder im 
Programm selbst Mehr » Textdatei exportieren im Menü Datei. 

3. Geben Sie Namen und Pfad für die neue Datei an, und speichern Sie diese. 
Verwenden Sie dabei immer die Namenserweiterung HTM oder HTML. 
Wenn Sie Weitere » Textdatei exportieren im Menü Datei von Word 
zum Erstellen der Datei verwenden, müssen Sie also beim Speichern der 
Datei die Standarderweiterung TXT überschreiben. 


So zeigen Sie eigene HTML-Seiten an: 
° Öffnen Sie die Datei wie eine normale lokale Web-Seite mit Hilfe des 
Befehls Datei öffnen im Menü Datei. 


ANZEIGEN VON HTML-QUELLTEXT 


Sie können im Browser den HTML-Quellcode der abgerufenen Seiten 
anzeigen. So können Sie beispielsweise ermitteln, wie bestimmte Web-Effekte 
programmiert werden. 


So zeigen Sie den Quelltext der aktuellen Seite an: 

1. Öffnen Sie die gewünschte Seite, und wählen Sie dann im Menü Extras 
den Befehl Seitenquelle anzeigen. 

2. Das Programm ruft dann den Quellcode der Seite vom Server ab. Dazu 
muß aber eine Internet-Verbindung bestehen. 

3. Sie können den Quelltext anschließend mit Hilfe der Schaltfläche 
Speichern unter in einer Datei speichern. 


So stellen Sie die normale Ansicht der Web-Seite wieder her: 
° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Seitenquelle anzeigen, um die 
Option zu deaktivieren. 


SENDEN VON NACHRICHTEN ÜBER EINE WEB-SEITE 


Manche Web-Seiten enthalten Verknüpfungen, mit denen Sie E-Mails mit 
dem Browser senden können. Sie sind an dem Präfix “Mailto:” in der Adresse 
zu erkennen, die beim Auswählen der Verknüpfung angezeigt wird. 
Normalerweise befindet sich auf der Seite auch ein entsprechender Hinweis. 
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So senden Sie eine E-Mail-Nachricht mit Hilfe einer Verknüpfung: 

1. Wählen Sie die Verknüpfung aus. Vergewissern Sie sich, daß die Adresse 
mit “Mailto:” beginnt. 

2. Tippen Sie erneut auf die Verknüpfung, oder drücken Sie die Eingabetaste. 
Es wird dann der Editor des Programms “Nachrichten” geöffnet. 

3. Geben Sie zunächst den Betreff und dann die Nachricht ein. Die Zeile 
“An:” enthält bereits die in der Verknüpfung angegebene Adresse. 

4. Tippen Sie anschließend auf die Schaltfläche In Ausg. in der 
Symbolleiste. Die E-Mail wird dann automatisch gesendet, wenn Sie das 
nächste Mal Nachrichten mit dem Programm übertragen. 


Tip! Weitere Informationen über das Bearbeiten von E-Mails finden Sie im 
Kapitel “Nachrichten”. 


ÄNDERN DER BILDSCHIRMANZEIGE 
IM PROGRAMM “INTERNET” 


Das Programm “Internet” verfügt über eine Anzahl von Optionen, mit denen 
Sie die Anzeige von Informationen ändern können, um auf dem Bildschirm 
mehr Platz zu schaffen. 


So blenden Sie die Symbolleiste ein und aus: 
° Wählen Sie im Menü Ansicht den Befehl Symbolleiste. 


So blenden Sie die Titelleiste ein und aus: 
° Wählen Sie im Menü Ansicht den Befehl Titelleiste. 


So können Sie die Adreßzeile einblenden, ausblenden und verschieben: 
° Tippen Sie zuerst im Menü Ansicht auf URL anzeigen. Wählen Sie dann 
im Untermenü die gewünschte Option. 


So blenden Sie die Bildlaufleisten ein und aus: 

° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen anzeigen, und 
nehmen Sie die gewünschten Einstellungen in der Registerkarte 
“Bildlaufleisten” vor. Mit “Auto” werden die Bildlaufleisten automatisch 
eingeblendet, wenn nicht alle Informationen im sichtbaren Bildausschnitt 
angezeigt werden können. Andernfalls bleiben sie ausgeblendet. 


Ändern der Schriftarten 

Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen anzeigen, und 

nehmen Sie die gewünschten Einstellungen in der Registerkarte “Schriftart” 

vor. 

° Geben Sie in der Zeile “Standardschrift” die Schriftart für den Text in den 
Web-Seiten an. 

° Mit “Festbreitenschrift” können Sie die Schrift für Systemtext (z. B. 
Fehlermeldungen) angeben. 

° Mit “Schriftgrad” können Sie die Größe des normalen Textes in Web- 
Seiten ändern. Die Größe der Überschriften wird automatisch 
entsprechend angepaßt. 
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Ändern der Farbeinstellungen 

Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen anzeigen, und 

nehmen Sie in der Registerkarte “Farbe” die gewünschten Farbeinstellungen 

vor. 

° Geben Sie mit “Anzahl der Graustufen” an, ob die Anzeige mit 4 oder 
16 Graustufen erfolgen soll. Bei 16 Graustufen ist zwar die Anzeigequalität 
besser, jedoch wird das Surfen im Web verlangsamt und der Stromverbrauch 
erhöht. 

° Ändern Sie den Wert von “Farbigen Text/Hintergrund anzeigen in” in 
“Schwarz & Weiß” oder “Farbe”, wenn schwarzer Text auf weißem 
Hintergrund oder Graustufen angezeigt werden sollen. Beachten Sie, daß 
Grafiken immer im Farbmodus angezeigt werden. 


PROXY-SERVER UND 
UBERTRAGUNGSGESCHWINDIGKEIT 


Ein Proxy-Server ist ein entfernter Rechner, auf dem Informationen 
gespeichert und Aktionen für andere Computer durchgeführt werden. Er kann 
beispielsweise eine große Anzahl Web-Seiten von verschiedenen Quellen 
speichern und so als einzelne Quelle für Seiten genutzt werden. Ein Proxy- 
Server ermöglicht schnellere Verbindungen und bietet mehr Sicherheit. 


Konfigurieren des Programms “Internet” für einen Proxy-Server 
Wenn Sie das Programm “Internet” für den Zugriff auf einen Proxy-Server 
einrichten, werden Web-Seiten unabhängig von der angegebenen Adresse 
immer von diesem abgerufen. 


So konfigurieren Sie das Programm “Internet” für einen Proxy-Server: 

. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Proxy-Server-Einstellungen. 

2. Wählen Sie unter “Diensteanbieter” den Diensteanbieter bzw. das 
Firmennetzwerk, für das der Proxy-Server eingerichtet werden soll. 

3. Wählen Sie für “Protokoll” den Wert “HTTP”, und aktivieren Sie das 
Kontrollkästchen “Proxy-Server verwenden” (HTTP ist das Protokoll zum 
Übertragen von Web-Seiten). 

4. Geben Sie in der Zeile “Proxy-Server” die Adresse des Servers und unter 
“Anschlußnummer” den Port für die Verbindung ein. Wählen Sie OK. 
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Hinweis! “Anschlußnummer” bezieht sich nicht auf den seriellen Anschluß 
Ihres Rechners. Es handelt sich dabei um eine Art von “Kanal”, der für die 
Kommunikation im Internet verwendet wird. 


Tip! Web-Server verwenden meistens Port 80. Wenn Ihnen die Nummer nicht 
bekannt ist, verwenden Sie diesen Wert. Wenden Sie sich bei Problemen an 
den Systemverwalter des Proxy-Servers. 


Einrichten der Proxy-Server-Ausnahmen 

Auch wenn der Browser für den Zugriff auf einen Proxy-Servers konfiguriert 
wurde, können Sie bestimmte Sites angeben, auf die unter Umgehung des 
Proxy-Servers direkt zugegriffen wird. 
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So geben Sie Sites für den direkten Zugriff an: 

Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Proxy-Server-Einstellungen. 

2. Wählen Sie unter “Diensteanbieter” den Diensteanbieter bzw. das 
Firmennetzwerk, für das der Proxy-Server eingerichtet werden soll. 

3. Tippen Sie auf die Schaltfläche Ausnahmen. 

4. Sie können dann mit Hilfe der Schaltflächen Hinzufügen und Entfernen 
die gewünschten Ausnahmen (z. B. “www.ericsson.com”) in die Liste 
aufnehmen bzw. aus dieser entfernen. Wählen Sie OK. 


SPEICHERVERWENDUNG UND CACHE-GRÖBßE 


Der Browser verfügt über einen Zwischenspeicher (Cache), in dem die 


en 


während einer Sitzung geöffneten Seiten abgelegt werden. Dadurch können 
diese Seiten auch angezeigt werden, wenn keine Verbindung mit dem Internet 
besteht. Sie können die Größe dieses Cache-Speichers nach Maßgabe des 
freien Hauptspeichers ändern. 


So ändern Sie die Größe des Cache-Speichers: 

° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Allgemeine Einstellungen, und 
geben Sie in der Registerkarte “Sonstige” die Speichergröße in die Zeile 
“Maximale Cache-Größe” ein. 


) Hinweis! Beachten Sie, daß dies kein absoluter Höchstwert ist: das 
Programm kann für kurze Zeitspannen mehr Speicher als hier angegeben 
verwenden. Der Speicherbedarf wird dann aber so schnell wie möglich an 
diesen Wert angepaßt. 


Hinweis! Es ist ratsam, die maximale Cache-Größe beträchtlich unterhalb 
der des freien Hauptspeichers zu halten. Es können dann keine Probleme 
aufgrund von Speichermangel auftreten, wenn der Cache voll ist. 
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Tip! Wird der Speicher beim Surfen im Web knapp, sollten Sie die Cache- 
Größe verringern. 
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Der Zwischenspeicher wird beim Beenden des Programms automatisch geleert. 


Sie können für Seiten, deren Inhalt sich häufig ändert, auch angeben, daß sie 
erneut vom Web-Server abgerufen und nicht aus dem Cache gelesen werden 
sollen. 


So laden Sie eine Seite erneut: 

1. Öffnen Sie die gewünschte Seite. Wurde sie bereits in dieser Sitzung 
geladen, wird die Kopie aus dem Zwischenspeicher eingelesen. 

2. Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Neu laden. Die Seite wird dann 
nicht aus dem Cache sondern direkt vom Web-Server geladen. 


Anzeigen des Cache-Inhalts 
Sie können die Seiten im Cache anzeigen und löschen, um Speicher 
freizugeben. 


So zeigen Sie den Cache-Inhalt an: 
« Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Informationen » Cache. 
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So löschen Sie den Cache-Inhalt: 
° Tippen Sie im Dialogfeld “Cache-Informationen” auf die Schaltfläche 
Jetzt leeren. 


Hinweis! Der Zwischenspeicher wird beim Beenden des Programms 
automatisch geleert. Sie können dies verhindern, indem Sie im Menü Extras 
den Befehl Allgemeine Einstellungen wählen und dann in der Registerkarte 
Sonstige das Kontrollkästchen “Cache b. Beenden leeren” deaktivieren. 


COOKIES 


Ein Dialogfeld mit Cookie-Informationen wird angezeigt, wenn Sie zu einer 
Web-Site gelangen, die ein “Cookie” auf Ihrem Rechner speichern möchte. 


Cookies sind kleine Dateien, in denen persönliche Informationen und 
Einstellung für eine Web-Site gespeichert werden. Die Informationen können 
auch von anderen Sites gelesen werden. Die Dateien sind zwar normalerweise 
harmlos, können aber aus Sicherheitsgründen deaktiviert werden. 


So deaktivieren Sie Cookies: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Allgemeine Einstellungen, und 
tippen Sie auf die Seite “Sonstige”. 

2. Wählen Sie dann in der Zeile “Cookies verwenden” den Wert “Nie”. Wenn 
Sie “Frage” wählen, müssen Sie das Speichern jedes Cookies bestätigen. 
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Word 


Word ist das Textverarbeitungsprogramm. Es verfügt über viele der 
Bearbeitungs- und Formatierungsfunktionen, die auch ein “großes” 
Textverarbeitungsprogramm bietet. 

Viele Arten der Textformatierung, beispielsweise Ausrichtung und 
Schrifteinstellungen, können einzelnen Absätzen zugewiesen oder als 
Formatvorlage definiert werden. 


EINGEBEN VON TEXT 


Der Text, den Sie eingeben, wird immer an der aktuellen Cursorposition 
angezeigt (eine ® Markierung am Rand erleichtert Ihnen das Finden des 
Cursors). Der Text hinter der aktuellen Cursorposition wird bei Eingabe von 
neuem Text verschoben. Drücken Sie die Taste Entf, um Zeichen links von der 
aktuellen Cursorposition zu löschen, oder halten Sie die Umschalttaste 
gedrückt, und drücken Sie dann die Taste Entf, um Zeichen rechts von der 
Cursorposition zu löschen. 


Erreicht der Text bei der Eingabe die rechte Seite des Bildschirms, erfolgt ein 
automatischer Zeilenumbruch. Wollen Sie Ihre Seite so anzeigen, wie sie 
später gedruckt wird (WYSIWYG), deaktivieren Sie die Option Zeilenumbruch 
im Menü Ansicht. 


Zu bearbeitende Textbereiche müssen markiert werden, bevor die 

gewünschten Befehle ausgeführt werden können. Zum Markieren von Text 

ziehen Sie den Stift darüber, oder halten Sie die Umschalttaste gedrückt, und 

verwenden Sie die Pfeiltasten. Um den gesamten Text einer Datei zu 

markieren, verwenden Sie den entsprechenden Befehl im Menü Bearbeiten. 

° So löschen Sie Text: Markieren Sie den Text, und drücken Sie die Taste 
Entf, oder wählen Sie Ausschneiden. Haben Sie unbeabsichtigt einen 
Textabschnitt gelöscht, können Sie diesen wieder einfügen, indem Sie 
Rückgängig: Löschen im Menü Bearbeiten wählen. 

° So kopieren Sie Text, ohne das Original zu löschen: Markieren Sie den 
Text, und wählen Sie Kopieren im Menü Bearbeiten. Zum Einfügen von 
kopiertem Text verschieben Sie den Cursor an die gewünschte Position 
und wählen Einfügen im Menü Bearbeiten. 

° So verschieben Sie einen Textabschnitt: Markieren Sie den Abschnitt, 
und wählen Sie Ausschneiden im Menü Bearbeiten. Verschieben Sie den 
Cursor an die gewünschte Position, und wählen Sie dann Einfügen. 

° Sie können den Text auf dem Bildschirm größer oder kleiner anzeigen, 
indem Sie Zoom: größer oder Zoom: kleiner im Menü Ansicht wählen. 
Sie können auch Zoom festlegen wählen, um eine benutzerdefinierte 
Zoomeinstellung einzurichten. Beachten Sie, daß sich die Zoomeinstellung 
nicht auf das Drucken auswirkt. 
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SUCHEN UND ERSETZEN VON TEXT 


Sie können eine Datei nach einem bestimmten Wort oder einer Zeichenfolge 


durchsuchen lassen und die Fundstellen gegebenenfalls durch anderen Text 
ersetzen. Die Befehle zum Suchen befinden sich im Menü Bearbeiten. 


So suchen Sie Text: 

° Wählen Sie Suchen, und geben Sie den zu suchenden Text ein. Sie können 
eine Datei aufwärts oder abwärts durchsuchen. Erfolgt die Suche abwärts, 
wird von der aktuellen Position bis zum Dateiende gesucht, erfolgt sie 
aufwärts, wird bis zum Dateianfang gesucht. Sie können für eine 
Suchoperation festlegen, daß nur nach einem ganzen Wort gesucht oder 
daß die Groß- und Kleinschreibung berücksichtigt werden soll. 


So suchen und ersetzen Sie Text: 

« Wählen Sie Ersetzen. Geben Sie, wie zuvor beschrieben, den zu 
suchenden Text ein und zusätzlich den Text, durch den er ersetzt werden 
soll. Sie können eine einzelne Fundstelle des zu suchenden Textes ersetzen 
oder festlegen, daß ab der aktuellen Position jede Fundstelle des Textes 
ersetzt werden soll. 


ÄNDERN DES ERSCHEINUNGSBILDES VON TEXT 


Sie können Text markieren und anschließend formatieren, Sie können aber 


auch ein Format auswählen und dann mit der Texteingabe beginnen. 


So formatieren Sie Text: 

1. Wählen Sie die Schaltfläche 2], um Text fett zu formatieren, E21, um 
Text kursiv zu formatieren und [BE], um Text unterstrichen darzustellen. 
Alternativ können Sie die Befehle im Menü Text verwenden. 

2. Wählen Sie die Schaltfläche nochmals, oder deaktivieren Sie die 
Menüoption, um den jeweiligen Effekt zu entfernen bzw. auszuschalten. 

3. Verwenden Sie die Schaltfläche in der oberen Symbolleiste (z. B 

Ts ker kan,]), um eine Liste der verfügbaren Schriftarten anzuzeigen. 
Beachten Sie, daß der Text, der auf der Schaltfläche angezeigt wird, die 
jeweils aktuelle Schriftart benennt. Verwenden Sie die Schaltfläche für den 
Schriftgrad (Tem |), um die Größe der Schrift zu ändern. 
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Sie können beliebige dieser Effekte zuweisen sowie die Textposition festlegen 
(beispielsweise hochgestellt oder tiefgestellt), Text durchgestrichen darstellen 
und die Textfarbe ändern, indem Sie Schriftart im Menü Text wählen. 


FORMATIEREN VON ABSÄTZEN 


Viele Formatierungs- und Abstandsoptionen können ganzen Absätzen 
zugewiesen werden. Ein Absatz kann ein einzelnes Wort bzw. ein Titel oder 
ein Standardabsatz mit Text sein, er kann jedoch auch aus mehreren 
zusammengehörigen Zeilen bestehen, wie beispielsweise bei einer Adresse. 


Bei jedem Drücken der Eingabetaste beginnt ein neuer Absatz. 


So erhalten Sie einen Zeilenumbruch, ohne einen 
neuen Absatz zu beginnen (z. B. für eine Adresse): 

« Halten Sie die Umschalttaste gedrückt, und drücken Sie die Eingabetaste, 
um einen manuellen Zeilenumbruch einzufügen. 


So weisen Sie einem Absatz eine Formatierung zu, um 
beispielsweise die horizontale Ausrichtung zu ändern: 

« Positionieren Sie den Cursor mit Hilfe des Stiftes oder der Pfeiltasten im 
Text des Absatzes. Tippen Sie dann auf die gewünschte Schaltfläche, oder 
wählen Sie die Menüoption. Wollen Sie mehrere Absätze gleichzeitig 
formatieren, muß zumindest ein Teil jedes Absatzes markiert sein. Es ist 
nicht erforderlich, den gesamten Text in den zu formatierenden Absätzen 
zu markieren. 


Ausrichtung von Absätzen 

Durch die Ausrichtung wird die horizontale Position von Absätzen auf der 
Seite festgelegt. Sie können Text rechts- oder linksbündig an den Rändern 
ausrichten, einen Titel zentriert darstellen oder Text so in einer Zeile 
ausrichten, daß er auf beiden Seiten bis zu den Rändern verläuft. 


So ändern Sie die Ausrichtung: 

« Wählen Sie den auszurichtenden Absatz bzw. die Absätze, und tippen Sie 
auf EE |, oder wählen Sie den Befehl im Menü Absatz. Legen Sie 
anschließend die gewünschte Ausrichtung fest. 


Hinweis! Ränder werden beim Einrichten der Seite festgelegt. Weitere 
Informationen hierzu finden Sie unter “ Einrichten von Seiten” weiter hinten 
in diesem Kapitel. 


Einzüge und Tabulatoren 

Einzüge legen die Position eines Absatzes zwischen den Rändern fest, 
wohingegen Tabulatoren eine gleichmäßige Ausrichtung von Text auf einer 
Seite ermöglichen. 


Sie können für ausgewählte Absätze einen linken oder rechten Einzug sowie 
einen Erstzeileneinzug festlegen, indem Sie den entsprechenden Befehl im 
Menü Absatz auswählen und in die Felder die Größe des Einzugs eingeben. 
Diese wird von den definierten Rändern aus berechnet. Der linke Einzug ist 
für alle Zeilen außer der ersten gültig, so daß Sie einen hängenden 
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Erstzeileneinzug erstellen können, indem Sie für den linken Einzug und den 
Einzug der ersten Zeile unterschiedliche Einstellungen festlegen. 


Sie können die Einstellung für den Standard-Tabstop ändern und 
benutzerdefinierte Tabstops für einzelne Absätze festlegen, indem Sie den 
entsprechenden Befehl im Menü Absatz wählen. 


Aufzählungszeichen und Symbole 
Um deutlich zu machen, daß ein Absatz Teil einer Aufzählung ist, können Sie 
ihm ein Aufzählungszeichen voranstellen. 


So fügen Sie einem Absatz ein Aufzählungszeichen hinzu: 

° Tippen Sie auf a], oder wählen Sie den entsprechenden Befehl im Menü 
Absatz. Mit Hilfe des Menübefehls können Sie zusätzlich das Format des 
Aufzählungszeichens ändern, d. h., Sie können Größe und Farbe des 
Aufzählungszeichens ändern oder definieren, welches Zeichen verwendet 
werden soll. 


Sonderzeichen 
Sie können ausländische und andere Sonderzeichen in Ihre Datei einfügen, 
indem Sie die Option Sonderzeichen im Menü Einfügen auswählen. 


Sie haben die Möglichkeit, nicht druckbare Zeichen einzufügen, die den 

Zeilenumbruch auf dem Bildschirm und im gedruckten Dokument steuern. 

° Sie fügen ein geschütztes Leerzeichen ein, indem Sie gleichzeitig die 
Umschalttaste und die Leertaste drücken. Ein geschütztes Leerzeichen 
verhindert einen Zeilenumbruch an dieser Stelle. 

° Einen geschützten Trennstrich geben Sie ein, indem Sie gleichzeitig die 
Umschalttaste und die Taste “-” drücken (d. h. Strg+Fn+O). Ein 
geschützter Trennstrich verhindert einen Zeilenumbruch an diesem 
Trennstrich. 

Verwenden Sie die Option Einstellungen Ansicht im Menü Extras, um 

festzulegen, welche nichtdruckbaren Zeichen auf dem Bildschirm angezeigt 

werden sollen. 


Zeilenabstand 

Wenn Sie eine bestimmte Schriftgröße festlegen, verwendet Word automatisch 
einen geeigneten Zeilenabstand, um sicherzustellen, daß immer ein ausreichend 
großer Abstand zwischen den aufeinanderfolgenden Zeilen eines Textes 
vorhanden ist. Sie haben jedoch die Möglichkeit, diese Einstellung zu 
überschreiben, beispielsweise in einem Absatz mit unterschiedlichen 
Schriftgrößen. 


So richten Sie den Zeilenabstand ein: 

° Wählen Sie den entsprechenden Befehl im Menü Absatz, und geben Sie 
einen Wert in der Maßeinheit Punkt ein. Verwenden Sie die Einstellung 
“mindestens”, um sicherzustellen, daß Zeilen sich auch dann nicht 
überschneiden, wenn in einer Zeile größerer Text vorhanden ist. Wählen 
Sie “genau”, wenn der Zeilenabstand unverändert bleiben soll, auch wenn 
größerer Text in einer Zeile vorkommt. 
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So richten Sie einen zusätzlichen Abstand zwischen Absätzen ein: 
° Geben Sie Werte für die Optionen Abstand davor und Abstand danach 
in der Maßeinheit Punkt ein. 


Hinweis! Die anderen Optionen wirken sich beim Drucken der Datei auf den 
Seitenumbruch aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter “Einrichten 
von Seiten” weiter hinten in diesem Kapitel. 


Absatzrahmen 
Sie können einen Absatz mit einem Rahmen umgeben. Weiterhin haben Sie 
die Möglichkeit, die Hintergrundfarbe eines Absatzes zu verändern. 


So zeichnen Sie einen Rahmen: 

° Markieren Sie die gewünschten Absätze, tippen Sie auf [EI »], und 
wählen Sie eine der angezeigten Optionen. Alternativ können Sie den 
Befehl im Menü Absatz verwenden, um den Rahmen zuzuweisen und die 
Rahmenart und die Farbe für jede Seite des Rahmens festzulegen (d. h. für 
die linke, rechte, obere und untere Seite). Außerdem können Sie hier 
einstellen, wie groß der Abstand zwischen Text und Rahmen sein soll. 


Weiterhin können Sie eine Hintergrundfarbe festlegen. 
° Achten Sie darauf, für den Hintergrund und für den Text unterschiedliche 
Farben zu verwenden, da der Text andernfalls nicht sichtbar ist. 


VERWENDEN VON FORMATVORLAGEN 


Als Formatvorlage wird eine Sammlung von Formatierungsbefehlen 
bezeichnet, die einem Absatz mit nur einem Befehl oder Tastendruck 


zugewiesen werden kann. 


Word verfügt über vier integrierte Formatvorlagen: Standard, Überschrift 1, 
Überschrift 2 und Überschrift 3. 


So weisen Sie eine integrierte Formatvorlage zu: 

° Markieren Sie die Absätze, tippen Sie auf |==4 „| inder oberen 
Symbolleiste, und wählen Sie die gewünschte Formatvorlage, 
beispielsweise Überschrift 1. Sie können auch Formatvorlagen-Katalog 
im Menü Absatz wählen. 


Hinweis! Der Text auf dieser Schaltfläche gibt die Formatvorlage des 
aktuell ausgewählten Absatzes an. 


Definieren von Formatvorlagen 

Zusätzlich zu den integrierten Formatvorlagen können Sie eigene definieren, 

entweder von Grund auf oder durch Änderung einer vorhandenen Vorlage. 

Die Formatvorlagen werden zusammen mit der Datei gespeichert, so daß jede 

Word-Datei unterschiedliche Formatvorlageneinstellungen enthalten kann. 

1. Wählen Sie Formatvorlagen-Katalog im Menü Absatz, und wählen Sie 
Neu, um eine eigene Formatvorlage zu erstellen, oder wählen Sie Ändern, 
um Änderungen an der aktuell in der Liste ausgewählten Formatvorlage 
durchzuführen. 

2. Tippen Sie auf die Schaltfläche Format, und ändern Sie die Text- und 
Absatzoptionen nach Bedarf. 
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Wenn Sie eine neue Formatvorlage erstellen, können Sie dieser einen Namen, 
eine Gliederungsebene sowie eine Tastenkombination zuweisen. Die neue 
Formatvorlage wird dann in der Liste der Formatvorlagen der aktuellen Datei 
angezeigt. 


Um eine von Ihnen erstellte Formatvorlage zu löschen, wählen Sie 
Formatvorlagen-Katalog im Menü Absatz, markieren den Namen der 
Formatvorlage in der Liste und wählen dann Löschen. 

« Es ist nicht möglich, die integrierten Formatvorlagen zu löschen oder 
umzubenennen. Sie können jedoch deren Einstellungen für die aktuelle 
Datei ändern. Dies wirkt sich nicht auf die integrierten Formatvorlagen in 
anderen Dateien aus. 


NAVIGIEREN IN DOKUMENTEN 


Für die Navigation in einem Dokument können Sie einfache Tasten- 
kombinationen verwenden. 


So navigieren Sie in einem Word-Dokument: 

° Drücken Sie Strg+linke Pfeiltaste, um zum Beginn des vorhergehenden 
Wortes zu gelangen. 

° Drücken Sie Strg+rechte Pfeiltaste, um zum Beginn des nächsten Wortes 
zu gelangen. 

« Drücken Sie Fn+linke Pfeiltaste, um zum Beginn der aktuellen Zeile zu 
gelangen. 

° Drücken Sie Fn+rechte Pfeiltaste, um zum Ende der aktuellen Zeile zu 
gelangen. 

° Drücken Sie Strg+Pfeiltaste oben, um zum Beginn des aktuellen Absatzes 
zu gelangen. 

° Drücken Sie Strg+Pfeiltaste unten, um zum Ende des aktuellen Absatzes 
zu gelangen. 

° Drücken Sie Fn+Pfeiltaste oben, um eine Bildschirmseite nach oben zu 
gelangen. 

° Drücken Sie Fn+Pfeiltaste unten, um eine Bildschirmseite nach unten zu 
gelangen. 

° Drücken Sie Strg+Fn+Pfeiltaste oben, um zum Beginn des Dokuments zu 
gelangen. 

« Drücken Sie Strg+Fn+Pfeiltaste unten, um zum Ende des Dokuments zu 
gelangen. 


GLIEDERUNGEN IN DOKUMENTEN 


Sie können die Gliederung eines Dokuments anzeigen lassen, in der jede 
Formatvorlage, der eine Gliederungsebene zugewiesen wurde, in einer Zeile 
aufgeführt wird. Die standardmäßigen Formatvorlagen für Überschriften 
definieren eine Folge von Gliederungsebenen: Überschrift 1 ist die höchste 
mit Gliederungsebene 1, Überschrift 2 ist die Gliederungsebene 2 zugewiesen 
usw. 


Sie können festlegen, welche Formatvorlagen in der Gliederungsansicht 
angezeigt werden, um die Struktur eines Dokuments leichter erkennbar zu 
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machen und die Navigation zwischen verschiedenen Abschnitten zu 
erleichtern. 


Wählen Sie Gliederung im Menü Ansicht, um den Aufbau eines Dokuments 

als Gliederung anzuzeigen. Sie haben dann verschiedene Möglichkeiten: 

° Sie können die Gliederung erweitern, indem Sie weitere Formatvorlagen 
mit einer niedrigeren Gliederungsebene definieren. Markieren Sie eine 
bestimmte Zeile, und tippen Sie erneut, oder drücken Sie die rechte 
Pfeiltaste, um die Gliederung um eine Ebene zu erweitern. Tippen Sie auf 
Alle öffnen, um alle Gliederungsebenen anzuzeigen. Formatvorlagen, 
denen die Gliederungsebene Null zugewiesen wurde, werden nicht 
angezeigt. 

° Sie können Gliederungsebenen ausblenden, um nur Formatvorlagen mit 
einer höheren Gliederungsebene anzuzeigen. Markieren Sie eine Zeile, 
und tippen Sie erneut, oder drücken Sie die linke Pfeiltaste, um eine 
Gliederungsebene auszublenden. Tippen Sie auf Alle schließen, um nur 
die höchste Gliederungsebene anzuzeigen. 

° Tippen Sie auf Fertig, oder drücken Sie auf Esc, um zum Dokument 
zurückzukehren. 


Sie können die Gliederungsebene für jede Formatvorlage ändern, so daß Sie 
die Struktur eines Dokuments mit Ihren eigenen Überschriften oder anderen 
Formatvorlagen anzeigen können. Weitere Informationen zum Erstellen von 
Formatvorlagen finden Sie unter “Verwenden von Formatvorlagen” weiter 
vorne in diesem Kapitel. 


Navigieren in der Gliederungsansicht eines Dokuments 
Sie können die Gliederung eines Dokuments verwenden, um schnell zu 
anderen Abschnitten des Dokuments zu gelangen. 


So navigieren Sie in der Gliederungsansicht: 

1. Wählen Sie Gliederung im Menü Ansicht, um die Struktur eines 
Dokuments als Gliederung anzuzeigen. 

2. Verschieben Sie den Cursor in die Zeile der Gliederung, die den Abschnitt 
des Dokuments repräsentiert, den Sie anzeigen wollen. Verwenden Sie die 
Pfeiltasten, um gegebenenfalls eine Gliederungsebene ein- bzw. 
auszublenden. 

3. Tippen Sie auf Gehe zu, oder drücken Sie die Eingabetaste, um zur 
ausgewählten Stelle im Dokument zu gelangen. 


DATEN AUS ANDEREN PROGRANIMEN 


Sie können Word-Dateien, Bilder, Diagramme, Tabellen und Klänge hinzufügen, 
indem Sie Informationen einfügen, die mit anderen MC 218-Programmen erstellt 


wurden. 


Wenn Sie diese Daten einfügen, werden sie als Objekt verwaltet. 
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Einfügen von Objekten 


So fügen Sie eine Skizze ein: 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Skizze einf., oder 
wählen Sie den entsprechenden Befehl im Menü Einfügen. Daraufhin 
wird eine Kopie des Programms “Skizze” geöffnet, in dem Sie ein Bild 
erstellen können. 


So fügen Sie eine Tabelle oder ein Diagramm ein: 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Diagr. einf., oder 
wählen Sie den entsprechenden Befehl im Menü Einfügen. Daraufhin 
wird eine Kopie des Programms “Tabelle” geöffnet. Word zeigt das 
eingefügte “Tabelle”-Objekt als Diagramm oder als Tabelle an. Letzteres 
ist davon abhängig, welche Ansicht beim Schließen der Kopie von 
“Tabelle” aktiviert ist. 


So fügen Sie Audiodaten oder ein anderes Objekt ein: 
° Wählen Sie Anderes Objekt und dann eines der Programme, die diese 
Funktion unterstützen, beispielsweise “Recorder” für Audiodaten. 


Schließen Sie das Programm mit Hilfe der Schaltfläche Fertig ganz oben auf 
dem Bildschirm, um zu Word zurückzukehren. 


Nachdem Sie eine Skizze, eine Tabelle oder ein Diagramm eingefügt haben, 
können Sie die Größe dieser Objekte ändern, indem Sie sie markieren und 
dann mit Hilfe des Stiftes einen Ziehpunkt zur Größenänderung verschieben. 
Sie können auch auf ein Objekt tippen, um es zu bearbeiten. Außerdem 
können Sie ein Objekt formatieren, um seine Größe zu ändern, oder Sie 
können es zuschneiden, um festzulegen, wieviel von dem Objekt angezeigt 
wird. Markieren Sie zu diesem Zweck das Objekt, und wählen Sie Objekt im 
Menü Bearbeiten. 


Sie können Objekt formatieren verwenden, um das Objekt als Symbol des 
Programms darzustellen, in dem es erstellt wurde, und so Platz auf dem 
Bildschirm sparen. Schließlich können Sie festlegen, daß Objekte bei der 
Erstellung immer als Symbole angezeigt werden sollen, indem Sie 
Einstellungen Objekt im Menü Extras verwenden. 


Einige Objekte, beispielsweise Audiodaten von “Recorder”, werden immer 
als Symbole angezeigt und können nicht formatiert werden. Tippen Sie auf 
das Symbol (oder markieren Sie es, und drücken Sie die Eingabetaste), um 
eine Kopie von “Recorder” zu öffnen und die Audiodaten abzuspielen. 


Hinweis! Das Einfügen von Objekten in eine Datei vergrößert diese 
erheblich. 


PRÜFEN DER RECHTSCHREIBUNG 


Um die Rechtschreibung einer Word-Datei zu prüfen, wählen Sie den 
entsprechenden Befehl im Menü Extras (zum Prüfen der Rechtschreibung 
eines einzelnen Wortes oder einer Zeichenfolge müssen Sie den betreffenden 
Text zunächst markieren). Das Programm “Rechtschreibung” zeigt alle 
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Wörter an, die im Wörterbuch bzw. im persönlichen Wörterbuch (falls 
vorhanden) nicht gefunden werden können. Sie haben dann verschiedene 
Möglichkeiten: 

° Sie können das unbekannte Wort korrigieren. Geben Sie die korrekte 
Rechtschreibung ein, oder wählen Sie eine der vorgeschlagenen 
Alternativen in der Liste. 

° Sie können das Wort ignorieren und unverändert in der Word-Datei 
belassen oder festlegen, daß das Wort in der gesamten Datei nicht geändert 
werden soll. 

° Sie können das Wort in das persönliche Wörterbuch von “Rechtschreibung” 
aufnehmen. 


Weitere Informationen zur Rechtschreibprüfung finden Sie im Kapitel 
“Rechtschreibprüfung”. 


ERSTELLEN EINER NEUEN DATEI 


Um eine neue Word-Datei zu erstellen, wählen Sie Neue Datei im Menü 
Datei in Word oder auf dem Desktop-Bildschirm. In Word haben Sie dann die 
Möglichkeit, einen Dateinamen und ein Verzeichnis anzugeben und eine 
Vorlage für die neue Datei auszuwählen. 


DATEIVORLAGEN 


Eine Vorlage ist ein Entwurf eines Dokuments, den Sie als Ausgangspunkt für 
neue Dokumente verwenden können. Sie kann Text, Formatvorlagen und 
Informationen zum Seitenlayout enthalten. Beim Erstellen eines neuen 
Dokuments auf Grundlage einer Vorlage kopiert Word die Informationen der 
Vorlage in die neue Datei. In dieser können Sie dann nach Bedarf Änderungen 
vornehmen. Sie können beispielsweise für ein Fax die standardmäßige Fax- 
Vorlage verwenden und dann weitere Einzelheiten und die Faxnummer 
hinzufügen. 


Sie können verschiedene Standardvorlagen einsetzen oder die Vorlage für ein 
leeres Dokument verwenden, um ein Dokument völlig ohne Informationen zu 
erstellen. Sie können eine Vorlage nur zum Öffnen eines Dokuments verwenden. 
Sobald Sie Text oder Formatierungen geändert haben, können Sie sie nicht 
erneut verwenden. 


Wenn Sie ein Dokument auf Grundlage einer bestimmten Vorlage geöffnet 
haben und dieses Dokument bearbeiten, wirken sich die Veränderungen nicht 
auf die Vorlage aus. Sie können jedoch bei Bedarf eigene Vorlagen erstellen. 


So erstellen Sie eine Vorlage: 

. Erstellen Sie eine Word-Datei mit Text, Formatvorlagen, Seitenlayout, 
Kopfzeilen und Fußzeilen sowie allen weiteren Informationen, die in der 
Vorlage enthalten sein sollen. Beachten Sie, daß andere Einstellungen, wie 
beispielsweise die Cursorposition und die Druckereinrichtung, ebenfalls 
gespeichert werden. 
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Wollen Sie eine vorhandene Vorlage ändern, öffnen Sie unter Verwendung 
dieser Vorlage ein neues Dokument und nehmen an dieser Word-Datei die 
gewünschten Änderungen vor. 

2. Wählen Sie Weitere » Als Vorlage speichern im Menü Datei. 

3. Geben Sie einen Namen für die Vorlage ein. Nehmen Sie Änderungen an 
einer vorhandenen Vorlage vor, müssen Sie den ursprünglichen Namen der 
Vorlage eingeben. Word zeigt Namen von Vorlagen mit der Ergänzung (C) 
oder (D) an, abhängig davon, auf welchem Laufwerk Sie die Vorlage 
speichern. 


Sie können die standardmäßig integrierten Vorlagen von Word nicht ändern, 
diese jedoch als Ausgangspunkt für benutzerdefinierte Vorlagen verwenden. 


Verwenden Sie die Option Weitere » Vorlage löschen im Menü Datei, um 
eine von Ihnen erstellte Vorlage zu löschen. Die integrierten Vorlagen können 
nicht gelöscht werden. 


Festlegen der Standardvorlage 

Wenn Sie vom Desktop-Bildschirm aus ein neues Word-Dokument erstellen, 
verwendet Word die integrierte Vorlage für ein leeres Dokument. Soll für 
diese Dokumente eine andere Vorlage verwendet werden, erstellen Sie eine 
Vorlage wie zuvor beschrieben, weisen dieser jedoch den Namen “Normal” 
zu. Word verwendet die Vorlage “Normal”, wenn diese vorhanden ist, 
andernfalls die Vorlage für ein leeres Dokument. 


SPEICHERN VON WORD-DATEIEN 


Wenn Sie eine Word-Datei bearbeiten, arbeiten Sie tatsächlich mit einer Kopie 
der Datei im Speicher. Beim Schließen von Word wird diese Datei 
automatisch auf der Festplatte gespeichert. Wenn Sie keinen Dateinamen 
angeben, wird die Datei unter dem Namen Word gespeichert, alle weiteren 
Dateien erhalten die Namen Word(01), Word(02) usw. Um eine Datei unter 
einem anderen Namen oder in einem anderen Verzeichnis zu speichern, 
wählen Sie Weitere » Speichern unter im Menü Datei. 


Um eine neue Word-Datei zu erstellen, verwenden Sie die entsprechende 
Option im Menü Datei und geben einen Dateinamen und ein Verzeichnis an. 
Die aktuelle Datei wird geschlossen und automatisch gespeichert. 


Sie können alle seit dem letzten Speichern durchgeführten Änderungen 
rückgängig machen, indem Sie Rücksichern im Menü Datei wählen. 
Hierdurch wird die zuletzt gespeicherte Version der Datei wiederhergestellt. 


Hinweis! Wenn Sie eine Datei durch ein Kennwort schützen, wird sie sofort 
als kennwortgeschützt gespeichert. Um diese Datei rückzusichern, müssen Sie 
das Kennwort eingeben. 


EINRICHTEN VON SEITEN 


Beim Erstellen einer neuen Datei verwendet Word die standardmäßigen 
Seiteneinstellungen, die steuern, wie der Text bei der Druckausgabe auf der 
Seite erscheint. Um diese Seiteneinrichtung für das aktuelle Dokument zu 


Word 149 


150 


ändern, wählen Sie Drucken » Seite einrichten im Menü Datei. Nehmen 
Sie dann die gewünschten Änderungen am Papierformat, an der Ausrichtung 
und den Randeinstellungen vor. 


Seitenumbruch 

Word paßt den Text automatisch an die Papiergröße an und führt bei Bedarf 

einen Seitenumbruch durch. Wenn Sie selber festlegen wollen, wann eine 

neue Seite beginnen soll, können Sie manuelle Seitenumbrüche einfügen und 
für einzelne Absätze Optionen für den Seitenumbruch definieren. 

° Um eine neue Seite zu beginnen, verschieben Sie den Cursor auf die 
gewünschte Position und wählen Seitenwechsel im Menü Einfügen. 
Alternativ können Sie die Taste Strg gedrückt halten und die Eingabetaste 
drücken. 


Um festzulegen, wie Word einen bestimmten Absatz druckt, verschieben Sie 

den Cursor in den entsprechenden Absatz, oder markieren Sie mehrere 

Absätze, und wählen Sie dann Zeilenabstand im Menü Absatz. Sie können 

folgende Optionen auswählen: 

° Wählen Sie Zeilen nicht trennen, um einen Seitenwechsel in diesem 
Absatz zu verhindern. 

« Wählen Sie Absätze nicht trennen, um sicherzustellen, daß ein Absatz 
immer auf derselben Seite wie der nachfolgende angezeigt wird. 

« Wählen Sie Neue Seite beginnen, um festzulegen, daß ein Absatz immer 
am Beginn einer neuen Seite ausgegeben wird. 

° Mit Absatzkontrolle können Sie verhindern, daß einzelne Absatzzeilen 
getrennt von dem übrigen Absatz auf einer neuen Seite ausgegeben 
werden. 


Sie können Seitenumbrüche in einer Datei anzeigen, indem Sie Seitenumbruch 
im Menü Extras wählen. Die Position der Seitenumbrüche wird durch eine 
punktierte Linie angezeigt. Beachten Sie, daß bei der weiteren Bearbeitung 
des Dokuments die Position der punktierten Linien nicht aktualisiert wird. Sie 
müssen nochmals Seitenumbruch wählen, um die aktuelle Position der 
Seitenumbrüche anzuzeigen. 


Kopfzeilen, Fußzeilen und Seitenzahlen 

Kopfzeilen und Fußzeilen sind Textsegmente (wie Seitenzahlen oder 
Kapiteltitel), die im oberen und unteren Bereich auf jeder Seite einer 
gedruckten Datei vorhanden sind. Um eine Kopf- oder Fußzeile einzufügen, 
wählen Sie Drucken » Seite einrichten im Menü Datei. Im angezeigten 
Dialogfeld wählen Sie dann die Seite “Kopfzeile” oder “Fußzeile”. Geben Sie 
den gewünschten Text in das Feld ein, und formatieren Sie ihn nach Bedarf. 


Um Seitenzahlen, die aktuelle Zeit und das aktuelle Datum oder den Dateinamen 
einzufügen, tippen Sie auf die Schaltfläche Einfügen und wählen eine der 
angezeigten Optionen. Beim Bearbeiten der Datei werden die Seitenzahlen 
automatisch aktualisiert. 
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DRUCKEN 


Wenn Sie über einen Drucker verfügen, der mit dem MC 218 verwendet 
werden kann, können Sie Ihre Word-Dateien drucken. Vor dem Drucken 
können Sie eine Vorschau des späteren Ausdrucks auf Papier anzeigen lassen 
und die Optionen der Seiteneinrichtung überprüfen. 

° Umeine Vorschau des gedruckten Dokuments anzuzeigen, wählen Sie die 
Option Seitenansicht unter Drucken im Menü Datei. Word führt für die 
Datei einen Seitenumbruch durch und zeigt die erste Seite auf dem 
Bildschirm an. Verwenden Sie die Optionen unter Einrichten, um die 
Anzahl der in der Seitenansicht anzuzeigenden Seiten festzulegen. 
Außerdem können Sie entscheiden, ob Randlinien angezeigt werden sollen. 

° Zum Drucken der Datei wählen Sie den entsprechenden Befehl unter 
Drucken im Menü Datei. Sie können die gesamte Datei drucken oder nur 
einen bestimmten Seitenbereich. Es können auch mehrere Kopien einer 
Datei ausgegeben werden. 

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter “Drucken” im Kapitel 

“Arbeiten mit dem MC 218”. 


ZEICHENSATZ 


Der MC 218 enthält verschiedene Schriftarten, die jedoch alle auf demselben 
Zeichensatz basieren. Dies ist der Zeichensatz der IBM-Codeseite 1252. In 
der Tabelle “Die IBM-Codeseite 1252” finden Sie die numerischen Codes der 
einzelnen Zeichen. 


Zusätzlich zu den Zeichen, die Sie direkt über die Tastatur eingeben, können 
Sie viele Sonderzeichen verwenden. Sie können diese in Word mit Hilfe des 
Befehls “Sonderzeichen” im Menü “Einfügen” anzeigen und einfügen. 


So fügen Sie in Word Sonderzeichen ein: 
1. Öffnen Sie die Word-Datei. 
2. Wählen Sie Sonderzeichen im Menü Einfügen. 
3. Wählen Sie das gewünschte Zeichen, und tippen Sie auf OK. 


Hinweis! Sie können in den meisten anderen Programmen die 
Tastenkombination Umschalttaste+Strg+C verwenden, um das Dialogfeld für 
Sonderzeichen anzuzeigen, wenn Sie Text eingeben. 


So fügen Sie Sonderzeichen ein, wenn Sie 
das Dialogfeld “Sonderzeichen” nicht anzeigen können: 

1. Aktivieren Sie Word, wählen Sie Sonderzeichen im Menü Einfügen. 

2. Markieren Sie das Zeichen, das Sie einfügen wollen, um im unteren 
Bereich des Dialogfelds die zugehörige Tastenkombination anzuzeigen. 
Dem Sonderzeichen TM ist z. B. die Tastenkombination Strg+153 
zugeordnet. 

3. Aktivieren Sie wieder das Programm, in dem Sie das Sonderzeichen 
einfügen wollen, und drücken Sie die Tastenkombination. Um 
beispielsweise TM einzugeben, halten Sie die Taste Strg gedrückt und 
drücken “1”, dann “5” und dann “3”. 
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032 059 V 086 
! 033 < 060 W 087 
"034 = 061 X 088 
# 035 > 062 Y 089 
$ 036 ? 063 Z 090 
% 037 @ 064 [ 091 
& 038 A 065 \092 
"039 B 066 ] 093 
( 040 C 067 1094 
) 041 D 068 _ 095 
* 042 E 069 “096 
+ 043 F 070 a 097 
‚044 G 071 b 098 
045 H 072 c 099 
046 I 073 d 0100 
/ 047 I 074 e 0101 
0 048 K 075 f 0102 
1 049 L 076 g 0103 
2 050 M 077 h 0104 
3 051 N 078 i 0105 
4 052 O 079 j 0106 
5 053 P 080 k 0107 
6 054 Q 081 1 0108 
7055 R 082 m 0109 
8 056 S 083 n 0110 
9 057 T 084 o 0111 
058 U 085 p 0112 
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0113 
0114 
0115 
0116 
0117 
0118 
0119 
0120 
0121 
0122 
0123 
0124 
0125 
0126 
0127 
0128 
0129 
0130 
0131 
0132 
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0134 
0135 
0136 
0137 
0138 
0139 
0140 
0141 
0142 
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0143 
0144 
0145 
0146 
0147 
0148 
0149 
0150 
0151 
0152 
0153 
0154 
0155 
0156 
0157 
0158 
0159 
0160 
0160 
0161 
0162 
0163 
0164 
0165 
0166 
0167 
0168 
0169 
0170 
0171 


0172 
0173 
0174 
0175 
0176 
0177 
0178 
0179 
0180 
0181 
0182 
0183 
0184 
0185 
0186 
0187 
0188 
0189 
0190 
0191 
0192 
0193 
0194 
0195 
0196 
0197 
0198 
0199 
0200 


0201 
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E 0202 © 0232 
E 0203 e 0233 
I 0204 € 0234 
I 0205 & 0235 
I 0206 i 0236 
I 0207 i 0237 
D 0208 i 0238 
N 0209 i 0239 
Ö 0210 ö 0240 
Ö 0211 n 0241 
Ö 0212 d 0242 
Ö 0213 6 0243 
Ö 0214 ö 0244 
x 0215 ö 0245 
ö 0216 ö 0246 
U 0217 = 0247 
Ü 0218 ® 0248 
Ü 0219 ü 0249 
Ü 0220 ü 0250 
Y 0221 ü 0251 
P 0222 ü 0252 
ß 0223 y 0253 
a 0224 p 0254 
ä 0225 y 0255 
ä 0226 

ä 0227 

ä 0228 

ä 0229 

x 0230 

c 0231 
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“Tabelle” ist das Tabellenkalkulationsprogramm. Es verfügt über eine Vielzahl 
der Funktionen, die Sie von einer professionellen Tabellenkalkulation erwarten. 


Sie können mit “Tabelle” Arbeitsblätter erstellen und diese mit Hilfe von 
Ericsson EPOC Connect von und zu Ihrem PC übertragen. 


“Tabelle” verfügt über zwei verschiedene Ansichten: 

° Die Tabellenansicht, in der die Daten in den Zellen eines Arbeitsblattes 
dargestellt werden. Jede Zelle wird über ihre Position in einem Gitter 
identifiziert, das aus Spalten und Zeilen besteht (z. B. D3). Sie können in 
“Tabelle” Daten in Tabellenform präsentieren und auf Grundlage der 
Zahlen im Arbeitsblatt Berechnungen durchführen. 
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° Die Diagrammansicht, in der Sie auf Grundlage der Daten im Arbeitsblatt 
Diagramme erstellen. 


NAVIGIEREN 


Die aktuelle Zelle ist stets daran zu erkennen, daß sie von einem dunklen 
Rahmen umgeben ist. Daten, die Sie in die Eingabezeile eingeben, gelten 
immer für die aktuelle Zelle. 
° Sie können auf eine Zelle tippen, um Sie auszuwählen, oder sich mit 
Hilfe der Pfeiltasten von Zelle zu Zelle bewegen. Andere Bereiche des 
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Arbeitsblattes erreichen Sie mit Hilfe der Bildlaufleisten oder der 
Pfeiltasten. Wenn Sie die Taste Strg gedrückt halten, können Sie mit 
den Pfeiltasten bildschirmweise blättern. 

° Im Menü Bearbeiten steht der Befehl Suchen zur Verfügung, mit dem 
Sie zu anderen Zellen zu gelangen. Mit den Befehlen Suchen und 
Weitersuchen finden Sie Zellen, deren Inhalt Ihnen bekannt ist. Mit 
Gehe zu erreichen Sie eine bestimmte Zelle. 


Hinweis! Die Anzahl der angezeigten Zellen kann individuell eingestellt 
werden. Verwenden Sie dazu die Zoom-Befehle, oder legen Sie die Zoom-Stufe 
mit dem entsprechenden Befehl im Menü Ansicht fest. 


Indem Sie mehrere Zellen markieren, können Sie Aktionen durchführen, die 
sich auf einen Bereich beziehen. 


So markieren Sie mehrere Zellen: 

« Ziehen Sie den Stift von der ersten Zelle des Blocks über alle 
gewünschten Zellen. Das gleiche Ergebnis erreichen Sie, indem Sie bei 
gedrückter Umschalt-Taste die Pfeiltasten drücken. 


So markieren Sie eine ganze Spalte oder Zeile: 
° Tippen Sie auf den grauen Spalten- oder Zeilenkopf (z. B. “C” oder “2”). 


So markieren Sie das gesamte Arbeitsblatt: 
° Tippen Sie auf das kleine Quadrat in der oberen linken Ecke des 
Arbeitsblattes. 


EINGEBEN VON DATEN 


Um Daten in eine Zelle einzugeben, wählen Sie die Zelle aus und beginnen 
mit der Eingabe. Die eingegebenen Daten werden in der Eingabezeile 
angezeigt. Am ersten Zeichen erkennt “Tabelle”, welche Art von Daten die 
Zelle enthält. 


So geben Sie Zahlen ein: 
° Beginnen Sie mit einer Ziffer oder einem der folgenden Zeichen: 
Minuszeichen (-), Pluszeichen (+) oder öffnende runde Klammer ((). 


So geben Sie Text ein: 

° Geben Sie den Text einfach ein. Beginnt er mit einer Ziffer, geben Sie 
zuerst ein Hochkomma (’) ein, z. B. 24. Dezember. Soll der Text mit 
einem Hochkomma beginnen, geben Sie zwei dieser Zeichen ein, z. B. 
96er Chianti. 


So geben Sie eine Formel für eine Berechnung ein: 

« Beginnen Sie mit einem Gleichheitszeichen (=). Damit eine bestimmte 
Zelle beispielsweise die Summe der Zellen Bl und B2 anzeigt, geben 
Sie =B1+B2 ein. 


So bearbeiten Sie die Daten in einer Zelle: 
° Markieren Sie die Zelle, und drücken Sie die Eingabetaste. Sie können 
nun den Inhalt der Zelle in der Eingabezeile bearbeiten. 
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So geben Sie ein Datum ein: 

® Geben Sie in der Eingabezeile den Tag, den Monat und das Jahr ein. 
Trennen Sie die einzelnen Werte durch ein Leerzeichen oder durch das 
Datumstrennzeichen, das Sie im Desktop-Bildschirm festgelegt haben, 
z.B. 1 Okt. 69 oder 10 1 69, falls Sie dieses Format vorziehen. 


So geben Sie eine Uhrzeit ein: 

« Geben Sie die Stunde, die Minuten und die Sekunden ein. Trennen Sie 
die einzelnen Werte durch ein Leerzeichen oder durch das Zeittrenn- 
zeichen, das Sie im Desktop-Bildschirm festgelegt haben. 


Die Breite der Spalten und die Höhe der Zeilen kann an den Platzbedarf der 
angezeigten Daten angepaßt werden. 


So ändern Sie die Spaltenbreite und die Zeilenhöhe: 

° Ziehen Sie den rechten Rand des Spaltenkopfes, um die Spaltenbreite 
anzupassen, und den unteren Rand des Zeilenkopfes, um die Zeilenhöhe 
zu verändern. 

° Das Menü Format enthält die Befehle “Zeilenhöhe” und “Spaltenbreite”, 
mit denen Sie die Zeilenhöhe in Punkten und die Spaltenbreite in 
Zeichen festlegen können. 


Hinweis! Wenn Sie mehr Text eingeben als die aktuelle Zelle anzeigen kann, 
wird der Rest in der nächsten Spalte angezeigt, falls diese leer ist. Passen Sie 
bei Bedarf einfach die Spaltenbreite an. Wenn Sie eine Zahl eingeben, die für 
die aktuelle Zelle zu lang ist, wird eine Reihe von Nummernzeichen (#) 
angezeigt. Die Zahl wird aber trotzdem mit ihrem tatsächlichen Wert 
gespeichert. 


So fixieren Sie einen Bereich des Arbeitsblattes: 

® Geben Sie die Daten, die Sie fixieren möchten, in die gewünschten 
Zellen ein. Markieren Sie die Zelle, die sich rechts unterhalb des zu 
fixierenden Bereiches befindet (oftmals B2). Tippen Sie auf Z], oder 
wählen Sie den entsprechenden Befehl im Menü Ansicht. Die fixierten 
Bereiche bleiben sichtbar, wenn Sie per Bildlauf andere Teile des 
Arbeitsblattes anzeigen. 


So verhindern Sie Änderungen am Arbeitsblatt: 
°e Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Schützen. 


So erlauben Sie Änderungen nur an bestimmten Zellen: 

« Markieren Sie den Bereich, für den Sie Änderungen zulassen möchten. 
Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Schützen, und entfernen Sie 
das Häkchen. Dadurch werden die markierten Zellen freigegeben. 
Wenn das Arbeitsblatt geschützt ist, sind Änderungen nur an nicht 
gesperrten Zellen möglich. 
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DURCHFÜHREN VON BERECHNUNGEN 


Sie können Berechnungen durchführen. 


Dazu gibt es zwei Möglichkeiten: 

° Geben Sie die Berechnung in eine bestimmte Zelle ein. Wenn Sie die 
Eingabetaste drücken oder eine andere Zelle aktivieren, wird das 
Ergebnis der Berechnung angezeigt. 

° Verwenden Sie eine Berechnungsformel. Geben Sie die für die 
Berechnung benötigten Zahlen in verschiedene Zellen ein, und 
notieren Sie die Bezüge (z. B. “Einkommen in B2” und “Steuer in 
C2”). Geben Sie in eine neue Zelle die Formel ein, beginnend mit 
einem Gleichheitszeichen (=). Verwenden Sie für die Berechnung nicht 
die Zahlen, sondern die Bezüge, z. B. =C2-(B2*C2). Der Wert in 
dieser Zelle wird nun immer aus den Werten in den zugrundeliegenden 
Zellen berechnet. 


Hinweis! Um für eine Spalte oder Zeile die Summe zu berechnen, können Sie 
die Zelle am Ende der Spalte oder Zeile zu markieren und auf LE] tippen. 
“Tabelle” fügt die Formel für die Summe der Zellen ein und berechnet das 
Ergebnis. 


Es gibt zwei Arten von Zellbezügen, die Sie in einer Formel verwenden können: 

° Relative Bezüge, z. B. A2. Relative Bezüge werden aktualisiert, wenn 
sie in eine andere Zelle kopiert oder verschoben werden. Der Bezug 
auf die Zelle A2 in einer Formel in B3 ändert sich beispielsweise in 
B2, wenn die Formel in die Zelle C3 kopiert wird. 

° Absolute Bezüge, z. B. $A$2. In absoluten Bezügen wird allen Teilen, 
die sich auch beim Verschieben der Formel nicht ändern sollen, ein 
Dollarzeichen ($) vorangestellt. Der Bezug $A$2 in Zelle B3 bleibt 
also $A$2, auch wenn er nach C3 kopiert wird. 

° Die beiden Bezugsarten können kombiniert werden. Aus dem Bezug 
A$5 in Zelle A6 wird B$5, wenn der Bezug nach B8 kopiert wird. 

Eine Formel, die einen direkten oder indirekten Bezug auf sich selbst enthält, 
nennt man einen zirkulären Bezug. Mit dem Befehl Suchen im Menü 
Bearbeiten können Sie alle zirkulären Bezüge im Arbeitsblatt auffinden. 
Zirkuläre Bezüge führen zu unvorhersehbaren Ergebnissen und sollten 
deshalb vermieden werden. 


Neuberechnung 

“Tabelle” berechnet das Arbeitsblatt automatisch neu, wenn sich Teile einer 
Berechnung geändert haben. Wenn Sie umfangreiche Änderungen durchführen, 
empfiehlt es sich, diese Funktion zu deaktivieren. 


So deaktivieren Sie die automatische Neuberechnung: 

° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen, und 
deaktivieren Sie die Option Automatisch neu berechnen. Bei 
deaktivierter Neuberechnung wird am Ende der Eingabezeile die 
Zeichenfolge “+?-” angezeigt, um Sie darauf hinzuweisen, daß zur 
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Aktualisierung der Ergebnisse eine manuelle Neuberechnung 
erforderlich ist. 


Mit dem entsprechenden Befehl im Menü Extras können Sie “Tabelle” 
veranlassen, das Arbeitsblatt neu zu berechnen. 


Funktionen 

“Tabelle” verfügt über eine große Auswahl an arithmetischen, bilanz- 
mathematischen und trigonometrischen Funktionen, die Sie in Ihre Berechnungen 
einbinden können. Eine ausführliche Referenz mit Syntaxbeschreibung finden 
Sie in der integrierten Hilfe des MC 218. 


So verwenden Sie eine Funktion in einer Berechnung: 

° Geben Sie die Funktion einfach ein. Als Alternative können Sie auf die 
Funktionsschaltfläche tippen oder den Befehl Funktion im Menü 
Einfügen verwenden. Wählen Sie die gewünschte Funktion. 


BEREICHE 


Unter einem Bereich versteht man einen rechteckigen Block von Zellen. Der 
Bezug eines Bereiches setzt sich aus den Bezügen der Zellen zusammen, die 
die linke obere und die rechte untere Ecke des Blocks bilden. Diese beiden 
Zellbezüge werden durch einen Doppelpunkt voneinander getrennt, z. B. 
B2:C6. Mit Hilfe von Bereichen können Sie Teilen des Arbeitsblattes eine 
besondere Formatierung zuweisen oder Diagramme erstellen, die nur auf 
einem Teil der Daten basieren. Bereichsbezüge sind auch in Formeln erlaubt, 
z. B. =SUM(B2:C6). 


So wählen Sie einen Bereich aus: 
« Markieren Sie alle Zellen, die zum Bereich gehören sollen. 


So verwenden Sie einen Bereich in einer Formel: 
« Markieren Sie den gewünschten Bereich, während Sie die Formel 
eingeben. Geben Sie beispielsweise “=SUM” ein, und markieren Sie 
«» 


den gewünschten Bereich. Geben Sie dann “,” ein, und drücken Sie die 
Eingabetaste. 


Benennen von Bereichen 
Sie können einem Bereich einen Namen zuweisen. 


So benennen Sie einen Bereich: 

« Markieren Sie den Bereich, und weisen Sie ihm mit Hilfe des Befehls 
Name hinzufügen unter der Option Namen im Menü Einfügen einen 
Namen zu. Sie können diesen Namen in Summen und Formeln ver- 
wenden, z. B. “=AVERAGE(Rechnungen)”. Um einen Bereichsnamen 
zu bearbeiten, verwenden Sie den Befehl Name bearbeiten. 


FORMATIEREN DER ANZEIGE 


Die im Arbeitsblatt angezeigten Daten lassen sich auf verschiedene Arten 
formatieren, um beispielsweise Tabellendaten und Ergebnisse optisch 
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voneinander zu trennen. Eine neue Formatierung bezieht sich immer auf die 
aktuell ausgewählten Zellen. 


So ändern Sie die Ausrichtung: 

° Tippen Sie auf Bl, um die horizontale Ausrichtung festzulegen. 
Mit dem Befehl “Ausrichtung” im Menü Format können Sie die 
horizontale und die vertikale Ausrichtung gleichzeitig einstellen. 


So ändern Sie die Schriftart: 

° Die Schriftart kann zusammen mit der Schriftgröße über die 
Schaltflächen in der oberen Symbolleiste geändert werden. Mit dem 
Befehl Schriftart im Menü Format können Sie neben Schriftart und 
Schriftgröße weitere Attribute einstellen, z. B. “Hochgestellt” oder 
“Durchgestrichen”. 


So weisen Sie die Attribute Fett, Kursiv oder Unterstrichen zu: 
° Verwenden Sie [BE] [2] [2] oder den bereits beschriebenen 
Befehl Schriftart. 


So fügen Sie einen Rahmen hinzu: 
° Tippen Sie auf [ET 4] , oder wählen Sie den Befehl Rahmen im Menü 
Format. Weisen Sie dann jeder Seite der Zelle eine Rahmenart zu. 


So fügen Sie eine Schattierung hinzu: 
° Tippen Sie auf TT_.], oder wählen Sie den Befehl Schattierung im 
Menü Format. Wählen Sie dann die gewünschte Formatierung. 


SORTIEREN VON DATEN 


Die Zeilen in einer Liste können anhand der Werte einer oder mehrerer 
Spalten sortiert werden. Je nach Art der Liste können Sie auch Spalten auf 
Grundlage von Zeilenwerten sortieren. In beiden Fällen kann die Sortierung 


auf mehreren Zeilen oder Spalten basieren. Wenn Sie beispielsweise eine 
Tabelle nach der Spalte “Nachname” sortieren möchten und manche 
Nachnamen mehrfach vorkommen, können Sie die Spalte “Vorname” als 
zusätzliches Sortierkriterium verwenden. 


Sortieren von oben nach unten 

Sie können Ihre Daten basierend auf den Werten einer bestimmten Spalte von 
oben nach unten oder in alphabetischer Reihenfolge sortieren. Verwenden Sie 
diese Art der Sortierung, um die Reihenfolge der Zeilen in einer Tabelle zu 
ändern (z. B. basierend auf den Werten in der Spalte “Betrag”). 


So sortieren Sie von oben nach unten: 

1. Markieren Sie den Bereich, der sortiert werden soll (Zeilen und Spalten). 
Daten, die außerhalb dieses Bereiches liegen, werden nicht sortiert. 

2. Wählen Sie Sortieren ® Oben nach unten im Menü Extras. 

3. Geben Sie im Dialogfeld an, nach welcher Spalte die Zeilen sortiert 
werden sollen. Legen Sie auch die Art der Sortierung fest. Klicken Sie auf 
Optionen, um die Sortierung unter Berücksichtigung der Groß-/Klein- 
schreibung durchzuführen. 
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Sortieren von links nach rechts 
Sie können auch von links nach rechts sortieren. Mit dieser Art der Sortierung 
ändern Sie die Reihenfolge der Spalten in einer Tabelle. 


So sortieren Sie von links nach rechts: 

1. Markieren Sie den Bereich, der sortiert werden soll (Zeilen und Spalten). 
Daten, die außerhalb dieses Bereiches liegen, werden nicht sortiert. 

2. Wählen Sie Sortieren ® Links nach rechts im Menü Extras. 

3. Geben Sie im Dialogfeld an, nach welcher Zeile die Spalten sortiert 
werden sollen. Legen Sie auch die Art der Sortierung fest. Klicken Sie auf 
Optionen, um die Sortierung unter Berücksichtigung der Groß-/ 
Kleinschreibung durchzuführen. 


Ändern des Zahlenformates 

Wählen Sie Zahl im Menü Format, um das Zahlenformat zu ändern. Das 
Format kann für den gegenwärtig markierten Bereich oder für alle Zellen des 
Arbeitsblattes geändert werden. 


Zu den Zahlenformaten gehören neben dem allgemeinen Format, der Darstellung 
in Dreiergruppen (z. B. 3 000 000) und dem wissenschaftlichen Format auch 

Spezialformate für Text, Währungs- und Prozentangaben sowie Datums- und 
Zeitwerte. Ein weiteres Format dient dazu, den Inhalt von Zellen auszublenden. 


Hinweis! Einige Einstellungen, die die Darstellung von Zahlen betreffen 
(z. B. das Tausendertrennzeichen), werden im Desktop-Bildschirm festgelegt. 


DIAGRAMME 


Mit “Tabelle” können Sie auf Grundlage der Daten im Arbeitsblatt 
Diagramme erstellen, formatieren und drucken. Dadurch lassen sich 
beispielsweise die jährlichen Verkaufszahlen oder die Verteilung der Erträge 
besser veranschaulichen. 


“Tabelle” stellt unter anderem Linien-, Balken-, Säulen-, Punkt- und 
Kreisdiagramme zur Verfügung, deren Erscheinungsbild Sie individuell 
gestalten können. Tippen Sie dazu einfach auf den Bereich des Diagramms, 
den Sie ändern möchten. 


So erstellen Sie ein Diagramm: 

1. Markieren Sie in der Tabellenansicht eine Spalte oder Zeile, die Zahlen 
enthält. Diese Spalte oder Zeile bildet den ersten Bereich, der im 
Diagramm dargestellt wird. Sie können zu einem späteren Zeitpunkt 
weitere Bereiche hinzufügen. 

2. Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Diagr., um zur 
Diagrammansicht zu wechseln. Das Diagramm wird auf dem Bildschirm 
angezeigt. 


Mit den Schaltflächen Tabelle und Diagr. in der Symbolleiste können Sie 
zwischen den beiden Ansichten wechseln. 
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Ersetzen des Diagrammbereiches 

Jedes von Ihnen erstellte Diagramm bezieht sich auf den Bereich, den Sie 
ursprünglich dafür festgelegt haben. Änderungen an den Daten in diesem 
Bereich sind im Diagramm sofort sichtbar. Andere Bereiche, die Sie im 
Arbeitsblatt markieren, werden dagegen nicht berücksichtigt. 


So ersetzen Sie den aktuellen Diagrammbereich: 

1. Markieren Sie in der Tabellenansicht den neuen Bereich, auf den sich das 
Diagramm beziehen soll. 

2. Wechseln Sie zur Diagrammansicht, und klicken Sie auf die Schaltfläche 
Ber. festl.. Das Diagramm basiert nun auf dem neuen Bereich. 


Hinzufügen eines Bereiches zu einem Diagramm 

Indem Sie einem Diagramm weitere Bereiche hinzufügen, können Sie 
zusätzliche Informationen darstellen. So wäre es z. B. sinnvoll, den aktuellen 
Verkaufszahlen im Diagramm die Zahlen des Vorjahres gegenüberzustellen. 


So fügen Sie einem Diagramm einen Bereich hinzu: 

« Wählen Sie in der Tabellenansicht den Bereich aus, den Sie dem 
Diagramm hinzufügen möchten. Wechseln Sie zur Diagrammansicht, 
und wählen Sie im Menü Bereiche den Befehl Markierten Bereich 
hinzufügen. 


Art und Erscheinungsbild eines Diagramms 

Jedes von Ihnen erstellte Diagramm ist zunächst immer ein Säulendiagramm. 
Um die Art des Diagramms zu ändern, wählen Sie Bu »] oder den Befehl 
Diagrammeinstellungen. Sie haben die Wahl zwischen Linien-, Balken-, 
Säulen-, Punkt- und Kreisdiagramm. 


So wechseln Sie zwischen 2D- und 3D-Darstellung: 
« Klicken Sie in der oberen Symbolleiste auf die Schaltfläche 3D, oder 
wählen Sie den Befehl Diagrammeinstellungen. 


So ändern Sie das für einen Bereich verwendete Muster: 
« Wählen Sie im Menü Bereiche den Befehl Bereich ändern, und legen 
Sie für jeden Bereich den Stil und die Farbe der Füllung fest. 


So ändern Sie Hintergrund-, Text- und Strichfarben eines Diagramms: 
° Verwenden Sie die Seiten “Farben” und “Stile” in den Dialogfeldern 
“Diagrammeinstellungen” und “Bereich ändern”. 


Hinweis! Viele Aspekte, die das Erscheinungsbild betreffen, können geändert 
werden, indem Sie auf den betreffenden Bereich des Diagramms tippen. 
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Hinzufügen von Titeln, Beschriftungen und Gitternetzlinien 
Sie können einem Diagramm Titel, Beschriftungen und Gitternetzlinien 
hinzufügen. 


So fügen Sie einem Diagramm einen Titel hinzu: 

° Wählen Sie im Menü Diagramme den Befehl Diagrammeinstellungen, 
und geben Sie den Titel an. Zum Ändern des Schriftstiles und der 
Schriftart des Titels wählen Sie den Befehl Titelschriftart im Menü 
Diagramme. 


So fügen Sie Achsentitel hinzu: 

« Wählen Sie X-Achse formatieren und Y-Achse formatieren. Mit den 
gleichen Befehlen können Sie die X- und Y-Achsen formatieren, indem 
Sie z. B. Gitternetzlinien oder Teilstriche verwenden, Achsentitel hinzu- 
fügen oder entfernen, Position und Skalierung der Achsen ändern oder 
sie komplett ausblenden. 


So fügen Sie einem Bereich eine Beschriftung hinzu: 

° Mit dem Befehl Bereich ändern können Sie neben der gewünschten 
Beschriftungsart auch festlegen, in welchen Zellen die Beschriftungen 
gespeichert werden sollen. 


So fügen Sie einem Diagramm eine Legende hinzu: 

° Tippen Sie auf die Schaltfläche Legenden, und wählen Sie die 
gewünschte Position. Sie können auch den Befehl 
Diagrammeinstellungen verwenden. 


Arbeiten mit mehreren Diagrammen 
Sie können für ein Arbeitsblatt mehrere Diagramme erstellen und auf einfache 
Weise zwischen diesen umschalten. 


So erstellen Sie ein neues Diagramm: 

° Markieren Sie den ersten Bereich für das neue Diagramm. Wechseln 
Sie anschließend zur Diagrammansicht. Wählen Sie im Menü 
Diagramme den Befehl Neues Diagramm erstellen, und legen Sie 
die gewünschten Einstellungen fest. 


So schalten Sie zwischen den erstellten Diagrammen um: 
° Tippen Sie in der oberen Symbolleiste auf die Schaltfläche Diagramm, 
oder wählen Sie den Befehl Diagramm wechseln im Menü Diagramme. 


DRUCKEN 


Sie können in “Tabelle” einen Seitenbereich, das gesamte Arbeitsblatt oder 
ein einzelnes Diagramm drucken. Wählen Sie dazu den Befehl Drucken im 
Menü Datei. Legen Sie zuerst mit Hilfe der Befehle Seite einrichten und 
Drucker einrichten das Seiten-Layout und den Drucker fest. Mit dem Befehl 
Seitenansicht oder mit der Schaltfläche Drucken in der Symbolleiste können 
Sie eine Vorschau anzeigen lassen. 


Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt “Drucken” im Kapitel 
“Arbeiten mit dem MC 218”. 
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Ericsson 
Mobile Internet- 
Einrichtungsassistent 


EINFÜHRUNG 


Ericsson Mobile Internet-Einrichtungsassistent ist ein Programm zum 
Eingeben der Konfigurationsdaten für Internet und Mobile Internet. Diese 
Konfigurationsdaten werden für die Herstellung einer Verbindung zum 
Internet-Diensteanbieter oder Unternehmensnetzwerk benötigt. Mit dem 
Einrichtungsassistenten können Sie die Programme “Internet” und “Ericsson 
Mobile Internet (WAP)” problemlos einrichten. Wenn Sie das Programm 
“Internet” zum ersten Mal öffnen, wird der Einrichtungsassistent gestartet. Sie 
können jetzt wählen, ob Sie einen gebührenfreien Ericsson-Probeanschluß 
oder Ihren eigenen Internet-Anschluß einrichten möchten. Letzteres setzt 
einen Vertrag mit einem Internet-Diensteanbieter oder Zugriff auf ein 
Firmennetzwerk voraus. Mit dem gebührenfreien Probeanschluß erhalten Sie 
Zugriff auf die Mobile Internet-Seite von Ericsson und die enthaltenen 
Verknüpfungen (Hyperlinks). Befolgen Sie die Anweisungen auf dem 
Bildschirm, um die Einrichtung abzuschließen. 


Tip! Sie können den Assistenten jederzeit wieder starten, indem Sie in der 
Symbolleiste Extras auf das Symbol “Setup” tippen. 


Hinweis! Die Desktop-Systemsteuerung enthält drei wichtige Optionen: 
Internet, Modems und Wählen. Mit Internet können Sie die Voreinstellungen 
für den Internet-Zugang manuell ändern und mit Modems die Daten zur 
Modemkonfiguration bearbeiten. Mit Wählen können Sie die für die 
Wählfunktion erforderlichen Daten erfassen. Im Kapitel “Einrichten der 
Programme “Internet” und “Nachrichten”” dieses Handbuchs finden Sie 
weitere Informationen. 
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Mobile Internet 


Mit dem Mobile Internet-Browser können Sie: 

° eine Verbindung zum Internet herstellen und mit speziell entwickelten 
Mobile Internet-Diensten kommunizieren; 

« Seiten im Internet anzeigen, die für Mobile Internet entwickelt wurden; 

° schneller auf Informationen von Mobile Internet-Seiten im Internet 
zugreifen, als Sie mit einem herkömmlichen Web-Browser HTML-Seiten 
aufrufen können. 


Was ist Mobile Internet? 

Bei dem Programm “Mobile Internet” handelt es sich um einen Internet- 
Browser, der den WAP-Standard (Wireless Application Protocol) und die 
Sprache WML (Wireless Markup Language) verwendet. Dieser Standard 
wurde speziell für die Fuınkkommunikation über mobile Begleiter wie den 
MC 218 von Ericsson und Mobiltelefone entwickelt. Mobile Internet ist 
schneller und leistungsfähiger als herkömmliche Web-Browser (die HTML 
verwenden). Der Mobile Internet-Browser eignet sich für die Kommunikation 
mit Diensten, die zum Beispiel Karten- und Hotelreservierungen, die 
Abwicklung von Bankgeschäften oder Handel über das Web anbieten. Er ist 
auch hilfreich, wenn Sie Textinformationen wie beispielsweise Fahrpläne, 
Aktienpreise oder Wechselkurse abrufen möchten. 


Hinweis! Der Mobile Internet-Browser kann keine herkömmlichen Web-Seiten 
(HTML) lesen. 


Die Verwendung des Mobile Internet-Browsers gleicht in vieler Hinsicht der 
Verwendung herkömmlicher Web-Browser. Aus diesem Grund werden in den 
folgenden Abschnitten nur Aktionen erläutert, die für den Mobile Internet- 
Browser spezifisch sind. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt über 
den Web-Browser. 


EINRICHTEN DER KOMMUNIKATION 


Der Mobile Internet-Browser ist nicht im MC 218 vorinstalliert, läßt sich aber 
problemlos von der im Lieferumfang des MC 218 enthaltenen CD installieren. 


Um auf das Internet zugreifen zu können, müssen Sie den MC 218 richtig 
einrichten. Führen Sie zu diesem Zweck den Internet-Einrichtungsassistenten 
aus. Weitere Informationen finden Sie im Kapitel “Ericsson Mobile Internet- 
Einrichtungsassistent” in diesem Handbuch. 

Falls Ihr Netzbetreiber ein anderes Gateway als das Standard-Gateway für 
Mobile Internet verwendet, müssen Sie die neuen Gateway-Daten manuell 
eingeben. 
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So geben Sie die Gateway-Daten ein: 

1. Tippen Sie auf das Symbol “Extras” und anschließend auf das 
Programmsymbol “Mobile Internet”. 

2. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen. 

Tippen Sie auf das Register “Gateway”. 

4. Geben Sie die Gateway-Server-Nummer ein. Die Nummer erhalten Sie 
von Ihrem Mobiltelefonbetreiber. Bei einigen Betreibern müssen Sie 
neben der Gateway-ID auch ein Kennwort angeben. 


= 


Hinweis! Mobile Internet (WAP) ist eine neue Technologie, die eventuell 
noch nicht von allen Betreibern unterstützt wird. 


Weitere Informationen über Mobile Internet finden Sie in der Online-Hilfe des 
MC 218. 


ARBEITEN MIT MOBILE INTERNET 


Öffnen einer Mobile Internet-Seite 


So öffnen Sie eine Adresse und zeigen eine Seite an: 

1. Schließen Sie den MC 218 über ein Infrarot-Modem an ein Mobiltelefon 
an. Stellen Sie sicher, daß der MC 218 richtig für das Internet konfiguriert 
und die Infrarot-Schnittstelle am Mobiltelefon aktiviert wurde (sofern 
erforderlich). 

2. Öffnen Sie eine Mobile Internet-Seite, indem Sie die Adresse in das 
Adreßfeld eingeben und dann die Eingabetaste drücken. 

Sie können Internet-Seiten auch mit den folgenden Methoden öffnen: 

« Falls Sie bereits eine oder mehrere Mobile Internet-Seiten besucht 
haben, sind deren Adressen in der Protokolliste gespeichert. Wählen 
Sie einfach eine Adresse in der Liste, indem Sie mit dem Stift auf das 
Protokollistensymbol & und dann auf das Symbol Gehe zu ©! 
tippen. 

« Falls Sie bereits eine oder mehrere Adressen in das Adreßfeld 
eingegeben haben, können Sie auf das Positionslistensymbol =] 
tippen und dann die gewünschte Adresse wählen. 

« Falls Sie Mobile Internet-Seiten bereits mit Lesezeichen versehen 
haben, tippen Sie in der Symbolleiste auf die Option Lesezeichen. 
Wählen Sie ein Lesezeichen aus, und tippen Sie dann auf die Option 
Gehe zu, oder drücken Sie die Eingabetaste. 
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Mit jeder der obigen Maßnahmen wird Mobile Internet angewiesen, eine 
nicht auf dem MC 218 gespeicherte Seite zu öffnen. Die Modemwahl wird 
durchgeführt und eine Verbindung zum Internet-Dienst eingerichtet. 


Navigieren auf einer Mobile Internet-Seite 
Die Verwendung von Mobile Internet-Seiten ist häufig selbsterklärend. Der 
Benutzer wird über herkömmliche Dialogfeld-Steuerelemente zu den 
verfügbaren Informationen geführt. Mobile Internet-Seiten bestehen aus den 
folgenden Komponenten: 
« Titelleiste mit den Seitenüberschriften; 
« Bildlaufleiste, mit der Sie auf der Seite nach oben oder nach unten 
blättern können; 
° Inhalt der Seite, einschließlich Text, Grafiken, Schaltflächen, 
Hyperlinks, Auswahllisten, Kontrollkästchen, Text-, Zahlen- und 
Datenfeldern oder runden Optionsfeldern. 


Mobile Internet-Startseite von Ericsson 

Ein idealer Ausgangspunkt zum Erkunden des Mobile Internet ist die WAP- 
Startseite von Ericsson unter http://mobile.ericsson.com/mobileinternet. Von 
dieser Seite aus können Sie problemlos auf zahlreiche Informationen 
zugreifen und sich so zügig durch das Web bewegen. 


Beispiel 

Nachfolgend finden Sie ein Beispiel zum Suchen von Informationen mit dem 

Mobile Internet-Browser. Dieses Beispiel zeigt, wie Sie einen Zugfahrplan 

aufrufen können. 

1. Stellen Sie sicher, daß der MC 218 und das Mobiltelefon eingeschaltet und 
miteinander verbunden sind. 

2. Tippen Sie mit dem Stift rechts unten auf dem Bildschirm auf das Symbol 
“Extras”, um die Symbolleiste “Extras” anzuzeigen. 

3. Tippen Sie auf das Symbol “Mobile Internet”. 
Das Programm wird gestartet und zeigt das Browser-Fenster an. 
Geben Sie die Adresse von Ericsson Mobile Internet (http:// 
mobile.ericsson.com/mobileinternet) in das Adreßfeld ein, und drücken 
Sie die Eingabetaste. 
Auf diese Weise wird eine Verbindung zum Internet hergestellt und die 
Seite geladen. Die Positionsleiste unten auf dem Bildschirm verwandelt 
sich in eine Statusleiste mit den folgenden Informationen: 
° aktueller Aktionstyp, z. B. Empfangen von Daten 
«  Fortschrittsanzeige, die angibt, wieviel Prozent der Seite bereits 

heruntergeladen wurden 
° Uhr, die anzeigt, wieviel Zeit seit Beginn des Herunterladens 
verstrichen ist 

4. Die erste Seite wird angezeigt. Sie enthält Verknüpfungen zu verschiedenen 
Diensttypen. Tippen Sie auf die Verknüpfung “Information”. 

5. Eine zweite Seite wird angezeigt. Sie enthält unter anderem Verknüp- 
fungen zu Nachrichten, Finanz-, Wetter- und Bahninformationen. 

6. Tippen Sie auf die Bahninformationen. Geben Sie auf der nächsten Seite 
den Ausgangsbahnhof ein, und wählen Sie die Option Annehmen. 
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7. Geben Sie den Zielbahnhof für Ihre Anfrage ein. Wählen Sie die Option 
Annehmen, und geben Sie dann das Datum und die Uhrzeit der Abfahrt ein. 

8. Tippen Sie auf Annehmen. 
Es wird eine neue Seite angezeigt, die die ersten Ergebnisse zu Ihrer 
Fahrplananforderung enthält, einschließlich Abfahrts- und Ankunftszeiten, 
Abfahrtsdatum und Fahrzeit. Wählen Sie die Option Annehmen, um die 
nächsten Ergebnisse anzuzeigen. 

9. Wenn Sie die Sitzung beenden möchten, wählen Sie im Menü Datei die 
Option Netzwerkverbindung trennen. 


Schnelleres und einfacheres Surfen im Mobile Internet 

Eine Möglichkeit, schnell auf eine Mobile Internet-Seite zuzugreifen, die Sie 
bereits besucht haben, ist die Verwendung der Protokolliste. Die Protokolliste 
enthält die Adressen der zuletzt geöffneten Seiten. 


So öffnen Sie eine Mobile Internet-Seite über die Protokolliste: 

Stellen Sie sicher, daß Sie mit dem Internet verbunden sind. 

2. Tippen Sie im Mobile Internet-Hauptfenster auf das Protokollistensymbol 
2) in der Positionsleiste. 
Das Dialogfeld “Protokolliste” wird angezeigt. 

3. Wählen Sie eine Adresse in der Liste, und drücken Sie die Eingabetaste. 
Die gewählte Mobile Internet-Seite wird angezeigt. 
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Sie können Mobile Internet-Seiten auch über das Adreßfeld öffnen. 


So öffnen Sie eine Mobile Internet-Seite über das Adreßfeld: 

1. Tippen Sie auf das Positionslistensymbol e] rechts neben dem Adreßfeld 
in der Positionsleiste. 

2. Tippen Sie auf die Adresse der Seite, die Sie öffnen möchten. 
Die gewählte Mobile Internet-Seite wird geöffnet. 


Hinweis! Es besteht ein Unterschied zwischen der Positionsliste und der 
Protokolliste. Die Positionsliste enthält nur von Ihnen eingegebene Adressen, 
während die Protokolliste die Adressen enthält, die Sie besucht haben. Die 
Adressen sind in chronologischer Reihenfolge aufgelistet. 


Sie können rasch auf eine Mobile Internet-Seite zugreifen, indem Sie sie mit 
einem Lesezeichen versehen. Ein Lesezeichen ist eine Markierung, die Sie 
einer Seite zuweisen. Auf diese Weise können Sie die Seite schnell und einfach 
von einer beliebigen Position im Web aufrufen, ohne die Web-Adresse 
eingeben zu müssen. 


So weisen Sie einer Mobile Internet-Seite ein Lesezeichen zu: 

1. Gehen Sie zu der Seite, die Sie mit einem Lesezeichen kennzeichnen 
möchten. 

2. Tippen Sie, während die Seite angezeigt wird, in der Symbolleiste auf Zu 
Lese hinzu. 
Daraufhin wird das Feld “Zu Lesezeichen hinzufügen” angezeigt. 

3. Geben Sie in das Feld “Name” einen Namen für das Lesezeichen ein, oder 
übernehmen Sie den Standardnamen, also die aktuelle Adresse. 


Mobile Internet 


4. Wechseln Sie in den Ordner, in dem Sie das Lesezeichen speichern 
möchten. Tippen Sie auf OK. 


Tip! Sie können auch einen neuen Ordner anlegen, indem Sie auf 
Neuer Ordner tippen. 


Das Lesezeichen ist jetzt gespeichert, und Sie können die mit dem 
Lesezeichen markierte Seite das nächste Mal schnell und einfach öffnen. 


So öffnen Sie eine mit einem Lesezeichen markierte Mobile Internet-Seite: 
1. Tippen Sie in der Symbolleiste auf Lesezeichen. 
Daraufhin wird das Dialogfeld “Lesezeichen” angezeigt. 
2. Wählen Sie das gewünschte Lesezeichen, und drücken Sie die Eingabetaste. 
Die entsprechende Mobile Internet-Seite wird geöffnet. 
Sie können Mobile Internet-Seiten auch über das Menü Lesezeichen öffnen. 


So öffnen Sie eine mit einem Lesezeichen 
markierte Seite mit Hilfe des Menüs Lesezeichen: 
° Wählen Sie im Menü Lesezeichen das gewünschte Lesezeichen aus. 


Tip! Falls das gewünschte Lesezeichen nicht angezeigt wird, blättern Sie 
durch das Menü. 
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Postkarte 


Mit dem Programm “Postkarte” können Sie: 

* elektronische Postkarten erstellen und bearbeiten; 

« Bilder von einer Digitalkamera auf den MC 218 übertragen; 

« elektronische Postkarten vom MC 218 über das Programm “Nachrichten” 
versenden. 


Die beiden Programme “Postkarte” und “Nachrichten” (E-Mail) bieten eine 
ideale Kombination zum Senden persönlicher Nachrichten mit Fotos, Text 
und Freihandzeichnungen oder Notizen über den MC 218 und das Mobiltelefon 
an das E-Mail-Programm eines anderen Computers. In der Online-Hilfe des 
MC 218 finden Sie weitere Informationen zu “Postkarte”. 


ERSTELLEN EINER NEUEN POSTKARTE 


Wenn Sie das Programm “Postkarte” zum ersten Mal öffnen, wird eine leere 
Standardpostkarte angezeigt. Später wird jeweils die zuletzt verwendete Postkarte 
geöffnet, wenn Sie das Programm starten. Falls Sie die Standardpostkarte 
nicht verwenden möchten, können Sie auch eine neue Postkartendatei erstellen. 


So erstellen Sie eine neue Postkarte: 

1. Tippen Sie mit dem Stift auf das Symbol “Extras” und dann auf das 
Symbol “Postkarte”. 

2. Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Neu. Das Dialogfeld 
“Neue Postkarte erstellen” wird angezeigt. 
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3. Geben Sie in das Feld “Name” einen Namen für die Postkarte ein, und 
legen Sie im Feld “Ordner” die Speicherposition fest. Geben Sie zu diesem 
Zweck einen Pfad ein, oder tippen Sie auf Durchsuchen, und wechseln 
Sie dann in den gewünschten Ordner. 

4. Tippen Sie auf OK. 
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Sie können jetzt in der Symbolleiste auf die Option Einf. tippen, um ein 
Foto von einer Digitalkamera einzufügen. Im nachfolgenden Abschnitt 
erhalten Sie Informationen zum Fertigstellen der Postkarte. 


EINFÜGEN EINES FOTOS VON EINER DIGITALKAMERA 


Sie können ein Bild in die Postkarte einfügen, indem Sie es von einer 
Digitalkamera übertragen. 


So fügen Sie ein Foto von einer Kamera ein: 


Hinweis! Das Programm “Postkarte” unterstützt den Infrarot-Transfer nur 
von IrTran-P-kompatiblen Kameras. 


1. Tippen Sie bei geöffneter Postkarte in der Symbolleiste des MC 218 mit 
dem Stift auf Einfügen, und wählen Sie die Option Von Kamera. 

Nach dem Start der Infrarot-Kommunikation wird ein Dialogfeld mit einer 
Statusleiste angezeigt. 

2. Wählen Sie das zu übertragende Foto in der Kamera aus. 

3. Drücken Sie auf der Kamera die Taste Senden/Übertragen, und plazieren 
Sie sie so, daß die beiden Infrarot-Anschlüsse aufeinander ausgerichtet 
sind. 

Wenn die Übertragung des Fotos abgeschlossen ist, wird es in die 
Postkarte eingefügt. 


Hinweis! Falls während der Initialisierung oder Übertragung ein Fehler 
auftritt, verändert sich die Statusleiste nicht mehr. Tippen Sie auf Abbrechen, 
und wiederholen Sie den Vorgang. 


Hinweis! Falls nicht genügend Speicherplatz vorhanden ist, um das Bild in 
das Postkartenformat zu konvertieren, wird eine Fehlermeldung ausgegeben. 


Sie können das Bild entweder im Postkartenformat oder in Originalgröße 
speichern. Im Postkartenformat erfolgt die Übertragung als E-Mail schneller, 
und es wird weniger Speicher benötigt. Im Originalformat benötigt das Bild 
mehr Speicherplatz und mehr Zeit bei der Übertragung. Es kann jedoch in 
seiner Originalgröße angezeigt werden, wenn es als E-Mail an einen Desktop- 
Computer gesendet wird. Um ein Bild in der Originalgröße zu speichern, 
benötigen Sie bis zu 400 KB Speicherplatz (bei einer Auflösung von 1280 x 
1024 Pixel). 


So wechseln Sie zwischen Bildformaten: 
° Aktivieren oder deaktivieren Sie im Menü Extras die Option Größe 
Originalgrafik, bevor Sie das Bild zum MC 218 übertragen. 


Hinweis! Wenn ein Bild auf dem MC 218 im Originalformat vorliegt, kann 
darin nicht gezeichnet werden. 


EINFÜGEN EINES BILDES AUS EINER DATEI 


Sie können Bilder im JPEG-Format in die Postkarte einfügen, wenn diese auf 
dem internen Datenträger des MC 218 gespeichert sind. 
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So fügen Sie ein Bild ein, das auf dem internen Datenträger gespeichert ist: 

1. Tippen Sie bei geöffneter Postkarte in der Symbolleiste mit dem Stift auf 
Einfügen, und wählen Sie die Option Aus Datei. 

2. Geben Sie im Dialogfeld “Grafik einfügen” den Namen und das 
Verzeichnis der gewünschten Bilddatei an, und tippen Sie auf OK. Sie 
können auch nach dem Verzeichnis suchen. Das Bild wird dann in die 
Postkarte eingefügt. 


Wenn Ihre Kamera über eine CompactFlash-Karte verfügt, können Sie die 
Karte in den MC 218 einlegen und dann ein Bild von der CompactFlash-Karte 
in die Postkarte kopieren, sofern das Bild im JPEG-Format vorliegt. In diesem 
Fall können Sie auch Bilder von Kameras verwenden, die nicht IrTran-P- 
kompatibel sind. 


So fügen Sie ein Bild von einer CompactFlash-Karte ein: 


Hinweis! Stellen Sie sicher, daß der MC 218 ausgeschaltet ist, wenn Sie die 
CompactFlash-Karte einlegen. 


1. Legen Sie die CompactFlash-Karte in den Schacht für Laufwerk D auf der 
rechten Seite des MC 218 ein. 

2. Schalten Sie den MC 218 ein, und starten Sie das Programm “Postkarte”. 

3. Öffnen Sie die Postkartendatei, in die Sie das Bild einfügen möchten. 

4. Tippen Sie bei geöffneter Postkarte in der Symbolleiste des MC 218 mit 
dem Stift auf Einfügen, und wählen Sie die Option Aus Datei. Daraufhin 
wird das Dialogfeld “Grafik einfügen” angezeigt. 

5. Wählen Sie im Feld “Disk” das Laufwerk D und anschließend die Bilddatei, 
die Sie in die Postkarte einfügen möchten. 

6. Tippen Sie auf OK, um das Bild einzufügen. 


EINFÜGEN VON TEXT AUS EINER DATEI 


Sie können Text aus einer Textdatei in den Textbereich der Postkarte einfügen. 


So fügen Sie Text aus einer Datei ein: 

1. Wählen Sie bei geöffneter Postkarte im Menü Einfügen die Option Text 
aus Datei. 

2. Geben Sie im Dialogfeld “Text einfügen” den Namen und das Verzeichnis 
der Datei an, aus der Sie Text einfügen möchten. 

3. Tippen Sie auf OK. 
Der gesamte Text der gewählten Datei wird in den Textbereich der 
Postkarte eingefügt. 


Hinweis! /m Text enthaltene Formatierungen oder Bilder werden nicht 
übernommen. Um Text aus einer Datei (z. B. Word) auf Ihrem PC verwenden 
zu können, müssen Sie sie als reine Textdatei speichern, bevor Sie sie in die 
Postkarte einfügen. 
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SPEICHERN EINER POSTKARTE 


Sie haben die Möglichkeit, die gesamte Postkarte zu speichern. Darüber 
hinaus können Sie ein eingefügtes Foto oder ein Bild mit hinzugefügten 
Freihandzeichnungen als separate JPEG-Datei speichern. Sie können auch 
den im Textbereich eingegebenen Text in einer eigenen Datei speichern. Dies 
kann hilfreich sein, wenn Sie ein Bild oder einen Text für mehrere Postkarten 
verwenden möchten. Um ein Foto in der Originalgröße zu speichern, 
benötigen Sie bis zu 400 KB Speicherplatz (bei einer Auflösung von 1280 x 
1024 Pixel). Der benötigte Speicherplatz ist auch von der Kamera abhängig. 


So speichern Sie die gesamte Postkarte: 

° Wählen Sie bei geöffneter Postkarte im Menü Datei die Option Mehr » 
Postkarte speichern. 
Die Postkartendatei wird unter Verwendung der Dateivoreinstellungen 
gespeichert, die Sie beim Erstellen der Datei festgelegt haben. Weitere 
Informationen finden Sie im Abschnitt “Erstellen einer neuen Postkarte”. 


Hinweis! Postkarten werden automatisch gespeichert, wenn Sie das 
Programm “Postkarte” beenden, eine neue Postkarte erstellen oder eine 
andere Postkarte öffnen. 


Tip! Sie können auch eine Kopie einer vorhandenen Postkarte unter einem 
neuen Namen speichern, indem Sie im Menü Datei den Befehl Mehr » 
Postkarte speichern unter wählen. 


So speichern Sie das Bild in einer Postkarte: 

1. Wählen Sie bei geöffneter Postkarte im Menü Datei die Option Mehr » 
Grafik speichern unter. 

2. Geben Sie im Dialogfeld Grafik speichern unter einen Namen sowie ein 
Verzeichnis zum Speichern der Bilddatei an. 

3. Tippen Sie auf OK. 
Eine Kopie des Bildes/Fotos auf der Postkarte wird in einer separaten 
Datei gespeichert. 


Hinweis! Die Bildqualität verschlechtert sich durch jedes erneute Speichern 
des Bildes. 


So speichern Sie den Text einer Postkarte: 
1. Wählen Sie bei geöffneter Postkarte im Menü Datei die Option 
Mehr » Text speichern unter. 
2. Geben Sie im Dialogfeld “Text speichern unter” einen Namen und ein 
Verzeichnis zum Speichern der Textdatei an. 
3. Tippen Sie auf OK. 
Eine Kopie des Postkartentextes wird in einer separaten Datei gespeichert. 


Hinweis! Der Text wird als reine Textdatei gespeichert, wobei jegliche 
Formatierungen verloren gehen. 
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ZEICHNEN AUF EINEM BILD ODER EINEM FOTO 


Mit dem Stift des MC 218 können Sie Freihandzeichnungen auf einem Bild 
oder einem Foto auf der Postkarte anfertigen. Die Symbolleiste im 
Hauptfenster des Programms “Postkarte” enthält vier Optionen, mit denen Sie 
zeichnen, löschen und alle Zeichnungen aus dem Bild entfernen können. 
« Tippen Sie auf “Zeichnen Schwarz” * ‚um in Schwarz auf das Bild 
zu zeichnen. 
« Tippen Sie auf “Zeichnen Weiß” Pe um in Weiß auf das Bild zu 
zeichnen. 
« Tippen Sie auf “Löschen” „ , um Teile einer Zeichnung oder eine 
ganze Zeichnung zu löschen. 
« Tippen Sie auf “Zeichnung löschen” we um automatisch alle 
Zeichnungen aus einem Bild zu löschen. 


Hinweis! Auf Bildern, die in der Originalgröße gespeichert wurden (Option 
Größe Originalgrafik im Menü Extras), kann nicht gezeichnet werden. 


EINGEBEN EINER ADRESSE 


Bevor Sie eine Postkarte senden können, müssen Sie eine Adresse einfügen. 
Sie können Adressen entweder aus der Kontakte-Datenbank abrufen oder die 
E-Mail-Adresse manuell in das Adreßfeld eingeben. Das Programm 
“Postkarte” verwendet die E-Mail-Funktion des Programms “Nachrichten”. 
Die Postkarten werden als gewöhnliche E-Mails gesendet. 


So geben Sie eine Adresse ein: 

Tippen Sie links oben auf der Postkarte auf An Bl. 

2. Wählen Sie die Adresse, an die Sie die Postkarte senden möchten, in der 
angezeigten Kontakteliste aus, und tippen Sie auf OK. 
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Tip! Sie können hier auch nach Adressen und Namen suchen, indem Sie auf 
die Schaltfläche Suchen tippen. 


3. Um mehrere Adressen einzufügen, wiederholen Sie Schritt 1 und 2. 
Trennen Sie die Adressen durch Semikolons (5). 


Tip! Sie können die Adressen auch manuell in das Adreßfeld eingeben. 


SENDEN EINER POSTKARTE 


Nachdem Sie die Postkarte mit einem Foto oder einer Zeichnung und mit Text 
versehen haben, können Sie sie senden. 


So senden Sie eine Postkarte: 

1. Wählen Sie bei geöffneter Postkarte in der Symbolleiste die Option 
Senden. 
Die Postkartendatei wird in den Postausgang des Programms 
“Nachrichten” eingefügt. 

2. Öffnen Sie das Programm “Nachrichten”, und senden Sie die Postkarte 
wie jede andere E-Mail-Nachricht. 


Postkarte 


Weitere Informationen zu E-Mail-Nachrichten finden Sie in diesem Handbuch 
in Kapitel “Erstellen, Senden und Empfangen von E-Mail-Nachrichten” im 
Abschnitt “Nachrichten”. 


EMPFANGEN EINER POSTKARTE 


Sie empfangen Postkarten im Programm “Nachrichten” auf dem MC 218 als 
E-Mail-Nachrichten mit Anlage. 


So empfangen Sie eine Postkarte: 

1. Öffnen Sie die B-Mail-Postkarte wie jede andere E-Mail-Nachricht. 

2. Die Nachricht besitzt zwei Anlagen. Öffnen Sie die HTML-Anlage, indem 
Sie auf das entsprechende Symbol klicken. 
Sie können die Postkarte jetzt im Internet-Browser anzeigen. 


Weitere Informationen zu Anlagen finden Sie in Kapitel “Empfangen von 
Nachrichten mit Anhang” im Abschnitt “Nachrichten”. 
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Rechner 


“Rechner” ist der Taschenrechner. Er verfügt über zwei Ansichten, die 
Tischrechneransicht und die wissenschaftliche Ansicht. Die beiden Rechner 
arbeiten unabhängig voneinander. Aus diesem Grund können Sie zwei 
Berechnungen gleichzeitig durchführen, ohne daß sie sich beeinflussen. 

° Die Tischrechneransicht stellt einen Tischrechner dar, der die 
Ergebnisse wie auf einer “Bonrolle” ausgibt. Dieser Rechner eignet 
sich für allgemeine arithmetische Berechnungen und für die 
Prozentrechnung. 

° Inder wissenschaftlichen Ansicht steht Ihnen ein wissenschaftlicher 
Rechner mit 26 Speicherplätzen zur Verfügung. Er bietet sich für 
weitergehende Berechnungen an, in denen auch trigonometrische und 
logarithmische Funktionen vorkommen. 

Wenn Sie “Rechner” zum ersten Mal starten, befinden Sie sich in der 
Tischrechneransicht. Mit Hilfe der Schaltflächen Tisch und Wiss. können Sie 
zwischen den beiden Ansichten wechseln. Den gleichen Zweck erfüllen die 
entsprechenden Befehle im Menü Ansicht. 


Hinweis! Um die Anzeige an Ihre Arbeitsweise anzupassen, können Sie sie 
“spiegeln”. Dabei werden die linke und die rechte Seite des Bildschirms 
miteinander vertauscht. Tippen Sie dazu einfach auf Seiten wechs., oder 
verwenden Sie den entsprechenden Befehl im Menü Ansicht. 


ALLGEMEINE BERECHNUNGEN 


Sie können Berechnungen durchführen. 


So führen Sie in der Tischrechneransicht eine Berechnung durch: 

1. Geben Sie mit Hilfe der entsprechenden Schaltflächen oder Tasten (+, -, x 
und +) die Zahlen und Operatoren für Ihre Berechnung ein. In der Tisch- 
rechneransicht gibt es keine Operator-Rangfolge. Alle Berechnungen 
werden in der Reihenfolge der Eingabe durchgeführt. 10 +5 x 3 ergibt 
also 45, nicht 25. 

2. Wenn Sie auf = tippen oder die Eingabetaste drücken, wird das Ergebnis 
berechnet. 

° Mit der Schaltfläche +/- oder der Taste “mn” können Sie das Vorzeichen 
einer Zahl ändern. 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Shortcuts, um eine 
Liste der verfügbaren Tastaturbefehle anzuzeigen. 

° Um das Display zu löschen, ohne die aktuelle Berechnung zu beenden, 
tippen Sie auf C. 

° Um das Display zu löschen und die aktuelle Berechnung zu beenden, 
tippen Sie auf AC oder drücken die Taste Esc. 
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Ihre Berechnungen werden in der Bonrolle protokolliert, so daß Sie zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut darauf zugreifen können. Sobald die Berechnungen 
mehr als eine Bildschirmseite einnehmen, wird eine Bildlaufleiste eingeblendet. 
Mit dieser Bildlaufleiste oder den Pfeiltasten können Sie in der Bonrolle blättern. 
Mit dem entsprechenden Befehl im Menü Extras kann die Bonrolle gelöscht 
werden. 


Verwenden des Speichers 
Im Speicher können Sie einen Wert ablegen, den Sie später noch benötigen, 
oder ein laufendes Zwischenergebnis protokollieren. Die Speicher-Befehle 
befinden sich im Menü Extras. 


So legen Sie eine Zahl im Speicher ab: 

« Tippen Sie auf M in, oder wählen Sie den Befehl M in, während die 
Zahl, die Sie speichern wollen, im Display angezeigt wird. Wenn sich 
ein Wert im Speicher befindet, sehen Sie ein “M” im Display. 


So rufen Sie eine Zahl ab: 
° Tippen Sie auf MR, oder wählen Sie den Befehl MR. 


So addieren Sie die aktuelle Zahl zu 
der Zahl, die sich im Speicher befindet: 
° Tippen Sie auf M+, oder wählen Sie den Befehl M+. 


So subtrahieren Sie die aktuelle Zahl von 
der Zahl, die sich im Speicher befindet: 
° Tippen Sie auf M-, oder wählen Sie den Befehl M-. 


So löschen Sie den Speicher: 
° Tippen Sie auf M in, während im Display 0 angezeigt wird, oder 
wählen Sie den Befehl MC. 


Prozentberechnungen 
Um Prozentberechnungen durchzuführen, tippen Sie in der Tischrechneransicht 
auf %. 


So berechnen Sie 40 % von 60: 
° Geben Sie 60 x 40 ein, und tippen Sie auf %. 


So erhöhen Sie den Wert 60 um 40 %: 
° Geben Sie 60 + 40 ein, und tippen Sie auf %. 


So verringern Sie den Wert 60 um 40 %: 
° Geben Sie 60 - 40 ein, und tippen Sie auf %. 


So berechnen Sie, wieviel Prozent 60 von 200 sind: 
° Geben Sie 60 + 200 ein, und tippen Sie auf %. 


So berechnen Sie den Wert, von dem 40 % den Wert 60 ergeben: 

° Geben Sie 60 + 40 ein, und tippen Sie auf %. 
Mit Hilfe des Speichers und der Prozentfunktion können Sie beispielsweise 
Steuern berechnen. Wenn Sie den Steuersatz im Speicher abgelegt haben, 
können Sie für jeden beliebigen Wert sofort den Steueranteil ermitteln. 
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So addieren Sie die Steuer zu einem Wert: 
° Geben Sie den Wert ein, und tippen Sie auf +. Tippen Sie auf MR und 
dann auf %. 


So ziehen Sie die Steuer von einem Wert ab: 
° Wiederholen Sie die obigen Schritte. Verwenden Sie diesmal jedoch 
die Schaltfläche - anstelle von +. 


WISSENSCHAFTLICHE BERECHNUNGEN 


Sie können wissenschaftliche Berechnungen durchführen. 


So führen Sie in der wissenschaftlichen Ansicht eine Berechnung durch: 

1. Geben Sie mit Hilfe der Zahlen-, Operator- und Funktionsschaltflächen 
die Berechnung ein. Achten Sie bei wissenschaftlichen Funktionen auf die 
Reihenfolge der Eingabe. Tippen Sie beispielsweise auf log, BEVOR Sie 
die Zahl eingeben, deren Logarithmus Sie berechnen möchten. Auf x2 
tippen Sie dagegen erst, NACHDEM Sie die zu quadrierende Zahl 
eingegeben haben. 

2. Wenn Sie auf = tippen oder die Eingabetaste drücken, wird das Ergebnis 
berechnet. 


So zeigen Sie eine Liste der verfügbaren Tastaturbefehle an: 
° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Shortcuts. 


So löschen Sie das Display: 
° Tippen Sie auf AC, oder drücken Sie die Taste Esc. 


So löschen Sie das Element unmittelbar links vom Cursor: 

° Drücken Sie die Taste Entf. 
Mit dem Stift oder den Pfeiltasten können Sie den Cursor an einer beliebigen 
Stelle im Display positionieren. 


Operator-Rangfolge 
In der wissenschaftlichen Ansicht gilt folgende Operatorrangfolge (höchste 
Priorität zuerst): 
° Werte in Klammern 
« Funktionen, die unmittelbar auf den Wert folgen, auf den sie sich 
beziehen (z.B. x!) 
° Exponenten 
° Implizite Multiplikation vor einem Speicherwert (z. B. 30A) 
«  Präfix-Funktionen, die dem Wert vorangehen, auf den sie sich 
beziehen (z.B. sin) 
° Implizite Multiplikation vor einer Präfix-Funktion (z. B. 5sin30) 
oder vor einer öffnenden Klammer (z. B. 4(4+5)) 
° Multiplikation und Division (Berechnung von links nach rechts) 
° Addition und Subtraktion (Berechnung von links nach rechts, 
niedrigster Rang) 
Weitere Informationen über die Eingabe von Ausdrücken und die Operator- 
Rangfolge in der wissenschaftlichen Ansicht finden Sie in der Online-Hilfe 
des MC 218. 
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Wiederverwenden von Ergebnissen und Berechnungen 
In der wissenschaftlichen Ansicht können Sie das Ergebnis der letzten 
Berechnung wiederverwenden. 


So fügen Sie das letzte Ergebnis an einer 

beliebigen Stelle in die Berechnung ein: 

° Tippen Sie an der entsprechenden Stelle auf Ant. “Rechner” fügt im 
Display den Platzhalter “Ant” ein, der das letzte Ergebnis repräsentiert. 


So beginnen Sie einen neuen Ausdruck mit dem letzten Ergebnis: 

° Stellen Sie den Ausdruck so fertig, als ob Sie das Ergebnis bereits zu 
Beginn eingegeben hätten. “Rechner” stellt dem Ausdruck den 
Platzhalter ‘Antw’ voran. 


Sie haben auch die Möglichkeit, bereits durchgeführte Berechnungen 
wiederzuverwenden und zu bearbeiten. So sparen Sie Zeit, wenn sich eine 
neue Berechnung nur geringfügig von einer vorherigen unterscheidet. 


So verwenden Sie einen vorhandenen Ausdruck erneut: 

° Drücken Sie die Tasten Oben und Unten, oder wählen Sie die Befehle 
Vorheriges bearbeiten und Nächstes bearbeiten im Menü 
Bearbeiten, um die letzten zehn Berechnungen nacheinander im 
Display anzuzeigen. Wenn Sie den gewünschten Ausdruck gefunden 
haben, ändern Sie ihn und arbeiten weiter wie gewohnt. 


Hinweis! Der Platzhalter “Ant” repräsentiert immer den Wert der zuletzt 
durchgeführten Berechnung. Wenn Sie also eine Berechnung wieder- 
verwenden, die diesen Platzhalter enthält, basiert das Ergebnis auf dem 
aktuellen Wert von “Ant” und nicht auf dem Wert zur Zeit der ursprünglichen 
Berechnung. 


Verwenden der Speicherplätze 

In der wissenschaftlichen Ansicht stehen Ihnen 26 Speicherplätze zur 
Verfügung, die mit A bis Z benannt sind. Sie können jedem Speicherplatz 
einen Wert zuweisen und seinen Namen dann in einem Ausdruck verwenden. 


So weisen Sie einem Speicherplatz einen Wert zu: 

1. Geben Sie die Zahl ein, die gespeichert werden soll. Wenn das Display 
einen noch nicht berechneten Ausdruck enthält, wird das Ergebnis dieses 
Ausdrucks gespeichert. 

2. Tippen Sie auf ->, oder wählen Sie im Menü Extras unter der Option 
Speicher den Befehl Zuweisen zu. 

3. Geben Sie die Bezeichnung des Speicherplatzes ein. Da es sich bei dieser 
Bezeichnung immer um einen Großbuchstaben handelt, müssen Sie 
normalerweise die entsprechende Buchstabentaste gedrückt halten. 


Hinweis! Sie können einem Speicherplatz einen Wert zuweisen, indem Sie auf 
die Schaltfläche Mem tippen und den gewünschten Speicherplatz markieren. 
Im Dialogfeld wählen Sie dann Zuweisen zu. 
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So zeigen Sie den Inhalt der Speicherplätze an: 
° Tippen Sie auf die Schaltfläche Mem, oder wählen Sie im Menü 
Extras unter der Option Speicher den Befehl Alle anzeigen. 


So verwenden Sie eine gespeicherte Zahl in einer Berechnung: 

° Geben Sie an der entsprechenden Stelle der Berechnung den 
Großbuchstaben ein, der dem gewünschten Speicherplatz entspricht. 
Sie können auch mit der Schaltfläche Mem eine Liste der 
Speicherplätze anzeigen, den gewünschten Speicherplatz markieren 
und auf Zuweisen zu tippen. 


Hinweis! Da es bei der Zuweisung von Werten an Speicherplätze keine vor- 
geschriebene Reihenfolge gibt, können Sie die Bezeichnung eines Speicherplatzes 
als Kürzel für seinen Inhalt verwenden. Der Speicherplatz M könnte beispiels- 
weise den gültigen Mehrwertsteuersatz enthalten, der Speicherplatz Y den 
aktuellen Wechselkurs des Yen usw. 


Potenzen, Wurzeln und Kehrwerte 
Mit den Schaltflächen der wissenschaftlichen Ansicht können Sie eine Zahl zu 
einer beliebigen Potenz erheben. 


So quadrieren Sie eine Zahl: 
° Geben Sie die Zahl ein, und tippen Sie zuerst auf x2 und dann auf =. 


So erheben Sie eine Zahl zur dritten Potenz: 
° Geben Sie die Zahl ein, und tippen Sie zuerst auf x3 und dann auf =. 


So erheben Sie eine Zahl zu einer angegebenen Potenz: 
«e Geben Sie die Zahl ein, die Sie zu einer Potenz erheben möchten. 
Tippen Sie auf x*y, und geben Sie die Potenz ein. Tippen Sie auf =. 


So berechnen Sie die einfache Wurzel einer Zahl: 
° Tippen Sie auf V, geben Sie die Zahl ein, und tippen Sie auf =. 


So berechnen Sie die dritte Kubikwurzel einer Zahl: 
° Tippen Sie auf 3\, geben Sie die Zahl ein, und tippen Sie auf =. 


So berechnen Sie die n-te Wurzel einer Zahl: 

° Geben Sie ein, welche Wurzel Sie berechnen möchten, z. B. 4 für die 
vierte Wurzel. Tippen Sie auf x\, und geben Sie die Zahl ein, deren n- 
te Wurzel berechnet werden soll. Tippen Sie auf =. 


So berechnen Sie den Kehrwert (1/x) einer Zahl: 
° Geben Sie die Zahl ein, und tippen Sie zuerst auf x-1 und dann auf =. 


Trigonometrische Funktionen 
Auch trigonometrische Funktionen stehen Ihnen zur Verfügung. 


So berechnen Sie den Sinus, Kosinus oder Tangens einer Zahl: 
° Tippen Sie auf sin, cos oder tan. Geben Sie die Zahl ein, und tippen 
Sie auf =. 
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So berechnen Sie den Arkussinus, Arkuskosinus 

oder Arkustangens einer Zahl: 

° Tippen Sie einmal auf inv und anschließend auf sin, cos oder tan. 
Geben Sie die Zahl ein, und tippen Sie auf =. 


So berechnen Sie den Sinus hyperbolicus, den Kosinus 

hyperbolicus oder den Tangens hyperbolicus einer Zahl: 

° Tippen Sie einmal auf hyp und anschließend auf sin, cos oder tan. 
Geben Sie die Zahl ein, und tippen Sie auf =. 


So berechnen Sie den Arkussinus hyperbolicus, den Arkuskosinus 

hyperbolicus oder den Arkustangens hyperbolicus einer Zahl: 

° Tippen Sie je einmal auf hyp und inv und anschließend auf sin, cos 
oder tan. Geben Sie die Zahl ein, und tippen Sie auf =. 


Winkelformate 

In der wissenschaftlichen Ansicht können Winkel in Grad, Bogenmaß und 
Neugrad angegeben werden (360 Grad = 2 IIı im Bogenmaß = 400 Neugrad). 
Das verwendete Format hat Einfluß auf das Ergebnis trigonometrischer 
Berechnungen. 


So wechseln Sie das Winkelformat: 
° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Formate. Wählen Sie das 
gewünschte Format. 
Sie können das Winkelformat auch wechseln, indem Sie im Display auf die 
Abkürzung tippen (z. B. auf DEG). Wenn das Ergebnis einer trigonometrischen 
Berechnung angezeigt wird, während Sie das Winkelformat wechseln, wird 
das Ergebnis automatisch neu berechnet. 


Fakultät 

Mit der Schaltfläche x! der wissenschaftlichen Ansicht können Sie die 
Fakultät einer Zahl berechnen. Die Fakultät ergibt sich aus der Multiplikation 
aller Zahlen von eins bis zur Zahl selbst. Die Fakultät von 4 (geschrieben als 
4!) ist also beispielsweise 4x3x2x1=24. 


Hinweis! Die Fakultät einer Zahl ermöglicht die Berechnung von 
Kombinationsmöglichkeiten. Wenn Sie beispielsweise wissen möchten, 
wieviele Anagramme ein Wort mit vier Buchstaben hat, zeigt die Berechnung 
von 4!, daß es dafür 24 verschiedene Möglichkeiten gibt. 


So berechnen Sie die Fakultät einer Zahl: 
° Geben Sie die Zahl ein, deren Fakultät berechnet werden soll. Tippen 
Sie auf x! und anschließend auf =. 


Logarithmen 
Mit dem wissenschaftlichen Rechner können Sie Logarithmen und natürliche 
Logarithmen berechnen. 


So berechnen Sie den dekadischen Logarithmus einer Zahl: 
° Tippen Sie auf log, und geben Sie die Zahl ein. Tippen Sie auf =. 
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So berechnen Sie den natürlichen Logarithmus (Basis e) einer Zahl: 
° Tippen Sie auf In, und geben Sie die Zahl ein. Tippen Sie auf =. 


“,» 


So erheben Sie zu einer angegebenen Potenz: 
° Tippen Sie auf ex, und geben Sie die Potenz ein, zu der Sie 
möchten. Tippen Sie auf =. 


ANZEIGEN VON ZAHLEN 


Der wissenschaftliche Rechner kann Zahlen in folgenden Formaten anzeigen: 
® Normal: Dieses Format eignet sich für die meisten Berechnungen. 
Zahlen werden in der Standardschreibweise mit zwölf signifikanten 
Stellen dargestellt. Bei Bedarf werden Dezimalstellen und ein 
Exponent angezeigt. 

° Fest: In diesem Format werden Zahlen mit einer festen Anzahl 
Dezimalstellen angezeigt, z. B. bei Währungsangaben. 

° Wissenschaftlich: Dieses Format bietet sich für besonders große oder 
besonders kleine Zahlen an. Es besteht aus einer einzelnen Ziffer links 
des Dezimalpunktes, einer bestimmten Anzahl signifikanter Ziffern 
und einem Exponenten. 
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So wechseln Sie das Zahlenformat: 

° Wählen Sie im Menü Extras den entsprechenden Befehl. Für die 
Formate “Fixiert” und “Wissenschaftlich” können Sie die Anzahl der 
Dezimalstellen oder der signifikanten Ziffern festlegen. 


Exponentialschreibweise 

Sehr große und sehr kleine Zahlen können besonders anschaulich mit Hilfe 
positiver und negativer Exponenten dargestellt werden. Die Zahl 57 200 000 
läßt sich beispielsweise auch als 5.72E7 ausdrücken. 


So stellen Sie eine Zahl mit Hilfe eines Exponenten dar: 

1. Geben Sie den ersten Teil der Zahl ein (normalerweise als Dezimalzahl). 

2. Tippen Sie auf exp. Im Display wird ein “E” angezeigt. Wenn es sich um 
eine sehr kleine Zahl handelt, tippen Sie auf +/-, um vor der zweiten Zahl 
ein Minuszeichen einzufügen. 

3. Geben Sie die Anzahl der Dezimalstellen ein, um die die erste Zahl nach 
links verschoben werden muß. 
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Notiz 


Mit dem Programm “Notiz” können Sie sich rasch Notizen machen, während 
Sie beispielsweise ein Telefongespräch führen oder an einer Präsentation 
teilnehmen. Sie können jede Notiz als eigenständigen Eintrag speichern und 
nach Text suchen, um Einträge zu finden. 


Notiz-Dateien stellen eine schnelle und einfache Speichermöglichkeit für 
Informationen dar. Ihr Inhalt kann später in eine andere Datei oder einen 
anderen Ordner kopiert werden. Alternativ können Sie Notiz-Dateien zu 
verschiedenen Themen anlegen und für spätere Zugriffe speichern. 


HINZUFÜGEN EINER NOTIZ 


° Wenn Sie “Notiz” gestartet haben, können Sie sofort mit der Eingabe 
einer Notiz beginnen. Sie können eine beliebige Menge Text eingeben 
oder mit dem Befehl Einfügen im Menü Bearbeiten Text aus anderen 
Programmen einfügen. 

° Wenn Ihr MC 218 mit dem PC verbunden ist, können Sie mit dem 
Modul “CopyAnywhere” in Ericsson EPOC Connect Text auf dem PC 
kopieren und direkt in einen “Notiz”-Eintrag einfügen. Weitere 
Informationen über “CopyAnywhere” finden Sie in der Online-Hilfe 
von Ericsson EPOC Connect. 

° Mit dem Befehl Sonderzeichen im Menü Einfügen können Sie 
Sonderzeichen oder Symbole einfügen. Wählen Sie das Zeichen in der 
Liste aus. 

Wenn Sie einen neuen Eintrag eingegeben haben und zu einem anderen 
Programm wechseln oder den MC 218 ausschalten wollen, sollten Sie den 
Eintrag vorher speichern. Tippen Sie dazu in der Symbolleiste auf die 
Schaltfläche Neuer Eintrag. 


Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Ansicht, um zwischen 
den verschiedenen Ansichten in “Notiz” zu wechseln. In der Ansicht 
“Bearbeiten” nimmt jeder Eintrag den gesamten Bildschirm ein. Die Ansicht 
“Liste” faßt Auszüge aller Einträge in einer Liste zusammen, und die Ansicht 
“Geteilt” besteht aus der Liste und dem Text des aktuellen Eintrags. In jeder 
der drei Ansichten können Einträge hinzugefügt werden. 


Vorbereiten der Eingabe eines neuen Eintrags 

Eine Notiz-Datei, die bereits Einträge enthält, wird von “Notiz” immer in der 
Ansicht geöffnet, die beim letzten Schließen der Datei aktiv war. Um einen 
neuen Eintrag hinzuzufügen, wählen Sie Neuer Eintrag. Um nach dem 
Einschalten des Rechners oder beim Erstellen eines neuen Eintrags Zeit zu 
sparen, können Sie “Notiz” so einstellen, daß automatisch ein leerer Eintrag 
erstellt wird. 
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Wählen Sie dazu den Befehl Einstellungen Einträge im Menü Extras. Sie 
können wählen, ob “Notiz” grundsätzlich einen neuen Eintrag anlegen soll 
oder ob dies nur erwünscht ist, wenn Sie den Rechner mit dem 
Programmsymbol “Notiz” starten. 


FORMATIEREN VON TEXT 


Der in “Notiz” eingegebene Text kann formatiert werden. 


So fügen Sie eine Aufzählung ein: 

« Positionieren Sie den Cursor im entsprechenden Absatz, und wählen Sie 
den Befehl Aufzählung im Menü Text. Um eine Aufzählung aus einem 
Absatz zu entfernen, stellen Sie den Cursor in den Absatz und wählen den 
Befehl erneut. Dadurch wird das Aufzählungssymbol wieder entfernt. 


So formatieren Sie Text: 

° Markieren Sie den Text, den Sie formatieren möchten, und verwenden Sie 
die Befehle im Menü Text, um die Schriftart, die Schriftgröße und die 
Auszeichnung zu ändern. 


EINFÜGEN WEITERER INFORMATIONEN 


Sie können noch weitere Informationen einfügen. 


So fügen Sie das Datum ein: 

° Wählen Sie im Menü Einfügen den Befehl Datum. Beachten Sie, daß 
“Notiz” automatisch das Datum anzeigt, an dem der Eintrag erstellt oder 
zuletzt geändert wurde. Weitere Informationen finden Sie unter “Anpassen 
von Notiz”. 


So fügen Sie eine Skizze ein: 

. Wählen Sie im Menü Einfügen den Befehl Skizze, oder tippen Sie in der 
Symbolleiste auf Skizze einf.. 

. Zeichnen Sie die Skizze, und tippen Sie auf Fertig, um zu “Notiz” 
zurückzukehren und die Skizze einzufügen. 


[>] 


Wenn Sie andere Objekte einfügen möchten, z. B. eine Grafik, eine Tabelle, 
speziellen Text oder Audiodaten, tippen Sie auf Anderes Objekt im Menü 
Einfügen. Wählen Sie dann die gewünschte Anwendung. Erstellen Sie die 
Informationen, die Sie einfügen möchten, und bestätigen Sie mit Fertig. 

« Daten aus “Tabelle” können in Diagramm- oder in Tabellenform 
eingefügt werden. Zeigen Sie die Daten in der gewünschten Ansicht 
an, bevor Sie auf Fertig tippen. 

° Um das Erscheinungsbild eines Objektes zu ändern, das mit “Tabelle” 
oder “Skizze” erstellt wurde, wählen Sie im Menü Bearbeiten unter 
der Option Objekt den Befehl Objekt formatieren. Sie können die 
Größe eines Objektes ändern, seine Ränder zuschneiden oder es 
einfach als Symbol darstellen. Beachten Sie, daß “Notiz” eingefügte 
Audiodaten oder Word-Dateien nur als Symbole darstellen kann. In 
diesem Fall können Sie keine Formateinstellungen ändern. 

° Umin “Notiz” eine Skizze, ein Diagramm oder ein anderes Objekt zu 
ändern, markieren Sie das Objekt und drücken die Eingabetaste. 
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Nehmen Sie die gewünschten Änderungen vor, und tippen Sie auf 
Fertig, um zu “Notiz” zurückzukehren und das Objekt zu 
aktualisieren. 


SUCHEN EINER NOTIZ 


Wenn Sie einen bestimmten Eintrag suchen möchten, können Sie alle Einträge 
anzeigen oder ein Wort bzw. eine Zeichenfolge eingeben, die Sie direkt zum 
gesuchten Eintrag führt. 


Um einen bestimmten Eintrag zu suchen, können Sie in der Ansicht “Liste” 
oder “Geteilt” zu diesem Eintrag blättern oder nach Text suchen, der sich in 
diesem Eintrag befindet. 


So zeigen Sie Text aus den Einträgen in einer Liste an: 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Ansicht, und 
wählen Sie Liste oder Geteilt. Die Ansicht “Liste” bietet sich an, wenn 
Sie den gesuchten Eintrag bereits an seinen ersten Wörtern erkennen. 
Die Ansicht “Geteilt” zeigt neben der Liste auch den Text des aktuellen 
Eintrags an. Um durch die Einträge zu blättern, verwenden Sie die 
Bildlaufleisten der Liste oder tippen auf den gewünschten Eintrag. Sie 
können auch die Befehle Nächster Eintrag oder Vorheriger Eintrag 
im Menü Ansicht verwenden. 


So suchen Sie nach einem Eintrag: 

° Tippen Sie in der Symbolleiste oder im Menü Bearbeiten auf Suchen, 
und geben Sie den Text ein, nach dem gesucht werden soll. Drücken 
Sie die Eingabetaste, um alle Einträge zu durchsuchen. Der erste 
Eintrag, der den gefundenen Text enthält, wird angezeigt. Mit den 
Schaltflächen Nächster Eintrag und Vorheriger Eintrag können Sie 
zwischen den Einträgen im Suchergebnis wechseln. Tippen Sie auf 
“Fertig”, um die Suche zu beenden. Daraufhin werden wieder alle 
Einträge angezeigt. 


LÖSCHEN VON EINTRÄGEN 


Wenn Sie einen Notiz-Eintrag nicht mehr benötigen, wählen Sie den Befehl 
Eintrag löschen im Menü Bearbeiten. Mit dem Befehl Rückgängig im 
Menü Bearbeiten können Sie eine Löschoperation rückgängig machen und 
den zuletzt gelöschten Eintrag wiederherstellen. 


ANPASSEN VON NOTIZ 


Mit den Befehlen im Menü Extras können Sie das Erscheinungsbild und die 
Arbeitsweise von “Notiz” ändern. 

« “Notiz” zeigt für jeden Eintrag das Erstellungsdatum oder das Datum 
der letzten Aktualisierung an. Mit dem Befehl Einstellungen Ansicht 
in der Ansicht “Geteilt” können Sie festlegen, welches Datum Sie 
bevorzugen. 

° Die Liste der Einträge kann wahlweise auf der linken oder auf der 
rechten Seite der Ansicht “Geteilt” plaziert werden. Außerdem können 
Sie den verfügbaren Platz proportional auf die Liste und den 
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angezeigten Eintrag verteilen. Um diese Einstellungen zu ändern, 
wechseln Sie zur Ansicht “Geteilt” und wählen Einstellungen 
Ansicht. 

° Mit dem Befehl Einstellungen Einträge können Sie festlegen, 
wieviele Informationen die Liste der Einträge in der Ansicht “Liste” 
oder “Geteilt” enthalten soll. Sie können soviel Text wie möglich 
anzeigen lassen (wobei die einzelnen Absätze durch Kommas 
gekennzeichnet werden) oder die Anzeige auf die erste Zeile des 
Eintrags beschränken. Die zweite der beiden Möglichkeiten bietet sich 
an, wenn Sie die erste Zeile des Eintrags als Titel verwenden wollen. 


Sortieren von Einträgen 
“Notiz” listet die Einträge in der Reihenfolge auf, in der sie erfaßt wurden. 


So sortieren Sie die Einträge alphabetisch oder nach dem Datum: 
Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Sortieren. 

Legen Sie fest, wie die Einträge sortiert werden sollen (z. B. alphabetisch 
oder in der Reihenfolge, in der sie hinzugefügt oder geändert wurden). 
Legen Sie fest, ob die Einträge auf- oder absteigend sortiert werden sollen. Bei 
der Sortierung nach einem Datum bedeutet “aufsteigend”, daß die zuletzt 
geänderten oder hinzugefügten Einträge an erster Stelle der Liste stehen. 


NOTIZ-DATEIEN 


Mit dem Befehl Neue Datei im Menü Datei können Sie eine neue Notiz-Datei 
anlegen. 


Dim 


= 


Wenn Sie zwei Notiz-Dateien kombinieren wollen, können Sie diese 
zusammenfassen. Öffnen Sie dazu in “Notiz” die erste Datei. Wählen Sie im 
Menü Datei unter der Option Weitere den Befehl Hinzuladen. Wählen Sie 
anschließend den Namen der Datei, die mit der ersten Datei zusammengefaßt 
werden soll. 


DRUCKEN VON NOTIZ-EINTRÄGEN 


Mit dem Befehl Drucken im Menü Datei können Sie den aktuellen Eintrag 
oder alle Einträge der aktuellen Ansicht drucken. 


So überprüfen Sie das Druckermodell: 

° Wählen Sie den Befehl Drucker einrichten. Wenn Sie ein anderes als 
das aufgeführte Modell verwenden, tippen Sie auf die Schaltfläche 
Drucker, und geben Sie den richtigen Drucker an. 


So richten Sie die Seite ein: 
« Wählen Sie den Befehl Seite einrichten. 


So können Sie eine Vorschau anzeigen: 
° Wählen Sie den Befehl Seitenansicht. 


So drucken Sie: 

« Wählen Sie den Befehl Drucken, legen Sie fest, ob nur der aktuelle 
Eintrag oder alle Einträge in der aktuellen Ansicht gedruckt werden 
sollen, und tippen Sie auf OK. 


Notiz 


Rechtschreibprüfung 


Mit dem Programm “Rechtsch.” können Sie die Rechtschreibung von 
Wörtern prüfen, nach Anagrammen suchen, fehlende Buchstaben finden, um 
Kreuzworträtsel zu lösen, und über den Thesaurus nach Synonymen suchen. 


Mit dem Befehl Einfügen in “Rechtsch.” können Sie in anderen Programmen 
kopierte Wörter in das Feld und anschließend die korrigierten Wörter wieder 
in das andere Programm einfügen. Im Kapitel “Word” finden Sie Informationen 
zum Prüfen eines Textes im Programm Word. 


RECHTSCHREIBPRÜFUNG UND KORREKTUR 


Sie können die Rechtschreibung prüfen. 


So prüfen Sie die Rechtschreibung eines Wortes: 
° Geben Sie ein Wort in das Feld ein, und tippen Sie auf die Schaltfläche 
Rechtschreib, oder wählen Sie Rechtschreibung im Menü Extras. 


Wenn “Rechtsch.” das eingegebene Wort im Wörterbuch findet, wird eine 
Meldung anzeigt, die die Richtigkeit des Wortes bestätigt. Befindet sich das 
Wort dagegen nicht im Wörterbuch, sucht “Rechtsch.” nach möglichen 
Alternativen und zeigt diese an. 


Sie können die Anzeige löschen, um die vorgeschlagenen Lösungen zu 
entfernen, indem Sie den entsprechenden Befehl im Menü Ansicht 
verwenden. Mit der Schaltfläche =] können Sie die Protokolliste anzeigen, 
die die in dieser Sitzung bereits verwendeten Wörter enthält. 


VERWENDEN DES THESAURUS 


Mit dem Thesaurus können Sie nach Synonymen suchen, also Wörtern, die 


eine ähnliche oder dieselbe Bedeutung wie das eingegebene Wort haben. 


So verwenden Sie den Thesaurus: 
° Geben Sie ein Wort in das Feld ein, und tippen Sie auf die Schaltfläche 
Thes, oder wählen Sie den Befehl Thesaurus im Menü Extras. 


“Rechtsch.” zeigt dann die gefundenen Synonyme an. In “Rechtsch.” werden 
die Synonyme in Kategorien aufgeteilt, die sich auf eine jeweils andere 
Bedeutung des eingegebenen Wortes beziehen. Der wichtigste Vorschlag wird 
in fetter Schrift dargestellt. Die Wörter sind in Gruppen wie Adjektive, 
Substantive, Verben usw. aufgeteilt. 


Sie können in der Vorschlagsliste jedes Wort auswählen und eine neue Suche 
starten. Tippen Sie zu diesem Zweck auf das Wort, oder verwenden Sie die 
Pfeiltasten, um es zu markieren. Tippen Sie dann erneut, oder drücken Sie die 
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Eingabetaste. Sie können das Wort auch in der Liste markieren und dann eine 
der Schaltflächen in der Symbolleiste verwenden. 


LÖSEN VON ANAGRAMMEN 


Mit “Rechtsch.” können Sie Anagramme zu Wörtern oder Zeichenfolgen 
suchen. Ein Anagramm ist ein Wort, das einige oder alle der Buchstaben in 
einem anderen Wort in einer abweichenden Reihenfolge enthält. Für das Wort 
“Pfeiler” können beispielsweise folgende Anagrammvorschläge angezeigt 
werden: “Relief”, “Eifel”, “Riefe”, “Feile”, “reif”, “Fee” und “Pier”. 


So suchen Sie die möglichen Anagramme zu einem Wort: 
° Geben Sie das Wort in das Feld ein, und tippen Sie auf die Schaltfläche 
Anag, oder wählen Sie den entsprechenden Befehl im Menü Extras. 


“Rechtsch.” zeigt die gefundenen Anagramme an. Das Programm ordnet die 
Wörter nach der Größe, beginnend mit dem längsten gefundenen Wort. Wenn 
“Rechtsch.” keine Anagramme findet, wird eine entsprechende Meldung 
angezeigt. 


SUCHEN FEHLENDER - 
BUCHSTABEN - KREUZWORTRÄTSEL 


Sie können nach Wörtern suchen, wenn nicht alle Buchstaben bekannt sind. 


So suchen Sie fehlende Buchstaben, um ein Kreuzworträtsel zu lösen: 

1. Geben Sie ein Wort in das Textfeld “Wort” ein. Unbekannte Buchstaben 
werden durch “*” oder ““” repräsentiert. Das Zeichen ““*” repräsentiert 
mehrere unbekannte Buchstaben, das Zeichen “”?” dagegen nur einen 
unbekannten Buchstaben. 

Geben Sie beispielsweise “for*t” ein, können Vorschläge wie “formt”, 
“forscht” und “fortgesetzt” angezeigt werden. Die Vorschläge zu “For?t” 
umfassen dagegen “Formt” und “Forst”. Sie können “*” und “?” bei der 
Suche nach fehlenden Buchstaben mehrmals eingeben (mit “‘kn?s?ern” 
wird beispielsweise “knistern” und “knuspern” gefunden). 

2. Tippen Sie auf die Schaltfläche Kreuzwort, oder wählen Sie den Befehl 
Kreuzworträtsel im Menü Extras. 


HINZUFÜGEN VON WÖRTERN FÜR “RECHTSCH” 


“Rechtsch.” greift bei der Prüfung der Rechtschreibung von Wörtern auf zwei 

Wörterbücher zu: 

° Integriertes “Rechtsch.”-Wörterbuch. Dieses Wörterbuch wird immer 
genutzt, wenn Sie die Rechtschreibung eines Wortes prüfen. 

° Persönliches Wörterbuch, mit dem Sie die Rechtschreibprüfung durch 
“Rechtsch.” erweitern können, beispielsweise mit einem Spezialvokabular 
für Ihre Arbeit. 


Sie können das persönliche Wörterbuch als Ergänzung zum Wörterbuch von 
“Rechtsch.” verwenden. Den Inhalt des persönlichen Wörterbuchs können Sie 
anzeigen, um nicht mehr benötigte oder versehentlich eingefügte Wörter zu 
löschen. 


Rechtschreibprüfung 


So verwenden Sie das persönliche Wörterbuch 

zusammen mit dem “Rechtsch.”-Wörterbuch: 

Wählen Sie im Menü Datei den entsprechenden Befehl. Diese Einstellung 
wird beim Beenden von “Rechtsch.” gespeichert und gilt auch, wenn Sie 
die Rechtschreibung in anderen Programmen (beispielsweise die eines 
Dokuments in Word) prüfen. 


So fügen Sie ein Wort in das persönliche Wörterbuch ein: 
Geben Sie ein Wort in das Feld ein, und wählen Sie Wort hinzufügen 
unter Persönliches Wörterbuch im Menü Datei. 


So zeigen Sie den Inhalt des persönlichen Wörterbuchs an: 

Wählen Sie unter Persönliches Wörterbuch im Menü Datei die Option 
Inhalt anzeigen. Dieses Vorgehen erleichtert das Löschen unerwünschter 
Wörter, wenn Sie sich nicht mehr an alle in das persönliche Wörterbuch 
eingefügten Wörter erinnern. 


So löschen Sie ein Wort aus dem persönlichen Wörterbuch: 

Zeigen Sie den Inhalt des persönlichen Wörterbuchs an (siehe die 
Beschreibung oben), markieren Sie das zu löschende Wort, und wählen Sie 
den entsprechenden Befehl unter Persönliches Wörterbuch im Menü 
Datei. 
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Uhr 


Sie können das Programm “Uhr” verwenden, um Alarmsignale festzulegen, 
anzuzeigen und zu verwalten. Mit diesem Programm kann eine Weltkarte 
angezeigt werden, die Informationen über Städte, Uhrzeiten und Vorwahl- 
nummern enthält. 


Das Programm “Uhr” verfügt über zwei verschiedene Ansichten: Kartenansicht 
und Alarmansicht. Zum Wechseln der Ansicht tippen Sie in der Symbolleiste 
auf die Schaltfläche Karte bzw. Alarme, oder verwenden Sie im Menü 
Ansicht die entsprechenden Befehle. 


VERWENDEN DER ALARMANSICHT 


Sie können die Ansicht “Alarm” verwenden, um Alarmsignale festzulegen, 
die mit einem von Ihnen gewählten Klang ausgegeben werden, auch wenn der 
MC 218 ausgeschaltet ist. Dabei kann es sich beispielsweise um einen sich 
wiederholenden Weckalarm, der an jedem Arbeitstag ertönt oder um einen 
einmaligen Alarm handeln, der Sie an bevorstehende Ereignisse erinnert. 


Mit der Ansicht “Alarm” können Sie für sieben Tage im voraus bis zu acht 
Alarme und deren Signaltöne festlegen. 


Einrichten eines Alarms 

Sie können einen neuen Alarm einrichten, indem Sie den Cursor auf eine leere 

Zeile bewegen und darauf tippen oder die Eingabetaste drücken bzw. den 

Alarmtext oder die Zeit für den Alarm eingeben. Sie können auch im Menü 

Bearbeiten oder in der Symbolleiste Neuer Alarm wählen. 

1. Legen Sie die Zeit fest, zu der der Alarm ertönen soll, und wählen Sie 
einen der folgenden Alarmtypen: 

° “Innerhalb 24 Std.”, wenn der Alarm einmal zur festgelegten Uhrzeit 
innerhalb der nächsten 24 Stunden, oder “Nur einmal” (mit Tages- 
angabe), wenn der Alarm einmal zur festgelegten Uhrzeit frühestens 
nach 24 Stunden ertönen soll. 

° “Täglich”, wenn der Alarm an jedem Wochentag zur festgelegten 
Uhrzeit, oder “Wöchentlich” (an einem bestimmten Tag), wenn der 
Alarm zur festgelegten Uhrzeit an diesem Tag in jeder Woche ertönen 
soll. 

°  “Werktags”, wenn der Alarm zur festgelegten Uhrzeit an jedem 
Arbeitstag ertönen soll. Arbeiten Sie nicht von Montag bis Freitag, 
wählen Sie im Menü Extras den Befehl Werktage. 

2. Geben Sie den Text ein, der beim Ertönen des Alarms angezeigt werden 
soll. Dieser Text wird auf dem Bildschirm angezeigt, bis Sie auf den 
Alarm reagieren. Geben Sie deshalb keine Informationen ein, die nicht für 
Dritte bestimmt sind. 
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3. Wählen Sie den gewünschten Alarmton bzw. “Ruhe”, wenn Sie möchten, 
daß der Alarmton nicht hörbar ist. Der Alarmtext wird in jedem Fall auf 
dem Bildschirm angezeigt. Wenn Sie den gewählten Ton hören möchten, 
wählen Sie die Schaltfläche Klangprobe. 


Hinweis! Im Lieferumfang des MC 218 ist eine Auswahl an Alarmtönen 
enthalten, Sie können aber auch selbst erstellte Töne als Alarmtöne 
verwenden. Weitere Informationen finden Sie im Kapitel “Recorder”. 


Reagieren auf einen Alarm 

Wenn die Uhrzeit und das Datum einem in den Programmen “Uhrzeit” oder 
“Kalender” festgelegten Alarm entsprechen, ertönt der Alarm, und der 
Alarmtext wird auf dem Bildschirm angezeigt. Die Sprachnotiz-LED blinkt 
ebenfalls, um auf den Alarm hinzuweisen. 


So löschen Sie den Alarm: 

« Wählen Sie die Schaltfläche Löschen, oder drücken Sie die Taste Esc. 
Wenn es sich um einen einmaligen Alarm handelt, wird dieser 
gelöscht. Handelt es sich um einen wiederholenden Alarm, wird er 
automatisch für den nächsten Fälligkeitstermin geplant. 


So schalten Sie den Alarm stumm, aber zeigen den Text an: 

« Wählen Sie die Schaltfläche Ruhe, oder drücken Sie die Taste Esc. 
Wenn der MC 218 beim Ertönen des Alarms geschlossen ist, können 
Sie ihn stummschalten, indem Sie einen der Sprachnotiz-Schalter 
außen am Gehäuse drücken. 


So aktivieren Sie für fünf Minuten die Schlummerfunktion für einen Alarm: 

« Wählen Sie die Schaltfläche Schlummern, oder drücken Sie die 
Leertaste. Jeder weitere Tastendruck verlängert die Schlummerzeit um 
fünf Minuten. Die Schlummerzeit kann maximal eine Stunde betragen. 
Sie können den MC 218 auch bei aktivierter Schlummerzeit 
verwenden. 


Der Alarm wird automatisch für fünf Minuten ausgesetzt, wenn Sie einen der 
externen Sprachnotiz-Schalter oder ein Programmsymbol zum Wechseln in 
ein anderes Programm wählen, während ein Alarm ertönt. Es ist nicht 
notwendig, auf die Schaltfläche Schlummern zu tippen. Nach Ablauf der fünf 
Minuten ertönt der Alarm erneut. 


Hinweis! Wenn Sie während des Ertönens eines Alarms Sprachnotizen oder 
andere Audiodaten aufzeichnen, wird der Alarm verschoben, bis die 
Aufzeichnung beendet ist. 


Ändern und Löschen von Alarmen 

Wenn Sie einen eingerichteten Alarm ändern möchten, z. B. die Zeit oder den 
Alarmtext, bewegen Sie den Cursor auf die betreffende Zeile, und drücken Sie 
die Eingabetaste, oder wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Alarm 
ändern. 
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Wenn Sie einen Alarm löschen möchten, bewegen Sie den Cursor in die 
betreffende Zeile und drücken Sie die Taste Entf, oder wählen Sie den 
entsprechenden Befehl im Menü Bearbeiten. Sie können einen Alarm auch 
löschen, indem Sie im Programm “Uhr” die Liste Nächste Alarme ansehen 
verwenden: Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Nächste Alarme 
ansehen. Sie löschen einen Alarm, indem Sie diesen markieren und die 
Schaltfläche Löschen wählen oder die Taste Entf drücken. 


Hinweis! Wenn Sie einen sich wiederholenden Alarm löschen, wird dieser für 
alle Termine gelöscht, an denen er wiederholt werden soll. 


Stummschalten von Alarmtönen 
Sie können Alarmtöne für eine bestimmte Zeit stummschalten, z. B. für die 
Dauer einer Besprechung oder Reise. 


So schalten Sie Alarmtöne für eine bestimmte Zeit stumm: 
1. Wählen Sie in der Symbolleiste oder im Menü Extras den Befehl Ton. 
2. Stellen Sie für den Alarmton “Alarmpause” ein, und geben Sie die Dauer 
der gewünschten Pause ein. Wenn Sie Alarme auf unbestimmte Zeit 
stummschalten möchten, schalten Sie den Alarmton aus. 


Hinweis! Sobald ein stummgeschalteter Alarm fällig ist, wird der Alarmtext 
auf dem Bildschirm angezeigt. Sie müssen den Alarm beantworten, als wäre 
er hörbar. 


° Wenn Sie das Ertönen eines Alarms unterbrechen möchten, ohne ihn 
zu löschen, (z. B. den Weckalarm während eines Urlaubs), bewegen 
Sie den Cursor auf die betreffende Zeile und wählen im Menü 
Bearbeiten den Befehl Alarm aus. Der Alarm wird durchgestrichen 
dargestellt, um anzuzeigen, daß er deaktiviert ist. 

° Wenn Sie den Alarm wieder aktivieren möchten, bewegen Sie den 
Cursor auf die betreffende Zeile und deaktivieren den Befehl Alarm 
aus. 


Anzeigen von Alarmen 

Der Countdown bis zum nächsten im Programm “Uhr” oder “Kalender” 
festgelegten Alarm wird unten auf dem Bildschirm angezeigt. Verwenden Sie 
im Menü Bearbeiten den Befehl Nächste Alarme ansehen, um die Alarme 
anzuzeigen, die zukünftig fällig sind. Wählen Sie Alte Alarme ansehen, um 
die letzten acht Alarme anzuzeigen, deren Alarmfunktion deaktiviert wurde 
(Alarme, deren Text noch benötigt wird). 


VERWENDEN DER KARTE 


Sie können die Kartenansicht verwenden, um Informationen über Städte auf 
der ganzen Welt anzuzeigen. Wählen Sie die Stadt aus, in der Sie sich gerade 
befinden. Wählen Sie anschließend weitere Städte, um Zeitunterschiede, 
Vorwahlnummern und Entfernungen zu Ihrem Wohnort zu ermitteln. 


Hinweis! Stellen Sie sicher, daß Sie Ihren Wohnort sowie die aktuelle Uhrzeit 
und das Datum festgelegt haben, damit die richtigen Werte ermittelt werden. 
Weitere Informationen finden Sie im Kapitel “ Erste Schritte”. 
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Wählen eines Landes oder einer Stadt 

Um bestimmte Länder oder Städte zu wählen, wechseln Sie unten auf dem 
Bildschirm in die Zeile für Land oder Stadt, und führen Sie folgende Schritte 
durch: 

° Geben Sie den Namen des gewünschten Landes oder der gewünschten 
Stadt ein. Fahren Sie mit der Eingabe fort, bis die richtige Stadt- und 
Landkombination angezeigt wird. Sie können auch die rechte und die 
linke Pfeiltaste verwenden, um in alphabetischer Reihenfolge durch 
die verfügbaren Länder und Städte zu blättern, bis Sie zum 
gewünschten Eintrag gelangen. 

° Beim Blättern durch die Länder werden nur die Großstädte aufgelistet. 
Wenn Sie nur die Städte eines bestimmten Landes anzeigen möchten, 
wählen Sie das Land und anschließend im Menü Ansicht den Befehl 
Städte in aktuellem Land. Wenn Sie die Markierung des Befehls 
aufheben, können Sie wieder Städte aller Länder anzeigen. 


Wenn Sie eine Stadt wählen, wird das Fadenkreuz auf der Karte auf die 
gewählte Stadt verschoben, und es werden unten auf dem Bildschirm 
Informationen über die Stadt angezeigt. 

° Der Zeitunterschied zwischen dem Wohnort und der gewählten Stadt 
wird angezeigt. Dazu zählen die “GMT- Differenz” (Zeitzonendifferenz) 
und gegebenenfalls eine Korrektur für die Sommerzeit. Weitere 
Informationen zur Sommerzeit finden Sie weiter unten im Abschnitt 
“Einstellen der Sommerzeit”. 

« Der Code, der neben dem Telefonsymbol unten auf dem Bildschirm 
angezeigt wird, enthält die Ziffern, die zum Wählen der Rufnummer 
der gewünschten Stadt vom Wohnort aus erforderlich sind. 


Hinzufügen eines Ortes 
Wenn ein Ort nicht in der Kartenansicht enthalten ist, können Sie diesen 
hinzufügen. 


So fügen Sie einen Ort hinzu: 

1. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Stadt hinzufügen. 

2. Geben Sie folgendes ein: den Namen der Stadt, das Land, den Breiten- und 
Längengrad, wenn bekannt (dies erlaubt die genaue Berechnung von 
Entfernungen sowie von Sonnenaufgangs- und Sonnenuntergangszeiten), 
die Vorwahl, die GMT-Differenz und die Sommerzeit (siehe “Einstellen 
der Sommerzeit” weiter hinten in diesem Kapitel). 

3. Plazieren Sie mit Hilfe des Stifts oder der Pfeiltasten den Schnittpunkt des 
Fadenkreuzes auf der Position des Orts. 


Sie können den entsprechenden Befehl im Menü Bearbeiten wählen, um die 
Informationen zu einem Ort nachträglich zu ändern. 


Hinweis! Sie können nur von Ihnen in die Karte eingefügte Orte löschen. 
Markieren Sie den Ort unten auf dem Bildschirm, und wählen Sie 
anschließend den entsprechenden Befehl im Meni Bearbeiten. 
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Hinzufügen eines Landes 
Wenn ein Land nicht in der Kartenansicht enthalten ist, können Sie es 
hinzufügen. 


So fügen Sie ein Land hinzu: 

1. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Land hinzufügen. 

2. Geben Sie folgendes ein: den Namen des Landes, das Vorwahlpräfix, die 
Länderkennung (d. h. die Ziffern, die unmittelbar vor der 
Ortsnetzkennzahl gewählt werden müssen, wenn sich der angerufene Ort 
im Ausland befindet) sowie das internationale Präfix. 

3. Jedes Land muß eine Hauptstadt besitzen. Es wird automatisch ein 
Dialogfeld geöffnet, damit Sie die Daten zur Hauptstadt eingeben können. 
Geben Sie die Informationen wie im vorigen Abschnitt beschrieben ein. 

4. Plazieren Sie mit Hilfe des Stifts oder der Pfeiltasten den Schnittpunkt des 
Fadenkreuzes auf der Position der Hauptstadt. 


Sie können die Befehle im Menü Bearbeiten verwenden, um die 
Informationen zu einem Land oder dessen Hauptstadt nachträglich zu ändern. 


Hinweis! Sie können nur Länder löschen, die Sie in die Karte eingefügt 
haben. Markieren Sie das betreffende Land zu diesem Zweck unten auf dem 
Bildschirm, und wählen Sie dann den entsprechenden Befehl im Menü 
Bearbeiten. 


ANPASSEN DER UHR 


Wenn Sie die Uhren der Städte von “analog” zu “digital” (oder umgekehrt) 
umschalten möchten, tippen Sie auf die Uhr, die entweder neben dem 
Wohnort oder der gewählten Stadt angezeigt wird. Sie können die Uhr auch in 
der Symbolleiste ändern, indem Sie darauf tippen. 


Die Entfernung zwischen dem Wohnort und der gewünschten Stadt wird in 
der aktuell gewählten Einheit (Kilometer, Meilen oder Seemeilen) angegeben. 
Die Einheit kann geändert werden, indem Sie den entsprechenden Befehl im 
Menü Ansicht verwenden. 


So passen Sie die Zeiteinstellungen an: 
1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Formate. 
2. Jetzt können Sie die folgenden Einstellungen ändern: 
° Das Zeitformat, z. B. von 12 auf 24 Stunden. 
« Den Zeittrenner, z. B. “:” wie in “6:19”. 
« Das Datumsformat, z. B. “Tag Monat Jahr” oder “Monat Tag Jahr”. 
« Den Datumstrenner, z. B. ‘“/” wie in “01/03/97”. 


Sie können auch Voreinstellungen für eine Standard-Alarmzeit festlegen, 
wenn Sie Alarme häufig für dieselbe Tageszeit einrichten, oder für einen 
bestimmten Alarmton, der angezeigt werden soll, sobald Sie einen neuen 
Alarm einrichten. 
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EINSTELLEN DER SOMMERZEIT 


Dieser Abschnitt ist für Sie nur von Bedeutung, wenn Sie die Weltzeit- 
funktion nutzen wollen. Benötigen Sie dagegen nur eine Zeit, die Sie für 
Sommerzeit bzw. Winterzeit manuell umschalten, können Sie den 
Abschnitt überspringen. 


Wenn Sie auf Reisen sind oder die Weltzeiten wissen möchten, sollten Sie Ihre 
Zeit auf Winterzeit einstellen (in Großbritannien ist dies GMT) und die Ein- 
stellung der Sommerzeit vornehmen, wenn die Uhren vor- oder zurückgestellt 
werden. 


Zusätzlich können die unterschiedlichen Sommerzeitbereiche der Weltkugel 
berücksichtigt werden. Die meisten Städte in der Weltkarte liegen in einer der 
drei Sommerzeitzonen — Europa, Südzone und Nordzone. Die angenäherten 
Sommerzeittermine für diese Zonen lauten: 


Europa: Ende März bis Ende Oktober. 
Nordzone: Anfang April bis Ende Oktober. 
Südzone: Ende Oktober bis Ende Februar. 


Jede Stadt in der Karte ist einer dieser Zonen oder keiner Zone zugeordnet. 
Wenn Sie die Sommerzeitzone für eine Stadt überprüfen möchten, wählen Sie 
die Stadt in der Kartenansicht und anschließend im Menü Bearbeiten den 
Befehl Stadt ändern. 


Müssen die Uhren in den Städten einer bestimmten Sommerzeitzone vor- oder 
zurückgestellt werden, können Sie die Zeit entsprechend korrigieren. 


So stellen Sie die Sommerzeit ein: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Sommerzeit. 

2. Markieren Sie die Zeitzone, wenn sie zur Sommerzeit wechselt, entfernen 
Sie die Markierung, wenn sie wieder zur Winterzeit wechselt. Befindet 
sich Ihr Wohnort in dieser Zone, wird sie automatisch ausgewählt und die 
Uhr des MC 218 entsprechend angepaßt. 


Die Uhren sowie die Sonnenaufgangs- und Sonnenuntergangszeiten jeder 
Stadt in der “Sommerzeitzone” werden geändert. 


Hinweis! Wenn als “Sommerzeitzone” Ihres Wohnorts “Keine” eingestellt ist 
(da er sich nicht in einer der drei Zonen befindet), die Uhren aber umgestellt 
werden, können Sie die Uhr des MC 218 auf “Sommerzeit” umstellen, indem 
Sie das Feld “Wohnort” markieren. 


Auf Reisen 

Auf Reisen sollten Sie die Stadt, in der Sie sich befinden, als Wohnort definieren. 
Anschließend sind die in der Kartenansicht gezeigten Informationen richtig, 
sofern die Daten zu den Städten und die Einstellung für die Sommerzeit 
fehlerfrei eingegeben wurden. 
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Recorder 


Sie können das Programm “Recorder” verwenden, um Klänge aufzuzeichnen 
und Alarmtöne zu generieren. Sie können Töne aufzeichnen und ausgehend 
von jeder Position in der Datei abspielen. 


Sie können das Programm “Recorder” verwenden, um “Sprachnotizen” 
aufzuzeichnen. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt 
“Aufzeichnen von Sprachnotizen”. 


AUFZEICHNEN VON AUDIODATEN 


Sobald Sie das Programm “Recorder” geöffnet haben, können Sie mit der 
Aufzeichnung beginnen. Plazieren Sie das Gerät so, daß sich das Mikrofon in 
der Nähe der Klangquelle befindet, und tippen Sie auf die Schaltfläche REC, 
oder drücken Sie die Eingabetaste. 


Wählen Sie die Schaltfläche STOP, oder drücken Sie die Taste Esc, um die 
Aufzeichnung zu beenden. 


Hinweis! Das Mikrofon befindet sich an der vorderen rechten Seite vor der 
Laufwerksklappe des Geräts. 


So zeichnen Sie weitere Audiodaten auf: 

° Tippen Sie auf REC, oder drücken Sie die Eingabetaste erneut. Die 
weiteren Audiodaten werden am Ende der bestehenden Aufzeichnung 
angefügt. 


So öffnen Sie eine neue Datei: 
° Wählen Sie im Menü Datei den entsprechenden Befehl. Geben Sie den 
Namen ein, bevor Sie mit der Aufzeichnung beginnen. 


So speichern Sie die Datei unter einem anderen Namen: 
° Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Speichern unter. 


So ersetzen Sie das Ende einer bestehenden Aufzeichnung: 

° Ziehen Sie mit dem Stift den Balken an den Punkt, an der die 
Aufzeichnung beginnen soll (oder wählen Sie im Menü Wiedergabe 
den Befehl Gehe zu Zeit, und geben Sie einen Startpunkt in Minuten 
und Sekunden an). Wählen Sie anschließend im Menü Aufnehmen 
den Befehl Aufnehmen & ersetzen. 


So löschen Sie die gesamte aktuelle Aufzeichnung: 
° Wählen Sie im Menü Aufnehmen den Befehl Alles löschen. 


Die maximale Aufzeichnungslänge ist vom verfügbaren Speicherplatz 
abhängig. Während der Aufzeichnung erscheint eine Anzeige mit der 
verbleibenden Zeit und dem verfügbaren Speicherplatz für weitere 
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Aufzeichnungen. Das Programm “Recorder” gestattet nicht, daß das 
Laufwerk komplett beschrieben wird. Es bleiben immer 100 KB Speicher frei, 
damit Sie andere Programme verwenden können. 


Hinweis! Wenn ein Alarmsignal fällig ist, während Sie Audiodaten aufnehmen 
oder wiedergeben, werden gegebenenfalls Klicktöne ausgegeben. Der Alarm 
wird zurückgestellt, bis Sie die gegenwärtige Aktion beendet haben. 


WIEDERGABE VON AUDIODATEN 


Zur Wiedergabe der gesamten Audiodatei tippen Sie auf die Schaltfläche 
PLAY und drücken die Leertaste. Sie können den Befehl Wiedergabe auch 
im Menü Wiedergabe wählen. 


Hinweis! Der Lautsprecher befindet sich neben dem Batteriefach und auf der 
dem Infrarotempfänger gegenüberliegenden Seite. 


So geben Sie nur einen Teil einer Audiodatei wieder: 

° Ziehen Sie mit dem Stift den Balken an die Position, an der die Wiedergabe 
beginnen soll (oder wählen Sie im Menü Wiedergabe den Befehl Gehe zu 
Zeit, und geben Sie den Startpunkt in Minuten und Sekunden an). Wählen 
Sie anschließend PLAY. Die Wiedergabe beginnt an der angegebenen 
Position. Wenn Sie die Wiedergabe unterbrechen möchten, wählen Sie 
erneut PLAY. 


So stellen Sie die Lautstärke ein: 

° Verwenden Sie den Stift oder die Pfeiltasten Oben und Unten, um den 
Lautstärkeregler auf eine der Lautstärkeeinstellungen zu schieben. Sie 
können die Lautstärke auch auf Min setzen, um den Lautsprecher 
auszuschalten. 


So geben Sie eine Klangaufzeichnung mehrmals wieder: 
« Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Sound wiederholen, und legen 
Sie die Anzahl der Wiederholungen fest. 


AUFZEICHNEN VON SPRACHNOTIZEN 


Sie können den MC 218 als Diktiergerät nutzen. Verwenden Sie hierzu die 
externen Schalter für das Aufnehmen und Wiedergeben von Sprachnotizen. 


Eine “Sprachnotiz” ist eine Klangaufzeichnung, die Sie erstellen und 
wiedergeben können, ohne das Programm “Recorder” zu starten, den MC 218 
einzuschalten oder das Gehäuse des MC 218 zu öffnen. 


Sprachnotizen werden als Audiodateien gespeichert. Sie können die Dateien 
im Programm “Recorder” wie andere Audiodateien verwenden. 


Schieben Sie die Abdeckung zurück, damit die Sprachnotiz-Schalter sichtbar 
werden. Um ungewollte Aufzeichnungen zu vermeiden, sollten Sie die 
Schalter wieder abdecken, wenn Sie sie nicht benötigen. 


Recorder 197 


@ = Aufnehmen M = Rücklauf » = Wiedergeben 


Abdeckung Aufnehmen Rücklauf Wieder- LED-Anzeige 
geben 


So zeichnen Sie eine Sprachnotiz auf: 

° Halten Sie den Schalter @ “Sprachnotiz” an der Außenseite des MC 218 
gedrückt. Die rote LED-Anzeige für Aufnahme leuchtet, und Sie können 
die Sprachnotiz diktieren. Wenn die LED nicht leuchet, lassen Sie die 
Schaltfläche los, und drücken Sie sie nochmals, bis ein Signalton zu hören 
ist. 

° Lassen Sie den Schalter @ “Sprachnotiz” los, um die Aufzeichnung 
zu beenden. 


So fügen Sie weitere Aufzeichnungen an die Sprachnotiz an: 

° Drücken Sie den Schalter @ “Sprachnotiz” erneut. Neue Sprachnotiz- 
Aufzeichnungen werden immer an das Ende einer bestehenden 
Sprachnotiz- Aufzeichnung angehängt. Dies verhindert das ungewollte 
Überschreiben einer bestehenden Sprachnotiz. 


Hinweis! Wenn während der Aufzeichnung der verfügbare Speicherplatz 
ausgeht, beginnt die LED-Anzeige für Aufnahme zu blinken. Sie können erst 
weiter aufnehmen, nachdem Sie Speicherplatz freigegeben haben, indem Sie 
beispielsweise offene Programme beenden oder einige Dateien löschen. 
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Wichtig! Beachten Sie, daß das Gerät nach der Aufzeichnung einer 
Sprachnotiz eingeschaltet bleibt, bis die Zeit zur automatischen Abschaltung 
abgelaufen ist. Stellen Sie die automatische Abschaltzeit für die Aufzeichnung 
von Sprachnotizen nicht auf “Nein”, da der MC 218 andernfalls in Betrieb 
bleibt, bis die Batterien leer sind. 


WIEDERGEBEN EINER SPRACHNOTIZ 


Sie können Sprachnotizen wiedergeben. 
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So geben Sie die aktuelle Sprachnotiz wieder: 

® Drücken Sie den Schalter $ , wenn die Aufzeichnung beendet ist. Wenn 
Sie die aktuelle Sprachnotiz wiedergeben möchten, drücken Sie erneut auf 
den Schalter ». 
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So geben Sie die Sprachnotiz ab einer 
bestimmten Position der Aufzeichnung wieder: 

° Drücken Sie den Schalter I , um mit dem Rücklauf in 2-Sekunden- 
Sprüngen zu beginnen. Drücken Sie zum Beenden des Rücklaufs den 
Schalter @ . Drücken Sie den Schalter ® ‚um die Aufzeichnung ab der 
neuen Position in der Sprachnotiz-Datei wiederzugeben. 


Hinweis! Wenn Sie bis zum Anfang der Datei zurückspulen möchten, halten 
Sie den Schalter WM gedrückt. 


Ein Warnsignal ertönt, sobald der Anfang der Datei erreicht ist. 


VERWENDEN VON SPRACHNOTIZEN 
IM PROGRAMM “RECORDER” 


Sobald Sie einen Sprachnotiz-Schalter drücken, wird das Programm 
“Recorder” gestartet, um die Sprachnotiz aufzunehmen. 


Sprachnotizen werden immer der Sprachnotiz-Datei hinzugefügt, die auf dem 
Desktop-Bildschirm im als Standardordner festgelegten Ordner (dies ist 
anfänglich der Ordner “Dokumente”) gespeichert wird. Die Sprachnotiz-Datei 
kann im Programm “Recorder” wie jede andere Recorder-Datei geladen und 
verwendet werden. 


In der integrierten Hilfe finden Sie weitere Informationen zu Tasten. 


SPRACHNOTIZ-DATEIEN 


Hinweis! Da neue Sprachnotizen immer an das Ende der Sprachnotiz-Datei 


angehängt werden, kann diese Datei sehr groß werden. Löschen Sie die 
Informationen in der Sprachnotiz-Datei, die Sie nicht mehr benötigen. 


So löschen Sie den Inhalt der Sprachnotiz-Datei: 

° Öffnen Sie im Programm “Recorder” die Sprachnotiz-Datei, und wählen 
Sie im Menü Aufnehmen den Befehl Alles löschen. 

° Wenn Sie eine bestehende Sprachnotiz-Aufzeichnung erhalten und eine 
andere aufzeichnen möchten, können Sie der Sprachnotiz-Datei einen 
anderen Dateinamen zuweisen, indem Sie auf dem Desktop-Bildschirm im 
Menü Datei den Befehl Umbenennen wählen. 


Dateigröße und Komprimierung 
Digitale Audioaufzeichnungen können sehr groß werden. Recorder-Dateien 
werden während des Aufzeichnens komprimiert, um Speicherplatz zu sparen. 


So sparen Sie weiteren Speicherplatz: 

° Verwenden Sie im Menü Extras den Befehl Sound komprimieren, und 
wählen Sie ADPCM (4 Minuten pro MB), bevor Sie mit der Aufzeichnung 
der Audiodaten beginnen. Dies verringert den erforderlichen Speicherplatz 
um etwa die Hälfte. Such- und Spul-Funktionen benötigen eventuell mehr 
Zeit, wenn eine Datei ADPCM-komprimiert ist. 
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Skizze 


Verwenden Sie das Programm “Skizze”, um Bilder zu erstellen. Dazu zählen 
unter anderem Karten, Freihandzeichnungen, Einladungen usw. 


Sie 


können sofort mit dem Stift Freihandskizzen auf dem Bildschirm zeichnen 


oder vorher einen anderen “Stift” oder einen anderen Hintergrund wählen. 


Sie 


können folgende Komponenten auswählen: 

Das Zeichentool (das Werkzeug), mit dem gezeichnet wird. Für die 
verschiedenen Arten von Linien oder Formen wählen Sie jeweils ein 
bestimmtes Zeichentool aus. Nach dem Start des Programms ist 
standardmäßig das Zeichentool “Freihand” X] aktiviert. 

Die Farbe des Zeichentools. Standardmäßig wird die Farbe Schwarz 
verwendet. Um den Farbton zu ändern, tippen Sie in der Symbolleiste auf 
eine Farbe oder wählen das Palettentool Farbtool im Menü Extras. 

Die Linienbreite der Zeichentools und des Tools “Löschen”. Um die 
Linienbreite zu ändern, tippen Sie in der Symbolleiste auf eine Breite oder 
wählen das Palettentool Breitentool im Menü Extras. 

Die Skizzengröße, d. h. der Bereich, auf dem Sie zeichnen können. Nach 
dem erstmaligen Start des Programms nimmt dieser Bereich den gesamten 
Bildschirm ein. Wenn Sie ihn vergrößern wollen, wählen Sie den Befehl 
Skizzengröße ändern im Menü Extras und geben die neue Größe ein. 
Wenn der Zeichenbereich größer als der Bildschirm ist, können Sie die 
verborgenen Teile mit Hilfe der Bildlaufleisten anzeigen. 


Pixel 

Einige Einstellungen für das Programm “Skizze” werden in Pixel angegeben 
(z. B. die Stiftbreite). Pixel sind die Punkte auf der Seite, aus denen sich das 
Bild zusammensetzt. Wenn Sie z. B. eine Linie auf der Seite zeichnen, wird 
diese vom Programm “Skizze” als Folge farbiger Pixel behandelt, die 
zusammen die Linie bilden. Durch Bearbeiten der einzelnen Pixel kann das 
Aussehen der Linie geändert werden. 


ZEICHNEN VON SKIZZEN 


Skizze 


Wählen Sie ein anderes Zeichentool, indem Sie auf eine Schaltfläche in 
der Symbolleiste tippen oder das Tool über das Menü Extras auswählen. 
Ändern Sie Farbe und Breite des Stifts, bevor Sie mit dem Zeichnen 
beginnen. 

Sie können direkt mit dem Stift zeichnen oder die Umschalttaste gedrückt 
halten und die Pfeiltasten verwenden. 


So zeichnen Sie eine gerade Linie: 
Tippen Sie auf |N|, oder wählen Sie das Zeichentool Linie im Menü 
Extras. Wenn Sie eine senkrechte, eine waagrechte oder eine um 45 Grad 
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geneigte Linie zeichnen wollen, halten Sie während des Zeichnens die 
Taste Strg gedrückt. 


So zeichnen Sie leere oder gefüllte Kreise und Ellipsen: 

° Tippen Sie auf eo] oder auf =]. oder wählen Sie das Zeichentool Ellipse 
bzw. Gefüllte Ellipse im Menü Extras. Wenn ein Kreis erstellt werden 
soll, halten Sie beim Zeichnen die Taste Strg gedrückt. 


So zeichnen Sie leere oder farbige Quadrate und Rechtecke: 

° Tippen Sie auf eo] oder auf “ ‚ oder wählen Sie das Zeichentool 
Rechteck bzw. Gefülltes Rechteck im Menü Extras. Wenn ein Quadrat 
erstellt werden soll, halten Sie beim Zeichnen die Taste Strg gedrückt. 


So erzielen Sie einen Farbsprüheffekt: 
° Tippen Sie auf 8]. oder wählen Sie das Zeichentool Sprühen im Menü 
Extras. 


Hinweis! Wenn Sie mit der Tastatur zeichnen, beginnt das Zeichnen an der 
aktuellen Cursorposition. Deshalb ist es sinnvoll, die Position des Cursors 
anzuzeigen. Mit den Befehlen des Menüs Ansicht können Sie den Cursor als 
Fadenkreuz anzeigen oder seine Spalten- und Zeilenposition (X- bzw. Y- 
Koordinate) in einer Meldung einblenden. 


ÄNDERN EINER SKIZZE 


Sie haben zwei Möglichkeiten, eine Skizze zu ändern: 

° Wählen Sie einen Bereich der Skizze aus, und ändern Sie diesen (indem 
Sie ihn z. B. verschieben, drehen, kippen, vergrößern oder verkleinern). 

° Bearbeiten Sie die einzelnen Pixel, aus denen die Skizze besteht. 


Um die Skizze zu vergrößern, wählen Sie den Befehl Zoom: größer im Menü 
Ansicht. Im vergrößerten Bild lassen sich die einzelnen Pixel leichter 
erkennen und bearbeiten. 


Auswählen und Verschieben von Objekten 
Sie können Objekte auswählen und verschieben. 


So wählen Sie einen Teil eines Bildes aus: 

° Tippen Sie auf =. oder wählen Sie das Zeichentool Bereich wählen im 
Menü Extras. Zeichnen Sie dann mit dem Stift oder mit den Pfeiltasten 
ein Rechteck um den gewünschten Bereich. 


So wählen Sie das gesamte Bild aus: 
« Wählen Sie den Befehl Alles markieren im Menü Bearbeiten. 


So ändern Sie die Größe eines Bereichs: 

° Wählen Sie einen Bereich aus, und verschieben Sie mit dem Stift eine der 
Marken auf dem Auswahlrechteck, bis der Bereich die gewünschte Größe 
hat. Wenn Sie eine Eckmarke verschieben, ändern sich gleichzeitig Breite 
und Höhe des Bereichs. Seine ursprünglichen Proportionen bleiben dabei 
erhalten. Wenn Sie die Marke in der Mitte einer waagrechten Kante des 
Auswahlrechtecks verschieben, ändert sich nur die Höhe des Bereichs. 
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Sie 


Skizze 


Durch Verschieben der Marke in der Mitte einer senkrechten Kante des 
Auswahlrechtecks wird die Breite des Bereichs verändert. 


So ändern Sie die Größe eines Bereichs mit der Tastatur: 

Wählen Sie den Bereich aus, halten Sie die Umschalttaste gedrückt, und 
verschieben Sie den Fadenkreuzcursor mit den Pfeiltasten auf eine Marke 
des Auswahlrechtecks. Sobald sich der Cursor direkt über der Marke 
befindet, lassen Sie die Umschalttaste los. Anschließend können Sie den 
Bereich mit Hilfe der Pfeiltasten vergrößern oder verkleinern. Durch 
Drücken der Eingabetaste akzeptieren Sie die neue Größe. 


So verschieben Sie einen Bereich: 

Wählen Sie einen Bereich aus, tippen Sie mit dem Stift in diesen Bereich, 
und ziehen Sie ihn an die neue Position. Sie können zum Verschieben auch 
die Pfeiltasten verwenden. Indem Sie außerhalb des Bereichs tippen oder 
die Eingabetaste drücken, wird die neue Position des Bereichs akzeptiert. 


Ausgewählte Bereiche können gedreht und im Winkel von 90 Grad gekippt 
werden. 


So kippen Sie einen Teil einer Skizze: 
Wählen Sie den Bereich aus, und wählen Sie entweder Horizontal kippen 
oder Vertikal kippen im Menü Verändern. 


So drehen Sie einen Teil einer Skizze: 
Wählen Sie den Bereich aus, und wählen Sie den Befehl Drehen im Menü 
Verändern. 


Transparenz 

Ein ausgewählter Bereich kann über einen anderen Bereiche der Skizze 
verschoben werden. Sie können den verschobenen Bereich dann transparent 
gestalten, damit die Elemente des darunterliegenden Bereichs sichtbar sind. 


So machen Sie einen ausgewählten Bereich transparent: 
Tippen Sie entweder auf ®%s in der Symbolleiste, oder stellen Sie sicher, 
daß der Befehl Transparent machen im Menü Verändern markiert ist. 


So machen Sie einen ausgewählten Bereich undurchsichtig, 

damit die darunterliegende Skizze nicht durchscheint: 

Tippen Sie entweder auf "@ in der Symbolleiste, oder deaktivieren Sie 
den Befehl Transparent machen im Menü Verändern. 


Löschen und Rückgängigmachen 


können die gesamte Skizze oder einen Teil davon löschen und die letzten 


fünf Aktionen rückgängig machen. 


So löschen Sie einen Teil einer Skizze: 

Tippen Sie auf Ei] ‚ oder wählen Sie das Zeichentool Löschen im Menü 
Extras. Löschen Sie den gewünschten Bereich mit dem Stift oder den 
Pfeiltasten. Das Löschen beginnt an der Cursorposition. 


So ändern Sie die Breite des Zeichentools “Löschen”: 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf eine Breite, oder wählen Sie das 
Palettentool Breitentool im Menü Extras. Stellen Sie die gewünschte 
Breite ein. 


So löschen Sie die gesamte Skizze: 
° Wählen Sie den Befehl Alles löschen im Menü Bearbeiten. 


So machen Sie die letzte Aktion rückgängig: 
° Tippen Sie auf =. oder wählen Sie den Befehl Rückgängig im Menü 
Bearbeiten. 


Ändern von Farben 

Sie ändern die Farbe eines Bereichs, indem Sie eine andere Farbe auswählen 
und dann mit dem Zeichentool “Freihand” über die vorhandene Farbe 
zeichnen. Sie können auch den Befehl Zoom: größer im Menü Ansicht 
wählen, um das Bild zu vergrößern, und dann die Farbe einzelner Pixel 
ändern. 


Mit dem Befehl Farbe umkehren im Menü Verändern kann die Farbe eines 
ausgewählten Bereichs umgekehrt werden. Auf diese Weise lassen sich z. B. 
schwarze Bereiche weiß darstellen (und umgekehrt). 


Ausschneiden, Beschneiden und Ändern der Skizzengröße 
Sie können einen Bereich aus der Skizze ausschneiden, indem Sie ihn 
auswählen und dann den Befehl Ausschneiden im Menü Bearbeiten wählen. 


So entfernen Sie ungenutzten Platz außerhalb der Skizze: 
° Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Beschneiden. 


EINFÜGEN VON TEXT 


Sie können einen Text in eine Skizze einfügen: 


So fügen Sie Text in ein Bild ein: 

1. Tippen Sie auf T] , oder wählen Sie den Befehl Text einfügen im Menü 
Extras. 

2. Geben Sie den Text ein. Sie können den Text formatieren, bevor Sie ihn 
mit [m], L£] oder [X J einfügen. Mit Hilfe der Schaltfläche Schriftart 
können Sie Schriftart, Schriftgröße und Schriftfarbe sowie die 
Druckposition des Textes festlegen. 

3. Tippen Sie auf die Schaltfläche Einfügen, um den Text in das Bild 
einzufügen. 

4. Nach dem Einfügen in die Skizze ist der Text ausgewählt. Er kann dann 
mit den üblichen Methoden verschoben, vergrößert oder verkleinert 
werden. 

5. Tippen Sie mit dem Stift auf eine andere Stelle des Bildschirms, oder 
drücken Sie die Eingabetaste, um den Text in der Skizze zu fixieren. 
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EINFÜGEN VON CLIPART-BILDERN 


Zum Lieferumfang der Programms “Skizze” gehört eine Galerie mit Clipart- 


Bildern, die Sie ihn Ihre Zeichnungen einfügen können. 

1. Tippen Sie auf |®| , oder wählen Sie den Befehl Clipart im Menü Extras. 
Die Clipart-Palette wird angezeigt. 

Um ein Clipart-Bild auszuwählen, tippen Sie entweder auf das Bild oder 
markieren es mit Hilfe der Pfeiltasten und drücken die Eingabetaste. 
Eingefügte Clipart-Bilder können mit den Funktionen des Programms 
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bearbeitet werden. Sie können z. B. einen gezeichneten Pfeil “f vertikal 
kippen, damit er folgendermaßen aussieht: „4. Wenn Sie das Bild * j 
einmal drehen, sieht es folgendermaßen aus: =. 

Nach dem Einfügen in die Skizze ist das Clipart-Bild ausgewählt. Es kann 
dann mit den üblichen Methoden verschoben, vergrößert oder verkleinert 
werden. 

Tippen Sie mit dem Stift auf eine andere Stelle des Bildschirms, oder 
drücken Sie die Eingabetaste, um das Clipart-Bild in der Skizze zu 
fixieren. 


DRUCKEN VON SKIZZEN 


Die Befehle zum Drucken sind im Menü Datei enthalten. 

° Vor dem Drucken sollten Sie überprüfen, wie das Bild auf der gedruckten 
Seite aussehen wird. Sie können es zu diesem Zweck mit dem Befehl 
Seitenansicht anzeigen. 

° Mit dem Befehl Seite einrichten können Sie das Seitenformat, die 
Ausrichtung und die Ränder ändern sowie eine Kopf- und Fußzeile zur 
Skizze hinzufügen. 

° Wenn das Bild gedruckt werden soll, wählen Sie den Befehl Drucken. 


SKIZZENDATEIEN 


Wenn Sie das Programm “Skizze” zum ersten Mal aufrufen, wird ein leerer 
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Bildschirm angezeigt. Später wird dann nach dem Start automatisch die 
zuletzt erstellte Skizze geöffnet, damit Sie die Arbeit daran fortsetzen können. 


So erstellen Sie eine neue Skizzendatei: 
« Wählen Sie den Befehl Neue Datei im Menü Datei. 


So zeigen Sie eine vorhandene Skizzendatei an: 
° Wählen Sie den Befehl Datei öffnen im Menü Datei. 


Beim Beenden des Programms “Skizze” wird die aktuelle Datei automatisch 
gespeichert. Über den Befehl Weitere im Menü Datei erhalten Sie Zugriff auf 
weitere Befehle: 

° Mit dem Befehl Speichern können Sie die aktuelle Datei jederzeit 
speichern. Der Befehl Speichern unter ermöglicht es, die Datei unter 
einem anderen Namen zu speichern. 

°  Mitdem Befehl Wiederherstellen können Sie alle Änderungen rückgängig 
machen, die seit dem letzten Speichern an der Datei vorgenommen wurden. 
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Daten 


Das Programm “Daten” ermöglicht das Speichern von Informationen in Form 
eines Karteikartensystems, wobei für jede “Karte” ein separater Eintrag 
erstellt wird. 


Beim erstmaligen Start des Programms “Daten” sind die Bezeichner (z.B. 
“Betreff:”, “Notiz!” usw.) so vorgegeben, daß Sie sofort mit dem Erfassen von 
Daten zu einem bestimmten Thema beginnen können. Sie können diese Standard- 
bezeichner verwenden, um Informationen zu verschiedenen Themenbereichen 
in einer oder mehreren Dateien zu speichern. Beispielsweise könnten Sie eine 
Datenbank zu Softwareprodukten einrichten, eine weitere zu interessanten 
Web-Seiten und eine dritte zu Restaurants, die Sie besuchen möchten. 


Wenn Sie Datenbanken einrichten wollen, für die die vorgegebenen 
Bezeichner nicht geeignet sind, können Sie deren Wortlaut jederzeit ändern. 
Weitere Informationen finden Sie unter “Anpassen der Datenbank”. 


HINZUFÜGEN EINES EINTRAGS 


Einträge können in beliebiger Reihenfolge eingegeben und zu einem späteren 
Zeitpunkt alphabetisch sortiert werden. Informationen hierzu finden Sie unter 
“Sortieren von Einträgen”. 


So fügen Sie einen Eintrag hinzu: 

1. Tippen Sie auf die Schaltfläche Neuer Eintrag, oder wählen Sie den 
gleichnamigen Befehl im Menü Bearbeiten. 

2. Geben Sie die gewünschten Informationen in die entsprechenden Felder 
ein. Wenn für einen Bezeichner keine Informationen verfügbar sind, lassen 
Sie das betreffende Feld leer. 

° Tippen Sie auf einen Bezeichner, oder verwenden Sie die Tabulatortaste, 
um zu den gewünschten Feldern zu gelangen. Mit Hilfe der Bildlaufleiste 
zeigen Sie Felder an, die sich momentan nicht auf dem Bildschirm 
befinden. 

3. Während der Eingabe können Sie den Cursor mit den Pfeiltasten im Text 
verschieben. Um eine neue Zeile zu beginnen, drücken Sie die Eingabetaste. 
° Mit der Schaltfläche Objekt können Daten aus anderen Programmen 

eingefügt werden (z. B. eine Skizze). Wählen Sie das zu verwendende 
Programm aus, und öffnen Sie es, um das Objekt zu erstellen. Wenn 
Sie fertig sind, schließen Sie das Programm und kehren zum 
Programm “Daten” zurück. 

4. Nachdem die Eingabe eines Eintrags abgeschlossen ist, tippen Sie auf die 
Schaltfläche Speichern. Daraufhin werden die eingegebenen Daten 
gespeichert, und das Dialogfeld wird geleert, damit Sie einen weiteren 
Eintrag eingeben können. 
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5. Möchten Sie keine weiteren Einträge hinzufügen, tippen Sie auf die 
Schaltfläche Schließen. 


ANZEIGEN VON EINTRÄGEN 


Das Programm “Daten” bietet zwei Ansichten für die Anzeige von Einträgen. 
In der Ansicht “Karte” wird jeder Eintrag auf einer eigenen Seite dargestellt. 
Neben dieser Seite wird im Karten-Browser eine Liste aller Einträge 
angezeigt. Der aktuelle Eintrag ist in dieser Liste mit einem Symbol markiert. 
Die Ansicht “Liste” zeigt die Einträge in Listenform für jeden Eintrag an 
(einem Telefonbuch vergleichbar). 

° Tippen Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Karten oder Liste, 
um die gewünschte Ansicht zu aktivieren. Sie können statt dessen auch 
den entsprechenden Befehl im Menü Ansicht wählen. 

° Tippen Sie in der Ansicht “Karte” im Karten-Browser auf einen 
Eintrag, um diesen anzuzeigen. Sie können auch die Schaltflächen 
Näch. und Vorh. oder die linke und die rechte Pfeiltaste verwenden, 
um zu anderen Einträgen zu gelangen. 

° Inder Ansicht “Liste” blättern Sie mit den Pfeiltasten “Nach unten” 
und “Nach oben” durch die Einträge. Spalten, die sich gegenwärtig 
nicht auf dem Bildschirm befinden, können Sie mit den Bildlaufleisten 
oder den Pfeiltasten nach links bzw. rechts anzeigen. 


SORTIEREN VON EINTRÄGEN 


Die Einträge sind in der Reihenfolge angeordnet, in der sie eingegeben 
wurden. Durch Auswahl von Sortiere nach Bezeichner im Menü Extras 
lassen sich die Einträge alphabetisch sortieren. Sie können nach einzelnen 
oder nach mehreren Bezeichnern sortieren. 

Wenn Sie eine Datenbank für Ihre CDs angelegt haben, können Sie die CDs 
beispielsweise entweder nach dem Bezeichner “Interpret” oder nach dem 
Bezeichner “Titel” sortieren. Es ist auch möglich, nach beiden Bezeichnern zu 
sortieren, zuerst nach “Interpret” und dann nach “Titel”. 


Hinweis! Einzelheiten zum Einrichten einer Datenbank mit mehreren 
Bezeichnern finden Sie unter “Anpassen der Datenbank”. 


ANPASSEN VON DATEN 


Sie können die Reihenfolge der Bezeichner in der Ansicht “Karte” und die 
Reihenfolge der Spalten in der Ansicht “Liste” ändern. Die Anzeige der 
Bezeichner kann ebenfalls geändert werden. 


So ändern Sie die Reihenfolge oder die Anzeige 

für einen Bezeichner oder eine Spalte: 

Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen Bezeichner bzw. 
Einstellungen Spalten. 

Tippen Sie auf die Bezeichner oder Spalten, oder markieren Sie die zu 
ändernden Bezeichner oder Spalten mit der Leertaste. Anschließend haben 
Sie folgende Möglichkeiten: 


er 


» 
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« Verschieben Sie die gewünschten Bezeichner oder Spalten mit den 
Schaltflächen Nach oben und Nach unten relativ zu den anderen 
Bezeichnern bzw. Spalten. 

e Mit der Schaltfläche Aus/Ein können Sie einen Bezeichner oder eine 
Spalte ausblenden, wenn die enthaltenen Informationen nicht in der 
Ansicht “Karte” bzw. “Liste” angezeigt werden sollen. Dies kann für 
vertrauliche Informationen sinnvoll sein, deren Anzeige im Programm 
“Daten” verhindert werden soll. Beim Hinzufügen oder Ändern von 
Einträgen können Sie trotzdem auf die Daten der ausgeblendeten 
Bezeichner oder Spalten zugreifen. 

« Mit Hilfe der Schaltfläche Schriftart können Sie Schriftart und 
Schriftgröße ändern und den Text anders formatieren. 

Außerdem kann die Darstellung der Ansichten “Karte” und “Liste” mit 
Einstellungen Ansicht geändert werden. 


SUCHEN EINES EINTRAGS 


Wenn Sie nach einem oder mehreren Einträgen suchen möchten, geben Sie die 
gesuchten Zeichen in das Feld “Suchen” ein. Die Suchfunktion ist in beiden 
Ansichten verfügbar. 
® Geben Sie Text ein, von dem Sie wissen, daß er im gesuchten Eintrag 
enthalten ist. Drücken Sie die Eingabetaste. Es werden alle Einträge 
angezeigt, die den Text enthalten. 


Hinweis! Gesucht werden die Daten neben den einzelnen Bezeichnern. 
Deshalb werden auch Einträge gefunden, die den Suchtext in einem 
versteckten (ausgeblendeten) Bezeichner enthalten. 


Sie können die Suche beschleunigen, indem Sie die Zahl der zu durchsuchenden 
Bezeichner reduzieren. Gehen Sie dazu folgendermaßen vor: 

« Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Suche nach Bezeichner, und 
markieren Sie die Bezeichner, die in der Suchoperation berücksichtigt 
werden sollen. Verwenden Sie die Leertaste, oder tippen Sie mit dem 
Stift auf Bezeichner, die Sie hinzufügen wollen. Auf die gleiche Weise 
können Sie die Markierung von Bezeichnern wieder entfernen. 


ÄNDERN UND LÖSCHEN VON EINTRÄGEN 


Der Inhalt der einzelnen Einträge kann geändert werden. 


So ändern Sie den Inhalt eines Eintrags: 

1. Wählen Sie den Eintrag aus. Zeigen Sie ihn dazu in der Ansicht “Karte” 
an, oder heben Sie die Zeile des Eintrags in der Ansicht “Liste” hervor. 

2. Tippen Sie auf die Schaltfläche Eintrag bearb., oder wählen Sie den 
entsprechenden Befehl im Menü Bearbeiten. 

3. Nehmen Sie die gewünschten Änderungen vor, und drücken Sie 
Speichern, um sie zu speichern. 


So löschen Sie einen Eintrag: 
1. Wählen Sie den Eintrag wie oben beschrieben aus. 
2. Wählen Sie im Menü Bearbeiten den Befehl Eintrag löschen. 
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Hinweis! Einträge, die versehentlich gelöscht wurden, können mit dem Befehl 
Rückgängig: Löschen im Menü Bearbeiten wiederhergestellt werden. 


ANPASSEN DER DATENBANK 


Mit dem Programm “Daten” können Sie die unterschiedlichsten Arten von 
Informationen speichern, indem Sie eine neue Datei erstellen und dann die 
Bezeichner an die zu verwaltenden Daten anpassen. 


Sie können den Text der Bezeichner ändern, neue Bezeichner hinzufügen und 
vorhandene Bezeichner löschen. Es ist sogar möglich, einen völlig neuen 
Bezeichnersatz für eine Datendatei zu definieren, in der andere Informationen 
als Namen und Adressen gespeichert werden sollen. 


Hinweis! Die Definition der Bezeichner sollte abgeschlossen sein, bevor Sie 
mit der Eingabe der Einträge beginnen. 


So ändern Sie die Bezeichner: 

1. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Bezeichner ändern. 

2. Wählen Sie den gewünschten Bezeichner aus, und wählen Sie dann die 
Schaltfläche Löschen, um ihn zu entfernen, oder die Schaltfläche 
Bearbeiten, um den enthaltenen Text zu ändern. 


Hinweis! Durch das Löschen eines Bezeichners gehen alle enthaltenen Daten 
verloren. 


Hinzufügen von Bezeichnern 

Verwenden Sie Bezeichner ändern und die Schaltfläche Hinzufügen, um 
neue Bezeichner für eine Datenbank zu definieren. Sie können Bezeichner für 
verschiedene Datentypen hinzufügen (Text, Zahlen, Datumsangaben, logische 
Daten usw.) und die Anzahl der Zeichen festlegen, die für den Bezeichner 
eingegeben werden können. 


Über die Schaltfläche Optionen kann gesteuert werden, wie das Programm 
“Daten” die Bezeichnerinformationen verarbeitet (wie viele Zeichen 
beispielsweise zum Sortieren der Einträge benutzt werden). 


Hinweis! Nach der Definition des Bezeichners können der Datentyp und die 
Anzahl der Zeichen (Länge des Textfeldes) nicht mehr geändert werden. Die 
Struktur der Datenbank und die Bezeichnertypen sollten deshalb bereits vor 
dem Beginn der Definition geplant werden. 


DRUCKEN VON DATENEINTRÄGEN 


Alle Dateneinträge und die aktuelle Karte können gedruckt werden. Es ist 
auch möglich, Suchkriterien zu definieren, um eine Teilmenge der Einträge zu 
drucken. 
° Vor dem Drucken der Einträge muß ein Drucker ausgewählt werden. 
Einzelheiten hierzu finden Sie unter “Drucken” im Kapitel “Arbeiten 
mit dem MC 218”. 
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So drucken Sie Dateneinträge: 

1. Wenn eine Teilmenge der Daten gedruckt werden soll, geben Sie 
Suchkriterien ein, um die betreffenden Einträge auszuwählen. Drücken Sie 
die Taste Esc, wenn Sie alle Einträge drucken wollen. 

2. Wählen Sie den Befehl Drucken im Menü Datei: 

° Mit Seite einrichten können Sie das Seitenformat und die Ränder 
festlegen sowie eine Kopf- und Fußzeile hinzufügen. Weitere 
Informationen finden Sie unter “Drucken” in Kapitel “Arbeiten mit 
dem MC 218”. 

° Mit der Option Drucker einrichten geben Sie an, wie die Einträge 
ausgegeben werden sollen. 

° Mit Seitenansicht können Sie anzeigen, wie die Seiten auf dem 
Ausdruck aussehen werden. 

° Durch Auswahl von Drucken starten Sie den Druckvorgang. 
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Ir Comms 


In diesem Abschnitt finden Sie weitere Informationen über das Programm 

Comms des MC 218. Dieses Programm bietet eine Terminal-Emulation und 

ermöglicht Dateiübertragungen zu anderen Computern. Sie können es 

verwenden, um 

« den MC 218 direkt mit einem anderen Computer zu verbinden; 

° mitdem MC 218 über ein Modem auf E-Mail- und BBS-Systeme 
zuzugreifen. 
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Hinweis! Die Dateiübertragungen zwischen dem MC 218 und einem PC läßt 
sich auch mit Hilfe von Ericsson EPOC Connect und dem PC-Verbindungskabel 
bewerkstelligen. Dieses Verfahren erlaubt die Dateikonvertierung zwischen 
dem PC- und dem MC 218-Format. Wenn Sie Ericsson EPOC Connect 
erwerben wollen, wenden Sie sich an den nächsten Ericsson-Distributor. 


ÜBER COMMS 


Comms ist das Kommunikations- und Terminal-Emulations-Programm des 
MC 218. Mit Comms können Sie sich bei entfernten Computern anmelden, 
Modems steuern und den MC 218 als Terminal verwenden, wenn Sie mit 
einem Host-Computer verbunden sind. 

Das Programm verfügt über zwei verschiedene Ansichten: 

« Der Bildschirm der Terminal-Emulation, in dem Sie sich bei entfernten 
Rechnern anmelden und mit ihnen kommunizieren. Wenn Sie Comms zum 
ersten Mal starten, wird dieser Bildschirm angezeigt. 

® Den Scripteditor, mit dem Sie Scripten erstellen können, die Kommunikations- 
vorgänge automatisieren (z. B. das Anmelden bei einem entfernten Host). 


Im Benutzerhandbuch finden Sie eine Einführung zu Terminal-Emulation und 
ihren Funktionen. 


STARTEN VON COMMS 


Comms bietet die Terminal-Emulation und ermöglicht Dateiübertragungen zu 
anderen Computern. 


So starten Sie Comms: 

1. Stellen Sie sicher, daß für “Kommunikation” auf dem MC 218 der Wert 
Aus eingestellt ist. Wählen Sie dazu Kommunikation im Menü Extras 
des Desktops, und vergewissern Sie sich, daß die Zeile Kommunikation 
den Wert “Aus” enthält. 

2. Tippen Sie auf das Symbol Extras und anschließend auf das Programm- 
symbol Comms. 


Nach dem Start von Comms sehen Sie den Bildschirm der Terminal- 
Emulation und die Informationsmeldung Online wird angezeigt. 
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Comms kommuniziert mit anderen Rechnern entweder über den seriellen oder 

über den Infrarot-Anschluß auf der Rückseite des Geräts. Die Meldung in der 

Statusleiste lautet entweder “Online” oder “Offline”, je nachdem, ob gerade 

ein Anschluß aktiv ist. 

° Wenn gegenwärtig kein Anschluß aktiv ist, stellen Sie sicher, daß für 
Kommunikation der Wert “Aus” eingestellt und die Option Anschluss 
aktiv im Menü Transfer aktiviert ist. 


Hinweis! Um die Statusleiste auszublenden, deaktivieren Sie die Option 
Statusleiste im Menü Ansicht. 


So schließen Sie Comms: 
° Wählen Sie Beenden im Menü Datei. 


DIE TERMINAL-EMULATION 


Im Bildschirm der Terminal-Emulation können Sie 

« den MC 218 auf die Kommunikation mit einem entfernten Rechner 
vorbereiten; 

« Verbindungen zu entfernten Rechnern herstellen und beenden; 

« Zeichen eingeben, die über den Kommunikationsanschluß an den 
entfernten Rechner oder das Modem gesendet werden. Die Zeichen, die 
Sie auf dem MC 218 eingeben oder von entfernten Rechnern empfangen, 
werden im Bildschirm der Terminal-Emulation angezeigt. 


Hinweis! Die Anzeige der Zeichen, die Sie auf dem MC 218 eingeben, nennt 
man ‘lokales Echo’. Um das lokale Echo zu deaktivieren, wählen Sie 
Übersetzungen im Menü Extras und deaktivieren die Option Lokales Echo. 


« Dateien senden und empfangen 


KOMMUNIKATION MIT ENTFERNTEN RECHNERN 


Bevor Sie eine Verbindung herstellen, müssen Sie dafür sorgen, daß die 

Kommunikationseinstellungen des MC 218 den Einstellungen des Zielgerätes 

entsprechen. Mit dem Befehl Einstellungen Kommunikation im Menü 

Extras oder mit der Schaltfläche Einricht. in der Symbolleiste legen Sie die 

folgenden Kommunikationsparameter fest: 

°  Verwendeter Kommunikationsanschluß 

°  Baudrate (die Geschwindigkeit des Datentransfers zwischen den beiden 
Rechnern) 

° Anzahl der Daten- und Stopbits 

° Parität 

° Handshake-Optionen 


Kommunikationsanschluß 
Stellen Sie für die Option Anschluss einen der folgenden Werte ein: 

°  Seriell 0. Bei dieser Einstellung findet die Verbindung über den 
seriellen Anschluß auf der Rückseite des Rechners statt (wenn Sie 
beispielsweise mit Hilfe des PC-Verbindungskabels und eines 
Adapters ein Modem angeschlossen haben). 
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° Infrarot. Mit dieser Einstellung starten Sie eine Infrarot- 
Kommunikationsverbindung. 


Baudrate 

Der MC 218 kann Daten mit bis zu 115200 Bit pro Sekunde übertragen. 
Wählen Sie unter Baudrate im Dialogfeld “Einstellungen Kommunikation” 
die gewünschte Geschwindigkeit. Vergewissern Sie sich, daß die Geschwindig- 
keit für den MC 218 der Einstellung auf dem entfernten Rechner entspricht. 
Auch die maximale Geschwindigkeit des verwendeten Modems sollte nicht 
überschritten werden. 


Hinweis! Modems der neueren Generation können die Geschwindigkeit eines 
Datentransfers selbst ermitteln und sich darauf einstellen. Bei älteren 
Modellen müssen Sie die Geschwindigkeit möglicherweise exakt vorgeben. 


Datenbits, Stopbits und Parität 

Die Einstellungen für Datenbits, Stopbits und Parität bestimmen, wie jedes 

Zeichen vor der Übertragung in Bits konvertiert wird. 

« Wählen Sie für die Anzahl der Datenbits die gleiche Einstellung wie auf 
dem entfernten Rechner. 

° Wählen Sie für die Anzahl der Stopbits die gleiche Einstellung wie auf 
dem entfernten Rechner. Im Normalfall reicht 1 Stopbit aus. Bei 
geringeren Baudraten (300 oder weniger) oder bei der Kommunikation mit 
bestimmten Geräten können jedoch 2 Stopbits erforderlich sein. Die 
vorsorgliche Verwendung von 2 Stopbits setzt zwar die Übertragungsrate 
geringfügig herab, schaltet jedoch Fehler zuverlässig aus. Der umgekehrte 
Fall (1 Stopbit, wenn 2 erforderlich sind) stellt dagegen eine typische 
Fehlerquelle dar. 

° Mögliche Einstellungen für die Parität sind “Keine”, “Gerade” und 
“Ungerade”. Stellen Sie sicher, daß die Einstellung der auf dem entfernten 
Rechner entspricht. 


Handshake 
Mit den Kontrollkästchen auf der Seite Handshake im Dialogfeld 
“Einstellungen Kommunikation” können Sie folgende Handshake-Optionen 


festlegen: 

°  XON/XOFF 
° RTS/CTS 

« DSR/DTR 

« DCD 


Bei der Kommunikation über ein Modem sollten Sie normalerweise die 

Einstellungen XON/XOFF, DSR/DTR und RTS/CTS verwenden, obwohl dies 

auch von den Einstellungen des entfernten Rechners und den Anweisungen 

des Modemherstellers abhängen kann. 

« Der Handshake wird gelegentlich auch als Flußsteuerung bezeichnet. 

° Um die Hardware-Flußsteuerung zu aktivieren, markieren Sie das 
Kontrollkästchen RTS/CTS. 
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Typ der Terminal-Emulation 

Comms kann sowohl ein reines TTY- als auch ein VT100-Terminal 

emulieren. 

° Um eine der beiden Emulationen zu verwenden, wählen Sie im Menü 
Extras den Befehl Terminal-Emulation. Wählen Sie für die Option Zu 
emulierendes Terminal entweder “TTY” oder “VT100”. 


Sie können die Breite und die Höhe des Bildschirms verändern, indem Sie im 
Dialogfeld “Terminal-Emulation” die Anzahl der darzustellenden Zeichen 
festlegen. Wenn Ihre Einstellungen für Höhe oder Breite mehr Zeichen umfassen, 
als in der aktuellen Vergrößerung am Bildschirm dargestellt werden können, 
erreichen Sie die nicht sichtbaren Bereiche des Bildschirms mit Hilfe der 
Bildlaufleisten. 


Hinweis! Um die Bildlaufleisten auszublenden, deaktivieren Sie die Option 
Bildlaufleisten im Menü Ansicht. 


°  Mitdem Befehl Bildschirm löschen im Menü Bearbeiten können Sie alle 
angezeigten Zeichen löschen. 


Spezielle Codes 

Das Zeichen, das gesendet wird, wenn der Benutzer die Eingabetaste drückt, 

unterscheidet sich von Computer zu Computer. Comms fügt in der 

Standardeinstellung sowohl ein- als auch ausgehenden Wagenrücklaufzeichen 

ein Zeilenvorschubzeichen hinzu. 

° So ändern Sie die Voreinstellung: Wählen Sie Übersetzungen im Menü 
Extras, und aktivieren oder deaktivieren Sie die Optionen LF zu 
eingehendem CR hinzufügen und LF zu ausgehendem CR hinzufügen. 


HERSTELLEN EINER VERBINDUNG 
ZU EINEM ANDEREN RECHNER 


Es gibt drei Möglichkeiten, den MC 218 mit Hilfe von Kommunikations- 
anschlüssen mit einem anderen Rechner zu verbinden: 


« Direkte Verbindung zu einem anderen Rechner 
« Verbindung über ein Modem 
« Verbindung über Infrarot 


Direkte Verbindung zu einem anderen Rechner 

So verbinden Sie den MC 218 direkt mit einem anderen Rechner, z. B. einem 

PC: 

1. Schließen Sie das PC-Verbindungskabel an den seriellen Anschluß auf der 
Rückseite des MC 218 und an einen COM-Anschluß des PCs an. Wenn 
Sie Ericsson EPOC Connect verwenden, haben Sie diese Verbindung 
vermutlich bereits eingerichtet. Notieren Sie, mit welchem COM- 
Anschluß des PCs das Kabel verbunden ist. 

2. Stellen Sie sicher, daß auf keinem der beiden Rechner Software läuft, die 
auf die Kommunikationsanschlüsse zugreift. Vergewissern Sie sich, daß 
auf dem PC nicht Ericsson EPOC Connect ausgeführt wird. Stellen Sie 
sicher, daß beim MC 218 für Kommunikation der Wert “Aus” eingestellt 
ist und derzeit keine Infrarot-Übertragung stattfindet. 
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3. Starten Sie auf dem MC 218 das Programm Comms und auf dem anderen 
Rechner ein geeignetes Terminal-Programm. Unter Windows 95 können 
Sie beispielsweise HyperTerminal verwenden. 

4. Weisen Sie der Software auf beiden Rechnern die entsprechenden 
Anschlüsse zu, und stellen Sie identische Werte für Baudrate, Daten- und 
Stopbits, Parität und Handshake ein. Die beiden Rechner können nun 
Zeichen und Dateien austauschen. 


Einrichten von HyperTerminal für die Verbindung mit dem MC 218 


Hinweis! Wenn Sie HyperTerminal zum ersten Mal für eine Verbindung mit 
dem MC 218 verwenden, müssen Sie eine ‘neue Verbindung’ erstellen. Gehen 
Sie dazu folgendermaßen vor: 


1. Wählen Sie HyperTerminal unter Programme|Zubehör im Menü Start, 
und doppelklicken Sie auf das Symbol Hypertrm. Wählen Sie ein Symbol 
aus, und weisen Sie der Verbindung einen Namen zu, z. B. Mein MC 218. 

2. Vergewissern Sie sich, daß im Dialogfeld “Rufnummer” die Zeile 
Verbinden über den COM-Anschluß enthält, an den das PC-Verbindungs- 
kabel angeschlossen ist. 

3. Im Dialogfeld “Einstellungen” können Sie die Kommunikationseinstellungen 
an die Einstellungen des MC 218 anpassen. Im Feld “Datenflußkontrolle” 
entspricht die Option Hardware der Option RTS/CTS auf der Seite 
“Handshake” im Dialogfeld “Einstellungen Kommunikation” von 
Comms. 


Wenn die Verbindung eingerichtet ist 

Sobald Sie die Verbindung eingerichtet haben, werden Zeichen, die Sie auf 
dem MC 218 eingeben, am Bildschirm des PCs angezeigt. Zeichen, die Sie 
am PC eingeben, erscheinen im Bildschirm der Terminal-Emulation von 
Comms. Mit Hilfe dieser Verbindung können Sie nun Dateien von einem 
Rechner zum anderen übertragen. Weitere Informationen finden Sie im 
Abschnitt “Senden und Empfangen von Dateien”. 


Hinweis! Mit den Befehlen Kopieren und Einfügen im Menü Bearbeiten 
können Sie wie gewohnt Text mit anderen MC 218-Programmen austauschen. 
Wenn Sie im Bildschirm der Terminal-Emulation Text einfügen, wird dieser an 
den entfernten Rechner gesendet. Diesen Vorgang bezeichnet man auch als 
‘Einfügen auf dem Host’. 


Wenn Sie die Kommunikationssitzung beendet haben, können Sie 

« die Einstellungen auf dem anderen Rechner speichern. In HyperTerminal 
dient dazu der Befehl Speichern im Menü Datei. 

° die Kommunikationseinstellungen des MC 218 speichern. Verwenden Sie 
dazu den Befehl Einstellungen speichern unter im Menü Datei. Weisen 
Sie der Datei einen aussagekräftigen Namen zu, z. B. “MC 218 zu PC”. 


Wenn Sie die Kommunikation zwischen den beiden Rechnern das nächste 
Mal starten wollen, verwenden Sie einfach den Befehl Einstellungen laden 
im Menü Datei von Comms. Auf dem anderen Rechner klicken Sie auf das 
entsprechende Symbol im Ordner “HyperTerminal”. 
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VERBINDUNG ÜBER EIN MODEM 


Die Verbindung des MC 218 mit einem anderen Rechner über ein Modem 
unterscheidet sich von einer Direktverbindung nur darin, daß die Signale über 
eine Telefonleitung mit einem Modem an jedem Ende übertragen werden. 
Dabei sind folgende Details zu beachten: 


Die verwendete Baudrate darf die maximale Übertragungsgeschwindigkeit 
der beiden Modems nicht überschreiten. 

Das Modem, mit dem der MC 218 verbunden ist, muß korrekt initialisiert 
werden. 


So starten Sie eine Verbindung: 


. Verbinden Sie den MC 218 mit Hilfe des PC-Anschlußkabels und eines 


Adapters mit dem Modem. Weitere Informationen erhalten Sie vom 
Ericsson-Distributor. Schließen Sie das Modem an eine Telefonbuchse an. 
Wählen Sie in “Comms” die Kommunikationseinstellungen, die der 
maximalen Geschwindigkeit des Modems und den Einstellungen auf dem 
entfernten Rechner entsprechen. 

Beginnen Sie die Kommunikation mit dem Modem, indem Sie 

AT 

eingeben und die Eingabetaste drücken. Im Bildschirm der Terminal- 
Emulation sollte als Antwort des Modems OK angezeigt werden. Ist dies 
nicht der Fall, überprüfen Sie, ob die Kabel korrekt angeschlossen sind 
und die Kommunikationseinstellungen den Angaben des Modem- 
Herstellers entsprechen. 


. Geben Sie einen für das Modem geeigneten Initialisierungsstring ein, und 


drücken Sie die Eingabetaste. Der String kann beispielsweise ATZ oder 
AT&F lauten. Weitere Informationen finden Sie im Handbuch zum 
Modem. 


. Geben Sie ATDT und die Telefonnummer (einschließlich der Vorwahl) des 


Modems ein, das angewählt werden soll. Wenn das andere Modem 
antwortet, sehen Sie im Terminal-Fenster die Meldung CONNECT. Sie 
können sich nun bei dem anderen Rechner anmelden. Dazu müssen Sie 
möglicherweise einige Male die Eingabetaste drücken, bis eine Eingabe- 
aufforderung angezeigt wird (eine Textzeile wie etwa username: durch 
die der entfernte Rechner mitteilt, daß er eine Eingabe erwartet). 

Bei der Kommunikation mit einem entfernten Host werden die Zeichen 
manchmal schneller empfangen, als sie gelesen werden können. Mit dem 
Befehl Unterbrechen im Menü Transfer können Sie eingehende 
Informationen zeitweise anhalten. Wenn Sie erneut Unterbrechen 
wählen, wird die Übertragung fortgesetzt. 


Hinweis! Wenn Sie die Einstellung für den Handshake nicht frei wählen 
können und die Anzeige des MC 218 zeitweilig unterbrochen wird, während 
der andere Rechner weiterhin sendet, gehen möglicherweise Daten verloren. 
In diesem Fall sollten Sie die Baudrate so herabsetzen, daß Sie die eingehenden 
Zeichen auch ohne Unterbrechung lesen können. 
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VERBINDUNG ÜBER INFRAROT 


Sie können mit einem anderen MC 218 oder einem infrarotfähigen PC bzw. 

Modem kommunizieren, indem Sie “Comms” und den Infrarot-Anschluß des 

MC 218 verwenden. Gehen Sie dazu folgendermaßen vor: 

« Wählen Sie Einstellungen Kommunikation im Menü Extras, und 
weisen Sie als Anschluß den Wert “Infrarot” zu. 

« Vergewissern Sie sich, daß der andere Rechner bereit ist, via Infrarot mit 
dem MC 218 zu kommunizieren. Die Verbindung funktioniert wie mit 
einem PC-Verbindungskabel. 


Da Sie bei einer gewöhnlichen Infrarot-Übertragung zwischen zwei MC 218- 
Rechnern nicht die Möglichkeit haben, mehrere Dateien auf einmal zu senden 
oder zu empfangen, ist die zuvor beschriebene Direktverbindung vorzuziehen. 
In diesem Fall können Sie in “Comms” das Protokoll YModem verwenden, 
das die Übertragung mehrerer Dateien in einem Schritt erlaubt. 


UNTERBRECHEN VON VERBINDUNGEN 


Mit dem Befehl Auflegen im Menü Transfer beenden Sie die aktuelle 
Verbindung. Wenn Sie über ein Modem verbunden sind, legt das Modem auf. 


SENDEN UND EMPFANGEN VON DATEIEN 


Sobald Sie die Verbindung zu einem anderen Rechner eingerichtet haben, 
können Sie mit “Comms” Dateien senden und empfangen. Der andere 
Rechner muß eines der folgenden Protokolle unterstützen: 

° ASCI 

° XModem 

°  YModem (Stapelübertragung) 


Das Protokoll ASCII eignet sich für die Übertragung von reinem Text. Wenn 
die Möglichkeit besteht, sollten Sie zum Dateitransfer jedoch die Protokolle 
XModem oder YModem (Stapelübertragung) verwenden, da diese eine 
Fehlerprüfung beinhalten. Mit dem Protokoll YModem (Stapelübertragung) 
können Sie sogar mehrere Dateien in einem Schritt übertragen. 


Hinweis! Bei der Übertragung von Dateien ist es wichtig, daß beide Rechner 
dasselbe Protokoll verwenden, da andernfalls die Informationen nicht korrekt 
interpretiert werden können. Das Protokoll wird im Feld Protokoll der 
Dialogfelder Datei senden und Datei empfangen festgelegt. 


SENDEN EINER DATEI 


So senden Sie eine Datei an einen entfernten Rechner, nachdem Sie eine 
Verbindung eingerichtet haben: 

1. Wählen Sie Datei senden im Menü Transfer, oder tippen Sie auf die 
Schaltfläche Datei senden in der Symbolleiste. 

Wählen Sie im Dialogfeld Datei senden das Transferprotokoll. 
Vergewissern Sie sich, daß der entfernte Rechner das Protokoll unterstützt 
und empfangsbereit ist. 
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3. Geben Sie mit Hilfe der Felder Name, Ordner und Disk an, welche Datei 
Sie senden wollen. 

4. Wählen Sie auf dem MC 218 OK, und bereiten Sie den anderen Rechner 
darauf vor, die Datei zu empfangen. Führen Sie diese Aktionen möglichst 
zeitgleich durch. 


Senden mehrerer Dateien 


So senden Sie mehrere Dateien: 

1. Erstellen Sie einen eigenen Ordner mit allen Dateien, die Sie senden 
wollen, und wählen Sie Datei senden im Menü Transfer. 

2. Wählen Sie als Protokoll YModem (Stapelübertragung), und geben Sie im 
Feld “Ordner” den Ordner an, der die zu sendenden Dateien enthält. 

3. Drücken Sie im Feld “Name” die Tabulatortaste. Markieren Sie bei 
gedrückter Umschalttaste mit Hilfe der Taste Unten alle Dateien im 
Ordner, und drücken Sie die Eingabetaste. Drücken Sie OK, und bereiten 
Sie den anderen Rechner darauf vor, die Dateien zu empfangen. 


EMPFANGEN EINER DATEI 


So empfangen Sie eine Datei von einem entfernten Rechner, 


nachdem Sie eine Verbindung eingerichtet haben: 

1. Wählen Sie Datei empfangen im Menü Transfer, oder tippen Sie auf die 
Schaltfläche Datei empfangen in der Symbolleiste. 

2. Wählen Sie im Dialogfeld “Datei empfangen” das Transferprotokoll. 
Vergewissern Sie sich, daß der entfernte Rechner beim Senden der Datei 
dieses Protokoll verwendet. 

3. Wählen Sie den Ordner aus, in dem die Datei gespeichert werden soll. 
Wenn Sie als Protokoll ASCH oder XModem verwenden, müssen Sie 
zusätzlich einen Dateinamen angeben. (Bei Übertragungen mit YModem 
wird der Dateiname vom sendenden Rechner übergeben.) 

4. Wählen Sie auf dem MC 218 OK, und veranlassen Sie den anderen 
Rechner, die Datei zu senden. Führen Sie diese Aktionen möglichst 
zeitgleich durch. 


So empfangen Sie mehrere Dateien: 

« Führen Sie die obigen Schritte durch. Verwenden Sie dabei das Protokoll 
YModem (Stapelübertragung). Stellen Sie sicher, daß der andere Rechner 
beim Senden der Dateien dasselbe Protokoll verwendet. Nach Abschluß 
der Übertragung finden Sie die Dateien im angegebenen Zielordner. 


Hinweis! Wenn Sie .OPO-Dateien oder andere Dateien empfangen, die 
normalerweise eine Erweiterung im Dateinamen haben, sollten Sie im Namen 
Jeder empfangenen Datei auch diese Erweiterung angeben. Der MC 218 kann 
die Dateien sonst möglicherweise nicht ordnungsgemäß ausführen. 


Während eine Datei gesendet oder empfangen wird, informiert Sie ein Dialogfeld 
über den Fortgang der Übertragung. Nach Abschluß der Übertragung zeigt 
“Comms” die Meldung “File transfer succeeded” an und kehrt zum Bildschirm 
der Terminal-Emulation zurück. 
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Hinweis! Sie können einen Transfer jederzeit abbrechen, indem Sie im 
Dialogfeld “Dateitransfer” auf die Schaltfläche Abbrechen tippen. 


Wenn der MC 218 eine Datei empfangen soll und innerhalb einer bestimmten 
Zeit keine Übertragung stattfindet, wird die Verbindung wegen Zeitüberschreitung 
beendet. Während einer Übertragung kann keine Zeitüberschreitung ausgelöst 
werden. 


Empfangen von Daten ohne Protokoll 

Wenn Sie Daten von einem entfernten Rechner als reine ASCII-Zeichen 
empfangen (z. B. beim Lesen der E-Mail auf einem Server), können Sie diese 
Übertragung in einer Datei protokollieren. 


So zeichnen Sie eine Übertragung in einer Datei auf: 

1. Wählen Sie Aufzeichnen im Menü Transfer, und vergeben Sie einen 

Dateinamen. 

° Wenn die neuen Daten an das Ende einer vorhandenen Datei angehängt 
werden sollen, geben Sie den Namen dieser Datei an, und aktivieren 
Sie die Option Anhängen. 

° Um eingehende Steuerzeichen in der Protokolldatei mit spitzen 
Klammern zu umgeben (z. B. <13> für ein Wagenrücklaufzeichen), 
aktivieren Sie die Option Debug-Modus. 

2. Um die Protokollierung zu beenden, deaktivieren Sie die Menüoption 

Aufzeichnen. 


Die Protokolldatei wird als Textdatei gespeichert. Sie können Textdateien in 
Word anzeigen. Wählen Sie dazu Weitere » Textdatei importieren im 
Menü Datei. 


Wenn beim Datentransfer ohne Protokoll Probleme auftreten, sollten Sie auf 
beiden Rechnern eine niedrigere Baudrate einstellen. 


FUNKTIONSTASTEN-SYMBOLLEISTE 


“Comms” verfügt über eine Funktionstasten-Symbolleiste mit einer Anzahl 
von Schaltflächen, die Sie mit Befehlen belegen können. Indem Sie den 
Schaltflächen Befehle zuweisen, die Sie beim Herstellen einer Verbindung 
benötigen, können Sie diesen Vorgang beschleunigen und vereinfachen. 


So blenden Sie die Funktionstasten-Symbolleiste ein: 
° Wählen Sie Symbolleiste » Funktionstasten im Menü Ansicht. 
Die Schaltflächen, die mit Fl bis F5 bezeichnet sind, können eigenständig 
oder in Verbindung mit den Tasten Umschalt oder Strg verwendet werden. 
Daraus ergeben sich 15 mögliche Kombinationen. 


So weisen Sie einer Funktionstaste einen Befehl zu: 

1. Wählen Sie Funktionstasten im Menü Extras, und geben Sie den 
entsprechenden Befehlsstring ein. 

2. Mit Hilfe des Feldes Status können Sie einer Funktionstaste in 
Kombination mit den Tasten Umschalt oder Strg weitere Befehle 
zuweisen. Drücken Sie OK. 
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Folgende Arten von Befehlsstrings sind erlaubt: 

« Text: Textin einfachen Anführungszeichen, der an den entfernten Rechner 
gesendet werden soll, z. B. ‘get mail’ 

° Scriptnamen: Der vollständige Pfadname eines Scripts, das ausgeführt 
werden soll (z. B. C:\Commsstuff\Scripts\BBS.scr). 


Weitere Informationen über Scripte finden Sie in der MC 218-Referenz auf 
der Mobile Internet-Seite von Ericsson. 


So verwenden Sie eine ‘programmierte’ Funktionstaste: 
° Tippen Sie einfach auf die entsprechende Schaltfläche (gegebenenfalls bei 
gedrückter Umschalt- oder Strg-Taste). 


Zu “Comms” gehört ein Scripteditor, mit dem Sie Anweisungslisten erstellen 
können. Mit solchen Listen lassen sich bestimmte Vorgänge (z. B. die 


Anmeldung bei einem entfernten Rechner) automatisieren. Mit einem Script 
können Sie alle Aspekte einer Verbindung auf die gleiche Weise steuern, wie 
es normalerweise im Bildschirm der Terminal-Emulation geschieht (z. B. 
Kommunikationseinstellungen und Dateitransfer). 


In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie Scripte erstellen und mit ihnen 
arbeiten. Am Ende finden Sie ein vollständiges Glossar mit allen Befehlen der 
Scriptsprache. 


ARBEITEN MIT SCRIPTEN 


So erstellen Sie ein neues Script: 
1. Wählen Sie Neues Script im Menü Scripte. Geben Sie einen Namen und 
einen Pfad für das Script ein, und wählen Sie OK. 


Hinweis! Scriptnamen müssen die Erweiterung .scr besitzen. Wenn Sie ein 
Script speichern, fügt “Comms” dem Namen automatisch diese Erweiterung 
hinzu. 


2. Comms startet den Scripteditor. Sie können nun das Script eingeben. 
3. Tippen Sie auf Speichern, um zum Hauptbildschirm von “Comms” 
zurückzukehren. 


Wenn Sie ein neues Script erstellen (beispielsweise für die Anmeldung bei 
einem BBS-System), empfiehlt es sich, zunächst den Anmeldevorgang zu 
protokollieren. Wählen Sie dazu Aufzeichnen im Menü Transfer. Dadurch 
werden alle Eingabeaufforderungen aufgezeichnet, die der entfernte Rechner 
sendet. Dieses Protokoll kann dann als Ausgangspunkt für das Script 
verwendet werden. 


So bearbeiten Sie ein vorhandenes Script: 

1. Wählen Sie Script öffnen im Menü Scripte, und wählen Sie das Script, 
das Sie bearbeiten wollen. Wählen Sie OK. 

2. Wenn Sie mit der Bearbeitung des Scripts fertig sind, tippen Sie auf 
Speichern, oder weisen Sie der neuen Version mit Speichern als einen 
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anderen Namen zu. “Comms” kehrt zum Bildschirm der Terminal- 
Emulation zurück. 


Hinweis! Sie können die Schrift- und Zeichengröße im Scripteditor anpassen, 
indem Sie bei gedrückter Umschalt- und Strg-Taste die Taste F drücken. Im 
Dialogfeld Set font finden Sie alle entsprechenden Optionen. 


Das Beispielscript 

Zum Lieferumfang des MC 218 gehört ein Beispielscript, in dem ein Großteil 
der Funktionen verwendet wird, die Ihnen in der Scriptsprache zur Verfügung 
stehen. 


So greifen Sie auf das Beispielscript zu: 

° Wählen Sie Standarddateien erstellen im Menü Extras. Geben Sie an, in 
welchem Ordner “Comms” das Beispielscript ablegen soll, und drücken 
Sie OK. 


Das Script heißt Cix.scr. Es führt eine Anmeldung bei CIX durch, kann aber 

leicht für andere Dienste modifiziert werden. 

° Sie haben ein Konto bei CIX: Wenn Sie das Script zum ersten Mal 
ausführen, werden Sie nach der Einwahlnummer, dem Benutzernamen und 
dem Kennwort gefragt. Diese Informationen werden in der Datei 
Cixnames abgelegt. Anschließend wird ein Menü mit verschiedenen 
Optionen angezeigt, z. B. Download mail and log off und Change logon 
details. Wenn Ihr MC 218 und das Modem korrekt eingestellt und 
verbindungsbereit sind, wählen Sie einfach die gewünschte Option, um die 
Verbindung herzustellen. 

° Siehaben kein Konto bei CIX: Bearbeiten Sie das Script, und passen Sie 
es an Ihren eigenen Dienst an. Verwenden Sie dazu den Befehl Script 
öffnen im Menü Scripte. 


Prüfen von Scripten 


“Comms” verfügt über eine integrierte Syntaxprüfung, die Ihre Scripte nach 
Fehlern durchsucht. Aus Gründen der Zeitersparnis empfiehlt es sich, vor dem 
Einsatz eines Scripts immer eine Syntaxprüfung durchzuführen. 


So überprüfen Sie ein Script: 
° Wählen Sie Syntaxprüfung im Menü Scripte, und geben Sie an, welches 
Script geprüft werden soll. 


Wenn ein Fehler auftritt, setzt der Scripteditor den Cursor an die entsprechende 
Stelle im Script und teilt Ihnen das Problem mit. 


Ausführen von Scripten 

Sobald Sie ein Script erstellt haben, können Sie es auf folgende Weise 

ausführen: 

° Wählen Sie Script starten im Menü Scripte, und geben Sie im Dialogfeld 
Script starten das gewünschte Script an. 


Während der Ausführung eines Scripts wird sein Name in der Statusleiste am 
unteren Rand des Bildschirms der Terminal-Emulation angezeigt. 
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So beenden Sie ein Script: 
° Wählen Sie Script beenden im Menü Scripte. 


Wenn ein Script beendet ist, befinden Sie sich wieder im Bildschirm der 
Terminal-Emulation. Sie können ein weiteres Script ausführen, indem Sie 
einfach erneut Script starten wählen. Außerdem gibt es die Möglichkeit, ein 
Script aus einem anderen Script heraus zu starten. Wie Sie dies 
bewerkstelligen, erfahren Sie unter CALL im Glossar. 


Hinweis! Sie können ein Script nur starten, wenn der Kommunikationsanschluß 
aktiv ist. Vergewissern Sie sich, daß die Option Anschluss aktiv im Menü 
Transfer des Bildschirms der Terminal-Emulation aktiviert ist. 
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Bomben 


“Bomben” ist ein Spiel, in dem es um Geschwindigkeit und logisches Denken 
geht. Das Ziel des Spiels besteht im schnellstmöglichen Entdecken und 
Markieren der Position aller “Bomben” in einem Raster aus Quadraten. Dabei 
darf keine der Bomben fälschlicherweise gezündet werden. 

Sie können eine Schwierigkeitsstufe (Einfach, Mittel, Schwer) und eine der 
fünf Rastergrößen über die Schaltfläche Stufe in der Symbolleiste einstellen. 
In den höheren Schwierigkeitsstufen befinden sich mehr Bomben im Raster. 
Mit der Schwierigkeitsstufe “Benutzerdefiniert” können Sie die Anzahl der 
Bomben festlegen. 


Das Spiel 
Sie können ein Quadrat “testen”, indem Sie es aufdecken. 


So testen Sie ein Quadrat: 

° Markieren Sie ein Quadrat, indem Sie darauf tippen oder es mit den 
Pfeiltasten auswählen. Tippen Sie dann erneut auf das Quadrat, oder 
drücken Sie die Leertaste, um es aufzudecken. 


Wenn Sie ein Quadrat aufdecken, unter dem sich eine Bombe verbirgt, ist das 
Spiel verloren. Befindet sich unter dem Quadrat keine Bombe, wird nach dem 
Aufdecken die Anzahl der Bomben unter den acht benachbarten Quadraten 
angezeigt. Sobald Sie ein leeres Quadrat aufdecken, werden automatisch auch 
die acht umgebenden Quadrate aufgedeckt, da sich unter diesen keine 
Bomben befinden können. 


Vermuten Sie unter einem Quadrat eine Bombe, markieren Sie es mit einer 
Flagge. 


So markieren Sie ein Quadrat: 

° Halten Sie die Umschalttaste gedrückt, und tippen Sie auf das Quadrat. Sie 
können das Quadrat auch markieren und dann auf die Flaggenecke klicken 
oder die Eingabetaste drücken. Auf diese Weise können Sie auch eine 
bereits gesetzte Flagge entfernen. 


Wenn Sie sicher sind, daß alle ein Quadrat mit Zahl umgebenden Bomben mit 
einer Flagge markiert sind, können Sie das Quadrat durch Tippen oder mit der 
Leertaste auswählen, um die verbleibenden Quadrate aufzudecken. 


Wertung 

Die Wertung ergibt sich aus der Zeit, die Sie zum Entdecken aller Bomben 
benötigen. Die zwei besten Zeiten jeder Schwierigkeitsstufe werden 
zusammen mit dem Namen des Spielers in der Liste Bestzeiten gespeichert. 
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Anpassen des MC 218 


Sie können Ihren MC 218 individuell anpassen, indem Sie Einstellungen 
vornehmen, eine ID und ein Kennwort einrichten und neue Software laden. 
Die meisten Anpassungen erfolgen über die Systemsteuerung. 


EINGEBEN VON BENUTZERINFORMATIONEN 


Es ist sinnvoll, persönliche Daten als “Benutzerinformationen” einzugeben, 
damit Ihr MC 218 bei Verlust an Sie zurückgegeben werden kann. 


So geben Sie Benutzerinformationen ein: 
1. Tippen Sie in der Symbolleiste des Desktop-Bildschirms auf Syst.steuer.. 
2. Tippen Sie in der Systemsteuerung zweimal auf das Symbol “Kennwort”. 
3. Tippen Sie auf Ben.-Info, und geben Sie die gewünschten Daten ein. Bei 
den vorgegebenen Einträgen handelt es sich lediglich um Vorschläge, die 
Sie ändern können. 
4. Wählen Sie Fertig, um das Dialogfeld zu schließen. 
Sie können dann festlegen, ob die Benutzerinformationen beim Einschalten, 
einmal pro Tag oder nie angezeigt werden sollen. Die Benutzerinformationen 
können durch Auswahl von Benutzer im Menü Informationen auf dem 
Desktop jederzeit angezeigt werden. 


KENNWÖRTER 


Unter Umständen ist es für Sie sinnvoll, ein Systemkennwort festzulegen, 
damit niemand auf die Dateien auf der internen Disk des MC 218 zugreifen 
kann. 


So legen Sie ein Systemkennwort fest: 

Tippen Sie in der Symbolleiste des Desktop-Bildschirms auf Syst.steuer.. 
Tippen Sie zweimal auf das Symbol “Kennwort”. 

Wählen Sie für die Option “Benutzer-Info anzeigen” den Wert “Immer”. 
Aktivieren Sie die Option “Nach Kennwort fragen”. 

Geben Sie das Kennwort zweimal zur Bestätigung ein, und drücken Sie 
OK. 

Ihr Kennwort ist jetzt festgelegt. Es wird bei jedem Einschalten des MC 218 
abgefragt. Eine Abfrage erfolgt auch dann, wenn Sie das Kennwort ändern 
möchten. 


ma > m 


Tip! Mit dem Systemkennwort können keine Dateien geschützt werden, die 
sich auf CompactFlash-Cards befinden oder die auf andere Geräte kopiert 
wurden. 


Hinweis! Wenn Sie das Systemkennwort vergessen haben, müssen Sie das 
Gerät zurücksetzen. Dabei gehen alle auf der Disk gespeicherten Dateien 
verloren. 
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Sie können andere Personen daran hindern, Ihre Word- oder Tabellendateien 
zu öffnen, indem Sie für jede Datei ein Kennwort festlegen. Dies wäre zu 
empfehlen, wenn Sie beispielsweise Ihre persönlichen Finanzen in einer 
Tabellendatenbank gespeichert haben. 


So legen Sie ein Kennwort für eine Datei fest: 

1. Wenn Sie die Datei geöffnet haben, wählen Sie im Menü Datei den Befehl 
Kennwort. 

2. Geben Sie Ihr Kennwort zweimal zur Bestätigung ein. 

3. Drücken Sie OK. Die Datei wird sofort mit dem Kennwort gespeichert. 
Wenn Sie die Datei öffnen möchten, werden Sie nach dem Kennwort gefragt. 


Tip! Das Kennwort schützt eine einzelne Datei auch dann, wenn Sie sie auf 
eine CompactFlash-Card oder auf ein anderes Gerät verschieben. Wenn Sie 
die Datei kopieren, wird auch die Kopie durch dieses Kennwort geschützt. 
Das Kennwort verhindert zudem, daß die Datei auf einem PC in ein anderes 
Format konvertiert wird. 


Hinweis! Wenn Sie das Kennwort für eine Datei vergessen haben, können Sie 
die Datei nicht mehr öffnen. 


ANPASSEN DES DESKTOPS 


Mit den Befehlen im Menü Ansicht können Sie die Darstellung und die 
Funktionen des Desktop-Bildschirms ändern: 

° Ändern Sie die Titelposition mit der Option Titelposition und die 
Spaltenbreite mit der Option Spaltenbreite. 

° Verwenden Sie die Optionen Zoom: größer und Zoom: kleiner, um 
die Größe von Text und Symbolen auf dem Bildschirm zu ändern, so 
daß mehr oder weniger Dateien und Ordner angezeigt werden. 

° Aktivieren und deaktivieren Sie die Symbolleiste mit der Option 
Symbolleiste. Wenn die Symbolleiste ausgeblendet ist, können Sie 
mehr Daten auf dem Desktop-Bildschirm anzeigen. 

° Steuern Sie die Sortierung der Dateien und die angezeigten Datei- 
informationen mit den Optionen Dateien sortieren und Dateianzeige. 

Mit der Option Einstellungen und den Symbolen in der Systemsteuerung 
können Sie verschiedene Desktop-Funktionen für den MC 218 festlegen. So 
können Sie beispielsweise die Einstellung für das automatische Ausschalten, 
die Benutzerinformationen, den Standarddrucker und Druckvorschau- 
Einstellungen ändern oder ein Kennwort festlegen, um Dateien vor 
unberechtigten Zugriffen zu schützen. 


Extras-Leiste 

Sie können die Positionen der Symbole in der Extras-Leiste anpassen, z. B. 
die Symbole Ihrer bevorzugten Programme an bestimmten Positionen 
anordnen. Das entsprechende Dialogfeld wird angezeigt, wenn Sie bei 
angezeigter Extras-Leiste die Eingabetaste drücken oder auf das Wort 
“Extras” links neben der Extras-Leiste tippen. 
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Versteckte Dateien und Ordner 
Sie haben die Möglichkeit, versteckte Dateien oder den Systemordner auf 
Ihrem MC 218 anzuzeigen. 


So zeigen Sie versteckte Dateien oder den Systemordner an: 
1. Wechseln Sie zum Desktop-Bildschirm. 
2. Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen. 
3. Aktivieren Sie die gewünschten Optionen. 
Hier können Sie auch den Standardordner für Dateien und die Tasten- 
kombination zum Öffnen mehrerer Dateien ändern. 


Warnung! Der Systemordner enthält Dateien, die von den MC 218- 
Programmen verwendet werden. Da Sie normalerweise nicht auf diese 
Dateien zugreifen müssen, ist der Ordner standardmäßig versteckt. In diesem 
Ordner dürfen Sie keine Dateien löschen oder ändern und auch keine 
neuen Dateien erstellen, da dies zu Problemen bei dem Einsatz der MC 218- 
Programme führen kann. 


EINSTELLUNGEN IN DER SYSTEMSTEUERUNG 


Eine Reihe wichtiger Einstellungen für den MC 218 werden in der System- 
steuerung vorgenommen. 


So zeigen Sie die Systemsteuerung an: 
° Tippen Sie in der Symbolleiste des Desktop-Bildschirms auf Syst.steuer., 
oder wählen Sie im Menü Extras den Befehl Systemsteuerung. 


Zunächst sollten Sie die Einstellungen für Zeit und Datum, Bildschirm, Ein- 
und Ausschalten und gegebenenfalls den Drucker vornehmen. 
Möglicherweise ist auch das Einrichten von Benutzerinformationen und eines 
Kennworts sinnvoll. Sie können die Einstellung auch später jederzeit ändern. 


Die Option Zeit & Datum dient zum Einstellen der aktuellen Uhrzeit und des 
aktuellen Datums auf dem MC 218. 


Hinweis! Verwenden Sie die Ländereinstellungen, um das Anzeigeformat von 
Uhrzeit und Datum zu ändern. 


Die Option Bildschirm dient zum Einstellen des Bildschirmkontrasts, zum 
automatischen Abschalten der Hintergrundbeleuchtung sowie zum 
Neukalibrieren des berührungsgesteuerten Bildschirms, wenn der MC 218 
nicht mehr auf das Tippen mit dem Stift reagiert. 


Hinweis! Die Hintergrundbeleuchtung ist ursprünglich so eingestellt, daß sie 
sich automatisch ausschaltet, wenn eine Minute lang keine Taste gedrückt 
oder auf den Bildschirm getippt wird. Wenn Sie diese Zeitspanne verlängern, 
wird die Lebensdauer der Batterien verringert. 


Mit der Option Ein/Aus können Sie steuern, wie und wann der MC 218 ein- 
und ausgeschaltet wird. So ist es beispielsweise sinnvoll, daß er sich 
einschaltet, wenn Sie auf den Bildschirm tippen und sich wieder ausschaltet, 
wenn Sie das Gehäuse schließen. 
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Standardmäßig schaltet sich der MC 218 automatisch aus, wenn Sie drei 
Minuten lang nicht auf den Bildschirm tippen und keine Taste drücken. Auf 
diese Weise wird die Batterie geschont. Sie können diese Einstellung mit den 
Optionen Automatisches Ausschalten und Ausschalten nach ändern. 


Die Option Drucker dient zum Auswählen des Druckers, auf dem gedruckt 
werden soll, des verwendeten Seitenformats sowie der Standardeinstellungen 
für die Druckvorschau in allen Programmen. Weitere Informationen finden 
Sie unter “Drucken” im Kapitel “Arbeiten mit dem MC 218”. 


Mit der Option Kennwort können Sie ein Kennwort für den MC 218 sowie 
einen Startbildschirm mit Ihren Benutzerinformationen einrichten. Mit den 
Kennwortbefehlen in den Programmen “Word” und “Tabelle” haben Sie die 
Möglichkeit, Kennwörter für einzelne Word- und Tabellendateien festzulegen. 
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Hinweis! Das in der Systemsteuerung festgelegte Kennwort kann keine 
Dateien schützen, die sich auf CompactFlash-Cards befinden oder auf andere 
Geräte kopiert wurden. 


Die Option Ton dient zum Steuern der Töne, die der MC 218 ausgibt, wenn 
Sie Tasten drücken, auf den Bildschirm tippen und andere Aktionen 
ausführen. 

° Soändern Sie die Tonlautstärke: Wählen Sie die gewünschte 
Lautstärke für Signaltöne, Tastaturklicks oder Bildschirmklicks aus 
(“Aus”, “Leise” oder “Laut”). 

° So deaktivieren Sie alle Töne: Deaktivieren Sie das Kontrollkästchen 
“Töne Ein”. 


Hinweis! Diese Einstellung gilt auch für Alarmtöne. Wenn das Kontroll- 
kästchen deaktiviert wird, werden keine Alarmtöne mehr ausgegeben, die 
Alarmmeldungen werden aber weiterhin auf dem Bildschirm angezeigt. 
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Die Option Wählen dient zum Konfigurieren der Wählfunktion für die 
Programme “Nachrichten”, “Internet” und “Mobile Internet”. Ausführliche 
Informationen hierzu finden Sie unter “Einrichten der Programme “Internet” 
und “Nachrichten” und in der Online-Hilfe. Mit der Option Wählen können 
Sie auch die Einstellungen für das automatische Wählen mit dem MC 218 
festlegen (bei Verwendung eines Festnetztelefons). Weitere Informationen 
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finden Sie unter “Wählen” in Kapitel “Arbeiten mit dem MC 218” dieses 
Handbuchs und in der Online-Hilfe des MC 218. 


Mit den Optionen Modems und Internet werden Einstellungen für das 
Modem und das Internet festgelegt. Diese Einstellungen sind für den E-Mail- 
Dienst wichtig. Eine ausführliche Beschreibung dieser Einstellungen finden 
Sie unter “Einrichten der Programme “Internet” und “Nachrichten” und in 
der Online-Hilfe. 


Mit der Option International können Sie Einstellungen festlegen, die je nach 
Land unterschiedlich sind, z. B. Währung, Maßeinheiten und Datumsformate. 


A 
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Die Option Tastatur enthält Einstellungen, die festlegen, wie lange Sie eine 
Taste gedrückt halten müssen, bevor eine Wiederholung auftritt, d. h. wie 
lange Sie die Taste “r” gedrückt halten müssen, bis “rr” angezeigt wird 
(Verzögerung vor der ersten Wiederholung), und wie lange Sie die Taste 


gedrückt halten müssen, bis statt “rr” “rrr” erscheint (Wiederholrate). 


ENERGIEVERWALTUNG 


In diesem Abschnitt wird erläutert, wie die Batterieleistung effizient genutzt 
wird. 
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Batterietyp 

Der Ericsson MC 218 wird mit folgenden Batterien betrieben: 

« Zwei AA-1,5-Volt-Batterien (im Lieferumfang enthalten); Alkalibatterien 
werden empfohlen. 

° Eine 3-Volt-Lithiumknopfzelle CR2032 (Sicherungsbatterie); im 
Lieferumfang enthalten. Diese Batterie schützt Ihre Daten beim 
Auswechseln der Hauptbatterien. 


Hinweis! Wenn Sie beide Batteriesätze gleichzeitig entnehmen oder beide 
gleichzeitig leer sind, gehen Daten verloren. Sie erhalten rechtzeitig eine 
Warnmeldung vom MC 218, wenn die Batterieleistung nachläßt, so daß Sie 
noch genügend Zeit haben, die Batterien auszuwechseln. 


Sie können auch Akkus in AA-Größe verwenden, um den MC 218 zu 
betreiben. Dabei sind jedoch einige Punkte zu beachten. 
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Achten Sie bei der Verwendung von Akkus auf folgendes: 

° Sie sollten immer zwei Sätze Akkus zur Verfügung haben: Wenn der 
Akkusatz im MC 218 aufgeladen werden muß, tauschen Sie die Sätze aus. 
Verfügen Sie nur über einen Akkusatz, wird beim Aufladen die Leistung der 
Sicherheitsbatterie verbraucht, wenn sich keine Akkus im Gerät befinden. 

« Ersetzen Sie den Akkusatz möglichst durch neue Alkalibatterien (keine 
Akkus), wenn Sie den MC 218 längere Zeit nicht verwenden. 


Hinweis! Der Entladevorgang vollzieht sich bei Akkus sehr schnell, so daß Sie 
möglicherweise nur kurzfristige Warnungen erhalten. Die Sicherheitsbatterie 
kann Ihre Daten nur begrenzte Zeit schützen. 
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Sie können den MC 218 auch über das Stromnetz betreiben. Dazu sollten Sie 
nur von Ericsson zugelassene Netzteile verwenden. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Ihrem Ericsson-Händler. 


Batteriestatus 


So zeigen Sie den Batteriestatus an: 

° Wählen Sie auf dem Desktop im Menü Informationen den Befehl 
Batterie. 
Daraufhin wird in einem Dialogfeld angezeigt, wieviel Energie noch in 
Haupt- und Sicherheitsbatterien vorhanden ist und welche Energiequelle 
verwendet wird. Zusätzlich enthält das Dialogfeld noch Verbrauchs- 
informationen. 


Sie können die Lebensdauer der Batterien verlängern, indem Sie auf folgende 

Punkte achten: 

° Stellen Sie die automatische Ausschaltzeit auf einen niedrigen Wert ein 
(Symbol “Ein/Aus” in der Systemsteuerung). 

° Verwenden Sie die Hintergrundbeleuchtung nur selten, und stellen Sie die 
automatische Ausschaltzeit für die Hintergrundbeleuchtung auf einen 
niedrigeren Wert ein (Symbol “Bildschirm” in der Systemsteuerung). 

° Deaktivieren Sie die Kommunikation, wenn Sie keine Kabel- oder 
Infrarotverbindung verwenden (wählen Sie auf dem Desktop im Menü 
Extras den Befehl Kommunikation). 


Ausschalten 
Sie können festlegen, wie der MC 218 ein- und ausgeschaltet wird. 


So nehmen Sie die Einstellungen zum Ein-/Ausschalten vor: 
1. Tippen Sie in der Symbolleiste des Desktop-Bildschirms auf Syst.steuer.. 
2. Tippen Sie zweimal auf das Symbol “Ein/Aus”, und nehmen Sie eine 
Auswahl vor. 


Hinweis! Wenn Sie die automatische Ausschaltung deaktivieren, schaltet sich 
der MC 218 nicht automatisch aus. Bei Verwendung von Batterien sollten Sie 
diese Option aktivieren. Die Batterieleistung wird andernfalls verbraucht, 
wenn Sie vergessen, den MC 218 auszuschalten. 
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Weitere Informationen zu den einzelnen Einstellungen finden Sie in der 
Online-Hilfe. 


ERSTELLEN EINES EIGENEN HINTERGRUNDS 


Der Hintergrund des Desktop-Bildschirms kann geändert werden. Sie können 
zu diesem Zweck ein Bild verwenden, das Sie mit dem Programm “Skizze” 
gezeichnet oder importiert haben. 


So erstellen Sie ein Hintergrundbild: 

1. Zeigen Sie das gewünschte Bild im Programm “Skizze” an. Wenn Sie nur 
einen Teil des Bildes verwenden wollen, markieren Sie den betreffenden 
Bereich. 

2. Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Weitere » Als Desktop- 
Hintergrund speichern. 

3. Geben Sie einen Namen für die Datei mit dem Hintergrund ein. 
Hintergrundbilder werden vom Programm “Skizze” in separaten Dateien 
gespeichert. Das Originalbild kann dann ohne Auswirkungen auf den 
Hintergrund verwendet werden. 


So wählen Sie einen Hintergrund für den Desktop-Bildschirm aus: 

e Wählen Sie im Menü Extras den Befehl Einstellungen, und wählen 
Sie den Namen der Datei aus, die das gewünschte Hintergrundbild 
enthält. 


So löschen Sie eine Datei mit einem Hintergrundbild: 

° Wechseln Sie in das Programm “Skizze”, und wählen Sie Weitere » 
Desktop-Hintergrund löschen im Menü Datei. Wählen Sie den zu 
löschenden Hintergrund. Der Standardhintergrund für den MC 218 
kann nicht gelöscht werden. 


AUFZEICHNEN EIGENER ALARMTÖNE 


Sie können das Programm “Recorder” verwenden, um eigene Alarmtöne 
aufzuzeichnen. 


So speichern Sie eine Aufzeichnung, die als Alarmton dienen soll: 

° Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Als Alarmton speichern, und 
geben Sie einen Namen für den Alarmton ein. Dadurch wird eine 
Version des Tons erzeugt, die im Programm “Uhr” als Alarm 
verwendet werden kann. Die ursprüngliche Datei bleibt im Programm 
“Recorder” geöffnet. 


So löschen Sie einen benutzerdefinierten Alarmton: 

« Wählen Sie im Menü Datei den Befehl Alarmton löschen, und 
wählen Sie den zu löschenden Alarmton in der angezeigten Liste. Die 
integrierten Alarmtöne des MC 218 können weder gelöscht noch 
geändert werden. 
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Fehlerbeseitigung 


ZURÜCKSETZEN DES MC 218 


Wenn Sie feststellen, daß Sie ein Programm nicht auf normale Weise 
schließen können, wechseln Sie zum Desktop-Bildschirm, und wählen Sie 
Liste » Geöffnete im Menü Datei. Wählen Sie das Programm und 
anschließend Datei schließen. 
Wenn dies nicht funktioniert oder Ihr MC 218 scheinbar blockiert ist, können 
Sie jederzeit ein “weiches Zurücksetzen” durchführen. Auf diese Weise wird 
Ihr MC 218 neu gestartet, wobei die meisten Ihrer Daten erhalten bleiben. 
Ein weiches Zurücksetzen ist immer dann empfehlenswert, wenn die Tasten 
auf dem MC 218 scheinbar keine Reaktion hervorrufen oder der MC 218 sich 
einschalten läßt, und Sie sicher sind, daß die Akkus noch geladen sind 
(besonders dann, wenn die Kontrasteinstellung funktioniert), auf dem 
Bildschirm jedoch nichts angezeigt wird. 
° So setzen Sie den MC 218 “weich” zurück: Drücken Sie vorsichtig mit 
einem spitzen Gegenstand (beispielsweise einer aufgebogenen 
Büroklammer) in die Rücksetzöffnung über der Sicherungsbatterie. 


Rücksetzöffnung 


Nach einem weichen Zurücksetzen gehen alle Änderungen an geöffneten 
Word- oder Tabellen-Dateien (oder OPL-Programmen) verloren. Ihre übrigen 
Dateien auf dem Laufwerk bleiben jedoch fast immer erhalten. 


Es ist möglich (wenn auch unwahrscheinlich), daß beim Zurücksetzen nach 
einem Programmausfall die Daten auf dem Laufwerk verlorengehen und 
sogar das Zurücksetzen nicht mehr funktioniert. Wenn dies geschieht, müssen 
Sie den MC 218 vollständig zurücksetzen. 


WARNUNG! Beim vollständigen Zurücksetzen des MC 218 gehen alle 
Informationen auf der internen Disk verloren. 
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So setzen Sie den MC 218 vollständig zurück: 

1. Drücken Sie die aufgebogene Büroklammer wie beim weichen 
Zurücksetzen in die Rücksetzöffnung. 

2. Schließen Sie die Klappe des Batteriefachs. 

Öffnen Sie Ihren MC 218, und halten Sie beide Umschalttasten gedrückt. 

4. Drücken Sie dann die Taste Esc, um das Gerät wieder einzuschalten. Das 
Gerät ist vollständig zurückgesetzt. 


SONSTIGE PROBLEME 


Es folgt eine Auswahl von unterschiedlichen Problemen und empfohlenen 
Lösungen. Falls Sie ein spezielles Problem nicht in diesem Abschnitt finden 
können, beachten Sie die Online-Hilfe. 
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Der Bildschirm reagiert nicht auf das Tippen mit dem Stift 

1. Wählen Sie auf dem Desktop-Bildschirm in der Symbolleiste die Option 
Syst.steuer.. Öffnen Sie den Bereich “Bildschirm”. 

2. Tippen Sie auf Kalibrieren. 

3. Tippen Sie auf den blinkenden Punkt 1 auf dem Bildschirm. Wiederholen 
Sie dies für die Punkte 2 und 3. 

4. Tippen Sie auf Ja, um die neuen Einstellungen zu übernehmen. 


Tips! Wenn Sie mit dem Ergebnis nicht zufrieden sind, sollten Sie den MC 218 
zurücksetzen. 


Hinweis! Im Bereich “Bildschirm” können Sie auch das automatische 
Abschalten der Hintergrundbeleuchtung und den Bildschirmkontrast 
einstellen. Die Option “Kontrast” stellt eine Alternative zur Tasten- 
kombination Fn + H oder J dar. 


Keine Verbindung zum Telefon 

Wenn Sie beim Anschließen des MC 218 an das Telefon Probleme haben 

(wenn Sie beispielsweise “Mein Telefon” verwenden und Daten aus Ihrem 

Telefonbuch kopieren möchten), probieren Sie eine der folgenden Lösungs- 

möglichkeiten aus, und versuchen Sie dann erneut, die Verbindung herzustellen: 

° Schließen Sie das Programm “Mein Telefon”, und öffnen Sie es erneut. 

° Stellen Sie sicher, daß die Option Kommunikation im Menü Extras auf 
dem Desktop deaktiviert ist. 

° Schalten Sie das Telefon aus und wieder ein. 

° Wenn Sie ein abnehmbares Infrarot-Modem (DI27/28) mit Ihrem 
Ericsson-Telefon verwenden, schalten Sie das Telefon aus, nehmen Sie das 
Modem ab, bringen Sie es wieder an, und schalten Sie das Telefon wieder 
ein. 

° Wenn Sie ein Ericsson-Telefon mit einem eingebauten Infrarot-Modem 
verwenden (z. B. 888), vergewissern Sie sich, daß der IR-Anschluß 
aktiviert ist. 


Ich empfange keine Fotos von meiner Kamera 
Wenn Sie Probleme haben, ein Foto zum Programm “Postkarte” des MC 218 
zu übertragen, überprüfen Sie die folgenden Punkte: 
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« Die verwendete Kamera muß IrTran-P-kompatibel sein. Prüfen Sie, ob die 
Kamera ein entsprechendes Logo aufweist. 

° Es muß eine Infrarot-Übertragung gestartet worden sein. Falls dies nicht 
geschehen ist, wird möglicherweise ein anderes Programm auf dem 
MC 218 ausgeführt, das das Infrarot-System verwendet. Schließen Sie 
dieses Programm, und wiederholen Sie den Vorgang. 

° Ihre Kamera darf nicht zu nah am MC 218 oder zu weit davon entfernt 
sein. Positionieren Sie das Infrarot-Objektiv der Kamera in etwa 
10-15 cm Abstand vom Infrarot-Anschluß des MC 218. 


Probleme mit dem Internet-Zugang 

Wenn bei dem Versuch, über die Programme Internet oder Mobile Internet 

eine Verbindung zum Internet herzustellen, die Meldung “Probleme mit dem 

Internet-Zugang” angezeigt wird, gehen Sie folgendermaßen vor: 

1. Wählen Sie auf dem Desktop-Bildschirm in der Symbolleiste die Option 
Syst.steuer.. Öffnen Sie den Bereich “Internet”. 

2. Tippen Sie für den verwendeten Internet-Diensteanbieter auf die Schalt- 
fläche Bearbeiten. 

3. Prüfen Sie alle Einstellungen für den Internet-Service, insbesondere die 
Rufnummer. 


Tip! Versuchen Sie, die Nummer über ein herkömmliches Telefon anzuwählen, 
um zu prüfen, ob der Anruf von einem Modem beantwortet wird. 


4. Schließen Sie den Bereich “Internet” in der Systemsteuerung, und öffnen 
Sie den Bereich “Wählen”. 

5. Wählen Sie die Schaltfläche Bearbeiten. Dabei muß Ihr aktueller Standort 
ausgewählt sein. Wenn Sie Ihr Mobiltelefon als Modem verwenden, 
vergewissern Sie sich, daß der Verbindungstyp auf “Mobil” gesetzt ist. 

6. Schließen Sie den Bereich “Wählen” in der Systemsteuerung, und öffnen 
Sie den Bereich “Modem”. 

7. Stellen Sie sicher, daß im Feld “Aktuelles Modem” das richtige Modem 
eingestellt ist. Tippen Sie auf die Schaltfläche Bearbeiten. 

8. Reduzieren Sie auf der Seite “Modem” im Feld “Geschwindigkeit” die 
Baudrate, mit der das Modem kommuniziert. Prüfen Sie zusätzlich anhand 
Ihres Modem-Handbuchs, ob die anderen Modemeinstellungen korrekt 
sind. 


Kennwort vergessen? 

Wenn Sie das Kennwort für eine Word- oder Tabellen-Datei vergessen haben, 
können Sie die Datei erst wieder öffnen, nachdem Ihnen das richtige 
Kennwort eingefallen ist. 

Sollten Sie das Kennwort für das gesamte System vergessen, können Sie Ihren 
MC 218 erst nach einem vollständigen Zurücksetzen wieder verwenden. 
Dabei gehen alle Dateien auf dem internen Laufwerk verloren. 

Weitere Informationen finden Sie im obigen Abschnitt “Zurücksetzen des 
MC 218“. 
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Probleme beim Ein- und Ausschalten? 

Gehen Sie folgendermaßen vor, wenn Ihr MC 218 sich nicht einschalten läßt: 

« Prüfen Sie den Bildschirmkontrast. 

° Wechseln Sie die Hauptbatterien aus. Wenn Sie Ihren MC 218 mit fast 
leerem Hauptbatteriesatz verwenden, sinkt die Leistung, und er schaltet 
sich ab. Sie können ihn erst wieder einschalten, nachdem Sie die 
Hauptbatterien ausgewechselt haben. 


Gehen Sie folgendermaßen vor, wenn Ihr MC 218 sich nicht ausschalten läßt: 
° Prüfen Sie über das Symbol zum Ein-/Ausschalten in der Systemsteuerung 
auf dem Desktop die automatische Ausschaltzeit. 


Hinweis! Wenn Sie OPL verwenden, beachten Sie, daß ein aktives OPL- 
Programm die automatische Abschaltung verhindern kann, wenn es weder 
unterbrochen wurde noch auf einen Tastendruck wartet. 


Speicher belegt? 

Wenn der Speicherplatz fast ausgeschöpft ist, werden beim Ausführen von 
Programmen Warndialogfelder angezeigt, die Sie darauf hinweisen, daß der 
Speicher des MC 218 fast voll ist und für einige Aufgaben nicht genügend 
Speicherplatz zur Verfügung steht. 

Die meisten Aufgaben benötigen nur wenig freien Speicher (z. B. die Anzeige 
von Dialogfeldern oder Menüs). Dennoch können solche Operationen mit 
einer Meldung wie “Nicht genügend Speicher” fehlschlagen. Machen Sie sich 
jedoch keine Sorgen — der MC 218 gestattet es nicht, den gesamten 
verfügbaren Speicher zu verwenden. Es ist immer genügend Speicher 
verfügbar, um ein Programm zu schließen oder eine geöffnete Datei auf einer 
CompactFlash-Card zu speichern. 

Auf dem Laufwerk gespeicherte Dateien und geöffnete Programme benötigen 
Speicherplatz. Wenn der Speicher also fast ausgeschöpft ist, können Sie durch 
Schließen einiger Programme Speicher freigeben. Schließen Sie ein Programm 
mit dem Befehl Schließen, oder wählen Sie auf dem Desktop im Menü Datei 
die Option Geöffnete, um zu prüfen, welche Programme aktiv sind. Schließen 
Sie die Programme oder Dateien, mit denen Sie im Moment nicht arbeiten. 

Sie können auch nicht benötigte Dateien vom Desktop löschen oder Dateien auf 
eine CompactFlash Card verschieben, um mehr Speicher freizugeben. Mit dem 
Befehl Hinzufügen/Entfernen in der Systemsteuerung können Sie Programme 
löschen. Es gibt außerdem die Möglichkeit, Programme auf einer CompactFlash 
Card zu installieren, um Speicher auf der internen Disk zu sparen. 


Es ertönt kein Alarmton. Warum? 

° Wenn sich der Alarmton wie ein Piepsen anhört, ist die Batterieleistung zu 
gering, um den gewünschten Alarmton auszugeben. Weitere Informationen 
finden Sie unter “Energieverwaltung‘“ im Kapitel “Anpassen des MC 218“. 

« Eskann auch sein, daß der Ton ausgeschaltet wurde, so daß zwar der Alarm- 
bildschirm angezeigt wird, jedoch kein Ton zu hören ist. Im Alarmbildschirm 
wird angezeigt, ob der Ton dauerhaft oder nur für eine bestimmte Zeit 
ausgeschaltet ist. Verwenden Sie das entsprechende Symbol in der 
Systemsteuerung auf dem Desktop, um den Ton wieder zu aktivieren. 
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° Wenn ein Alarm ertönen soll, während Sie einen anderen Ton aufnehmen, 
wird dieser Alarm zurückgestellt, bis Sie Ihre Aufnahme beendet haben. 


Keine Verbindung zum PC für Synchronisation möglich. Warum? 
Prüfen Sie die Kabelverbindung zwischen dem COM-Anschluß Ihres PCs und 
dem seriellen Anschluß des MC 218. Wenn die Kabel locker waren, starten 
Sie den PC neu. 


MC 218 

Stellen Sie im Menü Extras auf dem Desktop sicher, daß die Option 

Kommunikation auf “Kabel” (oder gegebenenfalls auf “Infrarot”) eingestellt ist. 

Der MC 218 muß eingeschaltet sein und gegebenenfalls Ihr MC 218- 

Kennwort eingegeben werden, damit die Ericsson-Kommunikation gestartet 

werden kann. 

Weitere Informationen zur Verwendung von Ericsson EPOC Connect finden 

Sie in der Online-Hilfe oder im Benutzerhandbuch auf der CD: 

« Drücken Sie Fn + Hilfe, und suchen Sie nach dem gewünschten Objekt, 
oder wählen Sie es aus. 


PC 

Einige Geräte verwenden den COM-Anschluß auf eine Weise, die das 
Herstellen einer Verbindung für EPOC Connect unmöglich macht. Prüfen Sie 
die Konfiguration der COM-Anschlüsse und die Einstellungen für den 
seriellen Mausanschluß in der Systemsteuerung auf Ihrem PC. 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol “Ericsson- 
Arbeitsplatz”, und wählen Sie Eigenschaften. Entfernen Sie in der 
Registerkarte “Verbindungen” unter “Einstellungen” die COM-Anschlüsse, 
die von anderen Geräten verwendet werden, und tragen Sie den verwendeten 
Anschluß ein. 


Weitere Informationen zur Verwendung von Ericsson EPOC Connect finden 

Sie in der Online-Hilfe: 

° Wählen Sie Start|Programme|Ericsson EPOC Connect|Ericsson 
EPOC Connect Hilfe. 

« Wählen Sie das Symbol “Ericsson-Arbeitsplatz” auf dem PC-Desktop, 
und drücken Sie Fl. 

° Doppelklicken Sie auf das Symbol “Ericsson-Arbeitsplatz”, und wählen 
Sie Hilfe|Hilfethemen. 


Die Batterieleistung läßt zu schnell nach 

Stellen Sie sicher, daß die Option Kommunikation im Menü Extras auf dem 
Desktop deaktiviert ist, wenn Sie den MC 218 im Standalone-Modus 
verwenden. 


Faxprobleme? 

Versuchen Sie, die Faxklasse zu ändern oder die Geschwindigkeit zu 

reduzieren, mit der das Fax gesendet wird. 

° Sie ändern die Faxklasse, indem Sie zum Desktop wechseln, in der 
Symbolleiste auf Syst.steuer. tippen und den Bereich “Modems” öffnen. 
Tippen Sie auf der Seite “Modems” auf Bearbeiten. Faxklasse 2 ist die 
bevorzugte Einstellung. Die Faxgeschwindigkeit kann im Programm 
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“Nachrichten” geändert werden. Wählen Sie im Menü Extras die Option 
Kontoeinstellungen » Fax. Wählen Sie die Registerkarte “Modem”, und 
geben Sie eine geringere Maximalgeschwindigkeit ein. 


Weltzeiten im Programm Uhr scheinen nicht korrekt zu sein... 
Möglicherweise liegt dies an der Einstellung für die Sommerzeit (bei der die 
Uhren während der Sommermonate vorgestellt werden). 


Die Tage, an denen die Uhren umgestellt werden, sind je nach Land und 
manchmal sogar innerhalb eines Landes unterschiedlich. In einigen Ländern 
gibt es überhaupt keine Sommerzeit. Aus diesem Grund wird die Uhr des 
MC 218 nicht automatisch umgestellt. Sie müssen selbst dafür sorgen, daß 
jede Zone am richtigen Datum auf die Sommerzeit umgestellt wird. Weitere 
Informationen finden Sie im Kapitel “Uhr“. 


Eine Datei scheint verschwunden zu sein 

Wenn Sie auf ein Programmsymbol tippen, öffnet der MC 218 das Programm 
und lädt die zuletzt verwendete Datei. Verwenden Sie beispielsweise nur eine 
Kalenderdatei, wird bei jedem Tippen auf das Symbol “Kalender” diese Datei 
geöffnet. 


Sollten Sie diese Datei jedoch verschieben oder umbenennen, kann der 

MC 218 beim nächsten Programmstart die zuletzt verwendete Datei nicht 
mehr finden. Der MC 218 sucht in diesem Fall nach einer Datei mit einem 
Standardnamen (z. B. Word, Kalender oder Tabelle) und zeigt ersatzweise 
diese Datei an. Wenn es im Standardordner keine solche Datei gibt, wird eine 
neue erzeugt. 


Sie können die ursprüngliche Datei an ihrer neuen Position mit dem Befehl 
Datei öffnen im Menü Datei öffnen. 


Der Stift rastet nicht richtig in seiner Halterung ein 

Der Stift des MC 218 ist in seiner Halterung durch einen 
Schnappmechanismus verankert, der wie der Druckknopf eines 
Kugelschreibers funktioniert. Wenn der Stift auf leichten Druck nicht richtig 
einrastet, ist dieser Mechanismus möglicherweise blockiert. Dies geschieht 
normalerweise, wenn Sie den Stift aus dem MC 218 herausnehmen, ohne 
dabei die Halterung durch leichten Druck auf den Stift zu entriegeln. 


Um den Mechanismus zu entriegeln, 
sollten Sie zunächst folgendermaßen vorgehen: 

1. Legen Sie den Stift ein, bis Sie Widerstand spüren, und drücken Sie leicht 
auf das Ende des Stiftes. 

2. Wenn Sie den Mechanismus klicken hören, funktioniert die Halterung 
wieder. Der Stift sollte nun wieder problemlos einrasten. 


Sollte sich das Problem durch diese Maßnahme nicht beheben lassen, gehen 
Sie wie unten beschrieben vor, oder wenden Sie sich an das nächstliegende 
autorisierte Ericsson Service-Center. 
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So können Sie alternativ die Halterung entriegeln: 

1. Öffnen Sie die Abdeckung des seriellen RS232-Anschlusses auf der 
Rückseite des MC 218. 

2. Wenn Sie den Anschluß genau betrachten, sehen Sie direkt unter dem 
RS232-Symbol (unter dem seriellen Stecker) und über der gekrümmten 
Rille eine kleine Lücke. 

3. Führen Sie in diese Lücke VORSICHTIG einen dünnen, nichtmetallischen 
Gegenstand ein, z. B. einen Fingernagel oder die Ecke einer Plastikkarte 
(verwenden Sie keine Kredit- oder Bankkarte, denn diese könnte 
beschädigt werden). Üben Sie nur LEICHTEN Druck aus. 

4. Wenn Sie ein Klicken hören, ist der Mechanismus entriegelt. Der Stift 
sollte nun wieder problemlos einrasten. 


Wenn Sie mit beiden Methoden keinen Erfolg haben, wenden Sie sich an das 
nächstliegende autorisierte Ericsson Service-Center. 


Sie können Ihr Kabel nicht anschließen. 

Sollten Sie Probleme haben, das Kabel an den MC 218 anzuschließen, liegt 
dies vielleicht daran, daß Sie den Stecker mit der Oberseite nach unten halten. 
Vergewissern Sie sich, daß das RS232-Symbol nach unten zeigt, wenn Sie den 
Stecker anschließen. In der richtigen Position sollte der Stecker problemlos in 
den Anschluß des MC 218 passen. 
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Ihr MC 218 ist ein anspruchsvolles elektronisches Gerät. Lesen Sie die 
folgenden Informationen, um Ihr Produkt optimal zu nutzen. 

Bevor Sie den MC 218 zusammen mit Ihrem Ericsson-Telefon verwenden, 
sollten Sie auch die Sicherheitsinformationen im Benutzerhandbuch für das 
Telefon lesen. 


PFLEGE DES GERÄTS 


Bringen Sie das Gerät nicht mit Flüssigkeiten oder Feuchtigkeit in 
Berührung. 

Setzen Sie das Gerät keinen extremen Temperaturen aus. 

Achten Sie darauf, das Gerät von brennenden Kerzen, Zigaretten, 
Zigarren, offenem Feuer usw. fernzuhalten. 

Berühren Sie den Bildschirm nicht mit Objekten, die eine scharfe Spitze 
haben, da dies den Bildschirm beschädigen könnte. Verwenden Sie 
ebenfalls keine Tintenschreiber, da die Tinte möglicherweise nicht mehr 
entfernt werden kann. Wenn Sie den zum Produkt gehörenden Stift nicht 
verwenden, bewahren Sie ihn im dafür vorgesehenen Fach auf. 

Lassen Sie das Gerät nicht fallen, werfen und biegen Sie es nicht, und 
drücken Sie die Tasten nicht mit Gewalt. 

Verwenden Sie ausschließlich Originalzubehör von Ericsson. Der Einsatz 
von anderem Zubehör kann zu Leistungsverlusten, einer Beschädigung 
des Telefons, Feuer, Stromschlägen oder Verletzungen führen. Außerdem 
erlischt in diesem Fall die Garantie. 

Versuchen Sie nicht, das Produkt zu zerlegen. Dies hat das Erlöschen der 
Garantie zur Folge. Dieses Produkt enthält keine Teile, die von Ihnen 
selbst repariert werden können. Wartungsarbeiten sollten nur von einem 
autorisierten Service-Center vorgenommen werden. 

Legen Sie das Gerät nicht neben Kreditkarten oder Flugtickets. Der 
Lautsprechermagnet könnte die Informationen auf den Magnetstreifen 
beschädigen. 

Erlauben Sie Kindern nicht, mit dem Gerät zu spielen. Kinder könnten 
sich oder andere verletzen und das Gerät beschädigen. 

Wenn Sie den Bildschirm reinigen möchten, schalten Sie das Gerät aus, 
und verwenden Sie einen herkömmlichen Bildschirmreiniger und ein 
weiches Tuch. Sprühen Sie den Reiniger nicht direkt auf den Bildschirm. 
Mit der Zeit können auf dem Bildschirm regenbogenähnliche Ringe 
entstehen. Diese Ringe sind nur optisch störend und beeinträchtigen die 
Funktion des Geräts nicht. 

Bewahren Sie das Gerät immer im Gehäuse auf, um es zu schützen. 
Wenn Sie das Gerät über längere Zeit nicht benutzen, bewahren Sie es an 
einem Ort auf, der trocken und frei von Feuchtigkeit, Staub und extremer 
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Wärme und Kälte ist. Fertigen Sie sicherheitshalber eine Sicherheitskopie 
Ihrer Dateien an, bevor Sie das Gerät weglegen. 

Bewahren Sie das Gerät nicht in der Nähe von starken Magnetfeldern 

(z. B. Lautsprechern) oder Quellen statischer Elektrizität auf. 


Hinweise zur Verwendung der Batterien 


Achten Sie beim Einlegen der Batterien immer auf die richtige Polung 
(+ und -). 

Bewahren Sie die Batterien nicht bei Temperaturen über +60° C auf. Die 
optimale Aufbewahrungstemperatur für eine maximale Lebensdauer der 
Batterien liegt zwischen +10° C und +35° C. 

Entnehmen Sie die Haupt- und Sicherheitsbatterien nicht gleichzeitig. 
Andernfalls gehen Ihre gesamten Daten verloren. 

Sie dürfen Batterien nicht beschädigen, einstechen oder im Feuer 
entsorgen. Batterien können bersten oder explodieren und dabei 
gefährliche Chemikalien freisetzen. 

Wenn sowohl die Haupt- als auch die Sicherheitsbatterie ersetzt werden 
muß, wechseln Sie die Sicherheitsbatterie zuerst aus. Ist die Leistung der 
Hauptbatterie so schwach, daß das Gerät nicht mehr eingeschaltet werden 
kann, so schließen Sie das Gerät vor dem Auswechseln der Sicherheits- 
batterie über ein Netzteil an das Stromnetz an. 

Die Lithium-Sicherheitsbatterie kann explodieren, wenn die nicht 
ordnungsgemäß eingelegt wird. 

Wir empfehlen, daß Sie für das Gerät Alkalibatterien oder wiederauf 
lad-bare Akkus verwenden. 

Sollte eine Batterie undicht sein, achten Sie darauf, daß der Inhalt nicht 
mit Ihrer Haut oder Ihren Augen in Berührung kommt. 

Bei Verschlucken einer Batterie muß unbedingt ein Arzt aufgesucht 
werden. Wurde die kleine Sicherheitsbatterie verschluckt, weisen Sie das 
Arztpersonal darauf hin, daß es sich um eine Lithium-Batterie handelt. 
Entsorgen Sie gebrauchte Batterien entsprechend der 
Herstelleranweisungen. 

Das Fach für die Sicherheitsbatterie wurde “kindersicher” entwickelt; Sie 
benötigen den Stift des Geräts, um die Sicherheitsbatterie zu entnehmen. 


Elektrostatische Entladung 

Elektrostatische Entladung kann die Normalfunktion elektronischer Geräte 
beeinträchtigen. Aufgrund einer solchen Entladung kann Ihr Gerät sich 
ungewöhnlich verhalten, was zu einem Verlust ungesicherter Daten führen 
kann. Um dieses Problem zu beheben, setzen Sie das Gerät entsprechend der 
Anleitung im Benutzerhandbuch zurück. 

Zur Vermeidung von Datenverlust aufgrund von elektrostatischer Entladung 
oder anderer Ereignisse wird empfohlen, daß Sie Ihre Daten regelmäßig 
speichern und sichern, wie im Benutzerhandbuch beschrieben. 
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SPEZIFIKATIONEN 


Abmessungen: 
Größe: 170 x 90 x 24 mm 
Gewicht: 350 g (mit Batterien) 


Bildschirm: 
9 berührungssensitive Symbole zum Programmstart 
5 berührungssensitive Symbole für Befehle 


Interner Speicher: 
ROM: 12 MB 
RAM: 16 MB 


Disk-Laufwerk: 
Für Speicher-Disks/Programm-Disks (Compact Flash Typ 1) 


Prozessor: 
32 Bit ARM 710T Kern, 36,864 MHz 


Sound: 
Lautsprecher - 0,5 W, 8 Ohm 
Mikrofon — Elektret mit aktiver Verstärkungsregelung 


Stromversorgung: 

2 AA-1,5-Volt-Alkalibatterien (Mignon) 

3-Volt-Lithiumknopfzelle CR 2032 (Sicherungsbatterie) schützt den RAM 
während des Batteriewechsels. 

Optionaler Netzadapter (6 V DC + 10%, 1 A) 


Tastatur: 
53 Tasten 


Betriebstemperatur: 
0-40 °Celsius 


Kommunikationsoptionen: 

Optische Verbindung IrDA SIR unterstützt Infrarot-Kommunikation. 
Schnelle RS232-kompatible serielle Verbindung ermöglicht Daten- 
übertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 115200 Baud. 


GARANTIEERKLÄRUNG 


Wenn Ihr Ericsson-Produkt zum Garantiefall wird, sollten Sie es zu dem 
Händler bzw. der Vertriebsniederlassung zurückbringen, wo Sie das Produkt 


erworben haben. Falls Schwierigkeiten auftreten sollten, erhalten Sie von 
Ihrer örtlichen Ericsson-Niederlassung ausführliche Informationen zu 
unserem Netz von autorisierten Vertragswerkstätten. 


Garantie 
Ericsson garantiert, daß dieses Produkt zum Zeitpunkt des Kaufs und (1) Jahr 
danach frei von Material-, Konstruktions- und Herstellungsfehlern ist. 
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Garantiefälle 

Wenn dieses Produkt während der Garantiezeit bei sachgemäßem Einsatz und 
Service irgendwelche Material-, Konstruktions- oder Herstellungsfehler zeigt, 
wird Ericsson das Produkt im Rahmen der nachstehend aufgeführten 
Bedingungen nach seinem Ermessen entweder reparieren oder umtauschen. 


Garantiebedingungen 

1. Diese Garantie gilt nur, wenn der vom Verkäufer an den Käufer 
ausgestellte Garantieschein vorgelegt wird, auf dem sowohl die 
Seriennummer des gekauften Produkts als auch das Kaufdatum des 
Produkts vermerkt sein muß. Ericsson behält sich das Recht vor, den 
Garantieservice zu verweigern, wenn diese Informationen nach dem Kauf 
des Produkts vom Verkäufer entfernt oder geändert wurden. Die beim 
Kauf ausgestellte Quittung/Rechnung wird nur dann als Kaufbeweis 
akzeptiert, wenn sie dem Verkäufer, von dem das Produkt erworben 
wurde, vorgelegt wird. 

2. Diese Garantie gilt ausschließlich für Material-, Konstruktions- und 
Herstellungsfehler, nicht jedoch für folgende Fälle: 

® Regelmäßige Prüfungen, Wartungen, Reparaturen und Austausch von 
Teilen, die normalem Verschleiß unterliegen, Austausch fehlerhafter 
Akkus oder Aktualisierung von Software aufgrund von Änderungen der 
Netz-Parameter. 

« Schäden am Produkt aufgrund von: 

« Falscher Benutzung oder Mißbrauch, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf zweckfremde Verwendung des Produkts, Nichtbeachtung der 
Anweisungen von Ericsson bezüglich Einsatz und Wartung des Produkts 
und Einbau oder Verwendung des Produkts in einer Weise, die den 
geltenden technischen Normen und Sicherheitsnormen nicht entspricht. 

° Reparaturen, die von nicht autorisierten Vertragswerkstätten durchgeführt 
wurden, oder das Öffnen der Einheit durch eine nicht autorisierte Person. 

° Unfällen, höherer Gewalt oder anderen Ursachen, die außerhalb der 
Kontrolle von Ericsson liegen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf 
Gewitter, Wasser, Feuer, Störungen und mangelnde Belüftung. 

3. Dieses Produkt gilt nicht als fehlerhaft hinsichtlich Material, Konstruktion 
oder Herstellung, wenn es angepaßt, geändert oder umgestellt werden 
muß, um den nationalen oder örtlichen technischen Normen oder 
Sicherheitsnormen zu entsprechen, die in anderen Ländern als jenen, für 
die das Produkt ursprünglich konstruiert und gefertigt wurde, gelten. Im 
Rahmen dieser Garantie erfolgt keine Kostenerstattung für solche 
Anpassungen, Änderungen oder Umstellungen bzw. versuchte Arbeiten 
dieser Art, gleichgültig, ob sie ordungsgemäß durchgeführt wurden oder 
nicht, für dabei entstehende Schäden oder für Anpassungen, Änderungen 
oder Umstellungen, die ohne vorherige schriftliche Genehmigung von 
Ericsson durchgeführt werden, um das Produkt über seinen normalen, im 
Handbuch beschriebenen Einsatz hinaus auszubauen. 

4. Aus Reparaturen oder dem Umtausch im Rahmen dieser Garantie entsteht 
kein Recht auf eine Verlängerung oder einen Neubeginn der Garantiezeit. 
Die Reparatur- oder Umtauschansprüche im Rahmen dieser Garantie 
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können mit funktionsmäßig gleichwertigen instandgesetzten Produkten 
erfüllt werden. Ausgewechselte fehlerhafte Bauteile oder -gruppen werden 
Eigentum von Ericsson. 

5. Diese Garantie beeinträchtigt weder die gesetzlichen 
Gewährleistungsrechte des Verbrauchers, noch die Rechte des 
Verbrauchers gegenüber dem Verkäufer, die aus dem Kaufvertrag 
zwischen den beiden Parteien entstehen. 


Wenn keine gesetzlichen Regelungen für diesen Fall vorgesehen sind, stellt 
diese Garantie den einzigen und ausschließlichen Rechtsbehelf für den Käufer 
dar. Weder Ericsson noch seine Niederlassungen oder Vertriebsfirmen sind 
ersatzpflichtig für Neben- oder Folgeschäden, die aus der Verletzung von 
vertraglichen oder gesetzlichen Gewährleistungen für dieses Produkt 
entstehen. 


©Ericsson Mobile Communications AB, 1999 


Alle Rechte vorbehalten. Dieses Handbuch unterliegt dem Copyright von 
Ericsson Mobile Communications AB, Kista, Schweden. Die im Handbuch 
erwähnten Programme unterliegen dem Copyright und sind Marken von 
Ericsson Mobile Communications AB, Kista, Schweden, falls nachfolgend 
nicht anders aufgeführt. Die Vervielfältigung des Produkts im Ganzen oder 
auszugsweise, einschließlich der Verwendung in Geräten zur Vervielfältigung 
oder Abruf, ist ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung der Copyright- 
Halter verboten. Reverse Engineering (Rückentwicklung) ist ebenfalls 
untersagt. 


Die Informationen in diesem Dokument können sich ohne vorherige 
Ankündigung ändern. 


Ericsson und das Ericsson-Logo ErıcssoNn 2 sind eingetragene Marken von 
Telefonaktiebolaget LM Ericsson. Einige Namen, auf die verwiesen wird, 
sind eingetragene Marken. 


©Copyright Symbian Ltd, 1999 


Alle Rechte vorbehalten. Der MC 218 enthält das Betriebssystem und die 
Software EPOC, und Ericsson EPOC Connect 1.x enthält die Software EPOC 
CONNECT, die dem Copyright von Symbian Ltd, London, England 
unterliegt. 


EPOC und das EPOC-Logo sind eingetragene Marken von Symbian Ltd. 


IrDA Feature ist eine Marke der Infrared Data Association und wird unter 
deren Lizenz verwendet. 


EPOC enthält die Schriften Arial®, Times New Roman® und Courier, 
Produkte von Monotype Typography Ltd, Surrey, England. 


Arial ist eine beim U.S. Patent and Trademark Office und anderen 
Gerichtsbarkeiten eingetragene Marke von Monotype Corporation. 
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Times New Roman ist eine beim U.S. Patent and Trademark Office und 
anderen Gerichtsbarkeiten eingetragene Marke von Monotype Corporation. 


Monotype ist eine beim U.S. Patent and Trademark Office und anderen 
Gerichtsbarkeiten eingetragene Marke von Monotype Typography Limited. 


Deutsches Rechtschreibkorrektursystem International CorrectSpellTM © 1995 
Lernout & Hauspie Speech Products N.V. Alle Rechte vorbehalten. Angepaßt 
nach einer von Langenscheidt K.G. zur Verfügung gestellten Wortliste. 
Reproduktion oder Disassemblierung der enthaltenen Algorithmen oder der 
enthaltenen Datenbank untersagt. 


German Concise International Electronic Thesaurus Copyright © 1995 
Lernout & Hauspie Speech Products N.V. Alle Rechte vorbehalten. 
Reproduktion oder Disassemblierung der enthaltenen Programme und 
Datenbanken untersagt. 


Teile der Software in diesem Produkt sind © Copyright ANT Ltd. 1998. Alle 
Rechte vorbehalten. 


Teile der Software in diesem Produkt sind © Copyright STNC Ltd.1994-1999. 
Alle Rechte vorbehalten. 


Enthält MPPC®-Komprimierung von Hi/fnTM. 


Stac ®, LZS ®, ©1996, Stac, Inc., ©1994-1996 Microsoft Corporation. 
Enthält eines oder mehrere US-Patente: Nr. 4701745, 5016009, 5126739, 
5146221 und 5414425. Andere Patente sind anhängig. 


Enthält LZS®-Komprimierung von Hi/fn’!M. 

Hi/fn ®, LZS ®, © 1988-98, Hi/fn. Enthält eines oder mehrere US-Patente: Nr. 
4701745, 5016009, 5126739, 5146221 und 5414425. Andere Patente sind 
anhängig. 


© 1984-1997 DataViz Inc. Alle Rechte vorbehalten. 

Diese Software enthält Teile der Datei-Übersetzungsbibliothek von 
Conversions Plus, einem Produkt von DataViz Inc., 55 Corporate Drive, 
Trumbull, CT 06611, USA +1-203-268-0030. 


Teile des Programms “Postcard” basieren auf der Arbeit der unabhängigen 
Joint Photographic Experts Group © Copyright 1991-1998, Thomas G. Lane. 
Alle Rechte vorbehalten. 


LIZENZVERTRAG 


Dies ist ein rechtsgültiger Vertrag (“Vertrag”), zwischen Ihnen, Lizenznehmer 
und Empfänger der beiliegenden Software auf CD, Diskette oder eines 
anderen Mediums sowie jeglicher dazugehöriger Upgrades, und Ericsson 
Mobile Communications AB, dem Lieferanten. Durch Öffnen des 
versiegelten Software-Pakets und/oder Verwenden der Software erklären Sie 
sich einverstanden, durch die Bedingungen dieses Vertrags gebunden zu sein. 
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Lizenz 

Dem Lizenznehmer wird ein nicht übertragbares, nicht ausschließliches und 
eingeschränktes Recht sowie eine Lizenz eingeräumt, die hier beiliegende 
Software (“Software”) zu verwenden. Die unter diesen Lizenzvertrag fallende 
Software wird jedoch möglicherweise als Einheit in einem Paket zusammen 
mit anderen Software-Programmen geliefert. 


Sie sind berechtigt: (a) die beiliegende Software auf einem einzelnen 
Ericsson-Produkt zu installieren; (b) Kopien der Software ausschließlich zu 
Sicherungszwecken zu erstellen. Jegliche Sicherungskopien müssen auf dem 
Etikett mit einem Copyright-Vermerk gekennzeichnet werden. 


Sie sind gemäß der EU-Richtlinie des Rates vom 14. Mai 1991 (sofern 
zutreffend) zum rechtlichen Schutz von Computer-Programmen (91/250/ 
EEG) (“Software-Richtlinie”, Artikel 6) nicht berechtigt, Kopien dieser 
Software oder der dazugehörigen Dokumentation an Dritte zu vertreiben; Ihre 
Rechte an dieser Software zu ändern, verleihen, verleasen oder auf Dritte zu 
übertragen (es sei denn, das Ericsson-Produkt, das eine Software enthält, wird 
an einen Dritten übergeben, und der Empfänger erklärt sich schriftlich an den 
Lizenzvertrag gebunden); die Software zu übersetzen, zurückzuentwickeln 
(Reverse Engineering), zu dekompilieren, deassemblieren oder die Software 
oder ihre Dokumentation in irgendeiner Form zu verändern. Ferner sind Sie 
nicht berechtigt, irgendwelche Informationen offenzulegen, die zur Zeit der 
Offenlegung als vertraulich oder firmeneigen gekennzeichnet oder von Natur 
aus vertraulich oder firmeneigen sind. 


Laufzeit 

Ihre Lizenz ist ab Kaufdatum solange gültig, bis sie beendet wird. Sie können 
die Lizenzdauer jederzeit beenden, indem Sie die Software zusammen mit 
allen Kopien (gleich in welcher Form) vernichten. Ihre Lizenz endet 
außerdem automatisch ohne Benachrichtigung, wenn Sie irgendwelche 
Bedingungen oder Bestimmungen dieses Vertrags nicht erfüllen. Bei jeglicher 
Beendigung des Lizenzvertrags sind Sie verpflichtet, alle Kopien der 
Software (gleich in welcher Form) zu vernichten. 


Eingeschränkte Gewährleistung 

Der Lieferant gewährleistet, daß die Datenträger, auf denen die Software 
vertrieben wird, bei normalem Gebrauch frei von Material- und 
Herstellungsfehlern sind. Diese Garantie erstreckt sich über neunzig (90) Tage 
ab Kaufdatum. Die Haftung des Lieferanten und dessen Zulieferer und Ihr 
exklusiver Anspruch auf Mängelbehebung durch diese Garantie (die nur 
gewährleistet wird, wenn Sie die Software mit einer Kopie Ihres Kaufbelegs 
zu einem autorisierten Händler bringen) beschränkt sich darauf, daß der 
Lieferant nach seinem Ermessen CD(s)/Diskette(n) ersetzt oder den Kaufpreis 
für die Software zurückerstattet und diesen Vertrag beendet. 


Neben den oben ausdrücklich genannten eingeschränkten Gewährleistungen 
werden Ihnen durch den Lieferanten und seine Zulieferer keinerlei 
ausdrücklichen, stillschweigenden, gesetzlich vorgeschriebenen oder 
anderweitigen Garantien gewährt. Lieferant und Zulieferer weisen hiermit 
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ausdrücklich jegliche stillschweigende Garantie für die Marktfähigkeit oder 
Eignung der Software für einen bestimmten Zweck zurück. Der Lieferant 
übernimmt keine Garantie dafür, daß die Software ausfallsicher oder fehlerfrei 
ist. Die Verantwortung für die Auswahl des Programms und der Hardware, um 
die von Ihnen beabsichtigten Ergebnisse zu erzielen, sowie für die 
Installation, Verwendung und mit der Software erzielten Ergebnisse liegt bei 
Ihnen. 


Einige Gerichtsbarkeiten erlauben keine zeitliche Beschränkung einer 
stillschweigenden Garantie, so daß die oben genannten Einschränkungen für 
Sie unter Umständen keine Gültigkeit haben. 


Einsatzbereich 

Die Software darf nur gemäß den Anweisungen sowie nur für den 
vorgesehenen Einsatzbereich verwendet werden. Die Software oder Teile der 
Software dürfen zum Beispiel nicht in lebenserhaltenden Systemen, in 
Nuklearanlagen, in der Flugkörpertechnik, der chemischen oder biologischen 
Industrie, bei der Flugzeugnavigation oder in Kommunikationssystemen für 
luft- oder bodengestütztes Gerät oder ähnliches eingesetzt werden, sofern 
irgendein durch die Software verursachter Ausfall zu Verletzungen, 
Todesfällen, Sachschäden oder Umweltschäden führen kann. 


Haftungsbeschränkung 

Der Lieferant oder seine Zulieferer sind in keinem Fall für irgendwelche 
indirekten oder Folgeschäden einschließlich des Verlustes von Daten, 
entgangener Geschäfte, entgangenenGewinns, Unterbrechung der 
Geschäftstätigkeit oder persönlicher Verletzung haftbar, die aus der 
Verwendung der Software oder der nicht möglichen Verwendung resultieren. 
Die Haftung des Lieferanten und seiner Zulieferer unter diesem Vertrag ist 
auf den Betrag beschränkt, den der Lizenznehmer tatsächlich für die Software 
bezahlt hat. 


Anwendbares Recht 
Auf diesen Vertrag, seine Gültigkeit und Auslegung findet das schwedische 
Recht Anwendung. 


BESTIMMUNGEN 


USA 

Die MC 218-Einheit mit den Typnummern 4070003-UK, 4070003-BV, 
4070003-PG, 4070003-US, 4070003-DE, 4070003-ES und 4070003-FR 
entspricht den Anforderungen an ein Digitalgerät der Klasse B gemäß den 
Bestimmungen in Teil 15 der FCC-Vorschriften. Diese Bestimmungen 
gewährleisten einen ausreichenden Schutz gegen Störungen in Wohngebieten. 
Die MC 218-Einheit erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und kann 
Störungen des Funk- und Fernsehempfangs verursachen. Sollten tatsächlich 
einmal Störungen beim Funk- oder Fernsehempfang auftreten (schalten Sie 
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CLASS 1 LED PRODUCT 


LEDSCHÜTZKLASSE 1 
PRODUKT 


den MC 218 aus und wieder ein, um festzustellen, ob das Gerät den Empfang 

stört), gehen Sie folgendermaßen vor: 

° Ändern Sie die Ausrichtung oder den Standort der Antenne (für Radio 
oder Fernsehen). 

° Ändern Sie die Position des MC 218 zum Receiver. 


Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Händler oder einem erfahrenen 
Rundfunk-/Fernsehtechniker. 


Um die Einhaltung der Grenzwerte der Klasse B für Funkstöremissionen in 
Wohngebieten zu gewährleisten, muß dieses Gerät mit abgeschirmten Kabeln 
verwendet werden. 


Kanada 
Dieses Digitalgerät der Klasse B erfüllt alle Anforderungen der Vorschriften 
für Funkstörungen des Kanadischen Kommunikationsministeriums. 


Cet appareil numerique de Class B respecte toutes les exigences du Reglement 
Canadien sur le materiel brouillier. 


LED-Sicherheitsbestimmungen 

Der Infrarotanschluß auf der Rückseite der MC 218-Einheit wird gemäß dem 

Internationalen Standard IEC 825-1 (EN 60825-1) als LED-Gerät 

(Lichtemittierende Diode) der Klasse 1 eingestuft. Der Gebrauch dieses 

Geräts wird nicht als gefährlich betrachtet; die folgenden 

Vorsichtsmaßnahmen werden jedoch empfohlen: 

° Lassen Sie Wartungs- oder Reparaturarbeiten nur von einem von Ericsson 
autorisierten Service-Center durchführen. 

° Versuchen Sie nicht, selbst Änderungen am Gerät vorzunehmen. 

° Vermeiden Sie direkten Augenkontakt mit dem Infrarot-LED-Strahl. 
Denken Sie daran, daß es sich um unsichtbares Licht handelt. 

° Versuchen Sie nicht, den LED-Strahl mit irgendeinem optischen Gerät 
sichtbar zu machen. 
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KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 


Wir, Ericsson Mobile Communications AB 
Nya Vattentornet 
221 83 Lund, Schweden 


erklären in alleiniger Verantwortung, daß unser Produktmit der Ericsson 


Typnummer 4070003, 


für das diese Erklärung gilt, den jeweiligen Standards ETS 300 342-1 
und EN 60950 entspricht. Die Bestimmungen gemäß der EMV-Vorschrift 
89/336/EEC und der Vorschrift für Schwachstrom 73/23/EEC werden 
eingehalten. 


Stockholm, April 1999 


/Johan Siberg/ 
Johan Siberg, Präsident 
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